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Auf Grünweide.
Roman von K.

Beide lachten. Da ertönte wieder das Läuten der Bahn-
hofsglocke. Die junge Danie beeilte sich, aus dem Coups
zu kommen. Herr von Heilwitz nahm nun thatsächllch Ab¬
schied und der Zug brauste davon.

„Darf ich dem Fräulein das Gepäck besorgen?" fragte
ein h-rantretender Koffertrüger. _ . _

^Rein, ich werde hier erwartet. Kennen Sie den Herrn
Reimer Hartmann?"

„®oni Gute Grünweide? Ja . Dort an der Thur des
Wartezimmers, jener große Herr."

Die junge Dame schlug den Schleier zurück und blickte

^ U1'm der alte Herr mit den grauen Haaren. Ich danke."
„Donner! hat die Angen. Der trüge ich den Koffer

umsonst," murmelte der Gepäckträger. Das lunge Madche
ging raschen Schrittes durch die Menge. Die neckische Laune
wich Plötzlich tiefer Erregung, °ls sie sich He« n Hartman
näherte. Er stand unter dem blendenden Gas cht -n'-r
Laterne, aber das Antlitz wurbe von dem buntkrempg
Iägrrhut beschattet. Auf das ihr,ge st-I es v°ll und l,ell.
Das war also ihr Vormund, ihres Vaters geliebter Freund.

„Marietta?" sprach er fragend, begrüßend, als st- vor
licke Aufwallung schwellte ihr Herz.

»Äff * ® rstf sie. u?,d dabei hob sie sich auf die
Fußspitzen und̂ kübt- ihn, „erkennst Du denn wirklich die
kleine Marietta wieder?"

'ähneln Ihrem Vater außerordentlich." antwortete
er verwirrt, und ruhiger fügte er hinzu: „Ali ^ onelli.'
grünen habe ich Sie wiedererkannt." ^ . „

Um so leichter, da Sie mich erwarteten, Herr Hartmann.
Eine Empfindlichkeit lag in ihrem Ton. die nicht mitzzuver-

stehen war und als gerechtfertigt von ihm̂ erkannt wurde.
„Bitte," sagte er freundlich, „bleiben Die beim „Onkel

Reimer," der bin ich doch immer für Sw gewesen. #
,Das will ich, wenn ich auch mein Recht behalte.
Aus der kleinen Marietta ist eine Dame geworden.

Sie richtete den Blick voll auf ihn. Es waren große,
braune Sterne, auf bläulich-weißem Grunde, die mandel¬
förmig von langen, gebogenen Wimpern geschmückt wurden.

„Diese Dame aber," wiederholte sie Mttsch, und «n
wenig Aerger tönte auck hindurch, „diese Dame ist bwger
immer mit dem „Du" angeredet und immer nur wie ein
Kind behandelt worden, stände fie sonst so gehorsam vor

bleiben wir denn Beide dabei/ lenkte Reimer ab.
"Ja und warum denn auch nicht!"
Aus' dem Schatten eines Strebepfeilers trat zu den

Redenden eine Frauengestalt, Hermine t 9„
„Haben Sie auch Besuch erwartet, Frau Landratym.

^ ^ Envartet, aber nicht empfangen/ «utwortete sw.
„Meine Freundin ist ausgeblieben. — ^ hr junges Mund ,
nicht wahr?" ^

Der Gutsherr stellte die Damen vor, dann entfernte er
sich, um das Reisegepäck auf den vor dem Bahnhofe

KÄS SÄW $>“»<«•
mt  darf J b'Shawl an Marieltas

SnÄ tmL'«»«TuttÜT - n
Äln ’oW « Sto , d°- » .» [• »«tot »«ä »-«
^ “lUbSÄ Antlitz des jungen Mädchens flog jähes
Rotb daö dem forschenden Auge Hermiuens nicht entging,
denn Beide befanden sich jetzt im hellerleuchtelen Warlesaal.

«urnen Sic nicht," fuhr sie fort, „daß ich Ihnen,
fremd wie mir uns sind, sogleich meine kleinen Beobachlungen
mittheile, aber ich habe den Wunsch, Ihnen eine ebenso
treue Freundin zu werden, wie ich es den Hartmann̂ bin.
Wenn ich Ihnen daher, liebes Fräulein," ihre Stimme
senkte sich zu flüsternder Vertraulichkeit herab, „einmal einen
Dienst leisten. Ihnen gefällig sein kann- Sie können ans
meine Verschwiegenheit bauen."

Marietta hob erstaunt den Kopf.
„Sie find sehr gütig, Frau Landrathm, sagte sie kalt,

aber an mir wird sich Ihre Verschwiegenheit nicht er-
proben, denn ich habe eben keine Geheimnisse.

Jetzt erschien Herr Hartmann in der Thur.
Wie doch ganz anders," sprach sie zu diesem mit

lächelndem Erstaunen, „sähest Du in meiner Vorstellung
aus. Voller Runzeln und Fältchen, wie mein Vater und
— sie lachte— „verzeih mir, auch viel, viel würdiger.
Vorhin auf dem dunklen Perron konnte ich nicht bemerken,
wie gut, wie außerordentlich gut Du Dich konservirt hast,

Sie hatte mit dieser Bemerkung unbewußt die einzige
verwundbare Stelle, die Achillesferse an Reimer berührt.
Das Blut stieg ihm in die gebräunten Schläfen

.Sehr verbunden für dies Kompliment aber, ^ der
Wagen wartet, ist es Dir recht, so fahren wir setzt.

Die Landräthin lächelte triumphrrend, das wird er ihr
niemals vergessen, dachte sie; welch unliebenSwurdiges
Mädchen, mit welch hochmüthiger Kälte sie mein freuiidliches
Entgegenkommen vergalt!

VII.

Ein klarer Sternenhimmel breitete sich über die weite,
einsame Winterlandschaft, durch welcheman  fahren mußte
um nach Grünweide zu gelangen H^ de reckciw-chse ten
mit hügeligen Waldungen ab, und wie ein Spiegel blitzte
das zu glattem Eis gefrorene Wasser eines großen, schilf¬
bewachsenen Weihers vom Waldessaum herüber, tftrn
blinkten bereits kleine Lichter des Dorfes und wie ein
Riese hob sich die schwarze Thurmrume von der klaren

2uf ®e sibirisch kalt und wie unleidlich einsam und still
das hier ist dachte die junge, verwöhnte Stadtdame und
zog fröstelnd der! seidenen, pelzgefütterten Mantel um sich.
Als aber der Wagen durch das Dorf rollte, lehnte sie sich
aus dem Fenster, denn wechselnde Bilder, einer latema
magica gleich, glitten an ihrem Auge vorüber. Ach, eS war

ja Weihnachtsabend, wo Kindern, die Ettern hattenl. in,Liebe
beschecrt wurde und waren sie noch so niedrig geboren
arm. Das sah sie ja hier. cvlwistbäume

Hinter blinden Scheiben leuchteten die ) 1 •
Wie froh die Kindergesichter blickten, welch»lu-kUch«- Auf-
lauchzen! und dort saß ein altes Ehepaar den Rosenkranz
betend; wie das friedlich und glücklich auSsah! Jetzt nu
ein Tanncnzivciglein, mit drei kleinen Lichtern besteckt,
Kinder saßen darum und aßen Aepfel. Dahinter stand eine
junge Bauersfrau, aber sie weinte. Da also war doch das

^ ^ Run bog der Wagen in die Kastanien-Allee, eine
Wendung um das Haus und man war am Ziel. . . . . .

„Du kommst mir vor wie ein großes Knrd,
saate drinnen im Wohnzimmer Fräulein Annette spöttelnd
zu ihrer Schwester, die bei Ankunft deS Wagens Mit fast
jugendlicher Hast die Kerzen an einem Tannenbanm anzu¬
zünden begaiin, der schlank und grün sichm der Mitte des
Zimmers aus dichtem Moos erhob. Würziger Tannen rf
durchzog die Stube und gemüihlich summte die Wasser¬
maschine auf dem Theetisch, an den Annette hinter einem
mächtigen, grünen Lichtschirm sich zurückgezogen.

„Bille, Herr Volontär, zünden Sie doch die ob reu
Lichter an," bat Sophie, die Bemerkung ihrer Schwester
ignorirend. indem sie einem außerordentlich hageren,
langen jungen Mann ein Schwefelholzchrn reichte, „
schnell, schnell, bitte, ich höre den Wagen kommen. Hier

l?t Mnölhig , Fräulein Hartmann. Arm reicht so hinauf/
antwortete dieser in abgerissener Sprachweffe

Kinderei!" murmelte Annette ärgerlich, schob den
Lichtschirm aber vollständig bei Seite, als die Erwarteten

Sichtlich überrascht blieb das junge Mädchen auf der
Schwelle stehen. Sie halte geglaubt, Verzicht leisten zu
müssen auf jegliche Weihnachtsfreude, die ihr imn ja doch
zu Theil wurde. Ein Durst nach verwandtschaftlicher. itu-
eigennütziger Liebe hatte sie stets gehabt, Heimathsgefui e
N tarne» «. ,» »>. Di- 3eil, m  ^
hörte, lag ja so fern, und nun ergoß sich der Zauber diesem
Ersehnten, Unbekannten über sie.

Sei uns willkommen, Marietta," sagte Herr Hartmann,
betrachte dies Haus als Deine Heimath, verweile daun,

so lange es Dir gcsällt, und möge sie Dir lreb werden.

^ '^Die ĝanze"bewegte Innerlichkeit zeigt- sich bei Marietta
im feuchten Glanze ihres Auges Ab-rihreEmpfindungen
wechselten so schnell wie die Farbe ans dem̂An«T . welches
von südlichem Teint, aber so zart war, daß das feine Adern
newebe überall sichtbar durchschimmerte.

Als Sophie das große, stattliche Mädchen mit warme»
Herzlichkeit in ihre Arme geschlosst», *11 ' *. ‘ 1
den Dank für die freundliche Weihnachtcuberatchunz. .
dem Bewußtsein, dagegen mtngurrt zu haben. « U etwL
peinlichem Gefühl entgegengenommen. wurde auch vor
BatN'iär Herr Bohne, als der Sohn eines älterenF '.ct.nvcs
«A - l ft. ,,,» «»- «- «--
kleinen, spöttischen Geistern weichen, die e* gewohnt waren,
rücksichtslos über ihre Lippen zu treten,

i (Forffetzmik, sölgt.I

Strümpfe.

ich empfehle» bekannt billigsten Preisen:

Corsetten

Oamen-Strümpfe,«»»>>»»-.
schwarz und lederfarbig , das Paar 15, 21, 25,
33, 50, 65, 85, 1.00, 1.25 etc. A

Neuheiten in bunten Strümpfen.
„ seidenenu. durchbrochenen Strümpfen.

Kinder-StrQmpfe, » scto*rz’ in al,en
Grössen, P >ar von 8  Pf . an.

Kinder-St Ümpfe do PP eltem  Knie,
verstärkte Fersen und Spitzen , acht diamant-
schwarz und lederfarbig , engl , lang , in
Grössen vorräthig , das Paar 25, 31, 37, 43, 49,
55, 61 Pf . u. 8. w.

Kinder- Söckchen, srosse  Auswahl, w
schwarz, lederfarbig und bunt.

Herren-Socken das Paar 10>15>23)33’
45 Pf . u . s. w. bis zu 2 Mk.-

für Damen und Kinder , nur neue gutsitzende Formen;
als besonders vorteilhaft empfehle ich Corsett.

T „ l n  grauer Drell , mit Gürtel - und Spitzen-
lilll «» garnirung,26Stahleinlagen,hochschnurcud , jneue Form
mm  dunkelcremo Drell , mit Spitzen - und Band-

gamirang , 26 Stulileinlagen , niedere neue ^
Form . ’u"
grauer Drell , Spitzen- und Bandgarnirung , « _
reich gestickt und hochschnurend u,0t'

gr SIS schwarzer doppelseitiger Satindrell , Spitzen- a
rrnd Bandgarnirung , mittelhoch , neue Form £ .50

TPls . « creme Drell , mit reicher Spitzen- und Band-
garnirung , feines elegantes Coisett , medc
neue Form

m | SB1s «s Empire -Corsett , rosa Drell , Spitzen - und o
Bandgarnirung , niedere neue Form J -̂ 0
feiner lila Damaststoff , reiche Spitzen - und

» » Cff «» Bandgarnirung , sehr elegantes leiclites i
Somraercorsett , lialbniedere neue Form
grauer Drell , Brüsseler Fagon-Corsett , mit r

tai eit lischhein und feiner Ausstattung

Aechte Brüsseler Corsetten mit achtem WalHschhem
A  von 9 bis 15 Mark.

21. Webergasse.
Telephon No. 700.

Ch . Hemmer S

Handschuhe
für Damen , Herren und Kinder , in vielen
Stoff-Qualitäten , mit und ohne Knopte,
das Paar 15, 22, 2o, 30, 32, 36, 42, 48,

60, 65, 70, 75 Pf . u. s. w.

Unterröcke.
liäster -llnter rocke

von 2 .— Mk. an,
Moiree -Unterröcka

- von a .25 v »
Ilnterrocke aus reiner

Tafft -Seide von 10 .85 „ »
Weisse Ilnterrocke mit Stickerei-

Garnirung und Spitzen -Garnirung
19.50,16 .—. 14.—, 10.50, 8.—, 6.c>0,
5.25, 4.75, 3.60, 3.25, 2.o0, 2.- ,
1.75, 1.50, 1.25, 1.10.

Unterzeugs.
Sporthemden.

Webergasse 21.
Parterren. I. Etage. zgsi



Tuchen und Buckskins,
Wegen Umzug *fP|

unterstelle ich mein

ganzes Lager zu ganz ansscrgewölmlicli billigen Preisen
zum Verkauf.

Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Herren- u. Knaben-Anzügen
znin ■/» des Preises.

6 . Grosse Bnrgntraste 6.6 . Grosse Burgstrasse 6

sind die elegantesten und praktischsten
Schreibtische, vereinigen Schreibtisch und
Registratur, bilden eine Zierde für jedes

Bureau und Herrenzimmer.

franhfurt a. Kaiscrstrasse 47,

' - - - — - . .— --

Weite « . 22 . Mai 1900. LVieSbaveuer Tagblatt tMorgen -AuSgabe ) . Verlag : Lauggafse 27. 48 . Jahrgang . No . 22 « .

Heute Dienstag,
den 22. Mai er., Vormittags von
ii—I Uhr, wegen Aufgabe der
Ausstellung

Wilhelmstrasse 24
grosse

Gemälde-
Anction

F. Küpper, Wilhelmstrasse 24.
F 4521

ReisegeMbchrderung.
Um dem reisenden Publikum die Möglichkeit zu geben, seine

Koffer 2C. anstatt eil« theuereS Uebergepack mit den, bedeutend
billigeren Fracht- oder Eilgutdienst schnell, sicher und begucm be¬
fördern taffen zu können, hat sich der Internationale Gspäck-
tranSportvcrband (Internationale Baggago Express) gegründet.
Derselbe unterhält an allen besuchte»Platzen im In - und Auslande
Vertreter und macht cs sich zur Aufgabe, dem versendende»Publikum
alle Unannehmlichkeitenu Bemühungen, auch bei den Zollrevisionen,
abzunehmen und ihm eine ganze Reihe von Annehmlichkeiten und
Erleichterungen zu bieten, die ein einzelner Spediteur nicht, dagegen
ein solcher Verband mit seinem Einslub auf die Tranrporlanüalieu
nur allein zu vielen vermag. Die Vertretung des Verbandes für
Wiesbaden ist der bekannten Speditionsfirma L. Rettenmayer,
gegründet 1842, Bürean Rheinstrahe 21, übertrage» und nimmt
dieselbe Bestellungen zur Abholung von Reisegepäck und sonstigen
Gütern bchnf« Weiterbeförderung und Ablieferung entgegen. Die
Liste sämmtlicher Verbandsvertietungenwird ebendaselbst gratis
verabfolgt und jede wünschenswerthe Auskunft rrlhcilt. 4857

Bestellungen zur Güterabholung können auch
gemacht werden bei den Annahmestellen:
August Engel,  Taumisstr. 4 '8

(Abth. Cigarren),
W. H. Birk,  Adelbeidstraße,
F . Groll,  Goethestrabe 13,

Bernstein '« Wellritz-Drog.,

Klitz , Rheiiistraße 79,
Dheod . Hcndrich,  Dambach-

thal 1.
Gg.Heinzmanii,Schwa !bacher-

straße 29,
welche telefonisch  mit dem HauptbnreauRbeinstr. 21 verkehren.

IIIIIIWIIIII i. llllll 111 ii-|| lllim~'

Bad Soden?»»»,Hotel Colioseus,
Haus 1. Banges, 1897 vollständig renovirt, mit hübschem Garten,
gegenüber dem Kurpark und Badehaus. Complete Pension von
Wli . 7.50 an. Elektr. Beleuchtung. Hei * ii sH««[; ■n »;» - !>
Boden bringe meine Table d 'häte , Oiners ajtart
u . lonper . in empfehlende Erinnerung . Genügende
Bäume für Pferde u. Wagen sind vorhanden. (Fa 5872) F127

Besitzer Friedrich Christian.

Bewegungsstörungen in Arm und Hand
beim Schreiben, Malen, Musidercn und

Hantieren, sowie Musikerkrampf

vor der Kur

nach der Kur
Zittern (besonders in Gegenwart Ändernd
heilt schnell und sicher Jnlios Wollr,
Taunusstr 40, Wiesbaden . Atteste von
Geheilten sowie von den Prof. Esmarch,
Billroth, Nussbaura, Wagner etc. werden

zugesandt.

Fiectiieii,
Röthe, Mitesser, Sommersprossen haben Sie nie bei
Gebrauch von Kuhn ' s Gtyeerin -Schwcselmilch
seife , 50 u. 80 Pf ., empf. Ott © Siebes t , Drog.
Marktstrabe9, CIi . Tauber , Drog., Kirchgasse 6,
Drog. Sanitas , Mauritiusstr. F18 ''

bes
Franisfui 'f a . 1.

LeisiungSfäbigste
Specialfabrik für alle

Arten
Sägegatter-und

Bolzbearbeitungs
Maschinen

für Säge- und Hobel¬
werke, Bau- u. Kisten-
fabriken, Möbcl- und

Bauschreincteien,
Glasereien, Fenster-

Fabriken.

Compl. Einrichtnvge
mit Transmissionen.

Bewährte Ringschmierlager. >» - Feinste Referenzen , “f
Bequeme Zahlungsweise.

Kataloge und Kosten - Anschläge für ernste
Reflektanten frei.

Maschinen in unserer Fabrik stets im Betriebe. 2490

Möbel -Laster
von

B . Levitta,
jetzt Frievrichstratze 13.

Sämmtliche aus dem früheren Lokal noch vorhandenen
Blödel, als Spiegelschr., Büffel, Betten,Verticow, Diplomaien-
Schreiblische, Klciderschmnke, Vorplatztoilctten, Wasch¬
kommoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab

bUltgCH ^ »VCtfCIt verkauft; ebenfalls zwei
große Cassaschrnnke, circa 14 Ceittner schwer. 5293

13. jetzt Friedrichstr. 13.
Damen -Stiefelfvhlen u. Meck Mk. 2-
Herren-Sliefclsohlkn rr. Meck Mt.2.50

in 2 bis 3 Stunden, sichere und gute Bedienung.
16 Gehilfe » . — Reparaturen schnell und gut.

S*. Sriasseider , Schuhmacher,
Eckladen Micheisbera und .Hochstätte

la Hugnnni  hnnuiu per Kumps 22 Pt ., per Eil . _.
-Sehr . SSattemer , Friedrichstrabe 47. 50

KslliOkfwsptllt 0811
bcftgcnrbcltctcii Uelätc- ». fefttii-Hffitlii.

Da durch Winterarbeir und Neusendung meine Lagerräume
sehr überfüllt sind, verkaufe ich von heute ab alle Arte» Pollter-
u»d Holzmöbel von »ur bekannt guter Qualität und Ausführung
zu bedeutend ermäßigten Preisen . Es empfiehlt sich daher
für jeden Käufer von Möbeln, insbesondere Brautleute , meine
Lager zu besichtigen. 2850

Möbel-Magazin Willi. Egenolf,
• Webrrgasse 3.

Ziinmer-Tliilreii,
Wpccialität:

Schwedische und astreine amerikanische
Futter,

Bekleidungen eto.
Emil l ' nnche.

Haupt-Comptoiru.Musterlager:Coblenz,Sclilossstr.7,
wohin alle Anfragen zu richten sind,

■. agier : •'' raiikrurt a . 51., Niedenau 15.
Illuatr. Preislisten gratis u franco. F123

West Patent Reifenpresse.
Maschine Stirn Aufziehen

von Radreifen ans
kaltem Wege.

Reue, sowie alte locker
leworoene Raureifen
werden aufgczogen.währ.
man daraus wartet.
Garantie f. Haltba"keit
und Nicht-Beschädigung
d-r Räder. 6424

m '. inihrrigen Nietbode.
Schmiedemeister,

Kirchgasse 56.

Beoeuicno.
Terepp-n HeinricJi fkrimim,

flagnmn honuin , nicht blühende Frühkartoffel, villigsi
chsugeden. Uüttel . Schwalbacberllropr 47 1. 2724

LLa.Sv̂ g)
F .24
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JH.MrktMtrnMso 9 .

Teppiche
in jeder Art , Grösse, in jeder Preis¬
lage , zu jeder Farbe passend.

Gardinen,
engl . Tüll , Schweizer
Tüll , Spachtel , creme
und weiss,abgepasst
und vom Stück.

/ MÄbel-
/ Stoffe,

/  Portieren,
/ DecoratkHSStottc,

/ Tischdecken,
Läuferstoffe

in Linoleum , Cocosu. anderer Art.
Linoleum z.  Auslegen ganzer Raume.

Steppdecken, Bett decken,Schlafdecken.
Verkauf zu billigsten Preisen.

Marktstrasse 9 . c

Jul. Mollath,
Schulder» 2 » . 4. Mtcheltzverg 21*

Kernsprecher 364.
Empfeble mein reichhaltiges Lager in Glas -, Porzellan -,

L1ein«ut », Steinzeug - und irdenen -Waare « zu den

billigsten Preise ».
Große Auswahl in:

Pltiitjliltr, MndiUr. ptrftnrtce etc.
Da es mein Bestreben ist, durch gute und prompte Bedienung

die Zufriedenheit meiner Kunden zu erhalten, bitte um genemten
Zuspruch. _ .f-

Wen eriKliict!

Wilh - Kraffs

Milchkur - Anstalt,
Dotzheimerstrasse 65,

zeigt hiermit an, das« ihr gesummter Viehbestand der TnberknHnprobe unterworfen und
kein Stück auf die Impfung reagirt hat , worüber tierärztliches Zeugmss für jedes

U1 gt  pf “ Bfur Kur » » K8ndy »lWil«»liI
AM- jyu r Original M«»h weiter Vif h !. "W

AM- Ifur TrockfnliUtermig! 'W
Ständige thierärztlicbe Ueberwachung — helle , luftige , nach den neuesten hygienischen

Vorschriften erbaute Stallungen . - Der Zutritt zur Anstalt , soweit nicht Sicherung gege
Einschleppung von Seuchen eine Einschränkung nöthig macht , ist Interessenten jederzeit gestattet.

Die Milch wird in Flaschen mit Korkverschluss täglich zweimal frei Haus geliefert:

1 JLiter *ti 50 Pf . j of | Eie olas .
Aj ©gj ffj jp Ed j

Bestellungen werde’»’ (an. ser ’in der Anstalt ) bei Herrn Krlel . St . pl . » « , Ansrtener.
Magazin für Hans u. Küche, Or. Burgstrasse 11, und hei den Mllchkutschern entgegengenomm .

Wiesbaden , im Mai 1900. „ , , - ,11W. Krafts Milchkur-Anstalt.

Die seit vielen Jahren aus hiesigem Platze -ingeführtr,
überall als vorzüglich anerkannte

O . Frit « e ’s

Bernstein-Fußbodclllacksarbe
(Schutzmarke „Adler " )

ans der Fabrik von . ,cmO. Fritze & Co. in Ostenbach a/M.,
ist « nr eicht zu haben bei:
A.  Berlins , Gr. Burg- I ! -««»!« Schild , Langg. 3

ftrafef 12. | U >r » r Sichert , Ecke bei
» . Oatz , Langgaffe 29. | Tannusstraße.
Th . nuinpf . Wcberg. 40. I Chf . Tauber , Klrchg. b.

In Biebrich bei R steiuhauer.
„ Langenschwaldach bei t hr . Hrautworst.

B2T- Man achte auf die Schutzmarke..Adler", da es Nach-
abmungen giebt.

Lin freudiges Ereigniss
pflegt man gewöhnlich einen Familienzuwachszu nennen. Doch
wie häufig hat derselbe Trauer oder schwere Sorgen un Defo'.ge.
Ueber Abwendung der Letzteren belehrt in mterossanter 01 e
das Buch „Von der B r, . .. für d .- B"raa » . Rebst Ah-
Schriften aus Tausenden von Dankschreiben, gegen dO 11. in
Briefmarken per Kreuzband. 50 Pf. verschlossen zu beziehen von
der Verfasserin Frau A. Mein , früher Oherbebammo an der
königl Universitäts-Frauenklinik zu Berlin 213. Oranienstr 6. .
I rr . snillli « '» hygien , Sehwtanrt ihel . 1

Urbfrzpages sich, dass meine- Deotnrhlantl'
Fahrridtr

Ssr.o u. ZubehörtbeUe I
besten unddabei

' dis allerbillissten  sind . |
,\n- >, isjervsrkhafsr aesaeht.
Haupt -Katalog gratis L franco

August Stukeohrok , Einbec*
Erstes ».grösstes Special -Fahrrad-

WiMolz pr»Ctr. Mk. 1.20,
j !!S'E Wi . . " 2'20™IM. Ga«i Uwe.
ÄSÄÄ 'fiffiÄSit -
S»«c«»r tiich » eli «, Wkinbaudlimg, Adolvbstllee 17

le danken
gnvî wenr̂ienutzlK̂â r̂ 88«
n. ätjtl .̂ rauen|d)U» “teten.
P. Ät. b» groll*. « irr statt
l «0«k . 00 Ps vuscht 2»Ps, m-tzr.
kl. daohmaaa. h»>»raaa. M. 1«.

(Maga 4169)
F 114

Als Vertreter der Kalk werke der .
Eisenbahn- und Industrie- Act. -Gesellscn.

zu Schöllkrippenb. Aschaffenburg
empfehle deren

Ia Sebwarz -Stiiekkalli,
sowie feinst » ein . Schwarz -SarkUalh m Waggon-
ladungen zu billigsten Preisen. - Namentlich mache die Rmicn
Tünchern»eistor auf die Verwendung von
bei Innen- und wetterständigem Fagaden-Verputz aufmerksam,
wobei ganz erhebliche Kosten durch Wegfall der Kalkgruben,
des Einlöschensu. Transports des Kalkes nach der BauBtoUeu ^ w.ersnart werden, ln Folge der feinen Mahlung (Cementmahlung,
Hes Kalk^ iet jede* Blasenbildung im Verputz vollständig
al‘

Biau -weisten Garienkies
in Karren und Waggons -mpfieM ^ tt « ° ».uy ° r.

Grötztes Bettenlager
PÄSPSaSÄnS ** °»-«-L

8taatsst !edai!ie in Kolli 1898.

Käuflich bei:
Bache St E *k !» ny , am

Kochbrunnen,
A . Berlins*
Vritz Bernstein , Wellritz-

Drogerie n. Fil. MoritzStr. 9,
Kd . Brecher,
Carl Brodt , Drogerie,
Willy Oraefe , Webergasse,
Otto Lilie , Drogerie Sanitas,
A.  Möbus . Drogerie, Taunus-

straese 25,
C . Portzehl , Rheinstraase,
R . Sanier , Oranien-Drogerie,

Oranienstrasse,
Oskar Sietoert . F/3

MMäe krmmS
KakaoDeutscher

M. 2.40 das Pfd.

Radioalmittel
gegen Küchenkäfer,

sog. Russen u. Schwaben,
Ameisenu. Grillen mit Brut.

Schokolade
Für Kinder-Spielplätze!

7230
Schönen sauberen Mainkies

ferner

silbergrauen Gartenkies
•I. «fe G. AdrSaü

Deutsche
Mk.  1.60 das Pfd.

Vorräthig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften.

Theodor Hildebrand&Sohn, Berlin,
Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs.

bei

Kartoffeln , ma * “ “ *
DLLüMueritrLbe 55.

bonum U. Kaiser , zu verkamen6?0o
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von 1868.

6) Frankfurter Trambahn -Gesell¬
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7) Holländische Weisse Kreuz-
10 Fl .-Lose von 1888.

8) 0österreichische Allgemeine
Boden -Credit -Anstalt , ä* Rräm.-
Schnldverschr . II . Emiss . 1889.

9) Rumänische 6S amortisable
Rente von 1894.

10) Russische 3* Gold-Anl. v. 1891.
11) Russische 3* Gold-Anleihe

II . Emission von 1894.
12) Russische SW Gold-Anl.v. 1881.
13) Russische 4S Gold-Anleihe

VI. Emission von 1894.
14) Solms - Braunfelsische 4jS Anl.

von 1880.
16) Stockholmer Theater -Prämien-

Obligationen von 1889.
16) Ungarische Hypothekenbank,

30 Primien -Oblig . von 1884.
17) Venezolanische 6)1 Anleihe

von 1896.

1) Amsterdamer Industrie-
Palast 10 Fl.-Lose von 1867.

Prämienziehung am 1. Mai 1900.
Zahlbar sofort.

Am2. April 1900 gezogene Serien:
413 543 «OS 671 10S0 1048

1064 1188 1197 1X30 137X 1628
1706 1904 X04S 146t S7X1 S77S
3783 * 864 9080 3030 3068 3112
3178 3200 38X9 3000.

Prftmien:
k 8000 Fl. Serie 1372 Nr. 19.
» 10O0 Fl . Serie 3209 Nr. 9.
ä 230 Fl . Serie 1030 Nr. 11,

1372 1, 3030 9, 3178 4.
ä 100 Fl . Serie 671 Nr. 22,

1030 8. 2864 13, 3112 9.
4 30 Fl . Serie 1030 Nr. 17,

1230 10, 2721 7, 3068 17, 8299 21.
4 18 Fl . Serie 413 Nr. 2 14 22 23,

»48 1 4 17, 602 7 8 11 14 17,
671 14, 1030 3 4 16 23, 1048 13 16,
1064 1 0 14 16 20 24. 1183 4 7
17 24, 1107 17 21 23. 1230 8 11 14,
1872 11 12, 18 *8 4 21 22, 1706 13,
1904 1 14 26, - 432 12 14 16 21,
2721 4 6 11 18, 2773 2 3 6 7 16
20 23, 2786 2 4 &8 9 19 21 23 2b,
2864 9 16, 2080 3 26, 3830 10 11
12 14, »008 18 24, 3112 1 17 18,
3178 2 1», 3 *00 1 13 17 22,
3830 8 11 14 16 17 26, 8990 4 16.

L 21 Fl . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

2) Ansbach-Gunzenhausener
Eisenbahn7 Fl.-Losev. 1856.

Serienziehung am 16. Mai 1900.
Prämienziehung am 16. Juni 1900.

Serie 180 321 403 646 648 678
»96 611 641 « 47 689 1066 1073
1280 1244 1473 1617 1001 1738
1788 1818 1830 18«« *01 » 2163
2X01 * 308 *347 2376 2303 *401
2846 2883 3012 3038 3111 3313
3371 3616 3664 3«>3 S641 384*
3664 3840 3866 3876 3036 4048
4171 4263 4 *08 4314 4374 4663

6 72 4610 4787. _
Stadt Buenos Aires

„*/2% Goid Anleihe von 1888.
Verlosung am 1. Mai 1900.

k 1000 Pfd . Sterl . 46077 167.
4 600 Pfd . Sterl . 40049 131 176

821 871 488 626 693 763 830 870 885
S30 988

4 100 Pfd . Sterh 30139 161 294
417 611 772 853 973 31093 864 399
673 864 878 38220 228 679 821 862
886 994 3 3077 179 221 310 376 391
719 936 84169 611 653 85766 36098
132 311 373 882 639 671 37109 633
664 696 725 725 790 961.

ä 20 Pfd . Sterl . 940 1439 718
856 930 964 8313 364 376 813 3158
608 984 4019 076 119 349 619 708
749 786 976 5093 114 862 6081 118
161 160 479 626 673 868 7398 464
468 660 667 8077 223 236 346 366
431 660 798 9122 129 213 371 620
10124 280 606 11260 561 86? 984
12032 810 13034 262 668 761 769
943 14632 636 846 15062 250 399
486 637 683 702 825 926 999 16466
607 640 712 813 17171 213 232 285
323 401 754 778 795 879 18142 179
466 670 630 710 19033 168.

Laut Bekanntmachung der Stadt¬
verwaltung von Buenos Aires vom
1. November 1892 sollen die vor¬
stehend aufgeführten Obligationen
am 1. Juni 1906 zur Rückzahlung
gelangen und bis zumRückzahlungs-
tage durch Einlösung der innerhalb
dieser Frist fällig werdenden
Coupons verzinst werden.

Die im Mai 1895 gezogenen Ob¬
ligationen obiger Anleihe werden
in Berlin bei der Disconto -Gesell-
sebaft und der Deutschen Bank, in
Frankfurt a . M. bei M. A. v. Roth¬
schild & Söhne und in Hamburg
bei der Norddeutschen Bank vom
1. Juni 1900 ab in Mark zu einem
dem jeweiligen Vista - Course auf
London in Berlin entsprechenden
UmrechcuDgscourse eingelöst.

4) Bukarester
41/2®/o 1898 er Communal-Anl.
(früher 5A Anleihe von 1888 ).
Verlosung am I / 14. April 1900.

Zahlbar am 1 / 14. Juni 1900.
i 500 Lei. 827 464 1080 148 676

947 653 8378 380 642 809 826 985
3838 493 674 690 944 973 4038 047
126 497 679 814 6184 264 693 687
6086 124 147 170 429 688 682 822
828 848 867 7032 040 261 831 332
406 426 481441 461 674 667 760 960
8360 873 493 0120 160 172 177 878
466 616 770 989 10142 246 413 694
712 906 11076 271 420 463 486 617
624 639 740 742 796 13336 427 470
678 729 926.

4 *500 Lei. 60 186 202 405 448
691 1008 048 221 223 239 361 461
679 739 926 3007 277 692. _

5) Finnländische
10 Thir.-Lose von 1868.

Prämienziehung am 1. Mai 1900.
Zahlbar am 1. August 1900.

Am 1. Februar 1900 gezogene
Serien:

0 66 137 SS8 980 307 343
58!) «84 7* 1 812 03 * 1026 1053
1041 108* 1004 1* 16 13 *6 1441
15X0 1835 1061 1700 10*0 * 151
2* 17 *»53 *48 » 8588 2060 2064
2678 *«04 *600 *76 * 2831 2870
2003 2000 *063 * 112 » 370 » 52«
357 * »580 *710 »77 « 8850 30 *0
409 * 415 » 4*17 43 *4 4367 480«
446 * 4468 45 *7 4554 455 « 4505
488 « 4876 4018 407 « 4004 5016
5134 5103 5258 5437 55 *0 5544
6557 6618 5701 504 « « Oll «032
6001 6118 0168 « £ 16 8233 « 3* 0
6*21 «5*7 «804 «844 « 028 7044
708 * 7086 7115 71 * 1 7185 7108
7285 7*60 7873 742 « 7400 748»
7516 7528 7063 768 « 7829 7848
7803 7078 8000 821 » 8201 8263
8201 8*71 8428 8440 8460 8463
8465 8460 847 » 8487 8627 8708
8741 8775 8780 88 *0 80 *0 8044
8053 0122 0*61 0*02 0 *00 040»
0750 0885 10016 10103 1027«
10284 10450 10531 10564 1057«
10502 10807 10813 10874 10600
10704 10770 10088 11013 11107
11212 11254 1128 « 11484 11580
11584 11801 11625 11635 11644
11681 11770 118 *0 11877 11951.

Prämien:
L 10,000 Tklr . Serie 8788 Nr. 10.
& 8000 Thir . Serie 1530 Nr. 19.
4 600 Thlr . Serie S061 Nr . 6,

4527 17.
k 150 Thlr. Serie SC83 Nr. 10,

7426 6, 8058 9.
k 60 Thlr. Serie 4334 Nr. 19,

8475 1, 0365 9.
4 13 Thlr . Alle übrigen in obigen

Serien enthaltenen Nummern.

6) Frankfurter Trambahn-
Gesellschaft, Actien.

Verlosung am 17. April 1900.
Zahlbar am I . Mai 1900.

1—10 101—110 111—120 191—200
201—210 211—220 271—280 321—
330 361—370 401—410 421—430 431
—440 441—450 461—470 481—490
511—520 551—560 561—570 571—
580 691—600 611—620 711—720 761
—770 791—800 811—820 821—830
841—850 851—860 861—870 881—890
901—910 911—920 921—930 971—
980 991—1000 041—050 141—150
241—250 251—260 281—290 331—
340 341—350 351—360 371—380 501
—510 521—530 551—560 581—690
601- 610 621—630 641- 650 701—
710 731—740 741- 760 761—770 771
—780 801—810 811—820 911—920
921- 930 941—950 961—970 971—
980 981—990 991—2000 051- 060
071—080 181—190 191—200 211—
220 231—240 261—270 311—320 391
—400 461—470 501—510 541—550
581—590 601—610 631—640 641—
650 771—780 781—790 811—820 861
—870 921—930 941—950 971—980
981—990 3131—140 221—230 241—
250 261—270 321—330 381—390 431
—440 461—470 601—510 561—570
581—590 591—600 621—630 651—
660 681- 690 691—700 701—710 731
—740 841—850 861—870 901—910
911—920 921—930 991—4000 141—
160 161—160 181—190 191—200 221
—230 271- 280 281—290 291—300
391—400 401—410 441—450 451—
460 461—470 541—550 551—560 561
—570 581—590 591—600 621—630
641—650 651—660 661—670 711—
720 721—730 741—750 751—760 761
—770 781—790 791—800 811—820
871—880 891—900 921—930 931—
940 961—970 971- 930 981—990
5021—030 031—040 101—110 121—
130 131- 140 171—180 231- 240 271
—280 301—310 311—320 331—310
421—430 431—440 441—450 531—
540 631- 640 661—670 721—730 731
—740 741—750 761—770 781—790
831—840 871—880 881—890 901—
910 961—970 971—980 6081—090
161—170 171—180 241—250 261—
270 331—340 341—350 421—430 531
—540 601—610 611—820 691—700
701—710 711—720 811—820 821—
830 851—860 891—900 961—970 971
—980 7001- 010 031- 040 041- 050
061- 070 071—080 081- 090 121—
130 131- 140 161—170 171—180 181
—190 191—200 201—210 251—260
261—270 331—340 381—390 411—
420 421—430 461—470 481—490 511
—520 521—530 551—560 561—570
571—580 631—640 641—650 711—
720 751—760 761—770 781—790 791
—800 801- 810 831—840 851—860
891—900 931- 940 971—980 8031-

040 061- 070 131- 140 181- 190 201
—210 211—220 231—240 241- 250
331—340 381—390 401- 410 441—
460 451- 460 461- 470 501—510 521
—630 651—660 561—570 691- 600
631—640 661- 670 691- 700 721—
730 731—740 741—750 761- 770 781
—790 831—840 891—900 911—920
971—980 981—990 9031- 040 051—
—060 081- 090 121—130 131—140
181—190 191- 200 211—220 221—
230 251—260 261—270 271—280 301
—310 351—360 471—480 501- 510
521—530 671—580 581- 590 691—
600 631—640 681- 690 731- 740 801
—810 821—830 841—850 921- -930
971—980 981—990 10031- 040 091
—100 101—110 141—150 161—170
201 - 210 211—220 261—270 291—
300 311- 320 331—340 341- 350 351
—360 361—370 471- 480 521- 530
561—570 671—580 581—590 601—
610 641—650 771—780 821—830 871
—880 881—890 911—920 921- 930
11021—030 091—100 111—120 151—
160 161—170 181—190 231—240 241
—250 281—290 331—340 371—380
391—400 411—420 461—470 511—
620 571—680 631—640 651—660 711
—720 771—780 801—810 821—830
881- 890 891—900 901—910 921—
930 991—12000 001- 010 011- 020
021- 030 071- 080 091—100 131—
140 141—150 171—180 201- 210 231
—240 251—260 261—270 311—320
321—330 371—380 391- 400 401—
410 411- 420 431- 440 451—460 471
—480 501—510 521—530 551- 560
601- 610 641—660 651—660 681—
690 771—780 811- 820 871—880 891
—900 901—910 951—960 971—980
13011 —020 031- 040 081- 090 141
—150 161- 170 201—210 211- 220
271—280 281—290 341—350 351—
360 381—390 431—440 471—480 511
—620 621—530 561—570 571—580
681—590 661—670 691—700 711—
720 721—730 801—810 831—840 881
—890 901—910 951- 960 971- 980
14091—100 111—120 131- 140 151
—160 161- 170 171- 180 211—220
271—280 311—320 331- 340 341—
350 391—400 411—420 441—450 481
—490 501—510 511—520 551- 560
601—610 691- 700 701—710 711—
720 721—730 751—760 781—790 791
—800 831—840 841—850 851—860
861—870 881—890 931—940 961—
970 15001- 010 031—040 081- 090
131- 140 211—220 241—250 251—
260 281—290 331—340 341—350 451
—460 471—480 491- 500 571—580
581—590 621—630 651- 660 671—
680 741—750 811—820 821—830 831
—840 851—860 861- 870 891—900
901—910 911- 920 951- 960 991—
IGOOO 011- 020 031—040 081- 090
091—100 161—170 181- 190 211—
220 261—270 321—330 331—340 341
—350 351—360 381—390 391—400
411—420 421—430 511—520 581—
590 621—630 641- 650 671—680 741
—750 761- 760 791—800 811- 820
851—860 891—900 931—940 941—
950 981- 990 17011- 020 051- 060
181- 190 331—340 371- 380 391—

* 400 401- 410 411—420 501—510 531
—540 571—580 581- 590 591—600
651—660 681—690 721—730 751—
760 821—830 841—850 861—870 871
—880 941—950 951- 960 18001—
010 011—020 021- 030 031- 040 041
—050 061—070 161—170 171—180
201—210 231—240 281—290 291—
300 401—410 421—430 471- 480 571
—580 581—590 611—620 621- 630
631—640 661—670 681—690 721—
730 761—770 781—790 791- 800 801
—810 831—840 851—860 941—950
951—960 971—980 981—990 19061
—070 091—100 101—110 111- 120
211—220 231—240 281—290 331—
340 341—350 361—370 411—420 421
—430 441—450 431—490 491- 500
531—640 651—560 611—620 631—
640 641—650 651- 660 661—670 681
—690 691—700 701—710 711—720
771—780 831—840 861—870 871—
880 891—900 961—970 20021—030
051—060 061—070 071- 080 161—
—170 231—240 261—270 351—360
381—390 401—410 441—450 451—
460 481—490 601—510 521—530 531
—540 641- 550 551—560 571- 580
621—630 631—640 651—660 661—
670 681—690 761—770 801—810 841
—850 931—940 951—960 981- 990
21031—040 041- 060 051- 060 121
—130 141—160 151—160 251—260
381—390 401- 410 411- 420 431-
440 511—520 531—540 591—600 651
—660 661—670 691—700 701—710
711—720 731—740 771—780 811—
820 851—860 22021—030 031- 040
041—050 051—060 061- 070 191—
200 201—210 251—260 261—270 271
—280 291—300 311—320 341- 350
351—360 371- 380 381- 390 501—
610 531—540 591- 600 631—640 651
—660 711—720 721—730 731—740
751—760 761—770 781—790 791—
800 801—810 851—860 881—890 891
—900 911—920 941—950 961—970
23011 —020 071- 080 101—110 151
—160 161—170 211—220 281—290
331—340 381—390 391—400 471—
480 501—510 511—520 551- 560 571
—580 601- 610 621—630 631—640
641—650 651—660 661—670 691—
700 711—720 731—740 751—760 801
—810 821—830 881—890 951—960
24041 - 050 051—060 061- 070 101
—110 241—250 271—280 291—300
311—320 321—330 331—340 351—
360 371—380 431—440 461—470 471
—480 491—500 571—580 601—610
611—620 641—650 661—670 671—
680 681—690 711—720 721—730 731
—740 751—760 771—780 781—790
841—850 961—970 971—980 981—
990 25001 - 010 051- 060 101- 110

111- 120 121—130 171—180 191—
200 211—220 221- 230 231—240 271
—280 821- 330 371—380 401—410
471- 480 611- 520 631- 540 571—
680 681—590 611- 620 621- 630 641
—650 721—730 741—750 771—780
801—810 891—900 901—910 911—
920 971- 980 36001—010 021—030
101- 110 121- 130 141—150 181—
190 211—220 241—250 271—280 291
—300 801—310 331—340 421—430
551- 560 581—590 591—600 611—
620 621—630 661- 670 671—680 691
—700 731- 740 791—800 801—810
841—850 851- 860 911- 920 951—
980 981- 870 981—990.

7) Holländische Weisse Kreuz*
10 Fl.-Lose von 1888.
Verlosung am 1. Mai 1900.
Zahlbar am 31. März 1901.

Gezogen# Serien:
SO 43 » 408 163 » 1756 434»

470 * S01S 5705 «8*6.
Prämien:

k 95,000 Fl. Serie 631 « Nr. 40.
k *50 Fl. Serie 5795 Nr. 12.
ä 100 Fl . Serie 435 Nr. 2.
k *5 Fl . Serie 80 Nr. 85 42,

435 10 11 IS 20 26 83 40 48,
498 14 17 18 26 42 60, 16 *5 3 7
16 21 28 37 88. 17 56 6 7 12 22,
434 » 1 19 26 44 46, 470 * 28 31
34 37, 601S 15 17 27 34, 6705 4 6
9 27 31, 68 *6 11 47.

ä 14 Fl. Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

8) Oesterreichische
Allgem. Boden-Credit-Anstalt,
3°/o Prämien-Schuldversclir.

II. Emission 1889.
Verlosung am 6. Mai 1900.

Zahlbar am 1. Februar 1901.
Prämleuzlehung:

i 100,000 Kr . Serie 4*80 Nr. 36.
ä 4000 Kr. Serie 41 *5 Nr. 19.
4 *000 Kr . Serie 7174 Nr. 36,

3567 40.
ä 400 Kr . Serie 8* Nr. 43,

1610 47, 3180 47, 3838 10,
4687 21, 514 * 31, 6481 47.
6334 44. 7101 37. 7303 11.

Am ortisationszleh ung:
Serie 65 *370 3186 4081

4445 4568 5640 7877 Nr . 1—60
ä *00 Kr. _ _
9) Rumänische5% amorti¬

sable Rente von 1894.
(Anleihe von 6,600,000 Fr.)
Verlosung am 1/14 . März 1900.
Zahlbar am 1/14 . April 1900.

k 500 Fr . 701 1170 379 457 877
SU10 117 437 897 8266 400 684 766
4237 678 806 861 5372 648 667 860
6081 460 704 7077.

ä 5000 Fr . 31 817 446.

10) Russische3% Gold-
Anleihe von 1891.

Verlosung am20 . März/2 .April 1900.
Zahlbar am 19. Juni/2 . Juli 1900.

4 * 185 Rubel Gold . 0 74001—026
081451—476 880576—600 776—800.

k 625 Rubel Gold . 9 * 5326—360
851026- 060 955661 —676.

4 1*5 Rubel Gold . 801—825
80201—226 66801—826 69976—
70000 7 1351— 876 80801 — 926
108776- 800 1*8826—860 976—
1*6000 163161—175 168376 —400
174061 - 076 178428—460 188101
—126 *01761- 776 * 14376- 400
*37476—600 *6 *226- 260 *04861
—876 306701—726 808401 —426
830651- 876 339451 —476 867061
—076 370501—626 398001 —026
410151—176 418101—125 491276
—800 494676—700 486601 —526
»06176 - 600 510501—626 5**076
—100 638061- 076 673076—100
677626 — 660 680976 — 581000
693361—375 610661 —676 615801
—825 6 *6326—360 6 *6426—460
«43076 - 100 647676 —700 649826
—850 653226—260 659901 —926
683951 —975 691626—650 707201—
225 737076—100 961—976 782276
—300 788901—926 767201 —226
770326—350 787726 —760 780601
—625 701801—826 707726 —760
832226 —250 886101 —126 897401
—426 808001—026 900701 —726
8087 01- 726.

I!) Russische3°/o Gold-
Anleihe II. Emission von 1894.
Verlosung am 19. März/1 .Aprill900.
Zahlbar am 19. Juni/2 . Juli 1900.

ä 625 Rubel Gold . 271076 —100
290561—576 815001 - 026.

4 125 Rubel Gold . 1426—450
7051—076 21861—876 33761—776
861—876 51661—676 71826—860
73926—960 78261—276 85651—676
89126—460 » 2576—600 118978—
119000 1*7826—860 132626 —660
162401—426 164676 —700 196101
—126 198161—176 209126—160
221601- 625 235 576- 600.

12) RussischeS'/^ /o Gold-
Anleihe von 1894.

Verlosung am 19. März/1 .April 1900.
Zahlbar am 18. Juni/1 . Juli 1900.

k 8125 Rubel Gold . 655301 —326
681601 - 626 684361 —376 601401
—426 699876 —900 731801 —826
738861 —876 750701 —726 770926
—860 790061- 076.

ä 6 *5 Rubel Gold . 310301 - 325
319576 - 600 841261 —276 343251
—275 380076—100 888228 —260
891761 —776 419676 - 700 *27861—

876 430176 —400 446976 - 447000
901—926 »00361 —376 »34676—700
564761 776 660861 876 588M1
—976 «03401 - 426 « 18761- 775
638226 - 260.

ä 1 * 5 Rubel Gold . 44776 - 800
*8226—250 74061—076 161—176
77101—126 121676—700 130076
—100 *06661 —676 334201—226
2S6S2G—360 2 71601- 526 273126
—160.

13) Russische4% Gold-
Anleihe VI. Emission von 1894.
Verlosung am 19. M4rz/l .April I960.
Zahlbar am 18. Juni/1 . Juli 1900.

k 811 » Rubel Gold . 874061—
076 88 1876—900 806261—276.

ä 6S » Rubel Gold . 403361- 875
407676 600 4 *3101—126 976—
4 *8000 47* 161—176 477001—026
406761 —776 6» 0776—800 * 17626
—660 6 *0726 —760 »36126—160
608601 —626 6 * 5661- 676 67 *074
—100 « 78951 —976 6 97026—061
700026 060 8 40161- 176 843661
—676.

k 125 Rubel Gold. 11901- 926
34301 —326 77461—476 86001—026
87076 —100 »0876—900 99876- 000
163601 - 626 107301—326 206876—
900 230976 —221000 *33361- 376
304826 —860 33 *401- 426 342426
—460 396661 —676._

14) Solms-Braunfelsische
4 % Anleihe von 1880.
Verlosung am 6. April 1900.
Zahlbar am 30. Juni I960.

Litt . D. 4 lOOO M. 103 148 308 361.
Litt . E. 4 500 M. 646 609 613

652 999.
Litt . F . k 200 M. 1368 442 697.
Zahlbar am 31. December 1900.
Litt . D. k 1000 M. 32 281 302 306.
Litt . E. 4 600 M. 666 667 702

896 1036 288.
Litt . F . ä 200 M. 166 6.

15) Stockholmer Theater-
Prämien-Obligationenv. 1833

Vorlosung am 1. Mai 1000.
Zahlbar am 1. Juni 1990.

Prämienziehnng:
k 15,000 Kr . Serie 8011 Nl'. 38.
L 5000 Kr . Serie 082 « Nr. 41.
k 1000 Kr. Serie *305 Nr. 33,

3885 23, 4057 10, 5038 28, 886 « 6.
k 600 Kr. Serie *01 Nr. 26,

273 10, 827 4, 2803 24, 890 « 4»,
5657 38. 6248 6, 7663 36, 8089 16,
8208 31.

Amorlisatioasziehug:
Serie 12 1363 2270 3670 4163

47 *6 474 * 5100 5114 5361 6832
7834 7982 8404 0009 Nr. 1- 60
ä 30 Kr.

16) Ungarische Hypotheken¬
bank, 3°/o Präm.-0blig.v.l894.

Verlosung am 26. April 1900.
Zahlbar am 26. Juli 1900.

dewinnstziehung:
4 100,000 Kr . Serie «04 Nr. 79.
a 4000 Kr . Serie 1686 Nr. 3.
4 2000 Kr . Serie 1766 Nr. 39,

2585 36, »24 « 27.
4 4«0 Kr . Serie 1Ö4 Nr . 10,

30 3 84, 408 89, 421 19, 566 80,
752 28, 1093 66, 1235 62, 1318 64,
135 1 74, 1630 48,2060 36,3254 74,
8280 88, 3445 87.
Ziehung d. 220 Kronen-PrSmion:

(Prämie 20 Kronen .)
Serie 119 Nr. 1—100.

Tilgungsziehung?
Serie 1779 2083 Nr. 1—100 a

aoe Kr.

17) Venezolanisch»
5% Anleihe von 189S.

Verlosung am 26. April 1900.
Zahlbar am 30. Juni 1900.

4 600 Boiivares . 317 352 353
460 672 1142 211 232 240 611 648
760 832 844 2036 037 197 274 472
643 3731 4283 666 672 713 721 940
6069 081 188 246 658 639 «016 184
238 332 338 486 697 606 744 849
7099 289 462 691 682 784 807 8266
868 424 662 986 0004 188 281 836
462 616 661 708 774 920 10052 073
603 910 11009 392 632 674 627 629
762 816 879 12220 369 384 476 757
786 13017 347 431 663 879 949
14247 291 320 327 360 763 854 869
892 15182 274 461 470 899 10203
227 17069 409 721 807 999 18062
204 422 10021 356 394 648 676 786.

k 1000 Boiivares . 20294 345 464
731 792 21013 061 114 269 367 392
440 521 2*219 267 481 696 647 23030
096 311 431 774 979 84337 461 466
25148 318 449 509 611 630 608 730
762 766 *0073 312 337 386 431 641
622 727 921 926 927 993 994 87092
688 849 961 28226 620 707 9l*7
29120 660 80028 249 281 308 829
872 976 31226 295 364 360 638 717
767 804 863 82157 189 197 318 476
784 83468 476 479 716 811 822
34123 181 238 276 686 917 85C87
991 36066 200 433 676 769 89? 963
37010 480 646 616 672 978 38060
236 637 712 880 30608 40348 429 488
640 678 660 41161 276 331 41b 437
601 621 978 42329 373 492 43914
44067 406 438 679 633 874 922 980
*5003 077 466 887 40247 762 445
726 733 932 47046 341 424 462 600
685 716 868 48039 13- »40 662 746
40378 106 499 523 678 714 732 736
761 925 986 50166 1?0 314 403 532
649 703 728 51216 2»3 376 7/4 904.

ä 5000 Boiivares . 52126 167 325
442 767 870.

ä 10,000 Bolivaris 53092 116



zla. Ä'Ztt. Morgen-Ausgabe.
Nie»»Üaa. den SL. Mai.

vor Artikel8 des Frankfurter Friedens.
Unser  Pariser  w -Km-reBpondcnt schreibt uns : Es - -

streitig ein weiser Maatsm ^fioütsch -fran zösisehen Eriedensvertrag
Bismarek bewog , w den ^ fiureh welche beide
von 1871 dio berühmte KJausel aulzunei e- ’. 6n^ gich in den
Machte die ^ " ndhare Ve. püie t̂ g ^ .„ gleichen F « o mit
gegenseitigen Handelsheziohu g der Schweiz , Oesterreich
England , Belgien , den ? ' a°i» Die eben erst aufblühende
und Russland zu behandeln » « n ^ ihrer  besten
deutsche Industrie erbliokte in ^ kremli ^eme ^
Kunden und hätte goraue vermisst . Bei der hier
Erzeugnisse auf diesem M;a, , herrschenden deutsohfeind-
infolge der « litte » ' ^ Revanchepolitiker
liehen Stimmung batten ab .“ d Absperrungspolitik gegen
leichtes Spiel gehabt , emo schiotte ad^ ^ ^nverkehr auch
Deutschland durchzusetzen , welche m ® beiden Völkern ab-
dio Kultur - und Ideenverbindung jbnen unter¬
geschnitten und eine beständige Spannung ' k _ und  mit
halten hätte . Zudem war dama • Mrst B"* sg6n - dem
ihm fast die ganze kensei vat ve Partei in ^ ^ arnphausen
Freihandel zugeneigt ; seine Berather Delb , c“ damaligC n Leitorn
hatten daher leichte Mühe , ihn zu bestunme , „ . — n „ovHer.
der französischen Handelspolitik Thiers und

a«„ nvnön Schranke ihrer schutzzollnenson

VfL**** ** ^ — «M — ■. — - -

Handelsiheil de ® ^ Wiesbadener■ , +• -Freiheit im Abschluss ^, . .v _ und dio in eiuei* * _ , _ „ a, j: q Freiheit im Abschluss von
lieh ist ) vorzuschlagen ma zur ttekzunehmen und dem
Handelsverträgen für da» eigene KUugel  hat ihre handels¬
anderen Lande wiederzug • ^ d verloren ; sie bildet nur
geschichtliche Bedeutung erföHt cine  verletzende Er-
nocli einen beiderseits - 8 der Verhetzung . Sie erhöht in
innerung un d einen Voiwa a schädigt seine wirthschaft-
Nichts Deutschlands Maehtetem ^ ebenso verdienstvoll,

Sfr ^ STSÄ . « S “g- anderen Verhältnissen , ihre Auf¬
erlegung gewesen ist,

acn uiui»«»,bv“-

ler französischen Handelspolitik , Th |ers er bächen°Neigungen zu
ine dauernde Schranke ihrer sohutzzollne b & mächtig
etzon . Seitdem hat sich Deutschlands Austuhrnan ^ ^^^ hin
■ntwickelt, und zwar nach den it ig spielt sein innerer
riel stärker , als nach Frankreich .J ^WohUtand » « *»« weit  ? r5ssere
Verbrauch infolge des gewachsene Wo^ ^ Anfang der siebziger
Kelle gegenüber dem Export , als iede d kti namen tlich
Jahre nahmen 6- 7 pCt . der deutsenen r nach  Frank-
weh landwirthschaftliohe Erzeug ' ’k 1d;e8em Lande , obwohl
reich ; heute macht die Austu na ^ ^ doch nur noch
sie an sich beständig § fiütererzeugung (Export und
höchstens 2 pCt der deutscherTJmgekehit  bezieht
eigener Verbrauch Ids ie von diesseits dev Vogesen,
Deutschland mehr haaren als J ^  Frankfurter Vertrags
godass es heute durch den AitiKe al3  vielmehr an
nicht mehr so ®elu' ^ ra "V' e pS e80  Klausel verhindert heute das
Frankreich gebunden ist . Absatzgebiete durch Zugestaiid-
Deutsche Reich , ® ^ terreieh ffnstigungen für Wein,niese zu erweitern , z. B . Uestenei n Belgien für Teppiche,
der Schweiz für Garne “ e" ’c « il sofort Frank-
England für Geschirr zu g ' und  die Begünstigung
reich auch davon Vortheil z befindet sieh Frank-
dadurch an Werth verliert Alleulmgs ßg die Klausel
reich in ähnlicher Lage rr „ gewissermossen als einen
peinlich als einen materieller Vortheil,
fortgesetzten Fusstvitt des Sieg ■ für Deutschland nicht;
diesen Zwang aufrecht zu ersten , bestem ^ a^k ihn
sein Vortheil räth ihm vielmehr , wie ^ icl  tcvfüvstcn anwendbar:
zu verzichten . Hier ist ^ Dir , dass Du ein
„.Vernunft wird Unsinn , Wohl Gleichzeitig grossmüthiger
Enkel bist“ . Ein Akt kluger und | ärtiRcn

SÄ ” — — IT

;ung  gewesen ist — — .. .. .. detttsc , . e
AmerllmnUe ,cr  Hauptversammlung dos Boehumer

EUeo -IndM »t r| « . in a i y eran ,8Mung genommen,
Vereins hat Kommerzienia 1 B e. dc3 „merikamseben
sich in dankenswerter Weise «W» ^ he von Wochen leb-
AVettbewerbs zu äussein , d‘® gon  verdienen umso mehr
haft erörtert wird . Sel ”°b A®,; rt Lclmftlicho Worte , auf welcher
Beaolituung , als >« Unternehmens der heimischen Montan -
der Leiter de,l ^ rMBeBohkeTt zu weiterem Un .hlick bietet und
Industrie steht , dm S tbv0 Be Fingerzeige gekommen sind,
von dorther sclion öfter « naturßemäss in erster
Wenn auch die durfte er doch
Linie den Boehumer Verein im A „ ^ Vom Bochu .ner
mit Recht darauf hlI\w® ’ c£ au f die gesammto vheinisch-
Verein gilt , mutatis mutand s anchmt Anlc nüpfend
westfälische Montsn -lndusti fortwährenden Hinweis auf
an die Beunruhigung , , 'Wettbewerbs in weitere Kreise
die Gefahr des amerikanischen WeUbewei^ mein te Baare , dass
des Erwerbslebens getrage v or ^  Schreckgespenst,
diese Gefahr nichts Anderes nj0bt zu fürchten
vor dem sich d'® d®ut^ . bisherigen Entwicklung habe
brauche . Im Vollauf d cl.ata,mlichen Zunahme der
sich gezeigt , dass tiou die Ausfuhr eher nach¬
deutschen Eisen - ar d f a iig gdie Aufnahmefähigkeit des
gelassen habe , wählend gleich « ' S x die Melirerzeugung
Inlandes in ungeahntem Maas« und ^ “ « mlich haben sich die
der Eisenindustrie gewachsen sei. G (]ie  Zunahme des
Dinge in Amerika entwickelt Auen aou ^ Zunahme  der
inländischen Bedarfs woi gr Mgö lich sei allerdings, dass die
Erzeugung dev dort 'f e"b8 ®̂end die Aufnahmefähigkeit des
Erzeugung dort vojube S ; d dass einzelne Posten zur
amerikanischen Marktes ubei ;stei« vergee , eni  dass es sich
Ausfuhr kämen . Man d Erscheinungen handle , die ge-
dabei nur ,utn „ ^ fp-ebauscht würden . Wolle aber Amerika
wohnlich über Gebühr a S Ausfuhr übergehen , so lagen
wirklich mit grosseren Mengen zu A nder0  England weit
ihm hierfür viele andeie L and er , de9S(jn  Montan -Industne
näher und günstiger als D®uts^ !adai eben in den festgefügten
durch Zollschutz gedeckt sei und aine bewährte E;n-
Syndikaten des Kohlen - ™ d ^“ Wn % ine amerikanische Invasion
richtung besitze , die auch ge» erikan i8Che Wettbewerb sei
werthvollen Sohutz gewa • die nächsten Jahre nicht
unter -diesen Umstanden wemg ^ sm  dem manzu fürchten und als ein SchrecKg p gei aucb nicht zu
furchtlos ins Auge sehen ko^ die heimische Industrie
übersehen , dass im Lau fl. t bähe . Allerdings sei ja bei

j °^ .gen günstigen allgemeinen Geschältslage auch

Tr™oH:nden zu rechnen , wie z. B.
mit manchen weniger günstigen L [8aCb0 "dass über Schienen,
beim Boehumer Verein mit der 1 * t g„ e zu  einer Zeit ah-
Sohwellon , Radsätze , Reifen ^ ,^ rialie '> " Och relativ billig
geschlossen wurden , wo die der  letzteren wesentlich ge-
waren Mittlerweile seien die Preise aer „evzell gnisse dio-
stiegen , während dio Verkaufspreise der Fertige « « k Nut ?en
selben geblieben » ■. ,Dad d. bX “ et doch nur um
wesentlich eingeschränkt eB' aandl ® w®cheinungcn , die von gut
mehr oder weniger vorubfirgehendo E * üb evstanden
geleiteten , gediegenen Werken ohne ^ chwie , >g >» » » RuUe  und
würden . Man konn d ho Dio  bemerkenswerthen Aus-

sÄrslvÄf raiS «r~
‘ “ "i * “™ * " ” * ' * VcvBan.mlung » «
Beifall aufgenommen.

Interesse nehmen 8o1' un. 4(y) ^ £ (Pfund Sterling a 20 Mk.
Imports betrug für 18% . L4 J ftßn00 x-, Be;t 1895 ist eine be-
42 95 Pf .) , die des Exports 88b,0W Be' de8  Exports ein-
trächtliche Verminderung 8°â hden  bisher vorliegenden Zahlen
getreten , die auch 18J tt rgaciie  hierfür liegt vor Allem in
ihren Fortgang nahm . Die Ursaene fdr den Handel-
der Unsicherheit der Mande sverlia _hn gchlie3 3licli so
treibenden ein gewisses Risiko beding ^ troffen , so schrankt
und soviele Ausfälle bei seinen hoi s f Ergt eine  kräftige
er den Handel ein oder■g» M bei ihven  Untertanen
Regierung , die goreoMe Foid .?rui» ^ des Landes gesicherte
einzutreiben im Stande ist und “ “J el  bringen . Von den in
Verhältnisse schafft , kann MQ enl896Tangev am meisten,
Batracht kommender >« »fen ™ ? ortnten ^ 250,000
nämlich für 841,000 eSj Bafda  mit 178,000, Mazagan mit
Mogador mit 219,000, Da geringere Bedeutung hatten
157,000, Rabat mit 140,0% £ , ge B Tangel . ln  erster
Saffi und Totuan . Auch als Exp ^ ßaida mit 197,000,
Reihe mit 256,000 £\  es folgten gapß mit 98,000;
Mogador *mit 144,0% , Mazagan mit 25,000, Satt
geringere Exportsummen wiesen auf . Kab , ^ , z
Tetuan . Den Import ^ nälnt . den ^nnorn  des Landes
Theil der Karawanenhan- ane nStrassen  sind die-
und dem Sudan . Die Haupte m-t einer  Abzweigung
ienigen , welche von Timbuktu iam ß ™ und Fez Fd  Arisch
nach d«m Hafen lfm (sPa®j®£ oftint -Louis in Französisch -Senegal
erreicht , und diejenige , welche ibam L weite rhin mit Mogador
über Schingl .it “” d( Gl'* I" Vi e ]er Hauptstadt Marokko
in Verbindung setzt . f ucd' .̂ ' “ g^ erbindurg . In den Hafen
und der Küste besteht K snanischo Flagge , in El Arisch
Totuan und Tanger domimrt £he P VOVigRabat wird be¬
herrschen die deut .acl' e Schiffen besorgt , Dar el Baida , Mazagan,
sonders von englischen Schiften Desmg ^ deutscben  Handel.
Mogador , Salti geboren d"e der Tonnenzahl nach 33,4 pCt.
Neben den hrifsehen Sehlem dm H6fen  besorgen , wachst
«ÄSÄte empor.

igene Tapezirer-Werkstättc.

Möbel!
Ausstattungen in einfachster,
wie hochfeinster Ausführung.

. Parterren. !•Stock.
G t Schupp Nachf.

Ä .CKÄÄ — - - -*

Zur gefl. Notiz.
3I<kltoiiK und DrupeSf auch m

jllblau(ramin) wieder vorräthig. 7283
W . Auerbach,

Herrnschneider,
Friedrichstrasse 8.  —

Der 6 ouctitö !3 tu ^ ert (Uif
dem

Voll sehen
Cigarren-Geschäft,

Tamlttsstratze5,
ttdet den jetzt ad zu
Kreisen statt. Ausgenommen von
er Preisermäßigung stad nur dre
^ «» nrschen nikottnuuschadlrchen
Fabrikate.

Der Coneursverwalter.

& ®in ?tö| S sowie Sophar " ,
Giirniiuren.dNur M*anergnssêR '

'_ — - -— " ZSST--'' 1 T"

Rene
Darmstadt Dresden

Te fO-MÄern

gegen Nachnahme für Mk. 0rtS b Willi . Jeckel » Honig -Expor .
Bruch bei Recklinghausen i. - , oq

c " . \  cronten u . Wiedeiverkaufer.
■„ , »KKNWWW HannoverFreihnrg KS ™ W“

%

4

%36. Langgasse ob. Z,

Leonhard Hitz |
,AAA I ►*

Fabrik gegr. 1839.

Wer
jemals
ein Stück
dieser Marke
getragen, hat ihre
vielseitigen Vorzüge
kennen und schätzen

gelernt.

Magdeburg
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Orsnzslr -asss 3 (Sisi 'KlAÄiSi ' SöliS ).
tzwxktzklt in 8t«t8 friseher Waare

Dellcatesszwieback
in nur feinsten Qualitäten, für jeden Theetisoh passend,

ferner

Trapon - minder *-»BäSHa**»Zwieback
und Bisquits.

Es werden nur garantirt frische Siissrahmbutter , Vollmilch, Eier, feinster
Zucker , sowie ächte Gewürze etc . zur Fabrikation verwendet.

ln allen feineren Delicatesswaaren - Geschäften zu haben.

Ein eisenfreies, krystallklaresSchutzJ .Marke.
Natürliches Mineralwasser

besonders zur Mischung mit Wein und
8pirituoeen geeignet

» Von ärztlichen Autoritäten empfohlen als
vorzügliches Mittel gegen Halsübel, Magen-, Blasen-

und Nierenleiden.
Haupt-Niederlage: S*eter Inders,

iVicliplnberg ; SS.  Telephon No. 195.

Adresse;  Gerolsteiner Sprudel , Köln am Rhein.

Möbel, Betten, complete Einrichtungen
In gediegener Ausführung zu  massigen Preisen.

Eigene Werkstätten. — 830(juadr.-Mtr. Ausstellungsräume. — 25 Musterzimmer.

wein-ttiquetten
rorrtthig. 15214

Aos . Ulrich , Friedrichstrasse 89,
nahe der

j Centrale :BerlinN.W.Sz
{ Gegpünt8eM88%. \ (§. 21s;2488/11g.)

F112

Sämmtliche Neuheiten

Schweizer Stickereien.
Berichte FältchenstofTe in allen Farben,

^wie gestickte Seidenmousseline für Blouson und Kleider, gestickte
Unterrocke, Schurzen, Kleider- Garnituren, Madapolam, Seiden-
nnd Leinen -Batist -Taschentücher empfiehlt höflichst

'Joseph Albert,
äiiiisen Strasse « , Fart.

Handschuhe.
Grosse Auswahl in allen Sorten Handschuhen zur

Frühjahr-n.Sommer-Saison.
Waschächtc leinene u . Dänisch Leder -Imitation*

Handschuhe in grosser Auswahl.
Seidene und HI de perse -Handscliuhe mit verstärkten

Fingerspitzen.
StofT -Handschuhe von 50 Pf. an.
Keder - lniitations -llandschulie , 4-knöpf., gute Qualität,

Halit - Maadsciiulie in grosser Auswahl.
Radfahrer -Handschuhe in grosser Auswahl.
Prima schwarze und farbige Glace -Handscliulie,

vorzfigl. Qual.
Sued- Hand schuhe , 4-knöpfig, gute Qualität, Paar von1.90 Mk an.
Alle Sorten Olace -, Sued >y Wasch « und Jucliten*

leder - Handschuhe zu den billigsten Preisen.

Grosse Auswahl Cravatten
in den neuesten modernsten Kessins und Facuns.
Hosenträger , ( tragen , Manschetten , nur gute Quali¬

täten , zu den billigsten Preisen. 6382

Gg . Schmitt,
Handschuh-Geschäft.

Wiesbaden, 17.Laiiggasse 17. Wiesbaden.

Verkaufsstelle Frankfurta. ffl.,
Kronprinzenstrasse 7.

Specialität:

Garten-n.Wasserschlänche.
Grösste Auswahl.

Billigste Preise,
offerirt als Specialität

A . lietschert.
Faulbrunnenstr. 1« .

3135

In stets frischer Füllung zu haben bei: Conrad
Hock , Wiesbaden , Querfeldstrasse 2. (Stg . ä 1050k) F126

Wnlf 48. Friedrichstr. 48,
nahe Seliwalbaeherstrasse.

Vollständiger Ausverkauf
von

6483

Oalkon » und Veranda -Moli (»möbeln
zu bedeutend ! ermässigten Preisen.

E . b . Specht &  Cie .,
_ - _ __ Inh . Conrad Hecker.

Artikel für

Kinderpflege

Apfelwein,
und Weilburger, 1. Qualität, tmpfieblt die

Jlaschenbler- uud Miueralwasier-Handlung von 6L14

Ferd . Knapp,
m , „ JaHustratze 4.
Bestellungen erbitte per Postkarte.

fernste Holsteiner
Meierei -Gras-Butter

aus pasteurifirtem Nahm empfiehlt zu billigsten Tagespreisen in
PostcolliS und I -Pfd .-Stücken (Hä 5752) F127

3 . i » . Caiisen , Jordan b. Steru p.

I» Rindfleisch
per Pfd . 50 Pf ., geräucherte Hausmacher Leber- und Blutwurst
per Pfund 48 Pf . t » lich zu haben Bleichstraße 12. 7044

Nestle »*
(iindermehl,

(tufelce ’s
(iindermehl.

Mufiler ’s
Uindernahr-
unp,

Opel ». ATähr-
_Kwlebaek,

Knorr’s Hafermehl,
Knorr’s Reismehl,
Quaker-Oats,
Condensirte Milch,
Vegetab. Milch,
Somatose,
Tropon,
Plasmon,

Beste Waare.

Soxhlet-
Apparate
und sämmtliche
Zubehörteile,

(äummisauger,
Spielschnuller,
Hinder-

Flaschen,
Kinderseifen,
Kindersehwämme,
Kinderpuder,
Wundcrömo,
Wundwatte,
Veilchenwurzeln,
Zahn ringe,

Garantirt reiner
Milchzucker
lose ausgewogen,
fenaud.Vorschriften. Deutschen Arznei*
buches entsprechend,

Milchzucker nach Prof.
Soxhlet,

Hedieinal-
l . eherthran,

niystirspritzen,
Wasserdichte Bett-

einlagftn
von Mk. 1 .50 bis
Mk. 5 .— pr. Meter.
Billigste Preise.

Chr. Tauber, Drogenhandlnng,
Telephon 717. — Kirchgas .se 6 . 1304

Bördeanx - Weine,
garasitirt rein,

empfiehlt in jeder Preislage von Mh . 1 .— ab. Man verlange
Preislisten und Proben. iyo

C. Spfndler, Eleonorenstr. 6.

Brut -Eier!
von reinem Naffe-Geflügel. als : Wieth' Wonder-Fowlr . Hamb.
Silbersprenkel, rebhuhnsarb. Italiener , beste Eierleger. Zwe.g-
huhner (englisches Parkhuhn), fortwährend abzngeben bei 6081

Uttermann , Platterstraße 13, hinter der Ruhbergstr.
. . Bestellungen werden Mauergasse 19. im Laden, anaenommen.

^ .hiv.uj S1! muucu «K.unuuHt jz. tu** Kartoffeln, lo'lf.̂ chwa^ ^E Vt' Ufr.  85L
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alhalla
★★Theater . » <=

Mittwoch , SS Mal , Kiiclim . 4 Uhrt

Familien-, bezw. Kinder-Vorstellung
mit extra gewähltem Programm.

Vorführung der 4 dressirten l .üwen,
Auftreten der Japaner

in ihren sensationellen Productionen, Sowie Auftreten des übrigen
grossartigen Künstler-Personals.

Pf “ ln dieser Vorstellung werden auch die jungen Löwen
gezeigt.

Eintrittspreise für Erwachsene: Logen u. I . Parquet 1 Mt .,
II . Parquet 0 60 Mk., alle übrigen Plätze 0,40 Mit., für Kinder
auf allen Plätzen die Hälfte.

Große Gemälde-
Versteigerung

Mittwoch, den 23 ., Freitag , den
25 ., und Samstag , den 26 . Mm,
jedesmal Bormittags «m 10 Uhr
und Nachmittags 3 Uhr ansangend,
dersteigere ich Morihstra ^e 1, im
Laden, eine hervorragende Privat-
Sammlnng Original - Gemälde
moderner Künstler össentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlung.

Joh . Ph . Kraft,
^immermannstratze 0, 1.

Dü  ahnst cs nicht

Schutzmarke.

welch' prachtvoller Glanz mit « entner ' * Wlclao
in rollten Hasen schon nach wenigen Bürsten¬
strichen erzeugt wird.

Merkmale beim Einkauf sind:

Schutzmarke Kaminfeger
und die Firma der Fabrikanten r

Carl Ctentner, Göppingen.
Zn haben

in den merken Geschäften. F76

In 8 Tagen |
Wohlfahrts 10088*3301 Porto u. Liste 80 PI. extrac
zn Zwecken der '.Deutschen Sclmtizeebletc.

Wiesbadener Militär-Verein.
Am nächsten Donnerstag (H'mmel-

fahrttag) unternimmt die Gesaug-
Abtheilung des Vereins einen

j,Ausflug nach WUdfachseu , wozu wir
die Mitglieder nebst deren Angehörigen,
sowie Freunde des Vereins höflichst ein-
laden. Abfahrt 12 Nhr mit der

Hess. Ludwigsbahn. Zusammenkunft'/e Stunde vorher
am Bahnhof . _Der Vorstand.

Patentirt! Patentirt I

Alleinige Fabrikanten:
The English „Platinum“

Anti Corset Comp.
liOIDOH , w .c.

J)UM’m

ERSATZ tur CORSETA^
I Vor Nachahmung, wird gewarnt.

i Volleiidtingl*iderBi'lgur.Absolute Oelistjaflleliheit.
| DSeständiige Reinheit.
| Stetige Beqsaeinlichkeit.
» Alleinverkauf in

Wiesbaden
bei 7314

Ludwig Hess,
Weherga sse tS

Erklärungen und Brochüren
gratis und franco.

Bei stillenden Frauen Vermehrung
und Verbesserung der Milch;

dementsprechend schnellere
Gewichtszunahme der

Säuglinge.

näbrsMf Oeyden
■ * (fiergerteM aus Pbnerei)(«ergerteNt aus Pbnerei)

<«* bester Uerdauungsniitiel
aypetit- . .

anregend Erhältlich in
Apotheken und

kräftigend. Orogenhandlungen.

Ziehung schon 31. Mal und folgende Tage zn Berlin.

16,870 Geldgewinne im Betrage von

575,000 füark
1 Ä 100000  ^
1 «L 50000
la 25000
I Haupt-Gewinn 15000
2 .
4 .
Ist
Ist»
15«
« ««

Luftkurort Lindenfels.
Hotel und Pension Victoria.

vll . jrol .. herrl . » erg n . Wnldlnft . Teleph. No. 3.
Bzm- W . Ilbermeier . llauch . (Fa . l724/Sg) F 128

Krtdicnburg,
Sonttenbergerstratze.

Täglich Concert der oberbayrischen Gesangs- und Schuhpiattl.
Tänter -Geselischoit„Allfeld". Anfang 8 Ubr. Sonntag 4 Uhr

Eeitauration Marl Ulirlgf.
füllte Dienstag: MctzelsiWc,
wozu frenndlichst einladel

Itarl Blirig. Hirschgrabe» 21.

KlostermBhle.*****
jfSllriikiir . —

Schöner Garten. Separat.Zimmer
Inhaber : Fr # Ay * 62601

10000a = 20000a
5000a - 20000a

,1000a - 10000a
. 500a - 50000a
* 100a - 15000a

„„ „ » 50a - 30000a
16000 » 15a -240000a

Loose versendet gegen Postanweisung od. Nachnahme das Ganeral-OebltBerlin
BreitestrasseS

k
Ulilerlborii.

Freunden, Bekannten und Vereinen zur gefl. Mit-
theilung, dass ich das Besitzthum Uhlerborn , unter¬
halb Mombach, käuflich übernommen babo u. empfehlenaiD luomudLii) auuiuviu
meine Restauration und Sommerfrische emem̂ güti| cnmeine ucautui»non -
Zuspruch. Haltestelle der Bahn Mainz-Bingen

Hncbachtond Carl Brenner aus Wiesbaden.

Lud.Müller&Co.

Coucurs-
Ausverkauf.

and in Hambnrg , Nürnberg und Ma nchen.
Telegramm-Adiesie : Qlüoksmüllor, UBS9B—

X.OOSO. .. Wiesbaden bei «Jarl HauptcoUecteur,
Kirchgasse 40, de Uallois . Langgasse 10, IWorat * Cassel,
Lan^ asse 6, Frau Therese Wächter , SaalgaMäe 3,
I If. Masche , Wilhelmstrasse 30, Carl Henk , grosse
Burgstrasse 17, J . Stassen , Kirchgasse 60. * 10Durgstrasse .u,
XXXXXXXXXXXXXX

Photographisches Atelier
n\x
IM

nxxx
W X

Die zmConeursmasse des Posamentiers
F. F . llslteotter hier, Michels¬
berg 3, gehörigen Waarenvorräthe, ins¬
besondere Passementerieu für Möbel
und Vorhänge , Knrzwaaren und
Besatzartikel , werden zu ermäßigten
Preisen ausverkauft. §220

Der gerichtlich bestellte
Uoneursverwalter.

Ein ftrtttev Posten zurnägesetzter vorgezeichneter

8 W. Spriestersbach,
fl Westendstrasse 21 ,
Vd n II , *A Anfwrr  farlpllnsfil*

er Pouen jwvw» «*!*«****

Handarbeiten
erkaufcr billig abzugeben. Offerten u. U. «ist an Wiederveikäufcr billig abzugeben. Offerten

an den Tagbl.-Verlag.
*1

X
X
ü
X
X
1

empfiehlt sich zur Anfertigung tadelloser
Portraits

unter Zusicherung prompter Bedienung zu
folgenden Preisen:

Yisit Mk. S.—
Cabinet Mk. 6.—
Visit Mk. 5.—
Cabinet Mk. 10.—

pro V* Dutzend.

Mirabellen in 2- und 4-PsD-Dofen,
Apricosen-Mark zn Eis und Marmelade

in IN-Psd.-Dosen,
sowie atte Sorten conservirte Früchte und Gemu,e m
Dosen zu mäßigen Preisen.

F . A. Müller , Adellleidstraste 32.

pro V» Dutzend.

nn*x****n**x*x****
Die Woche.

Reue Matjes -Häringe u.
neue Malta -Kartoffeln

empfiehlt 7308

Beatme ilä|mittei-«efelimaft, «. m. d. 8.,
Marktstraste 19  a.

Moderne ittustrirte Zeitschrift. -HUtz
Preis pro Heft 28 Pf.

Die Festspiel -Nummern (Heft 20 wFolge ) liefert frei ms Haus.
Geschäftsstelle der „ Woche" , Wiesbaden,

Oranienftraste 18.

Erdbeeren
von 54 Seelen sind auf dem Halm zu verkaufen GeiSbergNraß«: 3
Vormittags 9—11 Ubr.

Grösste Auswahl in
Bratenfett 1150w-

zur 55°9 I - Täglich 3 ailal frische Milch zu haben Röderallee 16."

I.
F . Ilexamer , Goldgasse2, Laden,

V Is - A - Vis der Hiifnergasse.

Verkäufe

Wem seine Pflanzen lieb sind, •
dünge nur mit flallmayer’s fff*

RnitMcs Geschäft
Offerten unter W . ss . » » an den Tagbl.-Verlag.

Pflanzendünger;
Cm gutgclicndcs Friskmacschast

ster Lage Verhältnisse halber sofort zu verkaufen.in bester ■„ , -
unter W. A . s « 3 an den Tagbl.-Verlag.

Jff-rten
5661

(No.34876) F 37Ein seit Zähren
bestehendes Friseur -Geschalt
ist '-ToWf .it« halber -m verkaufen. Offerten n. ^ .

>«-!S®U» .' gS fl -a « - « fl’t-s «?» ®

äsliaa<»°«»

ist Todesfalls halber zu verkaufen. Offerten mn,?ört>rrt die Ann.-Erved. »». Vrenz  tll Mainz.

TMMgeschäst
en w . nn den ^w . Jnventarpreise zu vcrk.

Effert,-., unter C . « » . o " den Tagbl.-Verlag. ..
5=ÜJ-sr - ". . . sofort viMg zu vertauseiz

FAMA Aorkstraße9. 1 St . 1.
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Gm«-pihriges Wallach-Pferd , butiMbrnmi, frnflin gebaut,

fromm, eignet sich fiir jede» tstebrauch, sieht prcirwürdig zn verk. bei
^ » >i» « Niedcrfeelbach bei Niedernhausen.
Ein Uieriäör., schön gebautes braunes Lvallachpferd , eignet

sich auch als Reitpferd, siebt preiswürdig zn vcrkanscu bei
->«»>« >« Nei»»oi «>ov K>, Bisckofsheim bei Mainz.

Iuiiae bochcdle Foxterriers billig zu vcrk. Emscrstr. iS. 5098

Dogge,

Sofort bisiig zu verkaufcit bochhäuptige und einfache vollständ.
Betten v. 3V Mk. au. sowie einzelne Belllbeile, Kleider- u. Kuchen-
schranke. Wasch- uub andere Kommoden, Tische, Stühle, Lampen,
Uhren, Bilder, Spiegel, Plüschgaruilnr u. einzelne Sopha«, Steh¬
pult mit Stuhl , Kinderbett, Ladenrealc und Theke, Erkcrgestellc
mit und ohne Marmorplaltc und ei» gut erhaltener Fahistnhl
Jahnstrasie 17, <« th. 5332

Kameltaschen-Divan
für «">Mk. z» verkauf «» Rlbrechtstrasie 24. 71«

2-jähr. schöner Hund, gelb mit ro. Brust, treuer Begleiter, zn
verkaufen Röderstrahe 35.

Ein schottischer' Schäferhund «Collie» zu Verb Rödktstr. LU

Für Dame»!
sirasie 45, Part . r. 4742

rö"'D.? ' Irauerhnt sehr billig zu verkaufenSchlvalbacherstraße9. Hth. 1 St . rechts.
A. Kleid, weih, b. zu v. R. Abi zn eis. Hochilalte 10, H. 1 r.

für schlanke Figur,
«Yd Kindcr -Kleid. r, einzelne Blonlen in

ttfÄ■  v®a verschiedene  Cape « und Sonimer-Zaquetts , -Waschkleider billig zu vcrk. (Ävabenftr. 9, Laden. 6708~ » »‘ui » pu uru , yjjuiofinir . y,  r5lioeu.  D/Ud
«6h» »antaste - Cape mit Seide gefüttert, zwei Knaben-
,„u.5U?'er-tttberzieher, veisch. Blonsen und Hüte sehr billig
zu verkaufen. Nah, im Tagbl.-Verlag,_ 0905

«MriffflllMTfilUl ^ Ikgenh., billig zu ve>c. Taunus^orzuutll ettlulj , stroße 18. im Ubraescbäft. 7079

Eine oeöraiHljtet̂chiijeiU füctrctiu-Cnmcrn
(9x12 ) ist billig zu verkaufen durch Uhr . Tauber . Kirchgasse.

liever ’s Lfixiltnn för Mk-3Ü~ zu  verkaufen.- lylp J pl 3  L .PAIKUII Btiiiz,. Bertrainstrasse6. 1.

Abreise halber

«cs ttfElctoittäll» ,gutes piano 250111!.
- _ Biebrich, Natbhaussirake 11. 17199

Sllörcrtlfftruflp ‘̂ 0 """gster Verkauf von Betten

’ „Schlafzimmer-Einrichtung,
hellnntzb. , neu , 470 Mk., zu vk. Albrechtstrasie 24 . 7139
billia' « '*M°tratz-n u. Sprnngrahmenoiuig zu verkaufen bei PJ ». Herborn , Adlerstr. 16. 6240

Billig zu verkaufen:
eine Parthie pol. und lack. Betten von 35 Mk. an und höher,
Matratzen in Stroh , Scegins, Wolle, Eapok u. Roßhaar von
5—60 Mk. an. Deckbetten 18, Kissen5, Tische6, Stühle 3, Kleidcr-
und Kiicheuschränkc, Bucker- und Spiegclschr. zu allen Preisen,
Sophas 38, 55, 85. Verlicows 45, sch. Goldspiegel 48, gr. Triiui.-
Spicgcl 48, kl. 45, Schreibtische 35, gebr. Mahagoni-Schreibtisch
und sonst noch Vcrsch. Ganze Ausstatt. billig. Transport frei.

Jean Tliüriiig , Tapezirer,
Marktstrasie 23 , gegenüber dem „Einliorn ".

tttzegen Mangel an Rnlim b. zu verk. : Ballst. Äelteu. Kleider-
uud .Küchenschränke, Gartenmöbel, 1 Eisschrank, 1 Singer-Räh-
inaschine für Schuhmacher Metzgergasse 25, Pa rt.

Zwei schöne Mnschelbeiten,
«utzv .-potrrt , mir Sprnngrahmen , drcitheiligcr Matratze,
Kopfkeil , Deckbett u . zwei Kissen. » Stück 125 Mk. sos.
zn verkaufen . Näheres 4359

Albrechtstrasie 24. Bart.
. . Sofort billig abzugeben zwei neue polirte Muschelbettr»
a 100, dreisitz. Divan 70, rothbr. Nipssopha 50, Ottomane 25 «ebr.
Canape 23, Micheksderg t), (fritiß. Gasrchen, b BfcfftheriH . 6920

Gut geard. Möbel, meist Handarb., wegen Ersparniß d. Laden-
nnethe billig zn verkausen: 30vollst. Bette» 50—100, Bcitst. 20- 30,
35 Klciderschr. m. Aufsatz 21—50, 10 Komm. 25- 35, 10 Küchenschr.,
bess. Sorte , 28—32, 12 Verlicows 84—60, Sprungrahmen in ollen
Größen 19—26, Matratzen in Seegr., Wolle, Afrik ». Haar 10- 50,
Deckd. 12 - 30, 20 bfff. Sophas , Ottom. it. Divans 28- 60, pol.
Sophalische 15- 23 Mk., alle Sorten Tische, Stühle. Nachttische,
Waichkontnioden, Spiegel h s. w. Frankenstratze 1v, Hth . Part.

Zwei neue pol. Muichelb?ttcn, drcis. Diva», rolhdr. Ripssopha,
emth, Roßhaarmatr . sehr bill. MichciSb. 9, 2 l-, Eing. Gäßch. 7244

E. Bett, 1 Koni., Kleider- „.Kuchenschr. zn vk. Goldg. 1~Ö~ 3314
Kinder -Bettstclie (Eisen), Matratze, « eil und Strohsack.

»och wie neu, zu verkaufen Hermaanstroße 21, 2 St . l.
Zn verk. eine Roßhaarmatratze36 Mk., 1 Teppich(Smyrna)

80 Mk , 1 Eßtisch  40 Mk. u. 1 Spiegcl 30 Mk. Luiicnvlatz3. 3.
. Eine Ptüschgarnitur wegen Raummangesbillig zu verkansm
(auch auf Theilzahlung) Oranicnstraße  53, Hth. 2 r.

Drei- n. zwcithcil. Knmcliaichenbivali, eleg. polirt. hochhänpt.
Bett , innen Eichen, vcrsch. Stahlstichbildcr d. zu verkanfcn
Hclencnstraße16. 1 k 6983

n » t^ikdlvan mit Blnmcnvoiiöic (Ü berzug ^ eidcncrci
sowie ein Kameltaschen -Dipan billig zu verlause» bei 6935

.Ins . s«in <lluirtlt . Luiset»strake 81.
Gut . gearbeitete Möbel zu billigen Preisen ! 2- und 3-sitzlge

Divans in Kameltaschen, Moquet und Fantasiestoff, Sophas,
polirte »>,d lockirtc Betten und Möbel, einzelne Betttheile, Herten»
Schreibtischc, schöne Berlicows, Klciderschr., Tische, Spiegel, SlüGe
aller Art, sowie bürgerliche Ausstaltungen liefert 7238

Memimm », Ecke Bleich- u. Hclencnsir.
Ein gebr Cattapc zn verkaufe» Bleichstraße 23.
Drei Canape«. 1 ovaler Tisch, 1 Bett sehr billig zu verkaufe»

Romerberg 16. Part.

~ AwmiMmis blUIg FISSSäS
tascheudivou,2 Betten mit Sprnngrahmen , Haarm. u. Keil, 1 Wasch¬
kommode, 2 Nachttische, 1 Spiegclschr., hell Nutzb., 1 Berticow,
1 Herru-Schreiblisch, 1 Ansziehtisch, 1 Trümeau, 2 prachtvoll«
Kupferstiche , vcrsch. Spiegel, 1 Salon -Garnitur (Govelins,
vcrsch. Tische, Stü hle. Spiegel rc. Ph . Weibel . Bleichstrast « 2»

ein Sopha mit f.
rothem Peluchc, ei«

mit vier Schränkchen
72«

Billig zn verkausen
er eiserner Kochherd, ein Dop.pel-Stehpultkleiner . . . .

Kleine Burgstrasie 2.
^iule Gar »., Sopha , 4 Sessel, Garn . Gartenmöbel, 4 Sk. m

Tisch, Secrctär m. 10 Cleheimf. bill. zn vk. Scdaustr. 9, 1 r . 6045
Ein schönes Sopha , 1 Secretär , » Schrcivttsch, ein

Spiegel , 1 Bett billig zn verk. Grabenstratze », 1 r . 6707
"Berticow (Nsib.) u. Büffet z. v. Rödcrstr. 19. Werkst. 727Z

Zwei antike Kommoden,
eingelegter Spieltisch, Sekretär, reich mit Bronzebeschlag, Schatulle'
Oelbrlder, schöne Stand - und Marnior -Uhr mit Figur u. s w.
Niehlstraße4, 1 St . r. 7108.

Lecretär 4« , Herren - n . Damen -Schreibtische v. 24 an,
Plüsch-Garnit . v. 55 an , Bücherschrank 35 , Berticows 1«
b. 85 , Waschkommode (Marmor) 32 , Kleider- u . Spiegel«
schränke, sow. all. Erdeukl. bill. z. h. Hermaunstr. 12, 1 St.  6278

Kleider- u. Kücheuschrank, w. gebr., b. z. v. Wellritzstr. 39, P . l
Fast neuer Nntzb. - Spiegetfchrank 60 Rtk..

, . _ Bertieow 40 Mk., Regulator 12 Mk., boch-
ffmtt dreisttz Kameltaschcn -Dtvan 85 Mk.. ovaler Rusib .«
Tisch 15 Mk., Rusib .-Salonlisch 20 Mk.. Speise - und andere
Stühle , 2 Staylstichdilder , Pfciterspiegel , großes Canape
10 Mk., Eisschrank 20 Mk., gutes Sopha 25 Mk., gr. Parthie
Musik-, Gesang- und Clavicr -Noteu , cinihür. Kleiderschrank
15 Mk. sofort zu verkaufen
Hettmundftrüße 29, Bdh. Parterre.

Gr . Reisekosfcr, fast neu, b. zu vk. Plalterstr. 58, 1. 681«

«Her.
Joroling, 8 ., w. ^am.
.. siratvstaä
Düren, A.  Godesberg
van der Lejen -Stinnes, Kr.

Krefeld

FpemdeBi - ¥ef» 3Eei©iigiiss vom ^ 1.

Knopf, W., w. Fr. Berlin
Hartlmg, w. Farn. Kiel
Möller, VV. Lübeck
Pertscli , J . Kulmbacli
Kues, 0 ., Fahr. flanau

Hatlisclier Hof.
Orahms, ll ., Kfm., in. Fr.

Warschau
Meyer, Kfm. Halberstadt
Meyer, B., Fr). Rodheim

Halinlmr -Ilolel.
Müller, Kfm. Würzburg
Bchmitt, Kfm. Würzburg
dänisch, Fr . Hannover
Käpernicb , Kfm. Berlin
Lowis, Prof. Lüttich
Cambresier, I)r. med.

Lüttich
Zornberger , Fr . Köln
de Jong Lumean. Arnheim
de Jong Lumeau. Arnheim
Piper , Kfm. Bielefeld
Hirschberger, Kfm. Berlin
Fenistroem , Ingenieur.

Carlshamm
ölass , Kfm. Heilbronn
Clausnitzer, Kfm. München
Kerger, Kfm. Berlin
Löper. Berlin
Werners , Kfm. Köln

Block.
Moos-Fabry, m. Fr.
_ , New-Yorlr
Saltzmann, Prof.

Neuhabelsberg
Hirschland, H., Rent. Essen
Loepert , Kfm., m. Fr.

Kolberg
Entbovcn , m. Fr. Vorburg
Arbous, B. Utrecht

icliwurzer Hock.
Storbeck , Rent. Potsdam
Storbeck , Reg.- u. Bauratb,

m. Fr. Stettin
Kunze, Fr. Berlin
Krausse , Kr. Wasungen
Michaelis, Frau, Rent.

Berlin
Schmitz, Brauereibes. Köln
Wideiinski, Kfm. Warschau
Gutsche, Kfm. Warschau
Schellenberg , Dr., Rechts¬

anwalt u. Notar , m. Fr.
Altenburg

Drexler , Kfm,, m. Fr.
Pirmasens

Helm, Frau , Dr. Giessen
■licteniniilile.

Kloiuenürahm, 1J., Kfm.
Remscheid

Denis, Frau , Rent. Belgien
Wesse), M., Kfm.

Königsbergl 'linkorn.
Hoffmann, Fahr . Pforzheim
Mayer , Kfm. Berlin
Ott. Lustadt
Wiessner, Kfm. Leipzig
Eisenberg , Kfm. Iserlohn
Arril , Kfm. Mannheim
Kammeyer, m. Fr. Köln
Wertharo , m. Farn. Essen
Steiner. Kfm. Ingenheim

■DosIisolier Hof.
Kamorowicz A., Fr. Berlin
Blumenfeld,M., Frau, Bank-

direct., m. Begl. Krakau
Luhowsky, R„ Ktm. Berlin
Hesse, M„ Kfm. Gardelegen
Jungham, Dr. jur . Berlin

Eisen balm -HotcI.
Blenke, Kfm. Kempten
Rudolf, Ingen. Darmstadt
Gans, Kfm. Hohenelbe
Rickert. Mannheim
Walde, Kfm. Fürth
Wilde, Kfm. Berlin
Engelke, Kfm. Hamburg
Schuch, Kabr. Frankenthal
Linke, Kfm. Berlin
Cahn, Kfm. Mannheim

Erbprinz.
Lachs, Kfm. Berlin
Milfelden, Ingenieur, m.Fr.

Darmstadt
Hotel Fuhr.

Adrian, C., Fabr ., m. Fr.
Volbert

Munhold, M., Kaiser). Vice-
Kodsu). Bremen

Wassermann, Dr. med.
Hamburg

Süpfle,Rechtsanwalt, m.Fr.
Karlsruhe

Schwenk,Fr.Aschaffenburg
Hnppcl.

Röser, m. Fr. Penic
Selter, Fr., m. Nichte.

Neuwied
Schmelz, Kfm., m. Fr.

Lübeck
Noll, Fr ., m. Tocht. Berlin
Wolff. Erlangen
Hoffmann, m. Fr.

Dortmund
Gundlacb, Director, m. Fr.

Berlin
Hniserhof.

Se. Excel). Graf v. Osten-
Sacken, Russ. Botschaft.,
m. Bed. Berlin

GrafNostiz, Oberst u. Mil.-
Bevollmächtigtcr, w. Bed.

Berlin
v. Panly, Kapit. u. Marine-

attachöe, m. Bed. Berlin
von Schelking, Bntschaits-

secretär, m. Bed. Berlin
Borchardt, L. Baden
von baumann, Gen.-Konsul.

Frankfurt
linrpfen.

Richter, Kim. Leipzig
Marer. München
Sturm, Kfm., m. Fr.

Kreuznach
Bercke, 3 Hrn. Darmstadt
Wagner. Heidelberg
Reminert. Mannheim

Goldene Helte.
Krieger, A. Meissen
Holter, J . Hardt
Piefke, E. Gnesen
Cassel, Fr. Belchen
Schanter, Rent. Dresden

Kronprinz.
Orloff, Kfm. München
Madenberg, Kfm., m. Fr.

Warschau
Rheinstein, Kfm.

Standenbühl
Southeimer, Kfm. Bürstadt

llr . fiiierSicIi ’z
H iirlm » «.

Nonn. Kr. Charlottcnburg
lleinc I Illen.

Westmann, Iuspector.
Uoetewisch

Schreiner, Fr . F/ankfurt
Wieners , Fr., m. Begl.

Elberfeld
Gerold, Fr ., Director.

Zwickau
Wagner , R. Eisleben
Schmuck. Coburg
Schultz, E ., Mag.-Rath.

Aschaffenburg
Barando, Fr., Lootson-

Command. Grabow
Braeutigam, Fr). Grabow

Metropole und
Monopole.

Ifuhlmann , F. Gerresheim
Löthmann, M., m. Fr.

Helsingborg
Hennings, Comm.-Ratb , w.

Frau . Karlsruhe
Child. Dresden
Engel, Criminal - Polizci-

Inspector . Altona
Htild, W., m. Fr. Essen
Ziegler . Erfurt
Brunnenwalde. Schweden
Schulze- KliughauseD, m.Fr.

Dortmund
Kaufmann, M. Hannover
Wormser, M. Neustadt
Cropp, Ant., Fr . Büdesheim

iiufthnrort
Irroberg,

Speak , John , Rent Kirton
.baoauer BEof.

von Lentzcke , Fr.
Paderborn

Durand, Fr ., m. Begl. Paris
Meliot, Fr). Paris
See, Fr ). Paris
Przezdziecka , Fr ., Gräfin,

m. Gef. u. Bed.
Warschau

Fritzwi liam, Frl.
Weutworlto

Felscb , Frl . Weutworlto
Forck , Fr . Amsterdam

Knnnenhnr.
Frenzei, U., Kfm. Leipzig
Seemann, P ., Kfm.

Hachenburg
Gerath , G., Kfm., m. Fr.

Münster
van Rossum, C., Kfm.

Emmerich
Zimmermann, 6 ., Ktm.

Berlin
Kanter , C., Kfm. Berlin
Herz, Kfm. Köln
Hanisch, m. Fr . Mügeln
Wieland, Kfm. Frankfurt
Backhaus , Kfm. Hannover

I * « terskurg -.
Nisser, M., Senator.

Sternsund
Funck, E., Fr . Stockholm
Promenade -Holel.

Mayer , Fr . Frankfurt
Micheels, Fr . Berlin
Kemp, Hürgermstr. Lank
Kur guten (tuelte.

Schosing, M., Klm. Leipzig
Bühn, P., Kfm. Berlin
Wagner , W^ Bildhauer, m.

Fr . Frankfurt

PKilzcr Hof.
Krämer, H. Kamberg
Steeg, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Hepp, A. Dauborn
Feiler, K„ Kfm. Biebrich
Schwarz, Fr). Büdesheim
Heinstein, Brennereibes.

Dauborn
Möhn, Baumstr. Herborn
Schürz. Hachenburg
Müller, Kfm., w. Fr.

Frankfurt
Braun, Techniker, m. Fr.

Frankfurt
Huellenhof.

Senf, E., Kgl. Stationsvor¬
steher . Gera-Keuss

Spiegel, M., m. Fr.
Obernberg

Leissner, R., m. Farn.
Chemnitz

Keiclispnst.
Meyer, H., Kfm. Plauen
Lawaczeck, H., Kfm.

Krefeld
Niemeyer, M., Kfm., m. Fr.

Lüdenscheid
Schiütter , J ., Kfm., m. Fr.

Altona
Rhein -Hotel.

Vermehren,8..Fr.,m.Tocht.
Dänemark

Schmitz, II. Köln
van Heloma, Frl.

Heerenveen
Quintus Heloma, Fr.

Gronengen
Meihuizen, M. J., Fahr.,

m. Tochter . Wildervank
Kämpfer, H., Fr ., m. Tocht.

Barmen
Hesse, II. Mainz
Kitter ’« (Botel gurni

uud Eensioii.
Rauling , W., Fbk !>., m. Fr.

I.eipzig
Landauer , J . Heilbronu
Mattsson, Fr. Stockholm

(« oldenea llosi.
Semmler, V., Kfm.

Hattenheim
Weisse » Ros «.

Morg, Cb., Fr., m. Tocht.
Nürnberg

Tolle , H„ Architect,
Hraunsohweig

Breitling, A.,Bahnhofsverw.
m. Fr . Kusel

von Willebrand, 8., Fr.,
Baron . Finnland

Schmidt, E., Stadtrath , m.
Fr . _ Leisnig

Tränkner , G., Forstasscss.
Mirkwitz

Schulz, 8. Lautenburg
Savoy -Hotel.

Magnus, E,, Ktm. Hamburg
Maier, Fr). London
Neumann, Fr. London
Maier, 8., Kfm. London
Rubens, Dr. med., m. Fr.

Gelsenkirchen
Hamburger, M., Fr.

Amsterdam
Hamburger, A. Paris
Schnurmann, C., Fr., w.

Tochter . Ludwigshafen
Walten, B., Kfm., m. Fr.

Siegburg

BrhUtzenhof.
Lupscbat, W. Berlin
Uoggatz, Rent. Thorn
Hohendahl, VV,, Bergw •

Director. Sölde
Schwan.

Vogel, G., Baumstr. Ulm
Melchior, M, Frl.

Magdeburg
Giesselmann, E., Frl., Oe-

sellcbafterin. Magdeburg
Si:hwein «herg.

Güntha, A., Kfm.
Mannheim

Stick, M., Frl. Kreuznach
Stick, P. Kreuznach
Mittelbacb. fi., 2 Hrn. Kflte.

Frankfurt
Stock, Dr., m. Fr.

Frankfurt
Kraus, Kfm., ro. Fr.

Herneusen
Eckert , 0 ., Kfm. Neizen
Kiense, L., Kfm. Heidelberg
Levy, E„ ro. Fr. Berlin
Krausbauer, Kfm. Kassel
Albert, Kfm. München

Tanuhsiuger.
Ellrich, 0 ., Kfm. Leipzig
Scott, 0. Amerika
Bennewitz, M., Kfm. Köln
Frings, F. Bochum
Merle, G„ Ilofgärtner.

Brauufels
Eckhard, F., Kfm., m. Fr.

Leipzig
Thiele, C., Frl. Leipzig
Kruschlcie, G., Kfm. Berlin

V » umu «. BI<ttel.
Hamma, Kfm. Stuttgart
Kraemer, Kfm., m. Farn.

Breslau
Opgon-RheiD, Kfm., m. Fr.

Dinslacken
Bognet, Fr,Rent .,m.Tocht.

Angers
Hoesch, Fr ., Rent. Aachen
Hoescb, Kfm. Aachen
Borchert, Kfm. Rheydt
Pongs, Kfm. Rheydt
von Schocn, Kfm. Berlin
von Gossler, Gen. Berlin
de Sickerz Visser, m. Kr.

Amsterdam
Wcndt, Kfm. Hamburg
von den Steinen, Kfm.

Solingen
Stick, m. Fr. Hofgeismar
Lange, Bauunternehmer.

Ronsdorf
Fuhrmann,Ober-Ueg.-Rath

Berlin
Landois, Referendar , Dr.

.jur. Frankfurt
John, Kunsthändler. Berlin
Josef, Kfm. Würzburg
Tn msbettar ,Kfm.Limburg
Bleckmann, Baumeister.

Berlin
Hunter, Frl. Illinois

Vogel.
Jahn , Weiuhändler, m. Fr.

Schweppenhausen
Gehrike, Apoth. Sarguus
Krehlow, Fr ., w. Tochter.

Dortmund
Luberje , Fr . Brüssel
Neuhauscr, Kfm. Erfurt
Brinkmann, Kfm. Wetzlar
Altleiugfn. Frankfurt

Union.
Kolb, Kfm. Kaiserslautern
Gallhöfer, Grubenbes Köln
Schumacher, Kfm.

Lippstadt
Kaufmann, m. Fr . Boppard
Enlberg , Kfm. Schwalbach
Gramer, Kfm. Haag
Haas. Kfm. Frankfurt
Reis, Frl. Frankfurt
Orbeg. Petersburg

l ’ictoria.
Schmetz, Frl ., in. Nichte.

Altenessen
Mantz, Fr ., m. Tochter.

Rheydt
Gebhardt, Hauptm. a. I).

Wahlendow
Ihre Kgl. Hob. Fr . Herz.

Max von Württemberg.
Regensburg

von Oppell, Frl ., Hofdame.
Kegcnsburg

Freiherr von Hayn, Hof-
Marsehall, m. Dienersch.

Regeusb arg
Weins.

Rekate, Fr . Wesel
Prive, in. Fr . Coloiado
Vagedes,Geh.Ober-b inanz-

Rath , m. Fr . Kassel
Lebach, Fr ., w. Begl.

Elberfeld
In Privalliüaser » :

Pension Anglaise.
Thomas, Frl, Süd-Wales
Davies, Frl.
Trebbe, E. J.

Süd-Wales
Revd.

Freiburg
Freiburg
Toronto
Toronto
Toronto

Hamilton
Hamilton
Hamilton

Trebbe , Fr.
Hill, Frl.
Jeffray, Frl.
Portcons, Frl.
Carey, 2 Frl.
Ray, Fr ).
VVright, Frl.
Geist , F. L., Fr ., m. Tocht.

New-York
Pension Becker,

von Ilowen,Baron,ro.Tocht.
Russland

Finker , M„ w. Fr. Karlstadt
llofberg, M. Leipzig
Tobias, Fr . Dessau
von Otterstedt , Hauptm.

Worms
Gr. Burgstrasse 7, 1.

von Schroeder, GeD.-Major
z. D., w. Fr . Berlin

Christi. Hospiz.
Stamm, Cb., Frl. Darmstadt

Elisabethenstrasse 19.
Heyligenstadt, Fr., Koram.-

Katb. Giessen
Kohnke, Frau , Rent., m.

Tochter. Görlitz
Kohnke, Reg.-Bauflikrer.

Berlin
Ehrmann, ro. Fr . Fürth
Ehrmann , Antwerpen
Gustav-Adolfstrasse 8, 1.

Schmid, F., Fr., m. 2 Tocht.
Augsburg

Villa Helene.
de Boer , 2 Frl . Groningen
Crofft, Frl , England

Villa Frank.
Benjamin, B., Fr., Rent., m.

Enkelin . Berich
von Düsterlohe, G., Rent.

Kurland
Dashwood, Fr ., Rent.

London
Nackmann, Fr., Rent.

London
Pension Käuzen borg.

Hodsgin, M., Frl. London
Stevens, J ., Gutsbes., nj.

Frau. Meide ricsi
Richard t, Gutsbes., m. Fr.

Warsow
Jakobsobn , Kfm., m. Fr.

Graudenz
Arndt, R., Gutsbes.

Friediaud
Kapellenstrasse 5, I.

Lange, E., Bürgermeister.
Erfurt

Kapellenstrasse 12, 1.
Felsenstein , Fr ., Apoth.

Nürnberg
Villa Margaretha.

Meyer, G., Apoth., m. Fr.
Pritzwalk

Arndt, A., Componist, m.
Frau . Kassel

Ulrich, Fr ., Kreistbierarzt.
Lauenburg

Pension Mon-Repos.
Steinfeld, Frl. Berlin
Reck, A., Fr. Greifswald
Yellowlees, 2 Frl. Stirling
Jenkins . 2 Frl . Stirling

Privathotel Montreux.
PerschmanD, F., Fr).

Magdeburg
Mayer, E., Kfm. Köln

Pension Nerothal,
von Rappard , Fr. Haag
Wolf, E ., Kfm., m. Farn.

Berlin
Pension Schupp.

Kürst, P. W. Batavia
Joues, 8., Frl. Batavia
Briesemeister, Postmeister^

Zöllchov
Taunussirasse 33/35.

Meyer, F., Fr ., m. Tochter.
Mainz

Tancnsstrasse 49.
Lehmann, L., Kfm. Bautzen
Puy, H., Stadtratb . Bautzen
Steinhäuser , II., Justizraib,

Greiz
Taunussirasse 51/53.

Kuigielski, V., Propst.
Ostiowo

Taunnsstrasse 58.
Meinhold, C., Frl . Plauen

Villa Viola.
von Vaernewyck, E., Rent.,

m. Frau . Hameln
Pension Vera.

Goedecbe, Frl., m. Gesell¬
schafterin . Leipzig

Pension Westfalia.
Marken , Fr ., Gutsbes.

Schloclian
Proscb, J ., Kgl. Notar.

Mettmann
Kl. Wilhelmstrasse 5, P,

Leuven, G., Freifrau . Haag
Wilhelmstrasse 36.

Franke, F&brikbes ., m. Fr.
Chemnitz



3. KeilM jum Wieslinüener Tagblalt.
Uo. 236 . Morßen-Ausgabe. Dienstag» den 22 . Mai. 48 . Jahrgang. 1900.

1 Ulohuungs-Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist seit 185 * das

„Wiesbadener Hcrgbi 'crtt"
)UIaeir7elN Vi den Miettzern , insbesondere dem Fremdenpub likmm und den hier jUjieh enden auoN' iirlipeu
<+  It v̂: I l  tHCXllCSl  Fgutilien wegen der unübertroffenen Ausiuatzl von Ankündigungen.

11(1 (>1170117 b ^ llllt  t den Vermieftzrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Villiglreit und de»
Izolll  PC1 UII51  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Mieth-KerträkeS .'Ä"""'
Da«

■■■■■- tt ^ >OSOO <x > ' >

'NeberfictztticH geordnet nad ? Art und Kröße des zu vermiethenden Wanrns

fleräumifltr, mit Wohnung, am neuen Marktplatz,
ist auf 1. Oktober zu vermiethen. Nähere« bei

V. Uj,  Delaspeestraße. 2588
Q .rtt # 2 Schaufenster, in bester Lage, nächst derWilhelm-
%.UVvll > straße, zum 1. Juli oder früher zu vermiethen.

Näh. unter C. C. 5 » ? an den Tagbl.-Verlag. 3104

Wohullilgsuachtlicis-Viircau
Lion,

SchillerplatzL— Telephon No. 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien-Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
niöblirten Zimmern.

Uttle». Känser ete.
Billa Bierstadter Höhe 33.

herrliche Aussicht, gesunde Luft, für Pension geeignet, 12—14 Zim.
und reichliche« Zubehör, sofort zu vermiethen oder zu verkaufen.
Kaufpreis 60,000 m.  Mietpreis 3200 Mk. Näh. 2956

Max Startmann , Schützenstraße 10.
Jdsttinetstraße 21a ist dar Gartenhaus, enthaltend 10 Räume
? und Zubehör mit etwa« Garte», aus sofort oder spater zu Perm,
j sauch kann dasselbe getheilt vermielhet werde». Näh. das. Part,
.^ oder Hellmundstrahe 41. 608
HerrschaftlicheVilla Kupellenstratzt 79, enthaltend9 Zimmer,
.Küche, Bad u. reichliche«Zubehör, Alle« der Neuzeit entsprechend.
zu vermiethen oder zu verkaufe». Zweck« Besichtigung wende man
sich an Weiss i„ No. 77. Alles Näh. Goldgasse5, Bäckerl. 922

Maiuzerstratze «8
10 Min. v. Pieloriabad, 15 Min. v. Bahnhof. Nab. daselbst.

Walkmühlstraße3 a Landhaus mit Garten, 6 Zimmer(darunter
2 in schöner Frontspitze), Balkon, Erker, 2 Mansarden, Küche,
Badezimmer, 2 Keller, auf 1. Juli oder 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. Part. 2988

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit großem Garten
billig zu vermiethen. Nähere« im Tagvl.-Verlaa. 1697

Möblirte Villa, 1. Kurviertel, ganz oder getheilt zu vermietbe».
Näh. im Tagbl.-Verlag. 2778

W} <»«««» m't 10 Zimmern, Zubehör und
Vllkstzk IU1 » Garten , Höhenlage , aus sofort zuvermieiben. Näheres bei Uralt , Zimmermannstraße9, 1 St.
Kleine Villa nächst dem Kurhaus, Sonnenseite, Garten, 9 Zim.

und Zubehör, elektr. Licht, zum Herbst möblirt zu vermiethen.
Näh. unter i*. «l. 50 « au den Tagbl.-Verlag. 3108

Herrschaftliche Villa, Eiligd. Neroihals. Garten, 12 Zimmer
nebst Zubehör, elektr. Licht, Gas, möblirt per September zu
verm. Gest. Anfragenu. *3. c.  500 a. d. Tagbl.-Verl. 3109

Gefchiiflslotzalr ete.
Albrechtstraste28 Werkstätte zu vermiethen. 2438
Albrechtstratze 46 grob« Werkstätte mit Hof zu verm. 2917
Blüchcrplatz2 hoher Laden mit oder ohne2-Zimmer-Wohnuiig

und Zubehör, auch grober Keller, per sofort oder später. Näh.
daselbst oder Adelheidstrabe 10. 3026

Moritz Kleber.
Gr. Vurgstraße0 Lade» per1. Oktober zu berinielhen. Näh.

bei ff'. Kni -ipj ), 2792
Kl. Burgstraße 8 Laden mit Arbeit«rauma. 1. Juli 1900. 8029
Dotzheimerstr. 46k, N., Tiesp., 2 Z., G. u. W., f. Bür. o. Lagerr.,

a. 1. Juli z. v. N. b. Fr. Merkclbach, Jahustr. 20. P . 2284
Dotzheimerstr. 48,

laden mit großer Wohnung und Zubehör) auf gleich oder später,
am liebsten nngetheilt, zu verm. Durch die vorzügliche Lage
eigne» sie sich zn jedem, auch dem größten Geschäftsbetrieb.

Emserstratze78 Lade» mit Wohnung zu vermiethen. 2015
Friedrichstraße8, Mittelbau, sind größere Räume mit Bürea»,

für Buchdruckerei oder sonstiges größeres Geschäft sehr geeignet,
auf gleich oder später zu vermielheu. Näheres bei Spediteur
Michel , Tannusbahiihof . 1826

Friedrichstratze 11 ein großer Laden mit zwei Erker für Mk. 800
ans 1. April 1901. ev. auch früher, zu vermiethen. 2575

Friedrichstratze 14 ist ein Laden mit Lagerraumu. auschließ.
Wohnung per 1. Juli zu veiinielheii. Näh. . 2694llcuss Sühne.

Friedrichstratze 50, Part ., zwei große helle Zimmer im
ß 1. Stock, für Büreanx sehr geeignet, per sofort zu verm. 2545
Gocthestraße3 sind schöne geräumige Souterrainräume zu ver-
^ mietheu. Näh. Schlichterstrabe 10, P . 2732
Goldgaffe 17 Laden, für jedes Geschäft geeignet, sofort zu ver-

& miethen. Näh . A . Mark , Museuiilstraße 1.
Hclenenfiraße9 kl. Werkstatt sofort zu vcriniethe». 2534

Laden Goldgaffe 18, nabe der Langgasse, per sofori
zu verniietben. Näh. Langgasse 33. 3060

.tzerderstraße 24, Ecked. Niehlstraße, ist ein Laden mit2 miftpo,
' Wobnränm. z. vm. Näh. das. od.Kaiser-Friedrich-Ring24. 8198
Ecke Herder- und Niehlstraße

Eckladen mit Wohnung von3 großen Zimmern, eventl.4 Zimmer,
Küche, 2 großen Keller», 2 Mansarden zi>vermiethen, eventl. auch
obne Wohiiling. Nähere« daselbst bei Hess , 2296

Langgaffe 5 größerer Laden, eventuell mit Wohnung, per
1. Jiili zu verm eiben. 2974

Lade» Marktstr. 6 SSÄS
Metzgergaffc8 a größere Lagerräume per1. Juli zu ver¬

miethen. Näh. Langgasse5. 2973
Pir * Schöner großer Laden

1 auf gleich oder1. Juli zu vm.
M0L NFskL KfZe e Näh. Moritzstraße 11. 2696

Moritzstraße 44 Laden mit oder ohne Wohnung auf
gleich oder später zu verm. Näh. das. 1 St . h. 1706

Neroftraße 13 Laden mit Wohnnng zu verm. Näh. 1 St. 2978
Oranienstraße 31 im Hinterhaus große helle Werkstätte, für

jedes Geschäft passend, zu vermiethen. Näh. daselbst bei Lang,
event. kann eine kleine Wohnung milvermiethet werden. 461

Oranienstraße 35 Werkstätte, auch als Magazin, zum Auf-
bewnhren von Möbelnu. dergl., zu verm. Näh. h. Hof l. 1707

ev. tu. Ladenz. ». 2—4-Z!m.-Wohn. in If. Lage
p. 1. Juli z. verm. Nheinstraße 59. 2271

Stiehlstratze4 Werkstätte mit Feuerger., eventuell mit Wohnung
auf sogleich zu vermielheir. 3065

Werkstätte, ca. 33 sH-Mtr., mit Feuergerechtigkeit, auch passend für
Magazin od. Lagerraum, sof. od. sp. zn vm. Rödcrstr. 20. 1414

511 Etat *» li Lade», Ladenzimmer, Küche, Mails.,
rr ff Keller zu vermiethen; ebendaselbst

2 freundliche Zimmer mit Maniarde(2. Stock).
Scharnhorststraßr 16, Hth. P., Werkst, od. Lagerr. z. v. 2322
Scharnhorststraße 18 Helle geräumige Werkstätte auf gleich zu

vermiethen. Näh. Scharnhoiststraße20, 1. 2034
Scharnhorststratze 18 2 Werkstätten billig zu verm., es kann bei

der einen Hausordnung mitübernom. w. Näh. No. 20, 1. 3101
Schwalbacherstraße 47 Laden Anfang April oder1. Juli zu

vermiethen. Näh. 1 St . 653
Sedanplatz 3
Mehrere Räume,

größeren Geschäftsbetrieb geeignet, sofort oder später zu verm.
Sedanplatz4. Willi . Mollert . 2924

Sedanstraße 13 schöne große helle Werkstatt zu verm. 1000
Seerobenstraße 13
87t , jj | r fl a j. MD mit Wohn. u. Zuheli. auf 1. Juli d. J.MUHItfll ru verm . Seerobenstrasso 19. 2t tl

| Taunusstratze 5,
gegenüber dem Ltochbrnnnen,

in bester Lage Wiesbadens» per 1. Jttli 1800, ev.
auch früher, zn vermiethenr
1 Laden von 101 Duadrat-

fPtCtCl * mit Sonffole gleicher Größe.
Näh. im Büreau der Weinhandlung 2265

M. M»8«n8t«»n, Tannusstraße 5.

48 (Gangseite) sch. Laden, Ladenz.,gr. Keileru. Hofraume. Lage vor¬
züglich für leistnngsf «Molkereigesch., Butter - u . Eier -,
Cigarren-, Kurz- n. Modcw,raren-, Porzellan- und
Glas - re. re. Geschäfte. Nähere Auskunft3. St. 1863

A  Laden mit darauschließender Wohn.
♦ * Preis 550. Näh. b. Wie « .. 2456

Lvellritzstraße 10 schöner heller Eckladen, ev. in. Wohnung,
per 1. Juli zu vermiethen. Näh. bei 1798

Heinr . Strange , MichelSberg 15.
Wellritzstraße 49 Wohnnngn. Werkstätte, in welcher Schlofferei

mit Erfolg betrieben, zu vermiethen. 3039
Westensstraße 1 ÖS SÄ Ä

MietheD!k. 300 jährlich._ 20S1
In bester Lage der Wilhelmstraße ist ein eleganter

Laden (ca. 70 Hj-Mtr. groß), zum 1. Oktoberd. I . zn ver¬
miethen. Näh. zn erfahren Moritzstraße 14, 2, Morgens bis 10
und Nachmittags von2—4 Ubr. 2729

Uortftraße 17
Laden nebst Wohniing, bestehend aus 2 Zimmern, Küche.2 Kellern

und Mansardep. 1. Juli zu vermiethell. Näh. daselbst1 St . l.
bei Ij.  I »eiffer . 2941

Zwei schöne Zimmer, große Spiegelscheiben im Entresol, für
Geschäft oder Büreau passend, per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Kl. Burgstraße1, Porzellanladen. 3093

Laden,
l 'altz . !

Laden, worin längere Kahre
ein Spezerei -Geschäft 2& f*
vermiethen. Nähercs Hermannstraße15, 1 rechts.

Statt * mit oder ohne Wohnung sofort zu vermiethen.
«Lllvvll Näh. Sedanplatz1. 2444

Bäckerei,
ebenerdig, neu hergerichtel zu verm. Näh. Seerobenstr. 26. 2591

a  und Werkstatt zn vermielhin. Nähere»
M - 0NNNag Kleine Webergasse 13. 770
Helle geräumige Werkstätte mit Feuer auf gleich oder1. Oktober

zn vermiethen. Näh. Wellritzstraße 11, 2 St . 3041
Laden mit Ladenzimmer re.

am neuen Marktplatz, seither Filiale Berger, ist per 1. Oktober
zn vermiethen. Näh. Büreau des „Hotel"Bellevue". 2130

mit4 gr. Zimmernu. gr. Küche, für Möbellager,
Versteigernngslokal re. sehr geeignet, per sofort

oder später zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2208
Ei» schöner Laden mit kleiner Wohnung, in guter Lage, per sofort

oder später zu vermiethen. Näh. Tagbl.-Verlag. 1810
Lagerplätze in guter Lage(Westend) zu vermiethen. Wo? sagt

der Tagbl.-Verlag. 528

Wohnungen von 8 und mehr Zimmern.

I
Neubau Kaiser-Friedrich-Ring 37 sind hoch-

herrschaftliche Wohnungen von8 Zimmern, Fremdenzimmer,
Bad und sämmtliches Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. Kaiser-Friedrich-Ning 29, 3 Sl . 1713

*154 *s ^ age  von 9 Zimmern,O * grober Verandau. reichlichem
Zubehör ans April zu vermiethen. Näh. Part . 1729

Rheinstrabe 43 ist die Bel-Etage von9 Zimmern nebst Zubehör
Versetzung halber auf gleich oder später zn vermiethen. 2669

Rhcinstraße 90, Ecke Ringstraße, Woimung(3. Etage), acht
Zimmer, Badezimmer(zwei Treppenaufgänge) und alles Zubehör,
auf sofort zn vermiethen, auch kann eine Giebelwohnung noch
zugegeben werden. Näh. Part . 1717

Sonnenbergerftr . 60, L 'IKeÄT
Bel-Etage n. 2. Stock ä 8 große Zimmer, gr. Vestibül,
Balkon, Erker, Wintergarten, Bad, Bügelzim., Küche mit
Gas- n. Kohlenherd, Speisek., Kohlenaiifzug, elektr. Lift, Gas-
niid elektr. Lichtanlage, 3 Mans., 2 Keller, Dampfheizung,
Telephonanschl., Herrschafks- u. Servieetreppe, 10 Min. v. Kur¬
haus, elektr. Bahn im Bau , zu verm. Näh. Part . 1718

Mohklnltgen von 7 Zintmevn.
Adelycidstratze 64 ist die2.Etage, 7 Zimmer und reich!.Zubeh»

ans 1. Juli oder später zu vermiethen. Näheres Part . 1623
Adolphsallee 27, Hochpart., 6—7 Zimmer, Bad und Zubehör

zum1. Oktober zn vermiethen. 8061
Friedrichstratze5, nächst der Wilhelmstraße, ist die 5. Etage,

7 Zimmer, Balkon, Badezimmer re. re. auf 1. Juli oder1. Okt.
zn verm. Näh. bei *». Voltz , Dclaspeestraße1. 2658

!• St . rechts, herrschaftliche
HH' LrevLrWsre, . SS , Wohnung, bestehend ans

7 Zimmern, Bad und allem Zubehör, zu vermiethen. Preis
1800 Mk. Näh. 2 St . rechts. 2849

ßrtmvmj2, Villa Grüneck,
nahe dem Kurhaus, erste Etage, 7 Zimmer, Küche, 8 Mansarden,

2 Keller, grosser Garten, per sofort od. später zu vermiethen.
UViedervermietlier und Vermittler vorbeten. Näheres
daselbst Vorm, von 11—1 Uhr. 1721

Oranienstraße 15, SKSÄSK
die Bel-Etage, bestehend ans 7 großen Zimmern , darunter
Salon von 42 slj-Meter, Küche, Bad und sonstigem reichlichen
Zubehör, zwei Aufgänge, ans 1. Juli zu vermiethen. Näheres
Parterre, Baubürean. 2119

Rheinstraße 62, 1. Stock, herrschaftliche Wohnung, bestehend ans
7 Zimmern, Bad, Balkon und allem Zubehör, aus 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Adelheidltraße 22, Part . 1998

als » <11  1 . Etage, Herrschaft!. Wohnung,
MyeiNskr ItfSC 7 große Zimmer. Badezimmer.

Küche, Balkon und Zubehör per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Part . 3106

Rheinstratze 93, 1. Et., 7 Zimmer, Bad re., per1. Juli oder
früher. Näheres Parterre. . 2491

Siyicrsteinerstraße6, Neubau, herrschaftl. Wohnung, 7 Zimmer
und Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Näb. daselbst. 2493

Bietoriastraße 47, Bitta , .
sind2 benschastliche Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, electrischem Licht, Centralheizung und reich¬
lichem Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näheres Victoriastraße 33, Part . 1399
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Hochhmschastl. Wohnung,
feiue gesunde Lage — 7 Zimmer — worunter 2 sehr große
Salon « — reichliches Nebengeloß. Näh. Alexandrasir . 10. 908

Hochherrschasll. Wohn., »ach allem Comfort der Neuzeit »»«gestattet,
besteh, aus je 7 Zünmer » u. Badez., nebst Karlen , auf 1. Okt. zu
vm. Anzus. v. 11—1 u. 3—5. Näh. Goelhestrasze 4, Part . 214k

M »hn««srn vo» tt Zimmern.

RSelheiSstratze 21. k& ÄS
mit grobem Balkon nebst reichlichem Zubehör , per sofort zu
vermiethcn . Näh . Part . 433

Ndelheidstratze 84 . 2. St ., eine Wohnung von 6 Zinimern,
Küche, Bad u. Gaiderobezimmer, 8 Balkons , Kohlenaufzug nebst
Zubehör sofort zu vermiethen. Näheres bei ' 777

1 Zimtncrmaattstrafle 10.
Albrechtstratze 22 LLL2 ..ÄL

Küche, Speijck., 2 Maus., 2 Keller, zu verm. Näh . daselbst oder
Nicolasstrabe 31. von 1V bis 12 Uhr, 3 bi« 1/*G Uhr . 1900

Bierftadter Höhe 31 K »”$EZR
3 Zimmer » und 2 Zimmern , Küche und Zubehör per sofort zu
vermiethen (auch f. Pension geeignet) Neue» schönes Landlmue,
gesunde Luft , schöne Fernsicht. Nähere» im Hause selbst oder
Schützeustraße 10 bei Max Hartiuanu . 2777

Gr . Burgstratze <i, 1. Et ., nächst der Wilhelmstrabe , 6 Zimmer
nebst Zubehör , p. 1. Okl. z» verm. Näh . bei F . Kneipp. 2793

Ariedrichstratze 21 , im 2. St ., ist eine Wohnung von 6 Zimm .,
Küche und Zubehör , nebst Gartcnbenutzung , auf 1. Juli od.
später zu verm. Näh. im Hause 1 St . hoch. 2854

Goethestrabe 12 ist die 3. Etage, bestehend ans 6 Zimmern,
Küche u. reicht. Zubehör, auf 1. Juli zu vermiethen. Nähere»
Eoelhestraße 25, Pari . 2075

Herderstratze 27 , Ecke Niehlstrabe, Wohnungen von 6 Zimmern,
Lad . 3 Balkons , Erker, und reichlichem Zubehör per Juli eventl.
früher od. spater zu verm. Näh. daselbst Part , bet Ile « «, 2756

KMer -Fr ie- rich-Mng 18
herrschaftliche 2. Etage vo» 6 Zimmern und reicht. Zubehör auf

1 . Juli zu vermiethcn. 2211

Kmser -Fr .-Rmg 94, ISitTa ':
Froritfpttzzimmcr , 1 Mauiarde , Koch- und Leuchtgas , clektr. Licht,
foioic alle . Comfort per 1. Okt. zu verm. Nah . daselbst. 3082

«aiser -Fricdrich -Rlng 110 (Adolphsaliee), 2 . Et ., 6 Aim . Bad.
d. Neuzeit eutspr., a. 1. Ott zu verm. N. Karlstr , 35, 3 r . 2409

■HS! «SUMS

Moritzstratze 50, 1. Et . .
Wohnung , 6 groge Zimmer , Balkon und reichliches Zubeh .,
neu hergeiichtet, auf sofort oder später zu. vermiethcn. 3043

Reudotferftratze 8, «rächst der
Biebistcherstratzc,
Balkon und Küche nebst allem Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen . Sehr gesunde Lage nebst schöner Aussicht. Nüst
daselbst oder beim Gigeuthümer  Schiersteiuerstraße 2, P . 3034

Rieolasstr . 28 hocheleg. 3. Etage,
t  Z ., gr. Balkon, Badecabiuet, Küche, Speiset., Koblenz., 2 Maus.,
t  K .ller. CB. noch1- 2 Frlsp^Z., per 1. Juli o. sp. zu v. Anzui.
Von 11—1 u. 5—7 Uhr. Näh . Karlstraße 17 bei Wollmeber . 2972

McolaSstraße herrschaftliche Wohnung , 6 Zimmer , Balkon , Bad
u . Zubehör , sofort zu verm. Näh. Goethestrabe 1, Part . 2198

«hcinstratze 06 ist 1 Wohn . (2 St . hock). 6- 7 Z .. gr. Balkon.
zu verm. Eiuzus. von 11—1 u. 4—6. Näh . No. 71, P . 1357

Nhcinstraße 78 ist eine schöne Wohnung , besteh, aus 6 Zimmern,
Küche nebst Zubehör , per 1. Juli zu verm. Näh. Part . 2693

5** Ql 1- Etage, Herrschaft!. Wohming,
«5 4 , 6 grobe Zimmer , Küche, Balkon

und Zubehör , per sofort oder später z» verm. Näh . Part . 31077 Herrschaft!.Wohnung,6Zimmer
st e -» < mit Balkon , Bad u . reichlichem

Zubehör , auf 1. Oktober zu verm. Näh . Parterre . 2068

Schöne Aussicht 26,
gesunde ruhige Lage, 2. St ., 6 Zimmer , Bad u. sonst, moderner
Zubehör , Balkon u . Erker (prachtvolle Fernsicht), zu v. 3097

Lannusstratze 23, feÄS ”';
1. Oktober zu vermiethcn. 2267

ilh eltui ocnft»•asie 10, vorderes Rerothal, neues Land-
w hau «, sind hochctegautc Wohmingeu vv» 6 Zimmern , Küche,

Bad und reichlichem Zubehör per sof. oder später zu vermiethen.
Rah . daselbst. Lll . r . Maurer . 775

Wsh «««ge« vo « 5 ZU«mer« .
Hdslheidfiratze 84, Bel-Etage, 5 Zimmerx., neueste Einrichtung.

Zu erfrag ,u Nhemstraße 79, im Laden . 2852

Adelheidstr. SS,2.Et .,
extra schöne 5-Zimmcr °Wohnni >g nebst Zubehör Wegzugs
halber zum 15. Juli zu vermiethcn.

g« ist die Bct-Etagc , bestehend aus
G 5 Zimmer » n. Zubehör , wegen

Sterbesall sosort zu vermiethen. Näh . Ncugosse 3, 1 I. F281
Wegen Todesfall ist die Wohnung Aöolphsallee 8,

Bel -Etage , enth . 5 Zimmer , Küche und Zubehör auf
1 . Oktober e. , eventl . auch sosort zu vermiethen . Näh.

Büreau Miei «» rll o «i . Me > er , Delaspecstr . 8 . 3030
VldolpyLattee 10 , 2. Et ., fünf Zimmer , Balkon , Küche nebst

Zubehör auf 1, Okt. zu verm. Auzusehen von 3—5 Uhr . 2981
Sldslvhöallce 83 , 8, Wohnung v. 8 grotzen Zimmern , Badez .,

sowie 3 kteiu. Räume, gr. Balk., Küche, K., A. und all . Zubehör
auf sosort zu vermiethen. 1734

Avolphstratze 1 ist im 1. Stock eine Wohnung von 5 grobe»
Zimmern und Zubehör auf 1. Juli zu verm. Näh . Part . 1837

Bahnhosstratze 8 , 2. St ., 5 Zimmer , gr. Badezimmer , reichliche
Nebenräiimc , großer Balkon per sofort oder später zu vermielhen.
Näh . Bahnhosstratze 6, 1 l. 2915

^ ^ claspecstratze 11 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern
^  mit reichlichem Zubehör per sofort zu vermiethen.

Diesetve ist elegant auögestattet , mit Eentratheiznug
und tlektrifchem Licht versehen . Näheres Parterre
im Bureau . 1735

Doizheimerstratzc 88 (Neubau ) sind herrschaftliche Wohnungen,
5 Zimmer , Bad , 2 Mansarden , 2 Balkons . Kohleuzug, iml Bor-
uud Hiutergarteu (kein Hiuterbaus ) auf 1. Juli oder später zu
verm. Näh . daselbst od. Dotzheimerstr. 26 bei M.  fiTuss . 2626

Emserstr . 19 5 Z ., Küche, s. gr . ged. Veranda , Balk . n. a . Z .,
gr . G .. p. sofort, 1. Juli o. 1. Okt. zu v. H . d. elektr. B . 2365

Goethestratze 17 , 1. Et ., ist eine schöne Wohnung , best, aus fünf
Zimmern nebst Zubeh., auf gl. od. sp. zu v. Nah . daselbst. 1184

Heleneustratzc 30 , Ecke Wetlritzst -ratze . ist schöne Hel-Etage.
Wohnung , 5 Zimmer m. Zubeh . mit oder ohne Mansarde , au
ruhige Leute (Pr . Mk. 700 - 650) zum 1. Juli zu bermiethen.
Näh . daselbst. Auzusebeii am besten v. ca. 8 Uhr ab. 2709

Hellmuirdstratze 32 fünf Zimmer , Küche, 2 Wausardcn , 2 Keller
aus I . Juli z» vermiethen . Näh. Fraukeustratze 1, Part . 2434

.Herderstrotze 27 , Ecke Riehlstraße , Wohnungen von 5 Zimmern,
Bad , 3 Balkons , Erker und reichlichem Zubehör per Juli evcull.
früher od. später zu verm . Näb . daielbst Part , bei Me, «. 2755

Kaiscr -Kricdrich -Ring 26 , ebener Erde u. 1. St ., Wobiiungc»
mit je 5 Zimmern . Bad und Balkon vcr 1. Juli zu verniiethcu.

Kaiscr -Fricdrich -Ring 2V sind herrschaftlicheWodmingen vo»
5 Zimmern , Bad und Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näb . daselbst im 8. Stock. 3040

Kaiser -Hriedrich -Ning 104 , 1. Et ., hochherrschaftl. Wohnung,
5 Zinimcr , Lad und alles Zubehör , aus 1. April 1900 zu verm.
Näb . Biebrichcrstratze 46. 888

I » Villa Kapclleustratze 77 ist die herrschaftliche Bel - Etage
(5 Zimmer , Küche, Bad u . s. >v.), der Neuzeit gemäb, zu verm.
Näli . daselbst bei Hausmeister Weis » od. Goldg . 5, Bäckers. 925

Mainzerstratze 84
aus 1. Juli zu vcnnietbeii . Näh. Part , das, 2155

Moritzstratze 21 sind 2 Wohnungen , 1 Tr . rechts ». 2 Tr . links,
5 Zimmer u . Zubehör nebst Mädchenzimmer im Abschl., zu verm.
Näh Hinterhaus u. Kirchgasie 5. 2776

Moritzstratze 34 , 2. St ., Wohnung von 5 großen Zimmern,
Küche, 2 Mansarden , 2 Kellern auf 1. Oktober zu veriuielhni.
Preis 850 Mark . 2975

Moritzstratze 48 eleg., der Neuzeit «utsprechcnd eingericht. Wohn,
von 5 Zimmern nebst reich!. Zubehör auf 1. Oktober z. verm.
Näh . Parterre . . 2868

Billa Nerobergstraße 14
etage auf Oktober zu vermiethen, 5 Ziiumer , schöne FroBel -Etage

Küche und reichliches Zubehör. Näh . Part.
Frontsp .,

3099
Ecke der Nicolas - und Herrngartcustratze 2 Bel-Etage , fünf

Zimmer mit Zubehör , aus gleich oder später zu vermiethen. Näh.
Nicolasstraße 28 , 2 l. 2232

Orauteustratze 48 , 3. Et ., fünf große, schone Zimmer , Balkon
ii Znbebör , sofort zu vermiethen. Näh. im Laden. 2791

I» 9 Ecke Goethcstr., Herrschaft!.
Wohnung von 5 Zimmern

und reich! . Zubehör per sofort . Preis 1200 Mk. Näh . Part,
beim Besitzer ® *-i ®e ««ßnd . 836

Rheinbahnstr . 4,
Rheinftratze 18 i,s „l f «™:. S

ii Zubehör , per 1. Juli 1900 au ruh . Müther abzugeben . 1736
ist die Bel - Etage , bestehend

iliI ) CUIfn aHe * aus Salon , 4 Zimmer », Bad
und Zubehör , auf 1. Oktober 1900 zu vermiethen. Näh . Part.
Auzusehen von 11—12 und 3—5 Uhr. 2181

"iS 1 1.. Bel -Etage , Fünf - Zimmer-
iV ? rfk . f ? A. a « <9 , Wohnung , Balkon, Küäic, zwei

Mansarden , Keller, per 1. Juli , evtl, auch früher zu vermiethen.
Auzusehen von 10—3 Uhr Mittags . 2264

Bictsriastratze 8, Billa Lidia,
1. Etage , 5 Zimmer , Badez ., 2 Kammciu , reichliches Zubehör auf
1. Okt . zu verm . Näh . Mainzrrktiaße 66a , P . 1658

Bietoriaftratze 27
ist der 1. Stock , bestehend aus 5 Zimmern , großem Badecabiuet,

Veranda und Zubehör , per 1. Oktober zu vermielhem Auzusehen
an Wochentagen zw. 11 u . 1 Uhr . Näh . Victoriastr . 38, P . 2286

Walkmnhlstratze 4 L «L, °»NL
Zubehör , mit Garlenbenutzuug , per 1. Oktober cveittl. früher zu
vermiethen . Aiizufeheii zwischen5 u. 6 Uhr Nachmittag«. Näb.
Herrugarteustratze 3, Parterre . 2467

I »» fern, frennöl . Landhaufe
Walkmnhlstratze 28
6 Räume , Küche, reich!. Zubehör , Balkon, Garten , Leucht- und
Kochgas. vollständig neu hergesteüt , zn vermiethen.
Haltestelle der elektrischen Bahn . Erkundig, daselbst. 2978

Billa Waltmühlstrasze Mb,
Haltestelle der elektrischen Bahn , nahe am Walde, Hochparterre,

5 Zimmer , KüLe , Zubehör , auf 1. Oktober, eventl. 1. Juli , zu
vermiethcn . Näh . Walkmühlstratze 32 . 2906

Zirnmrrruannstratze 9 Wohnung von 5 Zimmern mit Balkon
und reich ! . Zubehör für 750 Mk . zu vermiethen . 2854

8 - Zimmer - Wohnnng , im Westcnd. Wegzugs
halber , sofort beziehbar , billig zu vermiethen . Näheres
Wohnungs -Rachweis -Bttrean l . i » n . Schillcrplatz l.

ME
I

Mohnmrge « von 4 Zimmer».
BiichNtayerstratze 10 schöne Wohnung v. 4 Zimmern , gr . Bade¬

zimmer re., sowie feparatcn » Garten , Balkon, aus Juli zu
vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 2706

Bcrtramstratze 4 Bcl -Etage -Wohnung von 4 Zimmern mit
reicht. Zubehör auf 1. Juli zu vermikttzcii. Näh. Part . 2433

Bülowstratze 3 sehr schöne4-Zim -Wohn. in. Bad u. reich!. Zub.
aus gl. od. sp^ zu verm. Näh . das. od. Zimmermannstr . 9. 2072

Wohnung von vier Zimmern
sofort oder 1. Juli zu verm

2238
Drudcnstratze 3 schöne Wohiiuug von 4 Zimmern und Zubehör

aus 1. Oktober zu vermiethen . Näb . daselbst Part . 2613
Ellenvogcngasfe 18 4 Zimmer u . Küche zum 1. Juli oder zum

1. Oktober (auch getrennt ) zu vermietdcu. Näh. 3 Tr.

aui gi. oo. ip . zu verm. ucao. o

Bülowstratze 5
Näheres oaielbst Parlerre.

Herderstratze 24 , Ecke der Nichlstraße , sind schöne
Wohnungen von 4 und 5 Zimmern , 2 Balkons , Küche, Bad,
Speisekammer und reichlichem Zubehör zu vermiethcn. Näh.
daselbst oder Kaiscr-Friedrich -Ring 24, Part . 3004

AricdriHstratze 43 Wohnung von 4 Zimmern mit Cabiuet,
2 Mansarde », per 1. Juli oder 1. Oktober zu veriuicthcii. Näh.
Vorderh . Part . *> . OoHPlein . 2655

l & A vi ‘17 3- Et ., 4 Zim ., Balk ., Spcisek. u.
ILK l  Ifll ,  Zub . 1. Okt. zu v. N. 21 . 1788
Moritzstratze 13 eine Wohnung im 2. Stock, 4 Zinimcr u. Zubeh .,

vom 1. April ab zu vermiethen. Näheres 1 l., auzusehen von
11 bis 12 Uhr . 639

Ricolasstratze 30 , 2 . Et ., elegante 4-Zimmcrwohiiuiig , Badezim .,
Balkon , reich!. Zubehör , auf 1. Juli zu vermiethen. Auzusehen
von 11 bis 1 Uhr . 8049

Oranienstrntze 34 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und allem
Zubehör per 1. Juli er . zu vermiethen. Eiuziischen Morgens
von 11 bis 1 Uhr , Nachmittags von 3 bis 5 Uhr. Näh . daselbst
HiutcuhauS 1. St . l . 2310

Nöderstraße 21 eine Wohn ., 2 . St ., von 4 Zimmern , Küche und
Zubehör , sofort oder später zu vcriiüetheii. Näh . Part . 1629

Bel -Et „ 4 Zimmer u. Zubehör
mit großem Balkon per 1. JuliRoonstratze 14,

zu vermietheu . Näh . Nooustraße 10, 1 r. 8112

LD S en"iei
Uocbpart., eine de. von drei Zimmern auf 1.

u. Zbh .,
Juli zu Tm. 2142

Balkon und Zubehör zum Preise von 680 Rik. zu vermietbe».
Einseheii Borm . >0 —12 Uhr , Nachm. 2—4 Uhr . 3025

Schöne 4 -Zimmerw » hnung » 1. Etage , mit großem Balkon,
2 Maus ., uumiitclbar a. b. Avolvtz«chlee, Aampibahuhattestelle
und Bahiihäseu , zum Preise von Mk. 770 sosort , eventl . 1. Juli
zu verm. Näheres im Tagbl .-Perlag . 8060

A°

Wshttuttgen vo « 3 Zintmeru.
Sldlerstratze 3 , Part ., 3 Zimmer , Küche u Keller per 1. Juli

billig zu oerm. Näh . bei *' r . « ,»»»»,, , I . Ncugasse 7. 3100
dl«* ftrntze 3 Wohnung von 3, resp. 4 Zimmern . Küche und

Keller per 1. Juli zu vermiethen . Näh . 3045
»»«-. Hmupel , Neugasse 7.

Atbrechtstratze S drei Zimmer mit Zubehör sof. zu verm. 2127
Bleichstratz « t4 Wohniiiig . 3 Zim . mit Zubehör , zu verm. 2876
«teichstrafte 23 ist eine Wohiiuug von 3 Zimmern mit ciuer

Mansarde au ruhige Leute auf 1. Juli zu vermiethe ». 2157
Dotzheimerstr . 80 , Gth . (Neub .), s. 3-Z .-W . Cab ., Küche, Gasl,

2 K., Kohle,iaufz .. l . Juli . N . Merkelbach, Jahustr . 20 P . 2286
Friedrichstratze 21 , Part ., ist eine Wohnung von 3 Zimmeru,

für Büreau sehr geeignet, für 1. Juli oder später zu verm.
Näh . im Hause 1 St . hoch. 2853

Hellmuudftratze 33 ist eine hübsche Wohnung von 3 Zimmern,
Küche. Maus ., 2 Kellern p. 1. Juli au vm. Näh . Bdbs . P . ,2862

Hermannstratzc 20 , Vdh ., ist eine Wohnung , best, aus 3 Zim ..
Küche u. Zubehör , aus 1. Juli zu verm . Näh . 1 St . r . 1982

Karlstratze 34 , Bcl -Et ., drei große Zimmer , kküchc nebst Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen . 2971

Ntcolasftr . 32 , 3 l., drei Zimmer . Küche, Balkon . Badezimmer.
Mansarden rc. nnmöblirt , event. möblirt , aus gleich oder später
zu vermiethen . Eiuzuseheu von 10—1 Uhr Vormittags.

Oranienstratzc 38 , Vdh . 2 St ., drei Zimmer , Küche u. Zubehör
auf 1. Juli zu vermiethen . Näh . 1 St . l. 2224

Siöderallee 6 ist die Parterre -Wohnung , 3 Zimmer , Küche und
Zubehör , auf 1. Juli zu veritiiethen. 296?

Sonnende , ge,stratze 47 , Part , 3 Zimmer , Kammer . Küche,
2 Krllcr , Mitbenutzung der Waschküche und des Gartens zum
1. Oktober zu vermiethen . Eiuzuseheu von 11—1 Uhr . 2640

Taunusstratze 41 schöne Wohnung , 3 Zimmer und Küche, im
Seiienbau , sofort oder Juli zu vermiethen . 3032

Schön « Dr «i -Zimmer -Wohnnngen m. Küche, Balkon , Bleichpl.,
Mansarden und Zubeh . sogleich oder später zu vermiethen . Rah.
Aarstraße 12, Part , und Aarstraße 16, 1. Stock . 3042

Eine Helle 3-Zi,tt »ner -Wohnu » g nebst Küche u. Keller auf sofort
oder 1. Juli zu verm. Zu erfrage » im Tagbl .-Verlag . 3052

Schöne Wohnung , 3 Zimmer mit Zubehör auf 1. Oktober , ev.
früher zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 2806

Moh « « » gr « von A Zimmer « .
an s dolphstratz « 8 » Stb . 1 St ., sehr sch. abgeschl. Wohn ., 2 gr.
» -4 Zimmer , Küche u. Zbh ., an ruh . Leute p. 1. Juli zu v. 2111
Dambachthal 2 Mausard -W ., 2 Z . u . Küche(gerade), sur mouatl.

16,50 Mk. an ruh . all . Ehep . a . Juli zu v. Näh . das. 2 St . 3085
Dotzheimcrstratze 13 , 1. Et ., zwei Z ., Maus ., Keller, Kiichenben.,

nl» Theil c. grüß . W . nur an eilig. Dame n. 1. Juki zu v. 2377
Dotzhctmerstraste 42 , Vorderhaus Part ., 2 große Zimmer nebst

Zubehör und Garten auf 1. Oktober zu verm . Näh . das. 2615
Dotzheimerstr . 60 , Grth . (Neub .), Dacht ., 2 Z ., K., 1 K., K.-Aufz..

aus I . Juli zu v. Näh . bei Fr . Merkelbach, Jadnstr . 20, P . 2282
Hcilmuuvstratze 42 zwei Ziiumer , Küche und Keller zu verm.

Näh . im Laden . 2430
Kirchgaffr 49 , Hth . P .. zwei Zimmer p. 1. Juli zu verm. 3069

9 J Hth . 1. St ., eine abgeschl. Wohnung,
VtLrVfN . 9 * ,  2 Z .. Küche, per l . Juli zu v. 2923
Nichlstraße 8 Dachwohnung , 2 Zimmer und Küche, per 1. Juli

zu vermiethen . Näh . Part.
Schwalbachcrstr . 28 M .-W., 2 Z . u. K., a . 1. Juli zu v. 3092
Schwaldacherstr . 71 eine Wohnung , 2 Zim . u. Küche rat 1. Stck.

u. eine Dachwvhn ., 2 Zimmer und Küche, auf 1. Juli zu verm.
Walkmühlstratze 25 , Frtsp .. 2 Zim ., Kammer . Küche n. Zubeh.

auf 1. Juli an ruhige Leute zu vermiethen.
Walramstr . 32 Mansardewohn .. 2 Zimmer , Küche « . Keller

Hintcrb ., auf l . Juli au ruh . Fam . zu verm . Nah . B . P . 3031
Horkstratze 15 , Hth ., Mansarde . 2 Zimmer lt. Küche p. 1. Jul,

zu vermiethen . Näheres Vorderhaus , Part . 3018
Wohnung , 2 Z .. 1 Küche, h. Glasadfchl ., 1 Mansarde , Kc'.le

Gartcnh . 2, sofort zu vermiethcn . Mb . im Tagbl .-Verlag. 3102

Wohnimge « vo « 1 Zimnier.
Blücherstr . 14 ist 1 Z . u . Küche a. 1. Juli an r . L. zu o.
Eastellstratze 1 ein Zimmer und Küche per 1. Juli zu verm.

Näheres 1 Stiege . ^ >68
Gctsbergstratze 20 , Froutspitze , 1 gerades Zimmer , 2 Kammern.

Küche und Zubehör zu vermiethen . Anzusehen von 3—5 Uhr
Nachmittags.

HeUmnndstratze 35 , Vdh . Dachst., Zimmer und Küche an ruhige
Ehelcuie nuf 1. Jmu zu vermiethen . Räh . Part . ZJ99

Riehlstratze 6 Zimmer und Küche aus sofort zu vermlethen . Nah.
im Hinleeh . 2 St . ^094

A« sivarts gelrgeur Wohuunge «.
Vor Sonnenverg , Wirst -adenerstratz « 27 find 2 Zinlmer

und Küche mit Abschluß auf gleich oder später zu vermielhen.
Näheres daselbst. _

dicht hinter Sonnrnderg , am
schönen Wald gelegen, Bel -Etage,

3 Zimmer , Batkon , Küche und 2 Mausardenst ., sofort zu vrr-
micthen . Preis 650 Mark . 2919

w . Uruiii , Ramdach.
-k,» der Nähe der Strotzen «»,tthle ist eine schöne Wohnung von

3 Zimmer », Küche und reich!. Zubehör per 1. August zu verm.
Näh . beim Eigenthümcr in Dotzhei »« , Ncugasse 23.

dem Großherzogi . Hause Rhcin»
» 4 ) 4 PI strnhe 8 , vis- Ji-Tis dem Garten zur

Krone " ist in der 1. Etage eine schöne Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmern , Küche und allem Zubehör , per
1. Juli 1900, event. auch früher , zu vermiethen . Näh . auf dem
Büreau der Großherzog !. Finaiizkammer im Schlöffe. F248

Mokttite Wohmmge «.
Billa Rcrothal 18

elegant mövl . Wohnungen mit Küche , auch einzeln«
Zimmer , zu vermiethen . _

Mehrere mötolirie Etttfjen mit vollständigen Kuchen,
Betten nach Wunsch , in feinster Kurlage und Vtllenlege,
für 850 Mark monatlich zu vermiethen . - 636

P . <S . HUcli , SSal *u !»ofstrasse SO.

Mövl . Zimmer «. Mansarde «. Hchlafstelle« ete.
Villa Nadloff , in unmittcl-

,  barer Nähe des KurhauieS,
_ , . . . z«I»e Zimmer per sofort zu vm. 3064

WdelheiSftratzc S, | £ ,a*
Abeggstratzs 2

r!eg. liiofi . Etage , auch eiuzeli

Stvrerftr . 24 , Hth . 2, ein möbl . Zim . mit separat . Eilig , zu vci»■ Adolphstratze3,1, fein möbl.Wohn-und™Schlafzimmer mit s-p. Eingang zu verutiethen . 3070
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Adolphstraße 0, Part ., möblirte« Zimmcr zu vermieihen. 8055
Aibrechtstr. 0, Hlh. 1 6 t„ schön utobl. Zimuierz» Ben». 2(>32
Rlvrcchtstraße 21, 1, « möbl. W.- u. Schlasz. m. sep. E. 2835

ALbrechtftratze 2L, 1 St .,
»ehe dir Dainpsbahn, ei» elegant inüblirtes Zimmer zu vermieihen.
Albrechtstraße 27, Ecked. Moritzsir., g. möbl. Z. zu vm. 3073
Nldrechtstr. 28, 3 l., gut möblirte Zimuier nur gleich zu v. 2731
«lbrechtstr . 34, 3 l.. g. m. Z. mit ff. z» v. (M. 20 Mk.). 3087
Bertramstraffe 8»Laden, eine möbl. Mansarde zu vcrmicthen.
Bcrtramstr . 1«, 1 r., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2785
Berlramstraße 18, 8, schönes möbl. Zimmer zu verm. 2414
VismarSring 31, 3 t„ möbl. Z. bet bcff. F. fof. zu v. 3114
Bismaiik -Ring 34, Gth. P . l., ein möbl. Zimmer zu verm.
Btetchstr. 6, 1, gut möbl. Z., ineimuidergchend od. einzeln. 1753
Bleichstratze 15», 1 St ., schön möbl. Zimmer zu verm. 2907
Btctchstraß« 21, 3, ein schöne« möblirte« Zimmer zu vcrmietben.
Blctchstras.e 28, Part . I., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2645
Blücherstraße 7, Mtlb. 3, erb. 1—2 mift. Arb. g. Schläfst. 3015
BtNcherstraße1«, 2 l., am Blüchcrplay, möbl. Z. zu vnt. 3071
vii >» erstratze 24 e. gr. möbl. Parr .-Z. aus 1. Juni zu v. 3033
Blücherstraße 20, 1 r., gut möblirtes Zimmer zu vermietben.
«astellstraßc >0, 2 St ., sch. möbl. Zim. mit g. Kost zu vm. 3017
Dotztzeimerstraße 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 n. 2 B., m. P . 3018
Gllenbvgengaffc 15 kann anständiges Mädchen Schlafstelle erb.
Eiconorenstraße 8, 2 1., ein freu»dl. möbl. Zimmer zu v. 3081
Emserstraße 8 schön möbl. Froutspitzzimmeran eiu Geschäfl«-

Fräulcin zu vermiethcn. 3095
Emserstraße 18 einz. und zns. h. möbl. Zimmer niit Pension,

50—80 Mk. man., z. v. Gr . Garte «. Halt. d. el. Babn. 2364
t f» Htv. 1 1.. ein einfach möblirtes

ßtzxZv »Zimmer  sofort zn vermiethen.
Frankenftr . 3, 1, hübsch niöbl. Z. an e. Herrn zu verm. 2100
»ranken siri'.ße 13, Hth. 3 l., ein möbl. Zimmer zu verm. 2890
fc.. «, - .« . . ». "',l. Zimmer zu verm. 2543

Herrn zn v. 2462
_ $4) ui. Kost. 2809

w>, * ,u, ...i zwei anst. M. z. vm.
riedrichstraßc 14, Hth. Part , r., erh. ein jg. Mann sch. Logis.
Zriedrichftraße 35 SÄ, " «
avgclchi. Etage mit Küche prcitwerth 'u vermiethen. Vorzugs¬
preise für dauernde Miether. . JA78

g chstraffe 43,2,gut möbl.Zimmer zu vermrethen.2714chstr. 44, H. 2., sch. m. Zim. m. o. o. Pens, zu vm. 2794
.chsrratze 47, 3 möbl. Zimmcr zu vermiethen. 2692
chstr. 50, 2 r., ist1 g. in. Z. mit o. ohneP zu v. 3088
rgfirahc L8, 2. Et., zwei gut möblirte Zinwier mit zwei

und einem Bett, Balkon und Eiker zu vermiethen.
Gerichte stratze5 möblirte Zimmer zu verm. Zu ersr. P . 480
Gerichtsstraße 9, 3 St . I., gut möbl. Zimme billig zu v. 2145
Goethesnaße 1 möblirtes Zimmer od. Mansarde zu verm. 2572
Goethestraße 24, Part , l., möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Gustav-Asoissrr. 4, P . l., groß, schürt möbl. Zim. zu vm. 455
Hstfnergasie 8, 2, erhält anständiger junger Mann Kost mid

Logis pro Woche9 Mk. 3077
delenenstraße 12, 2, ein frdl. möbl. großes Zim. zu vm. 2033
-elenenstraße 27 möblirtes Zimmer mit2 Betten zu vermiethcn.
Näh. Metzgerladen.

-ellmundstraße 3, 1 r., gut möbl. Zimmer zu vcrwietheu.
hellmundstraffe 8, 2. St ., gut möblirtes Zimmer au besseren

Herrn zn vermiethen. 2983
HcllmuuSstraßc 4, 3 L, möblirtes Zimmer zu verm. 2786
©cUmtstt:. ftrafie 5, Part , r., eilt gut möbl. Zimmer zu v. 2689
Heilmnudftraße8 LV,
Hellmnudstratz« 18, 2 Tr., erhältj. Manu Kostu. Logis. 3084
-ellmuirdstraffc 30 eine möblirte Diansaide zu vermiethcn. 2660
Heümundstr . 32, 1, gut möbl. Zim. mit od. ohne Pens, zu vm.
Hcllmnndstraße 53, 1. Et. r., schön möbl. Zim. z. verm. 2857
Hellniundstraßc 54, Sld. 2 Tr ., frdl. möbl. Z. zu venu. 2595
Hellmnitbstr. 50, Stb. 2 St ., erh. 2 reiui. Arb. Kostu. Log.2993
HermannKr . 6 k. zwei anst. Arb. K. u. L. erh. N. 1 St . 2858
Hermannstraße 18, 1. Et., schön möbl. Z. m. 2B . zu v. 3110
Hermauustraße 21, 2 St . I., eine möbl. Mansarde zu verm.
Herrngartenstratze 7, Hlh. 2 St ., ein freundl. möbl. Zimmer

an ein anständiges Mädchen zu vermietben.
^errngartcnftraße 1», 1. Et . » möbl. Wohn- und
«LJ Schlafzimmer zu vermiethen.
JahnjUatze 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

an besseren Herrn zu vermiethen. 2954
Aahustraße 22, Part., ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1353

_ 5. , ,g-j . . Q | Part , l., gut möbl. Parterrezimmer
sofort zu vermiethen. 3075

Kapellcusteatze 1, Part , beiA. aseyluiann , ein gut möbl.
Zimmer. Part ., ist billig an erneu Herrn zu vermiethen. 2960

Kapellensiratz« 14, 2 St ., möbl. Zimmer mit guter Pension an
einen Herrn zn vermüthen. Preis 60 u. 70 Mk. 2746

fiiatlfir .ifce6 ein g. niöbl. Part .-Zimmer mit sep. Eingang an
w» einen anst. Herrn zu vermiethen.
«arlstraße 20  möbl. Wohn- n. Schlafz. a. b. H. zu verm. 2717
«arlstraße 38, Hth. P ., einZ., möbl. oder leer, sofort zu verm.
ÜQ7 2 St . I., eleg. und eins. möbl. Zim.
iHlU tfil * 94 p mit separatem Eingang zu verm. 2587
Kellerstratze 12, 1 r., gut möbl. Z. (mtl. 12 Mk.) zu v. 3079
Kirchgast« SS, 2 St ., ein gut möbl. Zimmer auf 1. Juni zn vm.
Kirchgafse 37, 1 St ., gut möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm. 2247
Kirchgafse 43, 2, frdl. möbl. Zim. m. od. ohne Frühst, zu verm.
Mrchgaffc 51 möbl. Zimmer zu vermiethen. Näh. 8 r . 2817
Kirchgafse 54, 1. &SÄS

zu vcrminhen. Näh. 2. ^ 2691
Kö 3 1., freundl. mobl. Zimmer an

anst. Herrn preisw. zu vm. 2641
Balkonzimmer , sein möbl̂ zu verm. Körnerstraße2, 3 St . r.
Langt, affe 19, 3. Kost und Logis für 1.50 Dlk.
Lehrst». 7, 1St . (n. Kochbr.), fein mobl. Z. woch. bill. z. v. 2569
Lehr straf,e 12, Part , l., möblirte Mansarde an anständigen Mann

zn verrniethen. . , 29»;
Lehrftraff« 33, 2 St ., schön möbl. Zinuner zn vermiethen. 2624
Lnisenpratz 1, 1. Et. (Tboreing.), schön möbl. Z. zu verm. 2667
Luisenptatz 2, 1, einf. möbl. Zimmer an j. Mann zu vm. 3111
Luisenstraße 17, 2 ein elegant möbl. Zimmer sofort zu verm.
Luisen ft ratze 22 elegant möblirte Zimmer zu vermieihen.
Luise,tftratze 37 schön möblirte Zimmer zu verimetherr. 16;7
Luifenstrahr 41, 1 großes schön niöbl. Zim. zu verm. 2o40
Mainz er siratze 44 möbl. Zinnner mit oder ohne Penston gleich

oder ipäier zn vermiethen. 2758
Marktftratze 13, 3, ei» möbl. Zimmerm. o. ohneP . zu v. 3020
Marklftratze 20 neu möbl. Zimmer zu vermiethen. 1490
Maucri '.i.ffe 10, 1 l„ möbl. Z. mit od. o. P . aus gleich zuo. 1456
Metzi>ergajse 18, 1 St ., erhalten zwei Arbeiter Logis. 3086
MetzgerguUs 30 erh. ei» bis zwei junge Leute billiges Logis.CSitfhh friirtn nv mfihl ßilTt 21! nfTtll. 2f

Oranienfteaste 3«, Stb
* 4 *

ratze
ratze
ratze

51', H. 1 St . I., erd. anst. j. Ä« tr 8«gi«. ' 28"2
irr» zu vm.

20, Stb. 2 Tr., frdl. möbl. Zun. !of. z. bin.
20, Gib- 1 l., fl. m. Wohn- li.̂ Schhasz. zu v.

3056
8078

58, 1. eleg. ni'öbl. Salon und SÄlafr."zu v. 8089
zwei fein mobl. Zimmer2573

_ _ __ _ __ 1, ein möbl. Z. an einen
vranienßl
Avetuftra
Rtzriuftr
Wöeinftr̂ «. ,nl, . . . ..». —
♦UljHPiSifitT * 8 -̂ , 3 , zu vermiet»»».
Mcoifiratze 4, 2. Et. l., schön möbl. Zimmer zu verm. 2464
Riehlftratze 6, Hlh. P . r., möbl. Zimmer an Frl. zu vm. 3103
Mehl- ratze 8, Htb. P ., ein möbl. Zimmer zn vermiellien. 3l«7
Roverallee 10 schön möbl. P .-Zünmer mit sep. Eingang zu vm.
RSdcrallee 18, 1 St ., sind freundl. mobl. Zimmer zu vm. 2344
Aümerbera 30, 2 l.. mobl. Zimmer au anständ. Herrn zu verm.
Roonstratzr 12, 3 r.. ein fein möbl. Zimmer(mit sep. Eingang)

mil Kaffeeb. zu vermiethen. <*>84
' “ (LanbhanS ),

9  AMoreie « für 160 Stück Wein mit
W.© »if | C £ hydraulischem Auf,»« u. allem Esmforl.

zu», Betriebe größerer« eintzonbliiiig. Mil Compien und Pack-
raum, sofort oder später zu vermiethen. Naheies2. Et. rewt«
^01 HonuuUiiii.  l/oi>

litt Weinkeller, circa 30 Stück
4 *9 haltend, mit ob. ohne Wohn»«!,

auf Okiober>900 zu veriniethen. Näh. daselbst Part . 2i82
Aj] f* Stallung für 4 Pscrde Iliit
MKL £Vlß fc& C O Nemise und allein Z»»ebor

zu vermieden. . ^ J816
Sedauplatz 5 «r . Weinkeller, 50- 60 Stück haltend. Mit Gas-

unü Wusserleilung versehen, ganz oder geiheiit zu vermieibe».
Näh. daselbst. 1765

^schöi" nöblirKs Zimmer zumT. Juni zu vermiethen. 3062
freie Lage, Nähed. Waldes,

Saalqaffe 24-20 /̂ H. l St ., g»t möbl. Zimmer zu vermiethen.
Gchachtstrntze0 erhält reinl. Arbeiter Schlantelle. 2701
Lchachtflratze2», Park. l.. möbl. Zimmerz» vermiethcn. 2683
ScharnhorWr . 13. P . l.. sch. n>. Z. a. b. H. p. 1. J »m zu v
Schntzenhofstratze2 erh. anst. Leute Kost und Logis. 28»9
Schutbera 13, Part ., möbl. Zinimer zum1. Juni zu vm. 3074

■ . | Q -*  1 —3 möbl. Zimmer mit sep.
ClW 1 ®f Eingang sofort billigst zu

_ Anziisthe» zwilchen9—12 Uhr.
Sckiulgafse4, Hth. 1 l., erh. reinl. Arb. b. .Kostu. Logis. 3091
SckNvalbaÄerftratze3 M "ŜSSL
SMivalbacherftratz« 45 » , 1 r., schön möbl Zimmer zu v. 2970
Sülwalbacherstr. 75, 1 St ., gut möbl. Zimmer, frei 2p70
Sevanplast 5,
Sedanplatz 0, 2, s. ,chö». g. m. Zim. b. z. v 3113
Sedanftratzc 5, Hth. 1 l., erhalten reinliche Arbeiter Logis.
Secrobenstr . 25, (8th. 1 I., schön möbl. Z. zn v. (m. 15 Mk.)
Sccrobenstr. 25, Hth. 1 l., erh. ei» a. zlveij. Leute gutes Logis.
Steingasse 35 ist eiu möbl. Dachstübchen zu vermiethen. 3009
Stiftstratze 12, Gth., schön möbl. Balkonzimmer sofort zn verni.
Stiststratze 19 freundl. möbl. Parterre-Zimmer zn verm. 2064
Stiftstr . 24, 2 St ., gr. sch. möbl. Z. mit 1 o. 2 B. z. v. 2913
Walramstratzr 4, P ., erh. jg. anst. Leute Kostu. Logis. 2987
Walranistratze 8, 2 l., sch. möbl. Zimmer sofort zu verm. 2842
Walrarustraste 21, 2 link«, eiu möblirtes Zimmer zu vm. 2421
Walramstr . 27, 1 l., e. möbl. Z«n. m. 1 od. 2 Beitenb. zu vm
Webergafse 28, 3, möbl. Zimmer zu vermiethen. 2995ä « ö ch nahe am Kochbruunen, gut mobl.
Wvll (U 4 o , L , Zimmer zu vermiethen.
Weitzenvurgstratze3, 3. St . l., scböu möbl. Zim. zu verm. *
Wevritzstr. 22, 1 l.. ich. mbi. ffrontzim. a. best. Hrn. z. v. 2742
Wellritzstratze 29, 2, niöbl. Zinuner an besseren Herrn od. wl.

Frl. zu vermieihen. . 0 •»
Wcllritzstr, 37, 2 St . !., erhalt ein reiul. Arbeiter billig Lows-
Wörthfir . 18, 1. Etage , e.eg. möbl. Zimmer billig zu vm. 1492
Aorkstratze4, 2. El. r.. sein möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Aorkstratze0, 1, möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen.
Aorkstratze 11, 2 r., sch. möbl. FrontspiAim. sot. zu verm. 2358
Freundliches Ziinmer , möblirt oder imniobltrt, zu vermiethe».

Näh. Bülowstratzc 5,3 . Stock. , <̂>̂
Ein schön möbl . Zinimer mtt sep. Erngang sofort zu ver-

nrietben. Näh. Feldstrasje 16, Part . . , ^105
Ein solider junger Mann kann ein möblirtes Zmtmer
haben. MH. Frankeustraße 31, 1 St . r. 3063

Weinketter
Seerobeuftraße 27,

Büreouranmn d. Str ., zu verm.

ca. 60 Stück, mit
Auszug. Fatzhalle uud

^uicuuuium u u.  c,u ., 5UW.UI. « Aeotl « 3*t . 2382
Aorkstratze8 Stallung für 2 Pserdc zu v. Näh. 3 St . r. 2612
Ein Ketzer ftzr Fl «sche«»biergeschüft nebst LlvftUlranm

«nd Siallnug für 2 Pferde ist auf 1. Jjuii »n verm.
RiUi. Balrnhofstratze 9, im Cigarrengeschaft.

Grotzer Keller kür größeres Flaschenbiergeicliäft, auch für ein«
Biersiliale geeignet, zu verm. Näh. Sedauplatz6,1 . 1766

I !tlictll>irliichr
Billa od. große Etage

in Kurlage oder den augrenzendeu feinen Siraßen per sofort,
1 Juli oder 1. Okiober für Pension zn miethen gesucht. G-fl.
Offerten unter «t . «». S»B an den Tagbl.-Verlag.  _

Ges. auf Oft. von zwei Damen herrschaftl. Et ., fünf 3»,
Badcz., Balkon, Zubehör, in Mt ged. Hause. Bevorzugt Sinf.
Ncrottzal (Südseite ). Off. Frauz-Abtstrasie 12, 2 St

Mreth - Gcsuch.
Zwei flilllebendc Damen suchen znm 1. Oktober(am liebsten

etwas früher) in seinem ruhigen Hanse eine Wohnung von vier
schönen großen Zimmern mit allem Znbebör, höchstens zwei Treppen,
zum Preise von 700 bis 800 Mk. Gegend nahe der AdoiphSallee
bevorzugt, jedenfalls Nähe der elektrischen Bahn erwünscht. Offerte»
unter BI SB. 90 an den Tagbl.-Verlag. __

■fiSHS®» Einzelne Dame jucht für Oktober freundliche
DMA Wohnung von4 Zim., Bad,womögl. Balkon2c..

2. od. 3. St . Offerten unter R,. W. »9 an den Tagbl.-Verlag.
für 1. Okt. 8 eüetiti 4 Zimmer und Küche

M- ß. nebst übl. Zubehöru. mögl. Etage allein.
Kurviertcl bevorzugt. G-fl. Anerb. m. Preis, sowie Straße u. No.
unter »V. A.  31 an den Tagbl. -Verlag erbeten.__

°Nne "M«ynu «g von 3- 4 Zimmern in der Nähe der
Emser-. Schwalvacher-, Bleich- od. Helenenstraße. kann auch Hntter-
haus sein, kür Bügelsaal gesucht. Näh, im Tagbl.-Verlag.  3067

I Zwei sein möbl. Zimmer, Wobn- u. Schlafzimmer, von
eine? älteren Dame (Hausbesitzerin) an einen soliden Herrn
auf dauernd zu vermieihen. Näh. durch

J . A € . S *' ir « ie » ich , Hellmundstraße 53.

«■*<**««**«,.% von 2 Zimmern, Küe
süi §0l ) Wlt1t0 möglichsti. Abschluß,

(2 Pers.) soforl oder1. Zuul zu miethen gesucht.
Preis  an WeUritzstraße 33, 2. Et. erbeten.

Küche und Zubehör.
von still. Leute»
Gefl. Off. «tit

hê ^ ^ steril

Zwei anst. Lenle erh. Kostu. Logis. N. Hermannstr. 18. 1. 2846
Möbl . Zimmer mit und sim« Kost. Näh. Karlstraße 32, Lad.

schon gelegener Billa (ruhiges PrivalhariS) sind2 elegant

Ein alleinstehender älterer Herr sucht per
sofort eine 2—3 -ZtMmer»vrrynnng nebst

Küche mt Westendviertel. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
« . 2 » an den Tagbl.-Verlag.

” von2 Zimmern und Küche von pünkt-
lichkm Miet'hzahler'sofort gesucht.'

unter LA. A. 8« an den Tagbl.-Verlag.
Off.

Ü schon gelegener Billa (ruhiges PrivalhariS) sind2 elegant
möblirte Zimmer (Sckilaszimnier mit 2 Betten und Salon) I - » N IWC
sofort zu vermiethen. Näh. Mamzerstiahe22. 2861 I \y  A . .

Rerosiraßc >3, H? 1. findet tagsüber bcsch?D!ndch. b. sch. m. Z
Rerostr. 46, 1, Ecked. Nöderstr., eins. u. eleg. möbl. Zim. z. vm..prlmtfpn rwstî Irhpitpr frhmiPÖ

Dränier straffe 4 eiu schönes gr. möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu vermiethen. „ ^ 2856

Jj .« st 2 St ., elegant mobl. Zimmer
per sofort zu vermiethcn.

Oranrctrstratze 28, Mittelb. 3 1,  erh. ein Herr gute Schlafstelle.
Oranicttstx. 25, H. 2 r., sch. möbl. Z. i. 12 Mk. m. z. v. 3028
Orauiei straffe 27, Hth. 1. St ., k. jg. L. Kostu. Logis erh. 1815
Dramei .stratzr 31. Part., s. schön möbl. Z. fof. preisw. &. verm.

Uli flu ütiUlw. ^ ww< -
Kleine möbl. Mansarde an anst. Mann zu vermiethen. Nähere»

Oranienstraße 54, Part . . <̂000
Zwei ineinandergehende frdl . möbl. Zimmer zns. an einen oder

auch zwei Herren, sowie auch einzeln zu vermiethen. Nah.
Wellritzstraße 20, 1 rechts. __ , , „ , ÄÄ

Gut möbl. Part.-Zinimer sof. zu verm. R. tvi Tagbl.-Berl. 2769
Wobn- u . Schlafzimmer (event auch einzeln)

WEEIr « zum1. Juli za vermiethen. Preis 45 Mk. Nah.
im Tagbl.-Verlag. , , . , . 6y°7

Schön möbl . Wohnzimmer mit 1—2 Schlafzimmern bein'iz.
Dame billig zn vermiethcn. Näh. im Tagbl.-Verlag. 0̂9»

« ■ » «k Comsortables möbl . Wohn- ü «d Schlas-
MUW zimmcr in seiner gesunder Lage, ruhiges Privat-

haus, nahe am Kurhaus, zu vermiethen. Auskunft im Zeituiigs-
Kiosk, Ecke Willrelm- »nd Frankfurterstraße.

Gut möbl . Zinnner an fremde Dame zu vermiethen. Offerten
unter «». » . »  haupipostlagerud.

Ziinmrv , Wsnsaidrn , Kammer « .
K Vdh. D., zwei große gerade Zimmer

a» ruh. Leute per 1. Juli zu v. 2110
Bleichstratze 14 große leere Mansarde zu vermieihen. 2874
Dotzheimerstratze55 eine heizb. Dlansarde gegen Lcistmrg von

Hausarbeit abzrigebeu. . .
»rankenstratze 5 Mansarde sofort oder auf 1. J »m zu v. 303/
Frankcnstr . 16 sch. 1. Maus, an eine anst. w. Pers. zn v. 3080
Helenenstraße 13, Hth., 1 leeres Zinimer zu vermiethen. 2801
Kaiser-Friedrich-Rittg 2 sind2 schöne»umobl. Part .-Zimmer

per sofort oder später zu vermiethcn. Näh. im Laden das. 2789
Kirchgafse 19 zwei schöne Mansarden zum Möbclaufhcbenzu

vermiethen. I!äh. im Laden. 84,-leg -. 2/39
Kirchgafse 19, Hlh., eine heizb. Mansarde zu vermrethen. Nah.

im Laden. 84,,-les . 2/40
Langgafse 11, 3 St ., ein l. Zimmer zu vermiethen.
Morttzstraße 12, 2, großes unmöbl. Zimmer zu verm. 3001
Nicolasstraße 9 Dlansarde zu vermiethen. Nah. 1. Et. 2929
Oranienfir . 8, i. L., Maus, an eine Frau a. 1. Zum zu v. 2797
Philippsvergstraßc 2 leeres Zimmer an emz. Pers. zu v. 3035
Rheinstraße 107 cm Zimmer im 4. Stock an emzelnr Person

per 1. Juli zu vermiethen. Näh. Part . 3024
Roonstraße 5, 1. St ., ein Zimmer an alt. Damez. verm. 3006
Schwalbacherstratze2 -in großes Part .-Zimmer. sehr geeignet

für Geschäftsraum oder Magazin, per sozort zu vcrnncthen. 647
Walrarnstraße 8, Part ., l. Maus. a. r. Leute zu verm. 1783
Wörthstratze 9, Dlansarde zum Einstellen von Möbel» zu verm.

Näh. daselbst2. Etage. t D ^596
Zwei schöne Mansarden a» ruhige krnderlose Leute zu verm.

Näheres Plattcrstraße 12. 2920

Remise « . Ktalln « gen . Schen « en . Keller etr.
Albrcchtstratze44 großer Weinkeller mit Auszug zu verm.

Wst iw Borderh. 3. Stock. 1759
Grober abgeschlossener Hofraum. Stallung, Scheune und Remisen,

mit Wohnung im Erdgeschoß, aus 1. Juli zu vermiethen de,
W . Straft , Dotzheimerstraße 18. . 2396

Aclbstraffe 10 Sland für ein Pferd zu vermiethen. 2930
Stallung für ein Pferd per sofort zu verm. Feldstraße 18. 2635
In herrschaftlichem Hause Kaiser -Friedrich -Ring 18 ist ein

Stall für drei Pscrde nebst Remise und Burschenzimmer zu ver-
micthen. Näh. Schwalbacherstratze 59,1 . . 2230

Körnerstraße 6 ein Weinkeller billig zu vermiethen. 1;61
Michelsberg 28, 1, eiu« große Remije zu vermiethen. 1430

werde» drei gut möbl. Zimmer nebst Küche, drei grüßenu. einem
Kinderbett und Gelaß für Dienerin, von Mitte Jrw, auf ca
acht Woche» zu miethen gesucht. Offerten mit Preisangabe sofort
unter Sv. c , 48 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Junget SSm« ls?« cl« r suclit SVotistssnsj Milt Cwtcr-
riclit , -womöglich hei einem Lehrer. Geß. Zuschriften mit
Preisangabe von Wohnung , Kost und Unterricht separat hh
Herrn SR. SB.  aB acltiag , 100 Avenue Yictor Hugo , S*» «•«».

Möblirtes Zimmer
mit separatem Eingang in der Nähe des Ralhgauses per sofort
von einer Dame gesucht. Zuschriften unter V. A. S© an den
Tagbl.-Verlag ei beten._ _ _ _ _ _

«Mas ««*. Anst. Frl . suchtz. 1. Juni etus. möbl.
Zinnner z. Pr . v. 12 bis 15 Mk. im SBcUrift*

viertel. Offerten unter C. W. 35 mt den Tagbl.-Verlag.
Schlafstelle gesuchtz. 2 Mk. wöchciul. in d. Nähe des Kur-

Hauses. Offerten nnirr » . »8. - > an den Tagbl.-Verlag.
- (CJim Uahtu ' vtit lucht ein hubfches'lnöbl. Zinimer

iHlDUCilll «iit Pension (Preis 45—50 Mk.)
per 1. Juni. Offerten unter 88. *). 68  an den Tagbl.-Verlag.

»» jucht möblirtes Zimmcr mit
vt ' IlfOll separatem Eingang. Offerten

unter- 88. 81. 98 an den TagdL-Verlag. __
,v snclu unqcnirter möblirte«Zimnier sofort, bevor-

zeigt beim Hans-Eigcuthümer selbst. Offerte«
er 84. 8 . 9 2 an den Tagbl.-Verlag. ^
MK" Dame sucht sofort ungeuirt. müvl. Zimmer bei

tägl. Zahlung. Offerten unter 5E. A. 33 an den Tagbl.-Verlag,
" Eine ältere alleinstetrenULsstziers -Wittwe wünscht vom
1. Oktober bei einer fliiicti Familie 2 bis 3 leere Zlmmer zu
miethen. Offerten unter « . » ■ n. b. TaM .-Verlag. 60W

Für «ine gebildete jnnge Dam - ans
seiner Familie werden in besserem
Hause 2 unmöbiirte Zimmer für

dauernd z« niiethc« gesncht. Gest. Offerten unter
v.  598 an den Tagbl.-Verlag.

Laden
für Hntgeschnfi in guter Lage gesucht. Offerten an

8»inl . Frankfurt a. M.» Rollintstratze 27, 8.

unter

kür Hausbesitzeru. Bmiiintenielraicr.
8a liotogr . Atelier in geeigneter ff. age von

tüchtigom Kachmann dauernd tu miethen gesucht . Offerten n.
84.. 81. 54 an den Tagbl .-Terlag erbeten . 311,

Lagerplatz
on der Bahn, möglichst mil Geleisanschluß, zu miethen gesucht.
Offerten nebst Angabe der Größe und des Miethpreiscs unter
»V . es . 599 an den Tagbl .-Verlag . 30o4

Verlag.
Lagerplatz »ü■̂ Dot- cu- ^ - e‘̂ - epachten ftti. Näheres im Tagb̂ -
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I ltit Sveinhandlungen , Brauereien obrt Wiittie.
Schöne Wirthschaftslokalitäten in vorzügi . Lage,
hier, prciswiird . zu »erpnrfjtcn. Näh. nur durch 7287
_ W. En ff el . jjlbolpbftrnftf 8.
Lagerplätze, grobeu. kleine in versähe der Schiersteinersti.

KU verpachten. Näh. Albrechtttraße 40, 2 l._ 6239

pachten. Heus » Söiine , Friedrichllraße 14. 6110
Lagerpl., ub. Maiuzerllr., z. v. N. (Stfll. KI. Bnrgllr . 11. 3410

Ar meine 19-jnljiiric TsGer,
welche noch mehrere Wochen nach meiner Abreise hier in ärztlicher
Beobachtung bleiben soll, suche eine gute Pension, wo ihr voller
elterlicher Schutz und womöglich Verkehr mit glcichalterigen
jungen Damen geboten wird. Gest. Adressen bitte u. J . C . SS
an den Tagbl.-Verlag.

Villa « arftehl,
!Uozart *tru ««e I a . an der Sonnenbergorstrasse.

Elegant möblirte Kiminer . Miissign Preise.
yiirzii gllcIiB giiioin -. — lli ider in » Hause.

K Villa Annie , 3 MinutenV , vom Kurhaus, 2 gut »lobt.
Zimmer, evenl. mit compl. Küche, od. einzeln sofort oruu. 3608

l »i vermiethen ein vollst. neu eiuger. Zimmer
Uvrcchtstratze 23 , 2. Etage , in nächster

ampsstraßenb. und d. Gerichtsgeb. 2986

Aluiiuknstrnße2, Elte BierstMerstt..
elegant möbl. Zimmer zu vermiethen. Bad im Hause._ 2951

Bierstadterstr . S ,jSSsS
Kurpark. Maß. Preise. Garten, Balkon, Loggia. Wo? zu ersr.
im Tagbl .-Verlag._

K l_sstraßei

3059

Blmuenstrafte 6, 1 St
irte Zimmer aus Tage, Wochen, Monate(5 Minmöblirte ,

Kurhaus und Babnbösen) zu vermiethen.

♦ »
Minute» vom

2893

Dambachthal 4, 2, eleg. möbl. Zimmer
zu vcrmieth. 2528

Dambachthal 21, „ Villa Diana ", 3 Mi», vom Kochbr.,
8 Min , vom Waide, gut möbl. Zimmer. Garten. 2496

Dotzheimer t̂raffe7, 2, schön möbl. Zimmer zu verm. 2883

Pens . Becker , Elisabethenstr . 17,
eleg. möbl. Zimmer, gemeinsch. Salonu. Speisesaal, Bäder, vorz.
Verpflegung , massige Preise._ 2017

Villa Friese,Emserstr . 19, einz . u. Zusammenhang , möbl.
Zim. p.Wochet —15Mk.,m . Pens . 21— 35Mk .,
gr Gart . Halt . d . el . Bahn , Bahnh .-Wald . 2894

Emserftrafze 20
Möbl . Zimmer mit und ohne Pension. 2116

Villa Elisabeth, Fremdenpension,
22 . Frankfurterstrasse 22,

vis -k-vis dem „Augusta -Victoria - Bad “ und Kaiserhof,
5 Min . vom Kurhaus und Bahnhöfen.

Vorzügliche Küche . — Bäder im Hause.

Friedrichftrasie 9, t Etage,
einfach und elegant möbl . Südzimmer mit und ohne Pension
zu vermiethen. Mäßige Preise. 1959

Villa Violctta, Gaiteiistrasse3.
Elegante Apartements. * Sehöner Garten. * Elektrisches Licht.

Luftheizung. * Thermalbäder. * Vorzügl. Verpflegung.
Volle Pension von S fflli . an . 2647

Villa Paula , “Ä " .? ’
möblirte Südzimmer mit und ohne Pension. Elegante möblirte
Wohnnng von 3 Zimmern. Mässige Preise. 1287

Pension Kauzenberg
CFeisbergstrasse 40,

4 Ifflinuten vom fiioclibrunnen etc.
Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, mässige Preise.Frau P . Finlienauer . 2761

Ct *1, , >chö» möbl. Z. mit 2 Betten
0W | tv zu verm. (mit u. ohne Pens.

Hellmnnostroße 53. 1. Et . r., n. d. Eniierstraße. 2914

S&g&f»@lleiistra $se 12 9 I 9
Pension Rosenbauin , neu eingerichtet,

3 Minuten vom Kochbrunnen, elegant möblirte Zimmer.
Mässige Preise.

Pension Bitta Siesta,
Kapenenstrake 18, 4 Mtnntc » vom Kochbrunnrn.

Ruhige» Haus mir Garten. — Vollständig neu eingerichtet.
Mineral- und Süßwasserbad im Hans. 2582

Ludwig Rah Isen.

9. Billa Leberberg 9.
Schönes Südzimmer zu sofort frei.

Schönster größter Garten._ Aller Comfort.
Lmseuftratze 22,
Stiftstrasie 11, 2 Tr. , behagi. bllg. Zimmerf. distg. Herrn

od. Dame b. ebens. Dame, mit oder ohne Pension. 2578

ErholimgshM Friedheim
Stiftstratze 1L,

4 Minuten vom Kochbrnnne» , *"$ *1
fein möblirte Zimmer, gute Pension, mäßige Preise. 2991

Mion giiiiHMltr. 18 S,TS
Webergaffe 23, 3, ein elegant mödlirtes Wohn- u. Schlaf¬

zimmer sofort zu vermiethen. _ 2994
In einer bess. Familie sucht ein nettes junge« Mädchen ganze

Pension. Off. unterU. » . U. 510 an den Tagbl.-Verlag erd.

Nuirrrichs

g ründlichen |j nterricht
in Weiss-, Bunt- und Goldstickerei, Pointlace etc.

ertheilo in Kursus und Einzelstunden bei mässigem Honorar.
Aufzeichnen, Sticken, sowie Einrichten der Arbeiten

wird sorgfältiger ausgeführt. 4189
Uebernahme ganzer Ausstattungen . — Billige Preise.

Seerobenstrasse 6. Toni Sß6Cht.

Pädagogium Wiesbaden.Gymn.-u.Pealklasseh von Sexta bis Prima.
(Staatl . genehm, u. unter staatl. Aufsicht.)

Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen für alle
Klassen höherer staatl . Austaltcn vor, bes zum Elujälir .-
I ' reiw, -, Primaner - u. dbiturientenexainen . Durch
Unterricht in kleinen getrennten Klassen, tägl. * rbeii *sluuden
u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt seit IO Jahren vor¬
zügliche Resultate nachzuweisen. 4288Dr.Leclileftner,

Bierstadterstrasse 4.

The Berlitz School
Spraehlehp-Institut für Erwachsene.■WIlheliMNtraase4IIL  Telefon 2251.

Französisch , Englisch , Italienisch , Russisch , Span sch
ucul Rcntsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Convcrgation , Correspomlcnz , Litteratur , IVramniatlk , Uebernetzuugen.
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln , für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ m Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School “ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100 ) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden Alle
diese „Berlitz Schools “ stehen unter Oberleitung und Kontrolle den Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecto
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit . _

Mesdüiien, Ilcrotlal 24 WMllße3).
Jsr . Töchterpens . n . Fortvild .-Kurse

von $§ alz 9Geleg. zur Erlern,d.KM. MWiiMr.stanz.
sgSjäggÄ», Ein hieslger Lehrer wäre nicht abgeneigt,
§P"ä® T während der Pfingstserien einige Jungen

von hier in seiner Heimath, einen, schönen, in unmittelbarerNähe
des Waldes gelegenen Dorfe, z» beaufsichtigen. Für gute Ver¬
pflegung und möglichst viel Bewegung im Walde wird bestens
gesorgt. Preis nach Uebereinkunft. Offerte» unter « . C. 51
an den Tagbl .-Verlag.

Welt - Ausstellung Paris.
Die für Reise »ach Paris uöthigüen Sprachkennlnisie lehrt

schnell und sicher eine junge Dame, die Pari « erst kürzlich verließ,
Blumenstraße 6, 1 l. Sprechst. 2' /-—4' '- Uhr Nachm.

Erfahrene, von Schulautorilätcn einpsohlene Lehrerin erlhcill
Unterricht, besonders im Rechnen u. Elementarsächern. Nähere«
durch Fr !. 81,»,» » ». Lehrerin, Wcllritzstr. 40, 1 rechts.

Matlicmaliklclircr KLL'L^
Ersahrcue gut enipsohlcue Lehrerin,

lange im Ausland thatig gewesen, ertheilt Unterricht in Deutsch,
Französisch und Englisch. Niehlstraße9, 1 l.

Crsolgreilhen Prilmtnuterricht
erthcilt Lehrer höherer Lehranstalt. Belle Empiebl. von Lehrer»
und Eliern . Meine Schüler wnrden Oller» sämmtlich versetzt.
Lehrer Oienerannu , Friedrichstr. 3, Garlenh. 3. Etage. 6154

Geprüfte Lehrerin
(lange Jahre in England rbäkig gewcjcn und erst kürzlich von dort
zurückgekehrt) crtheiit Unterricht i» Deutsch . Französisch tt.
Englisch . Näb. im Tagbl-Verlag. 7181

IPy Engtllche Conoersation,Granimalik,Correspondcnz rc.
v. Hochjcbullchrer ans Amerika. Haeseier , Norkstrasie 3.

Engl. Unterricht von Engländerin. Secrobenstr. 7, 2 r. 5518
Englischer , französischer , italienischer Unterricht. Reue

Methode. Miss Hinninsr * Taunusstrasse 31, 2. 2397
Deutsche Dame, welche lange Jahre IN Engt. u. Frankl , »nlerr.,

erth. grdl . Unterr . zu maß. Preise. Schwalbacherllr. 51,2. 2828
WliLKiisi» lik! ss » ns by an English Lady. Apply to Messrs.

Pell *-r & Geclis , 49. Langgasse. 2557
Wer rasch und gut die

frsMi&ösl &cfte Sprache
erlernen , eine reine Aussprache, Gewandtheit in t ' onver-
saiion und Corresponden * erlangen will, kann, um diesen
Zweck zu erreichen, Unterricht von einem Franzosen bekommen
u. schreibe unt . 14. 1. . X. “lO-l an den Tagbl.-Verlag. Vor-
ber ' -itaing au ««» Ilesiielie tler Pariser K» ss «eii „ »>n■»Ile.I'rancaisc donne lerous de granimaire
et c «»uversation ; prix modere. Adresse Moritzstrasse 13, I.

Legons de frangais d’une inst, frang. Spiegelgasse9. 2558Qiniinr>a maestra patentata da lezioni. In circoliOiySIUld, serali lettura doi classiciedegli autori
modern,. Stiftstrasse 4, I, Villa Sonita. 253S

Gründlichen Unterricht und Anweisungm der Amateur-Photo¬
graphie erthcilt „ „

jf . Scliarmasm , Photograph, Webergasse 3.
Einlegen und Enlwickeln der Platten, sowie Fertigstellung

wird bestens aurgeführt.  7166

Gesang -Unterricht.
Meine Sprechstunden zur Einnahme neuer Schülerinnensind

außer Sonntags — täglich von 3—4. „ , , . „ 5ß76«». Musslcr , Müllerstraße1, 2.

mnndstr.  51 , 1, Ecke Emserstr. Neuanm. erb. Dienst, n. Freit . 4—6.
Biolin-Uittmicht LL-SS .-!""' W
Akademisch gebildete Dame erthcilt Musik- Unterricht.

Violine. Clavier, Harmonie. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6709

M Clndicr- u.Gesanguntemcht«nps.m
Afinniuvi'.ntflrriifht ertbl.ouis»rharr.Kgl.Kammer«"Llulllt1UllIlllilQl mnsiker.Friedrichstratze 19. 2362
ZUher-, Piano -, engt . u . deutschen Unterricht ertheilt

erfahrene Lehrerin zu m. Preise. Saalgasse 24 26. 1 l. 2538

Der Zuschueide -Kursus
str Damen - « arderobe na» « raack ^'schem System, inel.

Pariser, Wiener n englischem Schnitt nebll Anfertiznnzs-Unterricht».Erklärung der Journale,beg.an,1.u.15.j.Monat»bei 11678
Oranienstraße 2 Frau H» «r - llotlb . Ecke der Rbeinftr.

^ Mmil Miufl®eDamen-Schneiderei,Prasinehmen,Znschneiden,somit
Anfertizen von Damen - u . Kinder -Earderoven zur Be¬
gründung ihrer Existenz gründlich erlernen wollen, wird Krau«viler, früher L,u«tosd., Lehr-Jnsiitut,besten«empfohlen.
Damen wird Gelegenheit gedoien, an dem Kursus, welcher am l. u.
15. eine« Monat« beginnt, theilzunebmen. Dauer d. Kurm« 4 Wochen,
üoäi wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildet zu
sein. Erfolg garantirt . «oiier - l, » ttos »i», academisch geprüfte
Lebrerin, Wiesbaden. Kirchgaffe 36 , 2 St.

»l Cohiffiip Metzzer «. 26 , kaust getr. Kleidungsstücken.
ll . OulIHlt i , Schuhe Bei Pollkarte kommet»S HauS

Alte Zahngebiffe,
sowie alte« Wold wird siel« gekauft Ellenbogeugassc6, Stb r. 1.

Ich zahle ausuahmsweise gut
und kaufe fortwährend

gcbr.Damcil-Costümeu.Hcrren-Kleider,
Uniformen , (Sold u . Silber re.8. lustradf&u, Metzgerqasie 31.
g : «k,k, foforlifle». pte Mluitĝ

saufe ich hier und an ^wärtö
all « Arten Möbel , Betten , Schmuckgegenstände,

ganze Wohnungs-Einrichtungen,
Waffen , Fahrräder , Instrumente , Uniformen n. dg».
Uebernahme v. Versteigerungen bei billiger BereMnung.

Jacob  Fuhr , Goldgasse 12,
Anctionator . 2453

Die besten Preise zahlt Frau »racbmann , Grabenstr. ä,
für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Sildertachen»
Möbel, Betten. Waffen, Jnllrnni ., Uniform. Best. k. i. H. 5394

Getr. Herren- und Damen-Kleider,
Möbel , sowie ganze Nachläffe kauft

Frau » . «.anffe , Mctzgergafle 37.
Stuf Bestellung komme pünktlich inS Haus.

Hl. €̂ci *hals 9 Metzgergasse 25,
kausr fortwährend getr . Herren - U. Damenkteiver » Schuhwcrk.
Möbel. Betten. Gold u. Silber . Auf Bestellung komme ins Hau«.

Ich kanse fortwährend und bezahle gut gelr . Herren«»,Damen-Kleider,Möbel,Belten,g.Nachläffet».Woh»
Nnngs -Einrichtungen , Waffen , Jnstruutente , Gold - und
Silbersache » tu  s . w . A . B . k. t . H. ^ b784

Jacob SHraclimaniit Met ;gerA <rsse 2«

Stlnaiidjtt Setten- tt. itaeB-llciütr,
Uniformen, Möbel, Betten, Gold- und Silbersachen, Pfandscheine,
Brillanten, Altcrthümer, sowie ganze Nachlässe kauft stets geam
sofortige Kasse 706?U. Rosenau, Metzgerqasse 18.

Fran Handel, Goldgasse 10,
kauft! Getragene Herren - u . Damen -Kleider , Uniformen,
Schuhwcrk, Möbel , Betten , Pfandscheine , Gold , Silber re.
u. zahlt aut. WŴ Stur Lestellung komme in's Hans. Ql ] 2553

2Ute Sachen,Kleidungsst.,Goldu.Silber rc.kauftP»oi»s,
Schachtllr. 6. Auf Wunsch komme ins Hans . Bestell, d. Postkarte.

SW- Ich zahle - M»
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Lasse tür einzelne
Möbelstücke, Betten , ganze Wohnungs -Einrichtungen,
Nachläffe, Waarenlager re. Bestellungen hier und auswärts
werden pünktliäi besorgt. Uebernchme Verstcigernngen. 2554

k.  Reinemer, Albrcchtstraße 24.
Herren- und Damenkleider , sowie Äaaren jeder Art

werden zu den höchsten Prellen grkanft.
Frau »41 ei >». 58. Webergasse 58.

Slusrangirte Teppiche, Kleider, Möbel, Galü u. Silber rc.
kauft fortwährend und zahlt gut Ol ». Wey , EUenbogengaffe 6,
Seitenbau r. 1. Aus Best. f. p. i. Hans.

Mobilien und Hauseinrichtungs - Gegenstände aller
Art suche zu kaufen. Offerten unter tt» . >8 . U. loa»
Tagbl.-Vcrlaq. 2062

Eisschriinlc imd Kasscuschiiinke
werden zu kaufen ges. A. Keinemer , Albrechisir. 24. 5900

W uoilj gut erljaltenei lleiCeiiofer SS *“'®
unter P . A. iS an den Tagbl.-Verlag

Photogr . Camera , S 30eAtÄ
kaufen gesucht, auch Stativ für Atelier. Adressenu. «». A. II
an den Tagbl.-Verlag.

Ein - oder zweispänntgcs Chaifen -Gefchirr zu kanfen

ca. 3,50 Meter breit, sucht zu kaufenŴLaraai?e, ,3.wrcdiner, Webergaffe 42.
CSivffrti* Orboftc, */i n. V« rc., kaust 6735?\fll1U, Rheinganer Weinessig-Fabrik Schierstei«.
w Gespnl
Psrrö und"guter Läufer, Hufen gesucht. "'Offerten

unter « . » . sss sind im Tagbl.-Verlag abznaeben.
(Sin leichtes Pferd mit oder ohne Stallchen zu kunseu gelucht.

Offerten unter « . « . SSO an den Tagbl.-Verlag.



4 . Sei läge Min Miesbaüeiier Tagblalt.
H«, 236.  Aie «ß»s, de» 22 . Mai._ 48 . I *tzr««», . 1900.

(Nachdruck verboten.)
Der K8r.

Nach dem Grönländischen vonA. Akgaralak.
Deutsch von W . Hyak.

Es war im August des JahreS 1883 in Augpilatnt im
Innern des Pamiagiuklandes. In Augpilaiut flickt es nur
zwei grönländische Wohnungen. In der einen lebten drei
Nobbenjäger mit ihren Familien; sie hießen Benjamin, zu-
benannt Akatit, Isaak oder Umangnjok und Moritz; in der
andern hauste Matthias,der nur unter dem Beinamen lll iakakan-
gamik oder der Buschige bekannt war. Er war 70 Jahre
alt, was ihn aber nicht hinderte, noch häufig ans die Jagd
zu gehen, und mehr als einmal hatte er ganz allein einen
Bären überwältigt.

Doch ich komme zn meiner Erzählung. Eines Sonntags
waren die andern Jäger der Gegend fortgezogen und wir
waren mit Matthias allein geblieben, als der Sohn Benja¬
mins plötzlich nach Hause kam und uns znrief, eS wäre ein
großer Bär vor der Thür und fresse unfern Speck. Ich
machte eine Bewegung, die gleichzeitig meine Furcht und
meine Freude vcrrieth. Was den alten Matthias anbetraf,
so zitterte er vor Glück und rief: „Gilte Nachricht; ich
komme schon, ich komme schon!"

Ec erhob sich schnell und suchte überall. Ich glaubte,
er würde sich mit einem großen Messer oder einem ähnlichen
Gegenstände bewaffnen, doch die Waffe, die ich ihn nehmen
sah, mar so klein, daß sie fast ganz ,md gar in seiner
geballten Faust versteckt war. Konnte ihn das gegen den
Bären mit dem dicken Fell und dem nicht weniger dicken
Fett schützen?

Die Frauen, die bei uns waren, wollten den Greis nicht
fortgehen lassen, sie klammerten sich an ihn an, um ihn
zurückzuhalten und ich thal dasselbe. Sie hatten ihre Haare
gelöst, die ihnen auf die Schulter fielen, um den Bären
von dem Alten abzulenken, wenn er sich zeigen sollte, und
in ihm den Glauben zu erwecken, er habe es mit Männern
zu thun; das hätte ihm nämlich größeren Respekt eingeflößt
und ihn in gebührender Entfernung gehalten, denn nach
unserer abergläubischen Anschauungsweise ist der Bär sehr
sing und hat ebenso viel Verstand wie ein menschliches
Wesen.

Wir hatten Furcht, er möchte durch das Fenster ein-
steigen, indem er die Scheibe aus Wallfischdärmcn zerriß.
Daher wollte ich mich der Axt bemächtigen, doch sie sagten
mir, sie hätten sie in dem andern Hause versteckt. In dem¬
selben Augenblick bemerkte ich ein „Ullo"*), das eine von
ihnen auf dem Tische neben der mit Wallfischthran gefüllten
Lampe hatte liegen lassen. Ich nahm es, sowie ein Stück
Holz, das ich zu einem Stiel für meine Waffe bearbeiten
wollte, als ich hörte, wie Jemand mir zurief: „Gieb mir
das; ich bin ebenso mulhig, als Du."

Es war die Tochter Matthias, die Wittwe. Sie nahm
das Messer und das Holz fort. In diesem Augenblick schlug
es 11 Uhr und der Bär streckte wüthend den Kopf vor**).
Ich lief auf die Uhr zu, um das Schlagwerk anznhalten,
doch ich stellte mich dabei so ungeschickt an, daß sie nur

*) Frauemnesser.
**) Man behauptet in Grönland, die Bären wurden von

dumpfen Geräuschen ebenso in Wutd versetzt, wie bei uns die Stiere
durch den Anblick eines rothcn Tuches.

noch lauter schlug, was die Wuth des Bären nnr noch
erhöhte, bis ich schließlich das Gewicht abhängte und das
Geräusch dadurch verstumnite.

Die Frauen versperrten dem Greise noch immer den
Weg; plötzlich ließ sich die Mutter des kleinen Junge», der
uns das Erscheinen des Büren mitgetheilt, auf die Erde
fallen, rutschte im Zimnier hin und her und hob die Stroh¬
halme auf, die sie flocht. Das sollte— wie sic sagte—
dem Bären die Kraft rauben.

Während dieser Zeit hatte sich der alte Matthias den
Händen entrissen, die ihn zurückzuhalten suchten und war
hinausgestürzt. Ich folgte ihm und erreichte ihn, bevor er¬
den Corridor der Wohnung noch durchschreiten konnte*).

Er machte mir ein Zeichen, zu schweigen.
„Sprich nicht," flüsterte er, „ich will ihn zwingen, sein

Lager wieder aufzusuchen."
Matthias halte sich aus seinem Kajak**), der in einiger

Entfernung von, Hanse angerammt war, sein Gewehr geholt.
Sobald er den Bären an dem Kahn vorüberkommcn sah,
wandte er sich ebenfalls dieser Seite zu. Ich blieb vor¬
dem Hause stehen und sah, wie der Bär sich umdrehte und
brüllend auf ihn zukam. Ich war so erschrocken, daß ich
mich in die andere Behausung flüchtete und die Thür mit
solcher Heftigkeit hinter mir zuschlug, daß ich der Länge
nach hinfiel. Während ich so dalag, konnte ich durch das
Fenster sehen***), wie der Bär und Matthias sich gegenübcr
standen und sich gegenseitig mit den Blicken maßen.

Der Greis reizte durch alle Bewegungen und Grimassen
das Thier, welches heulend seinen ungeheuren Rachen auf-
riß. Plötzlich gab Matthias Feuer. Während dieser Zeit
hatte er den Bären nicht eine Sekunde aus den Augen
gelassen. Jetzt, da keine Gefahr mehr vorhanden war. kam
ich heraus, und sah, wie er den Leichnam des Thieres mit
der Lanze durchstach, deren man sich beim Robbenfang
bedient. Er rief uns alle mit dröhnender Stimme und
sagte, wir könnten ruhig näher kommen.

Die Frauen beeilten sich, dieser Aufforderung zu folgen
und drängten sich hastig durch den engen Corridor. Als sie
beim lobten Bären standen, knieten sie eine nach der anderen
nieder und tauchten ihre Hände in die klaffende Wunde,
um das Blut heranszuschöpfen, das sie gierig tranken, wobei
sie den Körpertheil des Thieres nannten, den sie nt haben
wünschten. Ich wurde ebenfalls aufgefordert, das Blut des
Büren zu trinken und forderte als meinen Beuteantheil
einen Schenkel; doch man antwortete mir, alle Glieder
wären bereits vergeben, und ich hätte außerdem verabsäumt,
das Thier zu berühren, als ich an dasselbe herantrat. Ich
war sehr ärgerlich, das nicht beachtet zu haben. Benjamins
Frau holte Wasser, und als sie zurückkam, gab sie uns allen
aus derselben Tasse zu trinken, obwohl wir keinen Durst
hatten. Damit, sagte sie, sichert man seinen Söhnen das
Glück beim Zusammentreffenmit dem Bären. Was das
Blut anbetrifft, das man getrunken halte, so mußte man das
als Achtungsbezeugung vor dem Bürengeschlecht betrachten.

Bevor sie das Thier zerlegten, fingen alle Frauen zu¬
sammen an, auf seiner Haut herumzutrommeln und riefen:

*) Den Eingang zu den grönländischen Behausungen bildet
ein langer, enger, dunkler Corridor, so daß man eine ziemliche Zeit
braucht, um von den Zimmern auf die Straße zu kommen.

**) Kajak: Kahn, Boot.
***) In den Eskimohäusernsind die Fenster so niedrig, daß

sie fast den Boden berühren.

„Du bist fett! fett! wunderbar fett!
Das ist eine Höflichkeit, ein Compliment, das man ihm

erivcist, denn in der Regel sind alle Bären fett, doch z«
unserer großen Verwunderung fanden wir diesen, als wir
ihm das Fell abgezogen hatten, sehr mager.

Man schnitt ihm den Kopf ab und trug ihn ins HauS.
Ich schloß mich den anderen an, um dem nun folgeudev
Auftritt bcizuwohnen, denn ich wußte wohl, man würde
gewisse abergläubische Gebräuche vornehmen. Ganz zuerst
stellte man den Kopf auf den Lampenuntersatz mit dem
Gesicht nach Südosten, die Nasenlöcher und die Augenhöhlen
stopfte nian mit Lampendochttn voll aus, schmückte den
Schädel mit allerlei kleinen Gegenständen: abgeschnittene
Sohlenstücke, kleine Messer, Glasperlen, Hobelspähneu. s. w.

Die Stellung nach Südosten bezeichnet den Weg, den
bei Bär bei seinem Erscheinen im Dorfe mit den Eisbänken
verfolgt hat. ' Man stopft die Nasenlöcher aus, um den
Bären zu verhindern, das Nahen des Menschen zn wittern,
man füllt ihm den Rachen mit Fett aus, weil man weiß,
daß er danach sehr lecker ist; nian schmückt ihm den Schädel
mit kleinem Zierrat, weil man glaubt, daß die Götter das
fordern, und daß der Bür von ihnen zu diesem Zweck
abgeschickt ist; und da man vermuthet, daß die Seele des
Bären erst nach fünf Tagen zu ihnen zurückkehrt, so hütet
man sich wohl, vor Ablauf des fünften Tages von seinem
Kopfe zu essen, denn die Seele des Bären könnte unterwegs
sterben und dann wären die kleinen Gegenstände für die
Vorfahren verloren.

Man verstopft auch die Oeffnung des Kopfes beim Hals¬
schnitt, damit der Bär unterwegs nicht sein Blut
verliert.

Das Alles ist für mich nur Götzendienerei und Aber¬
glaube; doch unsere Voreltern, die Heiden waren, glaubten
fest daran, daß nicht nur die Lebenden, sondern auch die
Todten eine Seele haben, die man mit der unsterblichen
Seele des Menschen nicht verwechseln darf. Und diese
Ansichten herrschen jetzt noch nach der Einführung des
Christenthums im Süden Grönlands, weil kein Jahr ver¬
geht, daß die Leute unseres Landes nicht mit den Heiden
des Morgenlandes in Berührung kommen.

Ich habe Augpilatut im Jahre 1883 verlassen, doch ich
bin nicht sicher, ob es nicht jetzt noch in Pamiagluk Familim
giebt, die dem Bärencultus treu geblieben sind. _Was die
andern Gegenden anbetrifft, wie z. B. die Kolonie, in der
wir uns befinden, so kennt man diesen Cultns und seine
seltsamen Gebräuche nur vom Hörensagen.

Als ich dort unten war, sagte man mir nicht, an
welchem Tage man den Kopf des Bären kochen würde, doch
an einem Morgen forderte man mich ohne weitere Einladung
auf, meinen Platz am Tisch einzunehmeu. Bei der Mahl¬
zeit wartete ich nur auf die Erlaubniß, mir mit einem
tüchtigen Schnitt die Schnauze des Thieres abzusäbeln, doch
man riß mir das Messer aus den Händen und erging sich
gegen mich in Schmähungen. Ich war so verletzt, daß ich
meinen Wirthen frei heraus erklärte, ich glaubte nicht an
das, was sie dem todten Bären gegenüber für nöthig hielten.
Sie versicherten mir ganz ernsthaft, ich hätte Unrecht, nnd
man erklärte mir: „Du wirst nie einen Bären erlegen!"

„Das ist möglich," versetzte ich lachend, „denn ich bin
so kurzsichtig, daß der Bär Zeit haben würde, mir das
Gesicht abzulecken, bevor ich überhaupt im Stande wäre, ihn
zn bemerken."

Möbel-Verkauf. “W
Ein- ii. zweith. Kleider- u. Kücheuschr., Brandkiste, Bettstellen,

Waschkommden, lack. u. pol. Konimodeii, Tische, Anrichte, Kucheii-
bretier, Vcrticows zu verk. Schreiner Timm , Schachts» . 25. 2983

(rrtfi ' rtfrfivrtltf iUgl. Stehpult m. Tresor, 1 Coptrpr-Isc
b. abzu«. Biedrich , Wierbadenrrstr. 47.

S» t erhaltene Möbel Wegzugs halber zu
W StHf | v verkaufen Seerobenftraße 2, 2.  _
Ein werihvollcr, sehr gut erhaltener anttker SchrankMhr

prciswcrtb zu verkauie». Sehmidi , Albr echlstraße8. 5644

Für Architekten.
im Taabl.-Verlag._ 7208

Ein kleiner EisschmiilN.LÄL Wla
Gilt groffer und ein kleiner fast neuer

fsHf Etsschrank, schöner Ladenschrank mit
-rosten Glaslhüren billig zn verkaufen Hettmnndstr . 28,
Vorder ». Parterre. _ _ _ __

# tinth ., sehr billig zn verlausen Jahn-
sS ' tyftljll lilll , straße 17, Gib. P.
8ää$ ~ Ein großer Tisch, 2,90xO .SO'Ucter, zn verkaufen

Gr . Burgstraße 6, r. _ __ _____ ______

-2 -sitzig per Stück 2 Mark, 4-sitzig
iKGUzvttNke , ä 3 Mark, empf. 6976

» Uehug , Rosnstraffe 8.
Sch, gr. Dchlieffkorv billig zn verkaufen Rheins» . 24, S . Pi
Nähmasch . pr~) zu verk. Wo2 s. d. Tagbl.-Verl. 71Ü2
Eine gute gebr. Nähmaschine billig abzngeden.

_ Simon i .Kiiiliiii . Metzgergasse 31,
Eine Marquise , 7 Meter lang, zu verkaufen. Anzusehen

vormittags Moiitzttraste 66, Part.  _

Compl. ColMittltv.-Ciimkhtilng,
wie neu, Theke mit Marinorpl. rc. ist auf 1. Juli billig zu ver-
kaufen. Näh. Walrainstraste4, Part . 6750
~ Eine sehr gut erhaltene Einrichtung , für ein Coloiiialwaaren-
Geschäst, wegen Geschäftsaiifrgdc zu verkaufen Kirchgosse 51. 69>9

Verkaufs -Hänschen aus Holz und Glas, elegant, billig
verkäuflich Wilhetmstraße 54 7299

Gebr. sitberpl. Einsp .-Pferdegeschirr billig
zu verkaufen Schachistraße h.

Zwei gebr. EinM .-Chaisrngeschirre , ein Eselgeschirr bill.
zu verkaufen ManritiuSvlatz3. 7245

Eleg zwcifp. BruUbtattgescbirrb. z. verk. Friedrichstr. 46. 6606
Sehr fliittr Zweifp .-Landauer , Herrfch.-Wagcn, und ei»

gebr. Eittsp .-Landauer billig zu verkaufen bei 7249
_ _ _ «Joloinheh . Lchrstraße 12.

Ein herrschaftlicher Lanvaner billig zu verkaufe». Näh.
Lchrftraße 12 bei l &tfnig. _ 6963

Ein elegantes, sehr gut erhaltenes
ist billig zu verkaufen Parkstraßc 59.

Neues hochelegantes Cavatier -Break (vio-ä-vis) 2- u.4-fpänn.,
in Naturholz, preiswert!, zu verkaufen bei Fuhrherr Feix,
Wiesbaden, Harr & Axtiiclm . Eisenach » 7280

Ein gebr. Fedrrwagen , für Milchhändleru. Bäcker geeignet,
ein- und zweiipännig eingerichtet, billig zu verk. Frankenstr. 7. 6308

Gebrauchte Federrolle billig zu verkaufen.
Tevvich -Klopfwerk w . BrKiwser.

Ein- II. leichte Federrolle , passend für Flascheiidierhändler
verschiedeneDrückißurnckcn zu verk. Näh. Hochflätlc 26. 30C0

Eine gebr. steife Rolle , eiu- nnd zwcijpännig, eine gebr. l
Federrolle zn verkaufen Dotzbeimerstr. 58 bei F . Jung . 2880
1 Zweirädriger Karren , für kleiner Pferd oder Esel geeignei,
zu verkaufen Feldstraste 10, im Laden.  _

Hermnunstr. 23, 3 r„ Dcricfa. Handkarren in. o. o. Fed. b. zu vi
Hellmnndstratzk 29 ein kl. Handkarrnchen zu verk. 5375
Ein zweirädcrigerHandwagen zn verk. Gr . Biirgitraße 3, r.

Ein Kmder-Srtzwagen
sehr billig abzugeben Seerobenstraße11, Miltelb. Part. _ 4078

Ein gut erhaltener Ditzwage » mit Guiiimilädernzn verkauie»
Jahnstraste 5, 1. St.  8/22

Sch, fast neuer Kinderw. bill. z. vk. Friedrichstr. 28, 2 l. 7207
Zwetfitz. SP »rtwa «en zu verk. Kirchgasse4, Bürstentaden.

Prima Kranken-Promenadewagen
(fast neu), modernste Construetion,
sehr Leicht laufend, massive Gnmmi-
räder, KugeNage, zn verkaufen. Räh.
beim Portier Wilhelmstratze 38.

Gut erhaltener Krankenwagen für mittelgroße Personen
billig zu verkaufe» Oranienstraße 50, 3 l.  _

Ein gebr. Krankenwagen zn verk. Stiftstraßc 12, P . 3467
Bamen -Rad , ,Adler " billig zu vk. Goldgas,> 5 bei Rieglet,
Dainen -Fahrrad , gut erhallen, sehr billig zu verkaufe»

Friedrichstraße 29, Schuh-Geschält,
Damen -Rad billigz» verkaufe» Saalgasse 10. 6358

in . jk noch wie neu, billig zn verkaufe«
DlLMe N - Milv , Geirbergstraste9, 1 St . l.

Wegen Abreise ein sehr gutes Damenrad U.
- spanische Wand bill. z. verk. Bleichstraße4, Parf.

Hcrrn-Rad bißig zu Oeifnnfeu Saatgasse 10. 66a?
Herrn-Nad , Modell 99, Tourenrad, wie neu, zu verkaufen

Kirchgasse 36, 2._ _ _ ,
Htlni -Fahrrad , io. gebr., preisw. abz. Oramens» . 56, 2 St.

Elegantes FahrraV,
fast neu, sofort zu verkaufe» für nur 150 Mk., gegen baar für
140 Mk. Zu erfragen Uhr Mittags, Abends nach8'Mtte
Emserstraße 19, Part. _ _ _

Hnrnrad (Adler) bill. zu verk. Katser-Friedrich-Ring ItQ, 3.
Gut erh. Kahrrad Mil Anzug und Zubehör Krankheit halber

zu verkaufen WeÜrWraße 49, Hth. 2 St. _ ..
Starkcs Zweirav für Arbeiter, Preis 45 Mk.
zu vrrkaukeii Saalgafsc 0

Ein sehr gut erhattenes Fahrrad aus GejundheitA
Rücksichten zu verkanfW Aldrechlstraßc8, 3 Tr._ 68K

Ein fast neues Hcrrn -Rad für schweren Herrn, 10 Rtat ge¬
fahren, wegen Kränklichkeit des Besitzers zu verkaufen Zimmerinaiiu-
ttraße 1, 3 St . links._ __ _

Ein Damcn -Nad , fast neu, unter Garantie der Güte billig
zn berkanfen Parkstraßc 9. _ .—

Ein gnt erhaltenes Fahrrad zu verk. Nah.- - . . . . . . .. - tztz89Sedanplab 4 bei Stöaser.
K. kl. Dainviiiiajchüle. Vs HP., bill. z. vk. Walramstr. B , Ft (p.
Gr . tr . Herd (v . ».) b. zu vk. Oraniensir. 39, SchloZ.

eap Ein gebrauchter Restanrattonsherd (1,47 lang,
0,83 breit) mit kupfernem Wasserschiffund Bammarie, sowie
ein kleiner Hanshaltungsherd billig zu verkausen. 64/6

gs. Holilwcin , Heleneiistraße 23.

Fast neuer Her» b. zu verkausenW-Uritzflratze 30, Sib.
"Mankaeiior - * flammigu. Gas -Bratofen , wenig gebraucht.

v9uS)KUiJjvV, billig zu verkaufen Adolvbsallee 25. 1 l.
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^ 1, mit Kupferschiff und fünf Fournier-tz. II böcke, aut erhalte», preiewerih zu ver-
kaufe». Nnluic, »jöder-ALee«, Pan._ 5962

(Mehr, kups. üüajchkfsclb. z. ok. Faulbruniicnstr. 12, 2 t  6967
(Sint Waschmangr zu verk Näb. Friedrichstr. 2s, 1. 6977
Etcganlc eiserne, sccbsfinstgc Balkontrcppe uud ein eijeruer

Ofen zu verkaufe» Haincrweg 10, Part. ~

Schöner zweityilrigcr(Äasabschluß
ist wegen Bauveränderung billig zu verkaufen Rbeinstraße 56. 7154

HHtr Eine Petroleum -Pumpe mit Meßapparal, compl.,
billigst zu verkanfen Frankenstrabe IO, Laden.  _

N. Waichbiilte, 90 Kt in, l )»rd)ni.,~ P- Dotzbeimerfti. 17. 7268
für Garten ober Hof billigst zu ver-Ein großer Vogelkäfig

kaufen Müllerstraße5. Part.
_P »1F Packlisten seh

fy * Pickkisten~ _ . _ ___ __
MU" Zehn aurrangirle Stück- und Hatbstttck-Fäffcr btUifl

zu verkaufen Langgasse5. 6696
Zimmcrspäneund Abfallhol, zu Huven Moritzstr. 28

« . Ztmmcrplatz , Rondell. _ 189

Packkisten sehr billifl Schuhgeschäft Webergaffe 42.
Paikkisten zu verkaufen Markistiaße 22.  3 ^18

Aapitlntra « 2 gr,, zu verkaufen Jahnstiasso 10, 3.
NäheMehrere Stecker ewiger reiner Klee, in

Frankfurteist raste, zu verkanfen Röderstraße 21.
der der

Ca. 2 Morgen Klee ULLt.?," 7109
Schöner ewi;verkaufen Näh. i

er Klee (66  Rulhe»), am Bierstadter Berg, zu
>bergasse 42, 2 Tr._

Wiesenheu und Kleeheu
zu verkaufen Schwaldacherstraste89, Hth.

Der deutsche Klee von 84 Ruthen Acker bei der
Aussicht" zu verkaufen Spiegelgasfe1. 3 l.

7295
„Schönen7320

jiumobiliru
Immobilien fu verkanfen.

Billa Bierstadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgebäude, auch für2 Familien bewohnvar, der

Neuzeit entspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh. 3133
Max ilartmann , Schützenstraße 10.

Kleines Landhaus zum Alle ndewohncn, 9 Zimmeru. Zubehör,
2 Minuten von der Haltestelle der electr. Bahn, Höhenlage,
kl. Garten, aus1. Juli zum Preise von 36,000 Mk. zu verkaufen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 4705

Geschäftshaus Goldgaffe 17
zu verkaufen. Näh. Mnsenmstraße  1 . A. Bnrh.

ViSia Sonnenbergerstrasse 64,
10—12 Zimmer etc. in hochelegant. Ausstattung, Ceutral-
lieizong , elektr . I. iclit , Wintergarten , Krker,
BalkonB u. dgl ., zu verk . od. zu vermiethen . Besichtigung
von 3—6 ühr . Direct in d. Kuranlagen mit Ausgang in
dieselben. Demnächst elektr. Bahnverbindung. Näheres
Taunusstrasse 57, 2. 17400

Hochherrschaftliche Billa
zu verkaufen. Näh. Kaifer-Friedrich-Rina 18, 2. 4885
Gin praktisches Geschäftshaus mit Läden, Magazine und

Werkstätten, Nähe der Rheinstraße, wegen Aufgabe des
Geschäfts zu verkaufen. Kostenfreie Auskunft ertheilt 4973

W . Hay , Karlstraste7.

Häuser, Bitten in allen Preis¬
lagen preiswerth zu verkaufen durch die Jmmobilien-
Agcnlur vonJ . Clir . (älUcblicEi, Wilhelmstraße 50. 6520

«in in allererster Kurtage gelegenes Etagenhaus, mit
Mk. 2000 ttederschutz rentirend, vom Besitzer unter
günstige« Bedingungen zu verkaufen. Agenteu ver¬
beten. Offerten sub o . I*. s.  I « I8 an den Tagbl.-
Verlag erdeten. 2859ooooooooooo » so »sss

§ Villa iLessingstr . 14 !
J we g ..r, W . (r7ndF9 11 . . . tanfan ARfiA ^wegen Wegzugs zu verkaufen. 6884

J . Säeier , Immobilien-Agentur, Taunnsstr . 88.

75

I

Kauf — Tausch.
Neu erbaute Villa , feinste Lage in Maiuz» enlh. 11 Zimmer

und Zubehör, Ga«, elektr. Licht, großer Vorgarten, zu verkaufen
oder gegen ein Haus in Wiesbaden zu vertauschen. Näh. beim
Eigenth. ät. Weigand , Jahnstraße1. 7171

Hschherrschaftliche, S «'ä %%$$.
Villa » vis-ii-vis dem Kurpark, Höhenlage, stundenweite
Fernsicht über Stadt und Land, anderem Unternehmen halber
preiswerth zu verkaufe». Offerten unterW . W . J » » o an
den Tagbl.-Verlag. 4880

Schönes Etagenhaus , 3x7 Zim. u. Zubeb., durch«
die gute Lage auch für feine Pension sehr geeignet, «
preiswürdig zu verkaufen. 7290 I

o . s?ngei , Adolphstraße 3.Neue BiKeu.
Die beiden Billen (Doppelhaus) am Rondel, Biebricher- und verl.

Moritzstraße, evth. je 6 Zimmer uud Zubehör, mit allen Be¬
quemlichkeiten, sind zu verknusen. Die Häuser sind auf da«
Solideste in Stein uud Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
einem seinen Privathaus entsprechend hochelegant in modernem
Styl aehalre». Näb Banbureau Emierstraße 2.. ■ nun. . imm.

I
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I

I

>♦♦♦♦♦ « ♦«♦♦♦♦ . . . .
Billa Lanzstr. 12, Nerothal,

sehr geräumig, coms. und gut gebaut, schöner, ca. 36 Ruthen
gr. Zier- und Obstgarten, sehr schön, ruhig, geschützt, bequem u.
staubfrei gelegen, nahe Bahnverbindung und Waid, ist für den
billigen Preis von 78,000 Mk. zu verkaufen, auch zu vermiethen.
Näh. Taunusstraße 48, 3. 6456

Die beiden Häuser Kapellenstratze 85 u. 87 sind wegen
Verzug der Eigenthümer preiswerth zu verkaufen. Bedingungen
ans dem Bureau des Rechtsanwaltsu. NotarsI»r . Huuieiss,
Rheinstraße 31. 3775

L Tannnsstraße,rentabl.Geschäftshaus,auchf.kl.Privat -Hotet oder Pension vorzügl. gceigu., preisw. zu
verkaufe» bei sehr günst. Bedingungen. 7288

« Engel , Adolphstraße 3,1.
F* Hochrcntables Etagenhaus gegen kleine Billa zu

tauschen od. z« verkanfen. Offerten unter 8. sk.  aoa«
an de» Tagbl.-Verlag. 1601

Ein kleines Haus mit schönem Laden, neu und solid gebaut, billig
zu verkaufen. Gute Geschäftslage. Mitte der Stadt. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 3446

Herrschaftliche Billa,
Ricolassiraßeö, Baubürcau. 5330Neubau.

Hochelegante, mit allem Comfort der Neuzeit, Bad,
elektrischem Licht, Kohlen- und Speise-Aufzügen, eingerichtete
E ^ lllo , 2 Salon, 8 Zimmer nebst Fremden- und Gesiudc-
zimmcrn. Küche rc., in feinster Billenlage Wiesbadens, Weinberg¬
strabe 13, vis-ä-vis dem Nerothal, staub- und rauchfrei, 3 Minuten
von der Dampfbahn und Wald, herrliche Fernsicht, steht zu
verkaufen. Die Villa ist eine der schönsten, welche bis jetzt in
Wiesbaden erbaut worden sind. Wegen Verkauf wende man sich
an den Eigenthümer, di. Eichhorn , Emscrstraße 42, oder
an Herrn Christian <wiüchiu -ii , Wilhelmstraße 50.
Einzusehen täglich von3—6 Uhr Nachmittags. 3309

Villa, 10 Zimmer u. Zubehör, mit Stallung , in
vornehnter Kurtage, schöner Garten, preisw. zu
verkaufen durch « • Engel , Adolphstraße3. 7289 _

Billa in allererster Kurtage, aufs Eleganteste ansge¬
stattet, unter günstigen Zahlungsbedingungen zu verk.
Offerten sub t». s*. iu » s au den Tagbl.-Verl. 4703

Ein zweistöckiges neu gebautes Haus vor Bierstabt, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, ist unter günstigen Bedingungen mit
kleiner Anzahlung billig zu verkaufen. Off. sub V. B . 503
an den Tagbl.-Vcrlag. 7202

Villa von 8 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse, für 48,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse, für 75,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse, für 120,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Bodenstedtstrasse, für 125,000 Mk. zu verkaufen.

Villen an der oberen Kapellenstrasse für 55,000 Mk.,
68.000 Mk. und 80,000 Mk.
an der Lessingstrasso für 48,000u. 120,000 Mk.
(3 Etagen ) an der Sonnenbergerstrasse für 115,000
und 160,000 Mk.
an der Sohützenstr. für 62,000, 65,000,85,000 Mk.
am Rondel — Adolphsallee für 75,000, 88,000 Mk.

Villen nächst den Kuranlagon, zu Pensionszweoken, für
66.000 Mk., 125,000 Mk., 135,000 Mk. 6506

I*. Cü. ISääelt, Bahnhofstrasse 20.

Villen
Villen

Villen
Villen

Zu verkaufen
meine lierrlieli gelegene Villa zum Alleinbewohnen,

mit schönem Garten und Stallung, prächtige Lage, Aussicht
auf den Rhein und Taunus. Nehme auch ein kl. schulden¬
freies Objekt als Anzahlung eventl. auch Hypothcke von hier
od. auswärts . Zuschr. u. B . C . TV. 486 a. d. Tagbl.-Verl.

Villa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von dem Besitzer
solidest erbautes Haus, 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Einrichtung, billig zu verkaufen. Näh.
Wilhelmstraße3, Part . 3036

Ecke
ausgest.
verkaufen

Hochherrschastl. Billa,
Karser-Friedrich-Ring und Adolphsallee, mit Pi

1
Friedrich-Ring und Adolphsallee, mit prachtv.

großen Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
474Näb. Albrechtstraße 41.

Billa Alwinenstratze 4,
bequem eingerichtet, Ga« u. elektr. Licht im ganzen Hause, ist zu

verkaufen. Näh. daselbst Wochentagev. 11—1 u.4—6Uhr. 1826
Billa zum Alleinbewohneu.

Walkmühlstraße 1,
8 Zimmer, großer Garten per sofort zn verkaufen oder zu ver-

niiethe». Näh. Victoriastraße 33, Part. 2361
rtj 1 ff a  Kapevenstraße 29 auf Oktober zu verk. Enthält

I « »» 8 Zimmer, 7 Kammern, gr. Garten und Platz für
ein Stallgebäudc. Näb. mir bei dem Eigenthümer 5173

II . Ileichwein , Franksurterstraße 20.
>-> 'w /

X Billa zu verkaufen , X
X an der Nerobcrgstraße gelegen,z.Alleinbew.,eventl.
X auch für zwei Familien ausreichend,mit allem Comf.der Neuzeit, electr. Lichl und schönem Garten. Zu

^ erfragen Stiftstraßc 24, 1. Etage. 2825XXXXXXXXXXXXXXXX
Hochelegantes Etagenhaus mit 6-Zimmer-Wohnu»gen,

vorzüglich rentirend, bei günstigen Zahlungs-Beding¬
ungen aus erster Hand zu verkaufen. Offerten unter
I«. li . 58 « au den Tagbl.-Verlag.

Ein Haus , zu jedem Geschäft geeignet, Sterbefalls halber nutet
günstigen Bedingungen zu verkaufe» oder aus ein anderes Object
zu tauschen. Offerten unter IT. 15. 50 « an den Tagbl.-
Verlag Sn*°6953

u. Wohnhaus, 100 Ruthen
Flüche, mit vollständigen

niiit 5̂immer
Hans , für Kurbetrieb

bester Kurtage, zu verkaufen.̂ Nähere» im Ta-

Neut. 4-stöck. Etagenhaus (je 7 Z. „. Bad), Adelheidstr., wegen
' ter Abmesenli. d. Bes. zu vk. N. Adelheidstr. 39. 1. 2- 4 Uhr.

Im Rheingan, nahe von hier, Bahnstation,
kleines Besitzthum, für Mt . 22,000 unter günstigen
Bedingungen zu verk. Besteh«au« Wohnhaus mit
4 Zim., Kücheu.5 Nebenräumc», Hintergebäude m.
Gartensaal, Keller rc.. schön. Obstgarten (36 Rntb.),
einträglich. Wafferleitnng ». Avzugstanal , Aus¬
sicht ans Rhein ». Taunus ; auch für Banuutcr-
«ehmer geeignet, da sich schöner Billenbanplatz
(17 Meter Front ) abtrennen läßt. Näb. durch

«,t » Engel , rtdotphstrafie 8.

Billa am Bodensee,
schönster Fleck und feine Aiissicht auf Berge, direct am Sec ge¬
legen, 10 Minuten von Norschach entfernt, Schweizer Seite, ist
Familienverhältniffewegen

zn verkaufen.
Die Villa ist massiv gebautu. enthält9 Zimmer, 3 Mägde¬

zimmer, 2 Badezimmer, allen Comfort der Neuzeit. Zu der
Villa gehören circa 12 Tagwerk Cnlturland, 4—5 Tagwerk Obst¬
garten und Parkanlage». Preis Mk. 118,000.—, An¬
zahlung Mt. 16 - 20,000.- . F76

Genaue Auskunft ertheilt kostenfrei
J . du ^ enheim , Cardinal,

Rorschacha. Bodensee.
-Bauplätze an der Weinbergstraße, Neroberg, zu

5 US. II " verkaufen. Näh. Wkinbcrgstraßc3. 2413

Immobittr « r« Kausen gesucht.
st, t,*k.  an Hauptstr. d. Südviertels gesucht.

Agenten verbeten. Offerten unter
I». II. I». 1035 an ben Tagbl.-Vcrlag. 3700

Kauf-Gesuch.
Kleine Billa,

Offerten unter ff*. I*. 5 *!l an den Tagbl.-Verlag.

Kt. Hans Römcrvcrg oder illäne mit 3- 4000 Mark
Anz. zu kaufen gcs. Off. unter V. Z . IO ® poftl. Postamt 2.

Eine herrschaftl. moderne Billa von 7—8, auch bis
10 Wohnr«, in der Gegend der Donnenverger-, Purk«,
Bierstadter-, Kapellenstr. , Nerothal re. geg. Baar zn
kaufen gef. Solche mit Ccntralheiznng, electr. Licht n.
schönem Girrten bevorzugt. Preis bis 120,000 Ml .,
eventl. auch bis 150,000 Mk. Off. n. E. C. 50 a. V.
Tagvl.-Ber». 7339

UWMsinaMt
MeivNche Versouen , die Kteüung finden.

Kammerjungfer
schneidern kann, gesucht SchöneI

mit guten Zeugniffen, welche
perfect nähen und etwas

. . _ _ _ Aussicht 12. Meldung Vorm.
bis 11 Uhr ober Nachmittags zwischen6 u . 7 Uhr. _

Gebildetes Fräulein
für Kinder von5 bis 8 Jahren gesucht. Kindergärtnerin
1. Claffe bevorzugt. Angebote unter« . J . > post¬
lagernd Bad Schwalbach erbeten.

eine tücht. Verk. für Delicatcffengcschäfl nach
WVvfNltzftz nach Frankfurt, eine angeh. od. perf. Verk., engl,

sprech., für Luxuswaarcugcschäft. mehrere Köchinnen nach Holland,
England, Italien und Brussel bei hohem Gehalt, Kammerjungfer
zu eins. Dame, prima Stelle, fein bürgerliche Köchinnen, Allcin-
mädchen, bessere Kinder- und Hausmädchen, eine Stütze für
Hotel, zwei Zimmermädchen und Pensioiisköchinnen.
Ccntral-Bureau lFran 'SVaHüc») , Saalgafle 38, 2.

Tüchtige Berkäuferin
für dauernde Stellung gegen hohes Sulair gesucht. 6448

8iinan Meyer.

Vertag. ^
FabkkEgebäude Flame,»»«vollständig

Maschinen für Schreiner, nahe Wiesbaden, Bahnstation, sofort
zu verkaufen durch Itrakt , Zimmermannstraße 9.

Billa im Nerothai,
dem Park, zu verkaufe». Näheres im Tagbl.-Verlag. 7134

Billa Parkftratze 42,
Näheres im Tagbl.-Verlag. 7135

Vorzügliches Rentenhaus in der Walramstraße nrit 7000 Mk.
Anzahlung billig zn verk. Näh. Baubürcau Saalgaffe1. 556

Eckhaus mit « arten , sür 88,000Mk.
141! ® / ** **'/ bei kl. Anzahlung zu verkaufen durch

Itiraft . Zimmermanustraße 9.
' ' geeignet, 40 Zim.

und Zubehör, in
Tagbl.-Verlag. 7136

Alte gut, . Bäckerei SÄ T't tt
postlagernd Schützenhofstr.

»H w feine Lagen. Ausst., elektr. Licht, Garten, zu verk.
VtzUtl , Näh. J . » ollhopir , Adelheidstr. 39, 2- 4 Uhr

Billa,
Walkmühlstratze (elektr. Strecke), 8 gr. Räume nebst reich!. Wirth-

schaftsräumen, 21 Ruthen netter Garten. Wegzugs halber sofort
oder für später zu verkausen. Preis Mk. 62,000. Offerten mit.
I». « . St  an den Tagbl.-Verlag.

Garten (Leberberg), ca. 50 Rth., 10-jähriger Bestand, mit
Obstbäumcn, Blumen, Erdbeerenu. Spargel», zu verk. oder a»
Gartcnliebhaberz» verp. Gocthestratze 21» Part . 7306

stiert Bierstadter Höhe 32 billig zu
dlivlliv vlWU verkaufen, eventuell zu vermiethen.

Näh. Grisbergstraße 28. 7801
PM- Haus , zwei Jahre erb., günst. vermiethet»,vierst., mit

Llor- u. Hintergaiten, welche« 5 schöne Zimmer annähernd frei
rentirt, ist unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Ernstl. Offerten unter TV. 88  postlagernd fr. erdeten.

Junges Mädchen mir ,'chöncr Schrift bei guter Vergüt, gesucht v.
Wreadmer , Geisbergstraße 20,1.

Taillen - und Rockarbeiterinncn sucht dauernd 6267
V. Märr , Webcrgasse 29.

Tüchtige erste Rockarbeiterin sofort dauernd gesucht. 6541
J.  I41ee , Häfnergasse 13, 1.

Ein tüchtiger Näh Mädchen sofort gesucht Wörthstraße1, 1.
Ein tüchtige« Näh Mädchen, sowie ein Lehrmädchen für die

Schaftenmacherei gesucht, »»h . Weil , Wilhelmstraße 2a.
Mädchen, im Kleidernrache» geübt, gesucht Kirchgaffe 47, 2 l.
Tüchi. Kteidermacherinnen sos. ges. Ndeinstr. 52, Stb. 1. ro31

Eine tüchtige Näherin
wird verlangt Luisenstraße 22. 1. 7216

Tüchtige Rockorveiteriu gesucht Delaspeestraße2,1 . 6175
Gute Arbeiterin und Lehrmädchen gesucht. 7126

Frau En ei*. Nerostraße 42, 2.
Rock- und Taitten-Slrbriterinnen finden

*£§*>' dauernde Beschäftigung.
Sä. Eeister -Bodacii , Gr. Burgstraße 9.

Arbeiterinnen gcs. f. d. I . Diefenbach, schneid., Schwalbacherstr 5.
im Nähen, geübt, gesucht, ^7133

WMKVGkR , Menm »«. .. , Yorkstraße4, 3.
Tücht. Nähmädchenz. Kleiderm. sos, ges. Grabcnstr. 26,2. 7184
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht. 5b3b

Simon Meyer.
Lehrmädchen mit guten Schulkenntniffen gegen
Vergütung gesucht. ,07151

Ferdinand Maciceltley , Wilhelmstraße 48.
Ein Lehrmädchen aus »uier Familie sofort gesucht. 72914Me8Chw»8ter Meyer , Klrchgasse 49.

Lehrmädchen
für mein Wäsche- und Ausstattungs -Geschäft gesucht.is . stein , Wilhelmstraße 36. 7168

&* .««**. ann Ääs aus guter Familie gegen sofortige
LehrUE ^ vche ) ! Vergütung IN ein feines Geschäft
aesucht. Adresse zu erfragen im Tagbt.-Verlag. 6391
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Lehrmädchen vütt ordentl. Eltern unter günstigen
Bedingungen gesucht. 7246A. ücliwurz,

Elsäßer Zeug-Manufakliiren,
Kirchgasse 45.

Ehrl. Lehrmädchen für feinere Handarbeiten und Verkauf gegen
fofortlnc Vergütung gesncht Kleine Burgstraße5, Kurz-, Wollw.-
und HandarbeitSgcschäft. 7277

Mädchenk. das Kleiden». u. Zufchn. grdl. erl. Kirchg. 47, 2 l. 5640
gp Lehrmädchen KÄ *,“'""“W“S
Junge Mädchen können das Weißzeugnähen gründlich

erlernen. Maschinenähe» « . Zuschneiden inbegriffen.
Ächwalbacherstratze28, Hth. 1. 1893

Lehrmädchen>"— . .._. S8,S
WfjJÄSB* Suche f. sos. ei» sauberes braves Mädchen,
AL LU welches die seinere Binderei erlernen will.

Näheres Bahnhosstrasf« 6, Blumenladen.
kann das Kochen erlernen . Dasselbe
bekommt gleich Lohn und muß etwas Haus¬

arbeit mitübernehmen. Zu crir. Hcllmiindstr. 54. J . V'ürst.
Arbeitsnachweis Rathhaus, Frauen-Abth.I,

sucht für sofort tüchtige Köchinnen, selbstst. Allein-, Haus-,
Kinder- u. Küchenmädchen, sowie Monatsfraüen u. Mädchen
tagsüber und stundenweise.
Gesucht bürgerliche Köchin

zum 22. Juni, die Hausarbeit und Wäsch- besorgt, für U. Familie
(auswärts). Gute Zeugnisse verlangt. Lohn aut. Freie Reise.
Vorznstellen Russischer Hof, Geisbergstraße, Part ., Zimmer 8,
täglich zwischen9 und 10 Ubr Vormittags.

!«m 1. Juni eine selbstständige, fein
f 9JI3JI bürgerliche Köchin sür dauernd oder zur

SluShülse Kapellenstratzc«7.

Tüchtige bürgert. Köchin
sofort oder später gesucht F202

Slugenheilanstalt, Elifabethenstraße 9.
Eine tüchtige sein bürgerliche Köchin, die etwas Hausarbeit

übernimmt, gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7316
Gesucht eine perf. Hotelköchin(86 Mk.) f. gl., mehrere

f. brgl. Köchin. U. tücht. « tteinmädchcn<25- 30 Mk.),
ein Fräulein zur Stütze, w. kochen»., mehrere nette
Servirsrl., gew. Zimmermädchen, eins. Hausmädchen,
junge Allein- und Küchenurädchen sofort. Bureau
Germania <Frau Hä - iei » ), Kl. SSevergaffc7, 2.

Hotelköchtn ÄS
lialTeeliUchinnea , Uothlelirusiidclien b. günstigen
Lehrbedingungen, Hotelaiinmeruiädchen für prima
auswärtige Stellen, gut bürgerliche Köchinnen.
Alleinmädchen für bessere Familien, liii .mi .äilclieii
(Mk. 20 Lohn) u. Uiiclicnmädnlir u (Mk. 30 Lohn) sucht
•liriinbcrg ’s Rhein. Stellenb., Goldgasse 21, Lad. Tel. 434.

tfZ* eine pcrsecte Köchin aus ein Schloß nach anßcr-
halb (50- 60 Mk.), ferner eine große Anzahl

Köchinnen für Hotels, Restaurants, Pensionenu. HerrschaftS-
hänscr, tüchtige Kaffee- u. Äeiköchinncu, Kinüerfräuleinu. gesetzte
Kindermädchen, bessere Stubenmädchen, Zimmermädchenf. Hotels
u. Pensionen, adrette Akleiiimädchen, Hausmädchen, eine perfecte
Büglerin für Hotel, einfache Servirmädchcn, Kochlehrmädchen,
Kuchen- n.Waschmädchen(30—40Mk.). » Srner ’s 1. Centr .«
Bürea«, Ellenbogengaffe8. Telephon 57«.

K. Schwenke, Deutscher Kellner-Sund»
Kitters Bürcan, Webergaffe 15, 2,

sucht Köchinnen für Pensionen, Hotel«. KüchenbauShälteriimen,
Leinwandmädchen, Kinderfränlein, Hotelzimmermädchennach
Homburg, Leipzig, Nauheim, Mädchen zur Hülfe für Hotelkaffee¬
küche, sowie Küchenmädchen bei hohem Lohn.

eine Anzahl Köchinnen für hier und auswärts,
slrV fHilft perfecte Zimmermädchen für feine Pensionen,

sowie nette Alleinmädchcn, welche kochen können, und tüchtige
HauSmäddten gegen hohen Lohn.

»Siilier 's Bürea« , Webergafle 56, 1 St . r.
Der städt. BoWkindergarten

sucht zum 1. Juni bei gutem Lohn eine Stütze, welche die
einfache bürgerliche Küche versteht und Liebe zu Kindern hat,
so daß sie im Dienst der Anstalt verwendet werden könnte.
Meldungen Vormittags Kaifer-Friedrich-Ring 106, 1. F452

Jnttges Mädchen, das alle Hausarbeiten versteht, gesucht
Babnhosstraße 14, im Seifeugescbäft. 5796

Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn per sofort gesucht
Näh. Grabenstrabe3. 6408

Ein BUidchen gesucht Feldstraße2, Laden. 6627
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen gegen guten

LMW Lohn gesucht Helenenstraße 15, Parterre. 6825
Ein braves Mädchen gesucht auf sofort Fautbrunnenstr. 5, 1. 6900
T. fl. Mädchenf. eins. Hausd. gcs. Faulbrnnnenstr. 12, 2 I. 6975
Ein bra ves Mädchen auf sofort gesucht Rheinstraße 51. 7031
BBBPg Ein einfaches anständiges Mädchen gesucht Hirsch-

graben9, Part . 7054
Sosvti gesucht ein einfaches braves Mädchen f. Haus- u. Küchen¬

arbeit gegen hohen Lohn. Näh. Moritzstraße 29, Part . 6995
Ein sauberes kräftiges Asteinmädchen mit guten Zeuguiffen für

Küche und Hausarbeit auf 1. Juni gesucht Rheinstr. 74, P . 7112
ein braves Mädchen, kann sofort eintreten
Friedrichstraße 47, 2 St . r.

Ein Mädchen wird gesucht Römerberg 27, Laden. 7115
Ein Mädchen gesucht Rheinstraße 44. 7099
Junge« reinliches Mädchen gesucht Gr. Burgstraße 17, 1. 6934
Junges anständiges Mädchen

per 1. Juni gesucht Friedrichstraße ö6, Laden. 7253
Tüchtiger Mädchen gesucht Große Burgstraße5, 3. St . links. 7174
Ei» braves fleißige« Mädchen gesucht Kirchhofsgasse3. 7213

Ein tüchtiges Räbchen sür Hausarbeit gesucht
Hellmundstraße 54, Part . «B. » Urst.

Ein junges braves Mädchen gesucht Faulbrnnnenstr. 10, 1 r. 7173
Ein braves Mädchen gegen hohen Lohn ges. Hellmnndstr. 30. 7175
Ein tüchtiges Hausmädchen, welches etwas kochen lernen kann,

sofort gejucht Moritzstraße 34. 7160
Ein tüchtiges Mädchen a»f 1. Juni gesucht
Langgasse9, 2. 7206

ordentliches fleißiges reinliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit gegen hohen Lohn gesucht. 7205

Färberei nerrinann , Emserstraße 4.
W * Hausmädchen

gejucht Kaiser-Friedrich-Ring 94, 8.
Zunge« sauberes Mädchen, welches Liebe zu Kindern hat, gesucht

Walramstraße 12, Laden.
Ein ordentl. Dienstmädchen

mit guten Zeuguiffen findet Stelle Friedrichstr. 19, Part . 7297
Ein junges Mädchen gesucht Luisenplatz2, 2.
Einfaches Mädchen sür Hausarbeit ges. Frankeustraße8. 7285
Kncherrinädchen und Hausmädchen

gkinchl Nerodergstraße 12. 7259

Tüchtiges Allemmädchen
aus 1. Juni gejucht AdolphSallcc 25, Part . 7258

En, einfache«Haft. Mädchen sofort ges. Moritzstr. 50, Laden. 5141

kann, für Küche und HanS-
Zu erfrage» Nerothai6 von

welche» kochen
arbeit gesucht.

11- 1 und 4 bi« 6 Uhr. ^ e4! ¥* XS*näi,* ** M kleinen Haushalt gesucht
lstN WlNVWeN Frankenstraße10, P . r. 6812
Braves Dienstmädchen znm1. Juni gesucht Dotzheimerstr. 20. P.

4 . H4 Dienstnnidchen sofort gesucht Mauer-
ElN tNcht . gaffe 10, 2 1. . 7!91
Schutbera 19 1. St ., wird ein in allen Hausarbeiten erfahrenes

wMges Mädchen auf 1. Juni gesucht. 7186
Ein eins. Mädchen ISfSt 8"»
(Sin Mädchen für gutbürgerliche Küche und Hausarbeit wird zum

1. Juni gejucht Ado!ph«allee 55.
«finiTi ^ Zur Anshülfe wird ei» Mädchen, welche» gut
ißsS& r  bürgerlich kochen kann, von Pfingsten ab auf 1'/»bi«

2 Monate gejucht Westendstraße 17. 2. St . 1. 7315
«in tüchtiges reinliches Alleinmädchen, welches kochen kann.

gegen hohen Lohn per sofort od. sväter gesucht Kapellenstr. 6, 1.
Ein brave« anständiger Mädchen für jede Hausarbeit gesucht

Wörtbstraßc 22.
Ein sauberes braves Zimmermädchen sofort Verl.

Pens . Becker, Elisabetbenstraße 17.
Gcs. ein Mädchen z» zwei alte» Leute» Kl. Kirchgasse1, 2 St . r.
Tüchtiges einfaches. Mädchen gesucht Kleine Burgstraße 1,

Porzellan-Laden.
Ei» in Hausarbeit erfahrenes Mädchen, welche, gute Zeugiiisse

besitzt und Liebe zu Kindern hat, wird zum baldigen Eintritt
noch auswärts gestickt. Näh. Adelbeidstraße 72, 2 St.

Ein tüchtiges Alleinmädchen, welche« gut bürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeiten gründlich versteht, gegen
hohen Lohn gesuäit Oranienstraße 60. 1. 7303i
Fleißiges Hausmädchen.

gegen hohen Lohn gesncht Goethestrnste 12 , 3
Tüchtiges sauberes Mädchen für Küchen- und Hansarbeii

gesucht. Näh. Kl. Burgstraße1, 2 l. 7313
Ein besseres Hausmädchen,

welche« bügelnu. etwas nähe» kann, gesucht Franksnrterstraßc 29.
Ein Mädchen, welches etwa« kochen kann, sofort gesucht Schnl-

gasse5. L. 20 Mk.
Sauberes williges Alleinmädchen

mit guten Zeugnissen znm6. Juni gesucht. Kochen nicht absolut
Bedingung, etwas Berständniß dafür eiwünscht. Adelheid-
straße 97, 2.

Braves j. ehrl. Mädchen für kl. Fam. gesucht Adlerstr. 42. 7309
Mädchen gesucht Penfio» Bauer, Röderstraße 39, 2 r.

Gesucht
zum1. Juni ein braves ältere« Mädchen für einen kl. Haushalt.

Dasselbe muß gut bürgerlich kochen könnenu. accurate Hausarbeit
verst. Anmelden zw. 4 u. 5 Uhr Nachm. Walkmühlstraße 25, 1.

Junges Hausmädchen
öfort gesucht Sonnenbergersträße6, Park-Villa.
Ei» braves Mädchen zu eine,«» Kinde und

Hausarbeit gesncht Häsnergaffe 15, Laden.
für kleine

7343
Besseres Hausmädchen,

en i. Zimmerreinigeii, Nähen, Plätte» u. persönl. Be!

Gesucht ein tüchtiges Mädchen, welches
_ _ , _ , . bürgerlich kochen kann, per 1. Juni,

bei gutem Lohn. Nah. Mauritiusstraße3. 1 r. 7330

Mädchen und Frsnen
finden geg. guten Lohn al«Flaschenspülerinlie» Beschäftigung. 7288

Kronenb ranerei.

Auslaufmadcheu

erfahreni. Zimmerreinigeii, Nähen, Plätte» u. persönl. Bedienung,
zum 31. d. gesucht. Off. mit Zengnißabschr. aus HerrschaftSbäus.
n. Gehaltsanspr. unter 82. C. 4tS im Tagbl.-Verl. abzugebcn.

Tüchtiges Mädchen für kl. Familie znm1. Juni gesucht
Nicola sstraße 30, 2 St . Jnspector Windachild.

Mädchen mit guten Zeugnissen in kl. Haushalt
gesucht Westendstraße 12, 2 St . r. 734

Eins. geb. Frl . zur Führungd. HauSh. von alleinst. Herrn
(Rent.) baldigst gesucht. Gebaltsanjpr. u. Zengnißabschr. erfordert.
Offerten unter V. « . II hauptpostlagcrnd Wiesbaden.

Ein tüchtiges Die,»stmädchei» gesucht Albicchtstraße 14, 1.
Rheinstratze 48, Part ., Dienstmädcheii sofort gesucht.
Ein Dienstmädchen gesucht Schwalbacherstraße 43, Part.
Tüchtiges Zimmermädchen, welches servilen kann, für Fremden-

pknston nach Schlaiigenbad ges. Näh. Delaspeestr. 2, 1. 7338
Ordentl. Dienstmädchen gegen guten Lohn sofort gesucht. 7334

Marl Höhn , Oranienstraße 36, 1.

£ »ina IBaer,
Langgaffe 25.

Laufmädchen (14 Jahre) gesucht. 7223
Vieler , Webcrgassc 23.

Weibliche Personen , die Ktettnng snihe« .
alleinst.,erfahren,musikalisch,au»

V guter Familie sucht Slellung al»
Gesellschafterin, Reijebegleiterin, Rkpräsentasitin, Erzichrri»mutter*
loser Kinder ob. al« Krankenpflegerin. Näh. Marktstr. 6, 2 St.

Ein junges Mädchen aus guter Famili- (Waise) sucht eine
Stelle als Gesellschafterin oder zu Kindern. Auskunft ertdeilt
Schwester Anette , DiakoniffeuhauS, Freiburg i. Br.

30  Jahre alt, gut empf., spricht
dUUAv ivWmIv,  englisch, deutschu. etwa» frauz.,

sucht Stelle als nzesellschgftcrin ooer Rrisebegleiteriu.
Fräulein 8-. Bad Ems , Villa Marieiuhal, BadhauSstraße4.

Engländerin,
gut empfohlen, sucht Stelle als Gesellschafterin, Reiseb«gleiten»

oder zu Kindern. Miss 2?., BBntd ZKins , Yilla Marionthal,

Eine geübte Büglerin
für 2—3 Tage zum Bügeln gesucht. 7265

Färberei Herrmann , Emserstraße 4,
Perfecte Büglerin LLML .'S-
Eine Büglerin sofort gesucht Wellritzstraße 28, 1 Sk. 7324
Mädchen kann das Bügeln grdl. erl. Westendstr. 10, Hth. 21. 5935
Mgk- Roonstraße5 Waschfrau sofort gesucht(2 Tage).
Waschfrau für die ersten drei Arbeitstage in der Woche gesudit

Elisabclhcnstraße9. F202
Durchaus tücht. Waschmädchcnf. d. gesucht Stiftstr. 22, G. P . l.
Durchaus  tücht. Waschfrau f. dauernd ges. Steiligaffe1. Lieber.
0 ^ Ein tüchtiges Wasch»,ädche« kann dauernde
fpwfpr Beschäftigung erh. RiehlstraßeL, Wäscherei.
Putzfrau für Samstag« gesucht Bahnhoistr. 6, Hth. 2 l. 7323
Jemand znm Putze» gesucht Häsnergaffe3, 2.
■gjrajttfe» Monatsmädchc » oder Frau f. 3—4 Sid. tägl.
fpSsili? gesucht Oianieiistraße 35, 1 St . I. 7211
IHcittl. Monatsmädchen gesucht Karlstraße7, Part.
Ord. Monatsm. o. Fr . f. sof. ges. Pbilivpsbergstr. 45, P. I. 7257
Gesucht sofort reinliche Morratssran Taunusstraße 25, 1 St.
MouatSsrau oder-Mädchen gesucht Saalgasse 4/6, 2 l. 7322
Ein Monatsmädchen od. -Frau sof. ges. Wellritzslr. 28, 2. 7302
Zum 2. Juni Morratsfrau gesucht Lahnstraßc1, 2 St.
Monatsfran o. -Mädchen ges. Röderstr. 39, 2. Pens. Bauer.
Monatssrau für Anfang Juni gesncht Luisenplatz3, 3.
Monatsmädchen (Kostu Lohn erb.) ges. Scharnhorststr. 19, P.
Monatsmädchen od. unabhängige Frau von8—11 Uhr gesucht

Albtechtstraße 36, 2. ^
Monatsmädcheno. Frau sof. gesncht Friedrichstraße 36, Gth. 2 l.
Monats,nädchen oder Frau für einige Stunden Morgens und

Mittags sofort gesucht. Näh. Kl. Burgstraße7. ^ 7341
Gesucht eine gut empf. Monatssrau od. Mädchen für3 Std.

Morg. Meid. Rheinstr. 84, 1 St ., von2—4 Uhr oder Abends.
Eine saubere Monatssran für Mittags gef. Bismarckring 30. 1.

z»m Brod- ii. Wecktragen gegen hohen Lohn gesucht
VWll Schwalbacherstraße 19. 7298
e Fra « zum Wecktragen gesucht Tauiiiisstraßc 17.

S» - Ein junges Mädchen für leichte Arbeiten tagsüber gesucht
aBcberoaTfe 29, 2. 6942

Tüchtiges Mädchen fÄKr’
Junges Mädchen tagsüber gesucht Heltniundstraße 52. 2. 7157
Ein innges sauberes Mädchen tagsüber zu zwei Kindern(3 und

7 Jahre) sofort gesucht. Näh. bei» . Jang , Wilhelmstr, 8.
Lanfmädchen SKÄSSSä
Laufmädchcn für Nachmittags ges. Schulgaffe3. Schuhladcn. 6463

Radhansstrasse 4.
M )6it8nac!M6is Bathhaus, Abtn. II.

Stellung suchen: Gesellschafter., Weisszeugbeschl., Haus¬
hälterin, Hausdamen, Krankenpfleger., Erstwärterin, Kinder-
Fräul ein, perf. und ang. Jungf '-rn, Verkäuferin, KoehleUrfrL

Fräulein , perf. im Schneidernu. Damen-Dedicnung,
^ incht Stelle als Jungfer in feine», Hause. Offenen

unter ti.  iS . 3» an den Tagbl.-Verlag.
Kammerjunaser, w. perf. schneidert, pr. Zeug»., empf«

Centrat-Büreau (Frau w »rii «a), Saalgaffe 38, 8.
Eine j. perf. Kerrschaftsköchin, sehr verträgt, (mit pk.

6- u. 3-j. Z.>, w. Stell. Bürcan Häsnergaffe?» 1.
Köchin, gute, s. zuverl., mit Pr. Z., j. St . B. Häfucrgaffe7, 1.

Ein junges Mädchen mit schöner Handschrift sucht paffende
Besdiäfrignng in schriftlichen Arbeiten. Näh. Lnisenstraße 31, 3.

UaCtaaaÄ Frä «»., das hier bei seiner Muttert£ ttt wohnt, sucht passende Stellung al»
Verkäuferin im Putzfach, kann auch die Buchführ. u. Correfpond.
Nähere» Aibrechtstraße2, 1 St.

Junges Fräulein, welches bereits 3 Jahre als Verkäuferin
in der Manufaclur- niid Modewaaren-Branche thätig war, die
Stelle jedoch vor einem Jahre Faniilien-Verhältiiiffc halber auf¬
gab. sucht Engagement in christlichem Hause und ist bereit, einen
Monat aus Probe zu arbeiten. Gefl. Offerten sub Jl. » 88
hauptpostlagernd.

Directrice, erste Kraft, sucht Stellung in feinem Costüm»
Geschäft. Offerten unter SC. A. S an den Tagbl.-Verlag.

Ein Nähmädeher» sucht in und außer dem Hause Beschästigung
Näh. Kirchgasse 23. Hth. 2. ....

Pir * Fräulein
höheren Atters, das sehr geläufig französisch unü cngti,c!i sprich»

und schreibt, wünscht ohne beiderseitige Vergütung sich in Hotel
oder Pension in der feinen Küche zu vervollkommnen. Gefällige
Offerten unter V. V. 398 an den Tagt)!.-Verlag.

Haushälterm.
Gebildetej. Frau, in allen Zweigen des Haurh. bewandert, sowie

in der Pflege vertrant, w. in kl. f. Haush. paffende Stellung.
Offerten unter SC. an . K7S

Maasensleira & Vogler A.-G.«Mannheim«taushätterin sucht paffend.Wirkungskreis. Langj.rupf. Off. unter X. A.  IS an den Tagbl.-Verl.
Eine feine Herrschastsköchin sucht bald Stelle. Zu erfragen

Mauergaffe 10, 1 t.
Eine perfecte Köchin sucht Stelle. Walramstraße 29, Vdh. 3 St . l.
Perfekte Köchin MKL .? .mvL°
Besseres Mädchen sucht Si -Ue als Köchin oder besseres Allein«

mädche». Offerten unter «s . I*. * 1 an den Tagbl.-Verlag.
Perfecte Herrschaftsköchin cmpfteblt

It . Schwenke (Kitter ** Bur.), Webern. 15. 2.
Beiköchin in Hotel oder Restaurant, tücht., gute Zeugn.. empfiehlt

Centrat-Büreau (Frau Wariies ) , Saalgaffe 38, 2,

empf. sein b. Herrschastsköchinuen, beff. Allein,nädch.»
Kiudersrl., sowie Büffetsrt., mehr. Hausmädchn». .

Tüchtiges Mädchen sucht sofort Stclluiig als Beiköchin m
f. Hoiel oder großem PrivalhaiiShalt. Offerten erbitte unter
rv. 'K. SS an den Tagbl.-Verlag.

Empfehle drei perf. Herrschastsköchinuen, eine f. Mainz,
am liebst, eine tücht. Peufionsköch., junge sein vürgl.
Köchins. Ans. Juni gut. Empsehl., ein Kochlehr«
r,«ädche» s. gleich od. 1. Jnnt , eine junge Köchen f.
Schwalbach sos. od. 1. Juni , s. kl. Penfion . Burear»
Germania (Frau Häniein ), Kl. Webergaffe?, 2.

Zwei vorz. perf. Hcrrschaftsköch., ei» gew. beff. Hausmädchen empf.
Cenlral-Bürea,» (Fron Wariies ) , Snalgaffe 88, 2.

Eine perf. Köchin sucht sofort oder später Stellung in feinem
Hause. Offene» unter « . » S« an den Tagbl.-Verlag

Für ein junges Mädchen, welches nahen kan».
MW wird Stelle als 2. Hausmädchen gesucht. Auf gute
Behandlung wird gesehen. Näh. Walramstraße 22. Laden.

Junges anst. Mädchen, in allen häuslichen Arbeiten bewandert,
sucht Stelle. Wellntzstratze 35, 1. St . rechts.

Ksiasaaah- Ei» ordentliches Mädchen, welches kochen kann
pü | P und jede Hausarbeit versteht, sucht Stelle in beff»
Hanse. Näh. Römerberg 34. 2. . , „

Eins, solid. Fräulein , in allen Zweigen der Haush. erf.. sucht
Stell, zu ält. Hru., hier od. auswärts, würde auch die Erzieh, o.
einem bis zivei mntterl. Kind, überiiehmeu. N. Tagbl.-Verl. 7092

Junges Mädchen aus g. Familie sucht Stelle zu ält.
Damen oder als Stütze der Hausfrau, auch für auswärts.
Näh. Arbeitsnachweis, Abth. 1.

Ein gebildete« junge» Fräulein , welches mehrere Jahre itt
feiner Familie war u. sehr gutes Zcugniß besitzt, wünschtm eine
Familie zu gehen zur Unterstützung der Dame. Werthe Offerte»
an I, . » erscli , Hoflieferant, Sigmaringen zu richten.

MWW-s» Ein junges Mädchen aus guter Familie, welche»
BjßBBgp  kochen , nähen und bügeln kann und alle sonst. Haus«

und Handarbeiten versteht, sucht Stelle als Stütze der Hausfrau
in Wiesbaden. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7101

Besseres Mädchen,
im Kochen und Nähen, sowie in allen Hausarbeiten bewandert, sucht

Stelle als Stütze der HauSsran. Hotelu. Restaurant nicht aus¬
geschlossen. Offerten unter L>. SS » an den Tagbl.-Verlag.

Anständiges Fräulein , welches einen bürgerst
WM Haushalt selbstst. führte, sucht Stelle als Stütze, geht

aber auch zu Kindern, nur nach auswärts. Näheres ,m
Tagbl.-Verlag. 7323Ein Mädchen sucht Stelle. Schacktstraste«. Part.
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Erfahrenes tücht. Fräulein sucht Stelle zur Stütze der
Haussrau . Familtcuauschlust erwünscht. Gest. Offerte«
unter K. H . *« an den Tagbl .-Verlag.

JungeS Fräulein , im Nähen und mit allen 6cff.
_ Hansatbeiik » dnrämnS vertraut , sucht Stelle , tags¬

über oder nach auswärts . Zu erfragen Kirchgaffc 17, 2 St.
Besseres Mädchen , in jeder Arbeit ersahren, sucht Stelle in kl.

Fam ilie oder bei einzelner Dame. Michclsberg 21, 2 St . rechts.
pjj - « cd. Fräulein » kep. Erich., w. zu nähen, plätten, sowie

auch Hand - und Halirarbeilen vcisteht, sucht Stelle . Gute
Zeugnisse vorhanden . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7833

Empfehle tüchtige Herrschaftshausmädchen, die perfect
scrviren und nähe» , sowie einfache nud adrette Sillein-
tnädchen, beste zweijährige Sltteste.

MilHer ’s Büreau , Webcrgaffc 56, 1 St . r.
Usteiustcyende Wittw «, in der Krankeupflege, im Vorlesen nnd

i» der Haushaltung ersahren, sucht leichte Stelle bei einer Dame
oder in kl. stillem Haushalt . Näh. Moritzstraße 89, 1 St.

Kinder Wärterin, w. englisch spr. , in der Pstege durchaus
erfahren (mit nur prima Z. aus seine» Häuser » ), w.
Stelle . Büreau Häsnergafle 7, 1.

Ei » nettes br. Mädchen , w. schon in Hotel war , sucht Slelle als
Zimincrmädchcu . am l. i» größerem Hotel. Näh . Offerten unter
A . r . 4S an den Tagbl.-Verlag erb.

Besseres Mädchen sucht Stellung zn grötz. Kind oder
persönlicher Bedienung einer Dame. Näh . von 2 bis
5 Uhr Bertramstraße 12, Part.

Ei « Mädchen, das gut bürgerlich kochen kann und jede Haus¬
arbeit versteht, sucht vom 1. Juni bis zum 29. Juni eine Stelle
zur Aushülse , da die Herrschaft verreist. Näheres Nicolas-
straße 29, Part , links. 7337

Tüchtige Büglerin sucht Beschäftignilg. Helenenstroßc 28, Hth.
Unabh . Frau s. B. (Wasch, u. Putz.). Bleichste. 13. Mtlb. P . r.
Junge Frau geht wasche» und putzen. Aorkstraße 1, 3 l.
Eine Fra « sucht Morgens oder Abends einen Laden zn putzen.

Schachtstraße 23, Part , rechts.
Eine Frau sucht Waschbeschäftiguiig. Bleichstraße 18, 2 r.
Eine Frau s. Beschäst. (Waschen). Näh . Christ , Elleubogengasse 7.
Eine Frau sucht Beschäftigung (P .) nur in hesseremH., auch im

Neubau . Goldgaffe 8, H. F . M.
Aust . Wittwe s. Büch. (Wasch, u. Putz.) in b. H. Schachtstr . 8, 2.
I . Frau s. f. los. Monaisst ., 7—11 Bni . N. Schachtstr . 3, H. P.
Eine rcinl . saubere Frau suchl Besch. Elleiibogeng. 7, Stb . 3 r.
Eine « nabhäugige Frau sucht Montsstelle von 10 bis

3 Uhr . Zlmmermannstraße 7, Part.
Eine unabhängige Person sucht den ganzen Tag Beschäftigung, am

liebsten in einem Hotel. Faulbrunneiistrabe 12, im Dach.
Aclt . Frau sucht Stelle zu Kindern. Näh . Kiichg. 37, Hth . 1 l.
Eiu « erfahrene Frau wünscht in Hotels Nachmittags zu spülen.

Steingasse 16, Pdh . 1. St . I.
«MEBMaa». Eine reinliche junge Frau , welche zu waschen,
W » M bügeln nnd putzen gründlich versteht, sucht Arbeit,

am liebsten in einem HerrschaslShauS. Platterstraßc 48, Hth . P.
Ein zuverl . Mädchen s. Mouatsstelle . N . Sedanstr . 6, im 2. Dachst.

Männliche Nersonen . die Stellung finden.
Ueber 44,000 Stellen wurden bisher durch unsere

Stellenvermittlung
(für Mitglieder und Geschäftsinhaber kostenfrei ) besetzt . Für
gut empfohlene Bewerber stets vielseitige Verwendung . F 62

Kaufmännischer Verein,
Franhfurt a . Ji.

Erstes deutsch. Lebensvers. - Jnst . (nicht Victoria ) sucht
für die Bearbeitung des Platzes und Umgebung tüchtigen

Bank-Jnspeetor 7273
gegen hohe feste Bezüge, angenehme dauernde Stellung.
Offerten unter Chiffre M . A . 13 an den Tagbl .-Verlag.

Große Cigarren - u. Cigarettenfabril
sucht tüd)tige gut eingcführte Reisende und Vertreter . Off.
sub V . iS . 13 a» den Tagbl .-Verlag . 7321

Für eine hoä)augesehene süddeutsche Lebens -, Volks - und
Militärdieust -Verstcherungs-GefeUschaft werden tüchtige

Agenten
gesucht.

Bewerber erhalten gratis gründlich- Fachaurbildiing nnd
werden bei der Acquffition durch Gesellschaftsbeamtc unterstützt.
Herren , welche sich ausschließlich für die Geselljchast bethätigen
wollen , können eventuell auch F 75

sofort mit Fixum
angcstellt werden. Audi ist ein Jnspectoren -Posten zn besetzen
Off . mit möglidist ausführlidien Angaben u. 3i . 0403 i i». an
« » » senstei » &  logier A . - « . , Mannheim , erbeten

Tüchtige
Vertreter

von einer ersten Frankfurlcr Knnstanstalt (Specialiiät:
Vergrößerung nach Photographien ) zum Besuch von Privat¬
publikum bei (F . a. 5977/5) F128

sehr hohem Verdienst
gesucht. Offert , unt . V . C . « . CSS an

Hudoif Mosse . Frankfurt a . M.

Zuverlässige Reisende für Zwecke nach Baden u . s. w. sofort
gesucht Scdanstraße 13, 2. Hth . 2 1.

Junger Mann als Stadtreisender gesucht zum
Jpilr Besuch von Hotels , Restaurants u. Colonialwaaren-

gesdiäftcn. Off. m. Gehaltsausp . u. » . A . 4 a. d. Tagbl .-Verl.

Eolporteure L 20 Mt . gffi
Schloflergehülfe

für dauernde Arbeit gesucht. Bnvcrzagt , Langgassc 80 . 7221
«WWp -n» Selbstständige Schloffer für Gitter sucht bauen,d
DMtzK - V . Herhelbach , Dotzheimcrstraße 60.
Schlosser und Installateure finden dauernde Beschäftigung

2>. liocliciidtirfer , Biebrich a « Nh.

Walzer gesucht.
Wiesbadener Siantol - n . Metallkapsel-Fabrik.

A . nach , Aalstriche 8. 7293
Maschinenschrciner gesucht Hernlannstraße15. 7130

finden gegen hohen Lohn auf leichte Arbeit
V Hl v v dauernde Beschäftigung, auf Wunsch Kost

und Wohliiiilg daselbst, bei
Karl IV . Ctis1a .it.

Klciderschrankfabrik mit Maschinenbetrieb
in Kostheim a . M.

Tapezirer -GehttLfen f«*‘ 7336
JBerjger , Dotzheiinerstraße 17.

Schuhmachsr gesucht auf Wod>e Hirschgrabeu5 bei iVittrner.
auf Logis gesucht. 7270

t». a.  liihlein , Hosschuhmacher, Falilbrunnenstr. 11.
Ein Schneidergehülse gesucht Wcllritzstroße 22. 6683
Zwei Schneidergehülfeu gesucht Bahuhosstraßc 18. 7190
WocheusHueider auf Röcke ges. Langgaffc 23, Stb. l. 1. 7235
Ein Wochenschneidrr gesucht bei bohkui Lob» (JahreSstelle ).

1». SckSfer , Bierstadt.
Ein Herrschaftögärtner , welcher auch Hausarbeit
übernimmt , findet per 1. Juli eine gute bauernde

Stelle . Lohn 90 füll.  p . Monat . Näheres Fraiikfurterstraße 1.
Für eine Massagekur ein Masseur gesucht. Offerte» m.

Pr . unter V . ss . 38 au den Tagbl .-Verlag erb.
Spracht . Klniinerhelluer per sofort , spracht.
Rcstaurantkrllner nach Coblenz , jüngere

flotte Kellner für Hotel -Restaur ., zwanzig Snnlhellner,
einen Küchenchef für Hotel - Restaurant , Salär 150 bis
200 Mlc., Koch - und KcIIncrl . -lirlinge , Silher-
pttlzer . Kupferputzer sucht e-iriinherg ' s Bliein.
Slelleu - Bürruu , Goldgasse 21, Laden . Telephon 434.

Junge Arbeiter v. 14—18  Jahrerr
gesucht. 7222

Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel-Fabrik
A . nach , Starstraste 3.

44, . 4. I A  mit guter Schulbildung znul baldigen Eintritt
bei sofortiger Vergülnug gesucht.

HHiih . flieiseu . KoHtcnHaNdlUNg»
Luisenstraße 30. 7098

Lehrling für Papier- u. Schreibmaterialienhandlungunter günstiacu
Bedingungen ans sofort gesucht. Näh. im Tagbl .-Verlag . 6044

Einen Lehrling,
ein Lehrmädchen,
eine Verkäuferin

ans der Manufacturwaarenbrauche suchen , 7217
Ciug 'genheim <& Marx , 14. Malktstrliße 14. ^

Lehrlings -Gesuch.
Für ein hiestgcs Bau -Büreau wird ei» junger Mann ans

anständiger Familie gesucht, welchem fachgemäße Ausbildung
gewährleistet wird . Bei guter Befähigung tritt Vergütung ein.
Selbstgeschriebene Offerten mit Schulzeugiilßabschrist. unter
j . K . O . 403 an den Tagbl .-Veilag.

Ein Lehrling auf ein Baubüreau gesucht. Offerten unter
Ml. II . 34 an den Tagbl.-Verlag.

Lehrling
mit guter Schnlbildung uud schöner Haudichrift für sofort gesucht.

Oscar Michaelis , WkilihaudlUNg,
Adolphsallee 17. 5780

Für meine Drogerie suche Lehrling aus guter Familie . 6285
Ernst Kochs , Apotheker,

Drogerie zum rothe», Kreuz, Sedauplatz 1.
Ein Lehrling ttf, *""- "
Als Schriftsrtzer -Lehrliug kan» ein braver Junge eiiitreteu

unter günstigen Bedingungen . 2206
Buchdruckerei W . aimmet.

bei sof. Vergütung kann eintrete«.
Bl . Sage ! bischer,

Lith . Anstalt , Stein - und Buch-
Druckerei. 6542

Mechanikerlehrling ges. Carl «SrUn, Friedrichstr. 44. 7214
Ein braver Junge kann das Mechaniker-Handwerk unter günstigen

Bedingungen crlcruen . iatob Becher , Frankenstr . 5. 6856
Ein Schloflerlehrling gesucht Albrechtstroße 28. 7001
Schlosferlehrling gesucht. Näh. b. Bernli . Helmsen Jr .,

PhilippSbergstraße 17/19. 6921
Schloflerlehrling gesucht Schakblstraßc 11. 7123
Spengler - u . Installateur -Lehrling gesucht Neroflr. 28. 5929
Ein braver kräftiger Lehrling für Schreinerei gesucht Rhein-

straße 52. 2709
Schreinerlehrl . v. Lande ges. HVaici-cr , Wcllritzstr. 19. 7326
Stucatcur -Lchrling gesucht. ^ . 4928

drehe L Müller . Moritzstraße 72.
Maler - ». LaKirer-LeHrUng ges. Hellmnndstraße12, 1 r. 4644
Malerlehrling gcg. Vergüluiigs. W. Rücker, Bismarcknng 39, P.

mit gut . Schulbildung für mein Geschäft ges.
Blermann Vogelsni !g,9K (lf (lttOM? !,

Schildermaler und Lackirer, Webcrgaffc 21.
Lackirerlchrling W«S7Z!
Ein braver Junge als Lehrling gegen Vergütung gesucht. 5899

I». Viroth , Vergolder, Häfnergaffe 5.

Bergolderlehrling feSÄ
Vergolderlehrling gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6383
Ein braver Junge kann das Topeziergeichäft erlcrueu bei 5469

A.  iieylninnsi , Tapezier , Kapkllegstraße 1.
Ein Tapezier -Lehrling gesucht Webergasse 42, 2. 1149

Tapezirer -Lehrling gesucht. 2632
MM Fr . Ualtwuser , Moritzstraße 3.
Ein braver Jnnge als Leliriiug gegen Vergütung gesucht.

Friedrich Bog -, Tapezirer u. Decoralcur , Walramstr . 6.
Braver Jnnge oder Mädchen nnter günstigen Bedingmigen in

d. Lehre ges. » . 8ci,ntz , Posamentier , Maucrg . 10, 2. 7192
Eiu Schneidrrleyrling gesucht Wellritzstraße 7 . 5269
Ein braver Junge kann (bei einem Ansangrlohn von 2 Mk.

per Woche) die Brod - uud Feinbäckerei erlerneii . 6578
^Viiii . 8ci »ntz , Bäckermeister,

Ecke d. Moritz- u. Goethestr.
Metzger-Lehrjunge gesucht Dambachthal8. 6178
MD- Diener sattf * N

Lehrling

Herrschaslsdtenrr , jüngeren BuchhaUer tür Hotel,
Silberpuher , jüngere Krttner nnd Hausbnrschen sucht
iiürner '« t . « enträl -Bttrea « , Ellenbogengaffe 9.

Ein junger Hausvursche von 14 bi« 16 Jahren auf gleich
gesucht bei AVie », Rheiustraße 51. 6651

Jnnger Hansburfche gesucht.
f iir , Vtiuhrr , Kirchgafle 6. 6439

Junger Hansbnrscht gesucht Häsuergasse 17. Speuqlerl. 6465
Junger Hausbursch « gesucht Oranieiistraße 54. P . I. 6830

Hansbnrsche gesucht Körnerstraße8, Biergescbäst.

Ein junger Hansbnrsche
a-sucht. V.  IV . Lclicr , Bahnhofstraße 8. 7120
kV- Ein junger .Hansbnrsche gesucht, am liebsten vom

Laude, bei lliir . Knapp . Sedauplatz 7.
Suche per sofort junge » Hausburschen.

W . ilcniinrr , Wilhclmstraße 48.
Hansbnrsche gesucht. »V . «roll . Goethestraße 13. 7165
«es « * » Ein braver Bursche in ein Flalcheirbiergeschaft Pflicht.

Frau Schmidt , Mnuergassc 8
®in braver schulentlassener Jnnge für teichtc Beschäftignilg ges.

Mauergnsse 12, 2 St . r . -193
Gesucht per sofort ein junger HauSbursche.

Wiesbadener Eonsnm -Halle , Jahustraße 2.
Ein junger kräftiger Hausbursche , der etwas Gartenarbeit ver¬

steht, sofort gesucht. Pli . Bester , Taunusstraße 33 85.

Llstlllllg6 ^ II . Scliwente , Webergasse 15 , 2,
Hausbursche sofort gesucht Schwatvacherstratze 4».

Hattsbrrrfche
gesucht Oranien -rlpotheke, Taunnsstratze 57.
Ein braver Bursche gesucht Blciebstrahe 8, i. L.
Gesucht ein braver ehrlicher Bursche JabnÜraße 4. ^ 7325

— ~ pss* Braver Junge von 14 Jahren als Ausläufer gef.
«l— a/ Kl . Wcbergaffc 7.
Ein junger Hallsbursche gesucht Kaiser -Friedrich -Nlug 14.

Gesucht ein tüchtiger nüchterner
Kutscher m. lungjährigen Zeugnissen,
ein Jnnge von 14—10 Jahren als
Commissionär , eine Kaffeeköchin mit
guten Zeug »., welche anf dauernde
Stellung refiectirt , er» kräftiges
Mädchen für die Spnlknche (Lohn
SV Mark ) . ?3i9

S «ivoh-Hskek,
Bärenstrahe.

7132
7111

Ein ordentlicher Kutscher gesucht Adlerstraße 58.
«T Stattbursche sofort gesucht Adolphstrabe 6.
Ein Knecht gesucht Feldstratze 18.
Ei " tüchtiger Fuhrknecht sofort gesucht Feldstraße 17.
PW- Rlkerkuecht gesucht Schwaibachcrstraste 23.
Ein tüchtiger zuverlässiger Knecht für Landwirthschast gegen hohen

Lohn gesucht Saalgasse 39. , 332

Männliche Personen , die Klellnng suchen.
Stenograph hat noch einige Stunden
des Tages zur Aufnahme von Dlktaicn

,eder Art zu besetzen. Offerten unter M . « . S88 an den
Tagbl .-Verlag.

Buchhalter "MA
der Weinbranche lucht sich zu verändern . Ia Zengniffe . Gest. Off.

sah lh . A . » I an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Junger Commis sucht per 1. Juli Stellung auf einem
Comptoir . Gest. Off . u. » - 40 * an den Tagbl .-Verl.

Junger Kansmanu
sucht Stelle als Verkäufer , Buchhalter re . Offerten unter

II . A . I » an den Tagbl .-Verlag erbeten.
Ein flcistiger junger Mann mit guter Handschrift sucht

Stelle auf ciucm Comptoir . Oflcrten erbeten unter
ge. iv . 440 au den Tagbl .-Verlag . .. . t

gszps -jaa», Junger Mann mit schöner Handschrttt , Ui der
KÄt-W Coloiiialmaarenbrai ' che dnrchaiis bewandert , senher

inDeiail - nnd Engios -Gcschüst thätig , sucht per 1. Juli Stelle
als Lagerist od . Comptoirfft . Gest. Offerten unter I . ® . 48 4
an den Tagbl .-Verlag erbeten. . ^ . . . .

Tuprzircr -Gehulse , u: Allem bewandert, sucht
dauernde Stellung . Rah . im Tagbl .-Verlag . ,328

Junger verhciratbeter Manu , gelernter Sattler d auch imt
Pferden umgehen kann, s. passende Stelle . Kellerstr . 22, 2 -r.r . l.

K-rrschaftsgärtner , verticiralhet , 32 Jahre alt , in allen
Zweigen der modernen Gärtnerei erfahren , unt prima
Zeug « . , sucht Stelle . Gest. Off . au Ccutral -Büreau
(Frau Vfnriies ') , Saalgafle 38 , 2. Telephon »035.

NW- Junger Man « , gel. Gärtner, mit Ia Zeugnissen, der sich
auch 5oausarbeit »uterziebt , sucht Stelle bei einer Herrschaft . Gest.
Offerten an K . Schüfer , Gärtner , Krankenhaus Bubrich.

titskMijZStmto, Junger zuverlässiger lediger Malin (gedient) sucht
fPgg ? Vertrauensstelle , als Ansseher oder dergl . Onerten

unter tf . V . I » . 503 an den Tagbl .-Verlag erbelen.
ffi » Solider Mau » mit langjähr . Zeugnissen sucht Stellung

chs Hausdieiier , Packer oder Ausläufer per 1. Jnm . Offerten
unter » . A . « an den Tagbl .-Verlag.

Junger Manu , 18 Jahre alt , sucht als zweiter Diener oder m
einer Pension Stellung . R . Schnlgasse4 , Hof 1 Tr . Bisohiof.

Siells --Gesuch.

Igr - Arbeilsmarkl

Mein Kutscher , welcher 12 Jahre in meine» Diensten war , lucht
eine Stelle als Hansmeistcr in Pension oder Pribathaus.
Selbiger bat seine Function mit Treue erfüllt , war zu icder
Arbeit willig , sodaß ich ili» nur empfehlen kann. Nah.

H , irbnbrrt , Oberanilmaun , Adolphsallee 32, 1.
Ein b. fl. Junge von 13 I . sucht Beschäftigung n. d.
Schule . Wcllritzitraße 42. H. 2 St.

des „ Wiesbadener Tagblatt ", das für den männlichen und weiblichen Dienstverkehr in Wiesbaden
allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags iin Verlag, Lnnggn ^ e 27 . Von
5 Uhr an Uerkarif . das Stück » Pfg., von 6 Uhr an außerdem nuentgettttchc Gittftchtnalzme . Der

^erDieich ^ sucĥ uü^ DienstMgebolV,^  welche in der nachsterscheinenden Ausgabe des „Wiesbadener Tagblatt" zur Anzeige gelangen. - Bei schriftlichen Offerten
Lchtt ê ch «ich! LL ÄL sondem deren Abschriften beizufügen; für Wiedererlgngmig etwa beigelegter Original -Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Geioähr. — Offerten, welche innerhalb vier Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneroffnet vernlchiet.
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licslmüntct Tagklatt.

Vermischtes.
* » irr Didon ist todt . Wer Pöre Didon gewesen? Ein

schlichter Dommikancrprior und — einer der begeistertsten und
thatkrästigsten Förderer aller athletischen Leibesübungen>„ Frank¬
reich In Toulouse ist er kürzlich im 60. Lebensjahre. tief betrauert
von vielen Tausenden seiner Schul« und Freunde heungegangeii.
Da» unerwartete Ableben de« berülnnten Dominikaners bedeutet
eine» sehr schwer fühlbaren Verlust für die Sache der physischen
Erziehung in FrauKei» ; verdankt sie choch eine» guten Theil ibrer
heutigen Blüthe de», Verewigten. In der von ihn, geleiteten
Schule „Albert lc G,aud " zu Arcueil. die auf einer Anhöhe
inmitten eine« wcitgedehnten Parke« lag, führte P. Didon fast alle
athletischen Sportzlveige ein, deren emsige und verstäiidnitzvolle
Pflege ihm ebenso am Herzen lag wie jene der geistiaen Fächer.
So ward er ein werkthätiger Verfechter der Lehre von dem gesunden
Geiste im gesunden Körper. Al« Mitbegründer der pUnion des
Zooiötö» frangaises de Sports Athl&iques“ hat er sich auch ein
anvergängliche« Verdienst erworben. In seiner weitfaliigen und
doch kleidsamen Dominikancrkntte bot, wie die „Wiener Allg. Sp .-
^tg." schreibt, P. Didon, selbst eitle athletisch-schöne Ericheinung,
in fesselnde« Bild, und wenn er flammenden Blickes und in über-
leugenoer Sprache seinen Adepten den athletischen Kreuzzug predigte,
,a war Alle« hingerissen. Jeder gesunde Lcibessport saiid an ihm
einen warineu Anhänger. I » der Schule Albert de« Großen
wurde da« Reiten und Turnen ebenso eifrig gepflegt wie der Futz-
lauf, Cricket, Schwimmen, Touristik, Radfahren iind da« Fußball¬
spiel. Für diese« letztere war P. Didon ganz besonders eingenommen.
Denn er war der Ansicht, daß bei dieser Leibesübung das
Solidaritäts - und AufopferuugSgefühlam meisten geweckt werde.
Auch für den Ringkanipf und das Boxe» hegte er Sympathie. und
kr plante auch die Einführung dieser athletischen Sportzweige in
seiner Schule. Al« Vorbild schwebte rhm die englische Jugend-
krziehung vor. Eine Multer, bereu Sohn gelegentlich der großen
jährlichen Schnlproduklion beim Fußballspiel verletzt worden war,
beklagte sich gegenüber P. Didon, daß derlei wilde « piele, bei
velchen man einen Beinbruch riekire, geübt würde». ,,Ein ge¬
brochenes Bein kann geheilt werden." entgegnete Jener . „Aller¬
dings," meinte die Mutter, „aber es bleibt eine Schwäche zuruck.
.Nicht doch." war die Antwort. „Ein geheiltes Bein ist solider al«
vordem. Und dann, Madame, ist e« nothwendig, daß ein Kmd
lerne, Leiden zu ertragen; nur so wird es da« Lebe» kennen
lernen." Getröstet ging die Mutter von dannen. In P. Didon
hat die sranzösische Jugend einen großen Freund und Förderer

üerlotem^̂ 0V0g(v  Therschwindri . der seit einer Reihe von
Jahren schwunghaft betriebe» wurde, ist durch die deutsche» Grenz-

bcvördeu in Oberschlesie» an« Licht gekommen. Der ru,fische Thee.
um de» es sich hierbei handelt, unterliegt ,» Rußland der Ver-
«»eru g und zwar werden de» Verkäufer» zum, sie,,ermaß,gen

Ae etWen der kleinen Packe,e Banderollen (Papierstreifei,) von
ffitin.riUövbe überlasse», genau nach Maßgabe der versteuerte»

MeZ Nur n.it den Banderolle» verschlossener Thee darf in den
Sandei gebracht werden. Seit längerer Zeit nun luiirbe nach der

frischem Thee und °Ä dm von

barm.f hin daß die falsche» Bauderollen ui Deutschland gemacht
seien ' Die russischen Behörden setzten sich daher mit. dem G.enz-
Comniissar Mädler in Beutben in Verbindung und d.eseiii gelang
e« ancki in Breslau die Druckerei der Fälschungen zu ermitteln, in
der man auch noch gegen 30.000 Stück Beu.derollen vorsaud. , Es
sind ferner eine Menge mindeiwerthiger Theesortc» in Origtnal-
Verpacknng an größere und angesehene Firme» verkauft worden;
man nimmt nun an. daß diese ebenfalls gefälschten Packpapiere aus
derselben Quelle stammen. Es soll sich bisher um Fälschungen»n
Betrage von 50,000 Rubel Handel».

* Minke für Sänger «»,, «», wie sie von berühmten Prima-
doniic» gegeben wurden, lverden in Woman's Life nutgetheilt. Zu¬
nächst äußert sich Mme. Nordica über die Art, wie sie sich ihre
Slänin - erhält. Sie schreibt ihren Erfolg vor Allem dem Umstnude
zu daß sie sich nicht beeilte, vor de». Publikum anfzutreten Ehe
,ic in, Jahre 1879 das Podium betrat, halte sie ihre Rollen
arünblifb studirt und besaß bereits ein umfangreiches Repertoire.
Nach ihrer Meinung sollte jede junge sangenn sich zunächst in
einem Cbor ansbilden, weil sie dort viele Erfahrungen sammeln
könne Mine Nordica befürwortet besonder« den taglicheii Spazier¬
gang al« »»bedingt nothwendig sür eine Sänger,n . , Reite» und
ähnlicher Sport sollte niemals von einer Sängerin betrieben werde».
Mine. Calvö glaubt ebenfalls an die Nothwendlgkeit des täglichen
Spaziergangs. Sie liebt die frische Lust und sucht auch ihr An-
kleidczimnier so luftiq wie möglich zu machen. Sowie sie eintntt,
stellt si? die Heizung ab, und Tküre» und Fenster werden auf-
aerissen „Selbst in der kältesten Nacht schlafe ich bei offenem
Feilster. Ich kann meine Lunge nicht verhungern lassen. Marcella
Se,»brich hält die Gabe de« Gesanges für eu, heiliges Gut das
man .licht genug schützen könne. Das Leben de« Kunstlcis ist eme
Kette von fortwährender Selbstverlengnnng. Ana) sie halt überhitzte
Räume sür den gefährlichsten Feind der Sängerin ; da»». kommt
Mangel an körperlicher Bewegung. Verweichlichung. Sprechen im
Freien und der Genuß von Eisspeisen und -Getränken. Die
Künstlerin vermeidet selbst alle fetten, sauren und gewürzten

Sveisen di- sie sür schädlich hält. Sie fingt nie während de»
Tages vor einem öffentl.chen Auftreten, ebensowenig am Tage
nachher uiid versäumt nie ihreti täglichen Spaziergang und ihr
kalter Bad. „Ich halte cs nicht für richtig,. tNtch zu vermetMchen
und meinen Hals zu empfindlich zu mache» . sagte auch die Patn
zu einer jungen Dame, die sie um ihre» Rath ersuchte. „Ich hielt
die Kraft meiner Stiinme auf der Höhe durch anßerste Sorgfalt,
aber wenn ich Ihnen meine Lebensregel» sagen soll, so werden Sie
bemerken, daß ,ch mich gegen leichte Witterungsclnflusse iinempstnd«
lieh gemach» habe. Ich bin vorsichtig, wie jede Sängerin fern sollte,
um plötzliche»nd heftige Veränderungende« Wetters zu vermeide»,
aber ich warne Sie davor, sich zu sehr zu verzärteln. Härten Sie
sich ab, verschaffen Sie sich eine gesunde Constitution, bewohnen
Sie keine heißen Zimmer, leben Sie zwei Stunden de« Tages
draußen und gehen oder fahren Sie Das ist mein Rath. Hüllen
Sie sich draußen nicht zu sehr ein. Anderseits verfallen Sie auch nicht
in« Gegeuthcil»nd setzen Sic sich nicht der rauhen, feuchten Lust,
besonders bei Einbruch der Nacht, aus ."

«fr inferiren nur ysss STÄ
»rnafÄt 'ÄÄ
Grade kauffähig sind, daß sie unsere,, Lmp ohm.gen much
Gebrauch machen können. — So sagt sich die kanfniannim!
ralculirende Geschäftswelt und £«» flFjjflfetält
findet ihre Rechnung dabei. Wer iHl„
annoncirt, ist nach der angedeuteten Richtung durch gsNSItv
Mittheilung der Zahl der Abonnenten - 5- i« eIfr al*
I und zwar in der kaufkräftigen Vebolkernng
Wiesbadens und der Umgegend - polliarnverlasltg
orientirt. Die Mehrrahl der Kaufleute Wiesbadens
sowohl als auch viele von außerhalb, welche hier « und.
schaft besißen oder erwerben wollen, benutzen daher zu ihren
Linpfehlungen nur das »Tagblatt " . wo die Ver¬
breitung die größte und jiveclrm affin !te , der Ilfferkions-
preis der verhält»,ß- J ^ ' * ■*■
mäßig billigste und

Verloren gefunden
Am letzten Sonntag , Nachmittags zwischen5 u.
tzi/r Uhr, wurde aus dem Wege vom Nassauer

Hof in Schlaugenbad über Georgenborn nach Chausseehauseine
goldene Damen -Uhr mit goldenem Kettchen verloren Der
Finder wolle dieselbe gegen gute Belohnung abgeben tut Hosptz,
Emserstraße 5.

(S ’IH ^ äicdCÖCU von Seeynndftü mit
Inhalt ist am Sonntag verloren worden . Avzugeben
gegen Belohnung Kaiservad.
-arnmrmi eil, Schildpattlorgnon an

Schnur Sonntag Nachm, in der
Kirchgasse. Gegen Belohnung

abzugeben Oranienstraße 45, 3 rechts.

HÜT* Verloren „_
am Sonntag nach dem Corso eine schwarze Damen -Uhrkette.
Abznaeben gegen gute Belobnung Adolphsallce 39, 2 St. _

Zwei zusanilneiigebunoeue Schlüssel verloren. Abzngeben gegen
Delohnunq bei Kaufman» AAcber , Moritzitraße 18.

Verloren. _
Goldm Halskettchen von Wellritzstr., Kurpark b. z Burgruine

Sonnenbcrg verloren. Abzngeb. g. g. Belohnung im Wiesbadener
Fifchconfum, Wellritzstraße 24. _ __

Eine Schildpatt-Lorgnette verloren.
Abzngeben gegen Belohnung Adolphsallce 24, 2. Etag e.
- mit Perlnmtt - Opernglas verloren. Gegen

AUtOj » Belohnung abzuaeben Lchrstraße7, 1.

Abhanden gekommen
gs vjsrxjrss &x  äs st
Kurhauses , eventl . Anzeige.

Verloren.
Ein Paar kleinc Schlüssel in eineni Lcderfntteral sind bei

dem Blumencorso am Kurhaus (links) verloren worden. G-gen
nu te Belobnung abzngeben Kirchhofsgaste7, r.odeu

. . . . .. Stock
gesunden in der Sonnenbergerftraße . Abzuholen gegen
Einrücknngsgebuhr in Sonnenverg , Adolfstrafle 8

81m letzten Dienstag Vormittag ein
* rsti
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Capitatte» in verleihen.
Hypotheken-Vankgelder

in jeder Höhe bis «0 °/» f-ldgerichtl . Taxe , niedriger
Zinsfuß und sehr mäßige Provision , vermittelt 2776

Sensal Meyer laliberger , Bahnhofstraße 16,
Telephon No . 524 . — Sprechzeit 9—10 V ., 3—5 N.

Anträge ohne Borauszahlung
von Taxe od'. Besichtigungs -Gebühren nehme entgegen.

15,000 Mk. auf zweite Hypothek sofort auszulcihen. Offerten
erbitte unter C. C. *1  an den Tagbl.-Verlag. Hit

35- 40,000 Mk. u. 30,000 Mk find fl. 1. St ., sowie 20.000 Mk u.
12—15,000 Mk. g. 2. St . auszul. d. Lud. Winkler, Marktstr. b,  2.

Cnpilatten in leihen gel 'ncht.
30 - 40,000 Mk. geg. prima 1. Hhpoth. <dopp . Dicherh. )

zu 4t »- 4h- °/° vo » sehr vcrmSg . Manne auf gutes
Objekt ges. per gleich od. später . Gef. Dsf. « . « -

lolooo ijrtrt l‘nufe,2*Hypothek per 1. October voll gut sttuirtem
Mann acs. Off. u. W.  A . Sri a. d. Tagbl.-Verlag. 6457

50 —70,000 Mk. geg. vorzügl . 1. HhPE . (9«»»« Taxe)
zu 4'/«- 4t2 °/o von sehr gutfitnirt . Geschastsm. auf
prima Objekt im Knrviertel rum Juli oder auch
etwas früher od. später ges. Ges. Off. n . 8 . 2S.
a . d. Tagbl .-Verl.12,000 Mk.
unter >4. >4 . l « t»-tl an den Tagbl.-Verlag. 4704

15—25,000 Mk. geg . prima 2. Hypoth . zu 5 - 6 °/o von
sehr vermög . Geschäftsm . auf Hochs. Objekt in püt
Lage ges. Gef . Off. u . X. A. 5SN a. d. Tag M̂.-

30̂ - 40,000 Mark gegen sehr gute 2. Eintragung von verniög.
Privatmann per October, auch früher oder spater gesucht. £)“ •
„ater X. A. SS8 au de» Tagbl.-Verlag.

25 - 30,000 Mk. ans vorzügl . 2. zn 5 2- 0
ges. (Taxe 150,000 Mk., erste Hhpoth . 70,000 Mt . ) .
Ilnterpsand prima Pa. Gef . Off. « . «1-

91î e»1*30̂ 00 Mk. über die Taxe rcntirende« Geschäftshaus sucht
^ pii nktlicherZin«zähier circa 50^000 ev. 35 .v00Mk . bis - . der

Taxe als weiteren Eintrag. Offerten unter » . AV. » .

90°»95,000 ^MhEgeg . prima 1. Hhpottt- (dopp . Srchcrh.j
zu 4'/.—4>, °/o auf vorzügl . Geschäftsh . in bester Lage
per 1. Juli od. auch früher od. später ges. Ges. Off.
u . n. » . 58 « a. d. Tagbl .-Berl . „ 7194

30,000 Mark auf gute 2. Hypothek sofort oder spater gesucht
Offerten unter A . H . 5S8 an den Tagbl.-Verlag. 6415

10- 12.000 Mk., auch bis 15,000 Mk. ans prima
2 . Hhpoth . zu 5- 50- % ges. Gest. Off. n . AA•
an pen Tagvl .-Verlag . . , . ir~r.

auf 2 Jahre gegen vierfache Sicherheit
widtt auf ein Haus gesucht. Offerten unter

45M 0 Mk ."' 1.̂ HyMhek̂ ' Ta? 95,000 Mk., werden auf Prima
Object im südlichen Stadttheil auf llkkich oder 1. Jul , gesucht.
Offerten unter » . A. 5 « « ^ î den̂ TagbÎ Verlag^ ^ ^ 0b

Eine vorzügl. Capital-
F . erste Stelle suche 22,000 bis 25,060 Mk..

dUlddC . k 40 «*/o. Pünktlicĥ leiahr . Zinszahlung

BMT Nehme die gegen Herrn tt » rl Arnold aus¬
gesprochene Beleidigung als unwahr zurück n . bedauere
dieselbe gethau zu haben._ PhtUp »» ücimfer.

Thcilhaber gesucht mit einigen Tausend Mark, der mit der
Herren-Ausstattungsbraiiche(Hemden, Kragerr rc.) bekannt ist. mit
häuslichem Anschluß an kinderloses Paar . Off. unter 1». »» » «
an ben Tagdl.-Verlag._ __ —

Eine seit mehreren Jahren bestehende Penston , acht
vermiethb . Räume , nachweislich vorzüglich r-ntirend , ist

Billä “
mit oder ohne Stallung zu v. an, der Bierstadter Hohe 27 nut
den neuesten Bequemlichkeiten eingerlchtet. Nalleres beim 7153Eiaentbümer 14. I » ir » , Taunusstcaße 53. ,

Lagerplatz
an fester Straße wird per 1. Juli gesucht.
B . W. 501 au den Tagbl.-Verlag.

Offerten unter
7015

garaulirt . Off. erb. unter K v . 48»
quill.
a. d. Lagbl.-Verl.

Htzpotheken-Capitalien
auszuleihcn Offerten unter V. « . » 5 « an den Tagbl.-Verl.

ln 1-d.- JteÄ “3S

y | AiM ), und 16,000 Mk. auf hiesige
8 Itf , 19V V Objecte sofort aiisznleihen durch

44- 0 « , Zimmermannstraße 9.
12- 20-, auch bis 25,000 Mk. au , gute 2. Hhpoth.

auszul . , anch getheilt . Off. unter n . aa . * 5 » an
den Tagbl .-Verlag.

10,000 Mk. ““"äÄt 'ÄÄia.

gesucht als 2. Hypothek zu 5 “/o auf
4000 ” /l (ttl durchaus sicherstes Object. Offerten

unter T . T . 54 « an de» Tagbl.-Verlag.
Ca/40,000 Mk. aus 2. Hypothek, noch unter der feldgcr.

Taxe, aus ein feineres Mieihshans am Kurpark von vermögendem
Manne gesucht, Offerten unter « . « . an den Tagbll-

4Ä 4500 Mark aus gute Hypothek zu leihen gesucht
Näh. im Tagbl.-Verlag. _ _ /dU4

Peuschiedenes
Für die vielen Beweise, welche mir anläßlich meines

25-jährigen Dienstjubiläums, besonders von der Firma
Willi . € }» il Wwe . erwiesen wurden, sage ich meinen
herzlichsten Dank.

Jakob Huf.

El• w«rJ Uli . . . 'l **1

C. Koch, Aorkslr. li, 1,
Arbeite» aller Art. Beitreibung von Forderunge». -
~H, Sclmlze, Olaviorstimmor. .»x—

"^ ^ Reparaturen "äii RShmaschinkN prompt und billig.
Ad . Binmpr , Mechaniker, Saalgassc 16.

Reparaturen an Fahrräder«
">" >' » »“ a. ,M

Unterzcichueter empfiehlt sich in allen Dreherarveitcu , wie
Holz, Nietall und sonstigen feinen Drehereien, sowie auch Reparaiureu
und Aufsetzcn von Hirschgeweihen bei billigster Bedienung. 7336Anton EbersbncSi.

_ Friedrichiiraßc 6, Seitenbau.
Paliren u. Matt , d. Möbel gi» u. b,ll. Jahnstr . 13, Pt . 6095
Alle Tapezirerarvetten werden prompt u. bill. ansgefuyrt.

_ A . I . eSclier . Adklhaidstraße 46. 313i
Sämmtliche Tapezierarveiten werden prou>pt und gut

ausgefühlt bei Heinricli Mayer . Schwalbacherstraße27.
Gekittet m.'Nas , Marm., Alabast., som. Kunstgcgenst all. Art

(Porzellan feuert., i. Wass. baltb.). Uhlma,»,. Luisenpl. 2. 2982
Gute Betten zu verleihen Ellenbogeugasse 9.  _
tumsm em̂. Die Wutter -Crescenz von 2 Aeckern ist billig

abzugeben. Näh' Mainzerstraße66._zl7Z

teuer Damellschileidem
billigster Berechnung. -bFrau Oottlieb,

_ Nerostraße 41 43 , 1. ...
Schneiderin s. u. Kunde» außer d. Dause. Delaspeestr. 7, i. L

Pariser Damen -Sthnrivertn . ' ' .
Ein Frl ., tüchrige Costüm-Schneiderin, welches auch modermsirt,

geht in's Haus. Offerten unter ,, €!l»a.rlotie “ ha uptpostlagernd.

Eonfeetion. r .
Damen- n. Kinder-Kleider werden geschmackvollu. billigst»Utes

Ga rantie für guteit Sitz anüefertigt Spiegelgasse  3 , Hmterv. i.  —
Schneiderin empfiehlt sich. Karlstraße  11 , Laden.

Damcn-Coftnmes
werden elegant u. preiswerth angesertigt Schw albacherstraße b, _d.

Sckmeidrrin empfiehlt sich. Albrechlstratze  28, 2 links.
Costümev. 6 Mk. an werd. schönn. gutsttz. angef.. Kuider- u.

Hauskleider, sowie Aenderungen blll. Dotzheimerstr.  6 . Hth. Part.
Kleider u. Hüte w. geschmackvoll gearbeitetBlücherstr. 7, H. 1 t.

Moves.
Litt e werd. geschmackvoll aarnirt Oranienstraße V_ 1L
Modistin empf. sich tn u. auß. dem H. Albrech 28. 3 St.
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Modistin enipfielttt sich in u . ans;, d. Hnnse.
__ Rai ), wa lr . instra tze rttk, Pari.

"Manträasse S (Laden) werden SchmuSfd «»» zum Waschen
and » rauien angenommen»nd ans da« Bo  dfättiiftf anSgesührt.

kLIranökei »/», n werden in kurzer Zeit gewaschen und
11 gekraust. billige Preise.

M. Welirliein . Kirchgasse 48 , 2.
Bteppdetken mmcn nach den»niesten Mustern ii. billigsten

Preisen angesertigt, sowie Wolle geschlumpt. Md . Michelsberg 7,
im Korblade». _ 124-09

n w. d. D ' ml' s- .'lpparat gründlich gcreniigi
BrUIleUI i bei Frau Albrechlstr 30. 3130

" HüchHq « rlÄglmei« s. noch Knuden. Moritzstr. 44, P . 0741
Gers. Bligl. n. n. Knnde» an in u a. 0 H. Dorkstrnste4, 2.
Wasch« zum Bügeln w. angenommen, schön und pünktlich

besorg« Jolmftraße 17, Gartenbau» Frontip.__
0 ><»Ww «>f hj. sch »« gcuj. u >, <m gki . Krr chga ssc 2547

*»le neu werden Klar 6- und Waschleder-- - «uiium VJIHIO UHV
ir w  Handschuhe . Wöchenil. dreimal Waschen. Billigste

Berccn«. Schwaldncherstr. 1, gegenüder dem Millkär-Lazaietb. 2790
zum Waschenu. Bügeln wird anaenon»ne» u. gut
„ hjgjg beiorat Ncrostraße l8, Hth. 2. Stock.

GZr zum Waschenu. Bügeln wird gut u. pünktl.
ikVrSfUßA besorgt Heleneiistraße 12, Hinterd. Part.

iuw Waschen und Bügeln, auch W «sch-
Neider und Blonse » werden angcnomnten

Blfi cherstraße lti , Mittelban Part._ _ ___ _ _ _ ___

SW - Wäsche "°M
zum Waschenu. Bügeln wird angenoo men Adlerstraßc 11, Htb. 1.

Ätäsche zum Wuschen und Bügeln wird gut und pünktlich
besorgt Adlerstraße 16a. 3 St recht«.__

Eine aust. Fra » wünscht die Wasche einer seinen Dame znm
Waschen und Bügeln zu übernebu>en. Näh. im Tagbl.-Verl. 7840

Eine iyra» i. Knnden(Wasch. u. Putz r F -ank<-"str. 4, fr. 1.
I r. >yiuu euipt |, z. Waich. u. tlutz. a. lut, Prullerst . 6, 1.

unverwüstliche Krause,
'OUnijlUnU k » , werden elegant und billig

angesertlgt. ^ Blockhaus, Damen-Friseur,
Krtedrrchstr . 5, « atze Wilhennstr.

17. 1 St . r.
Adlerstraße >8, 1 r.

Friseuse sucht noch Manien, HeUniundstraße
»ine gcüvte Fiiseurin  s. Kunden(bilsta). Adli

Krauken-Pflegerlnsrett
empfehlen sich.

Pflegerinnen -Heim , Gr . Burgstr. 15.
Krankenpflege.

Ein erfahr, anständ. Mann empfiehlt sich zur
Nachtwachen; zu eilig, Herrn auch auf Reisen.  Näh

ege und für
erostr. 6, P.

Ein älterer erfahrener Mann mit guten Zeugnissen lucht Herr
oder Dame ausznfadren. Näh. Platterstraße 48, Hld. P._

Dame « all. Stände find, gute». bill. Aufn. u Berschwiegend
bei Frau ».ang . prakt. Hebamme. Kostheim a M .» bei Mainz

Junger Herr in Roth bittet eine mildtdätige Dame oder
rrn um ein Darlehen von 100 Mk. Rückgabe nach Ucbereinkunft.
erten unter A. IO. hauptpostlag. hier._

hier fremd, heiterer Charakter, wünscht Anschluß
.... *4/ »-» 1» r an lebenslustige Dame oder Herrn. Offerten
«ttkr, « :. <?. 4 » an den Tagbl.-Berlag.

Heirally . 880 Damen m. gr. Bermögen wünschen Heirath.
Prospect umsonst. Zcuural Charloltenburg2. § 167

Herrath!
streng reell und discr., nur durch Reunion internationale,
Ernst COirtaer , Dresden , Sachsenplatz 3. Prosp . gegen
« -Pf .-Mart all. Land._ _ _ F76

'Ein junger Witlwcr vom Lande, in gesicherter
_ Lebensstellung, katholisch, 2 Kinder von 11 und

4 Jahren , wünscht in Verbindung zu treten mit einem älteren
Mädchen oder kinderlosen Wittwe zw. Heirath . Vermögen Nicht
erwünscht. Offerten nebst Photographie sind zu richten unterJ . w . postlagernd Aumenau an der Lahn.

Häusliches Gluck.
Frl ., Anfangs d. 20. Jahre, häuslich erzogen, m. sch. Aussteuer

U. späterem fich. Vermögen, sucht einen besseren gesetzt. Herrn,
Wiliwer mit 2 K. nicht ausg., betr. bl. Heirath kennen zu lernen

Gest. Offerten unter M. ®. »4t» an (Mag. 1162) F128

Wie klug Srr . u. Rum. Sie w. b. n. verl. d. i. m. blosst.
fl. Legen Sie bitte Brief auf d. Hptpst. Adressem. dem Anfangs¬
ichst. v. Ihrer Str . u. v. m. Znnanien dann w. sich» find, ob's

stimmt. Werde Donnerstag Nachfragen.

amilien Nachri

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht, daß unser unvergeßlicher Gatte und Vater,

faljnmi Demi.
nach langem, schwerem Leiden verschieden ist.

Die trauernde Gattin nebst Kindern«
Wiesbaden , den 20. Mai 1900.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 23. Mai,
Nachmittags5 Uhr, vom Leichenhause ans statt.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise auf¬

richtiger Theilnahme., sowie die zahlreichen
Blumenspenden bei dem uns so schwer betroffenen
Verluste, insbesondere seinen Herren Vorgesetzten
und Mitarbeitern, sowie den Herren vom
Deutschen Privat-Beamten-Verein(Zweig-Verein
Wiesbaden) sagt herz!. Dank

3m Namen der trauernden Hinterbliebenen:
M . Weiß . Wwe.

Uastes - NcranKstllnnllkn
Kurhaus . Nachmittag« 4 Uhr: Concert. Abends8 Uhr: Concert.
Kochvrnuuen . 7 Ilbr : Morgeumustk.
Königfiche Kchanfpiefe. Abend« 7" - Ilhr : Oberon.
Nelrdeiiz -Sfjeater . Abend« 7 ilbr : Die Danie von Maxim.
Wakgalla - tzkeater . Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Peichsliallen - Tyeater . Av-nds 8 Ubr: Vorstellung.
Warietitveater zum Anrgerfaak . Abends8 Uhr: Vorstellung.
Keifsarmee , Frankenstr. 13, Abends8'/, Ubr: Ocffentl. Versamml.
Wiesvadencr Knuftläke , Luisenftraße 9.
Wanger ' s Kuuktkatou, Taunusstrane 6.
PolKsfefel-alle , Fricdrichftraße47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bi« 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bi»
1 Uhr und von 3 bis 90- Uhr. Eintritt frei.

chemetnlame KrtstranKeniialfe . Kaffe: Luisenstraße 22. Part.
Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer und Krauen : im

Rathhan « von 9—12',- u. 3—8 Uhr. Mäuner-Abth. Sonntag»
von 80, - 90 - Uhr.

Verein für Kurlinnft über Wohlfahrls -Kinrichtunaen und
Rechtsfragen . Täglich von 6—7 Uhr Abends im Nachhause
im Bürcnu de« Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Kröeitsnachweis des Hllrillk. Arkelter -Kereius : Schwnlbachcr-
straßc 45, bei Schnbmacher Fachs.

Kranllenßaste für Krauen und Anngfraue«. Meldestelle: Hell-
mundstraße 36, Part.

ASiesöadeuer Kechtckuv. Bo» 8- 10 Uhr: Fechtabciid(Turnhalle
Schulberg). ^

Kechter-Voreinigung Wiesbaden . Abendsv. 8—10 Uhr: Fechten
~ (TuriivaUc Oranicnstraße 7).
Lurn -Vkrein . 8—10 Uhr: Turnen activer Turner und Zöglinge.
üuru -Kefell'schaft. Abends 8—10 Uhr: Riegeiiturnen.
Wänner -Äurnvercin . Abends 80- Uhr: Niegenturnen der activen

Turner und Zöglinge. Nach demselben: Allgemeiner Singabeud.
tzvangekifcher Wänner - u . Iüngkiugs -Z>erein. Abends8'/- Uhr:

Frerer Verkehr. Lcseabeud. , . , ^ .
Evanqek. Arbelier -Derein . Abends 80- Uhr: Zitherspixl-Probe.
Stemm - und Ringclnb Kinigkeit - Abends 80- Uhr: Uebuug.
Aluq - und Kechtclnb Germania . Abends 80's Uhr: Uebuug.
Wiesbadener Zttzketen-ßln «. Abends 80- Uhr: Uebuug
belanaverein Wiesbadener Männer -^ lnb.
^lirlstkicherVerein junger ilänner.

Von

80- Uhr: Probe.
80. Uhr: Bibelbesprechung.

9 Uhr ad im Wiener>achverein Wiesbaden.
CasS, Webergasse.

Alännergelang -Werein Koncordia. Abends 9 Uhr: Probe.f efanaverei«Wen«tzoncordia. Abends9Uhr:Probe.ienographen -Werein Hng-Kchne« , System Steuotachygraphie.
Von 9—10 Uhr: Uebungsabend.

stemm- und Wing -tzknS Kthketia. Abends9 Ubr: Hebung.
stenotachngraphen-Werein Wiesbaden. 9-10Uhr: Uebungsabend.

steten-Mereiu Wiesbaden . Abends9 Uhr: Uebuug.
iänner -Gefangverein Kilda - Abends: Probe,
iiesbadener Kalta -tzlüb. Spielabend in den Wiesb.Kunstsalcn,
Weinrestaurant, Lulsenstraße. _

rtnrrnnstkn
Versteigerungvon Stroh - u. Filzhüten rc. im Saale „Zu den drei

Kronen", Kirchgasse 23, Vorm. 90- Ühr. (S . Tagbl. 235. S . 6.)
Versteiaeruiig von Faß - und Flaschenweinen im Auctionssaale

Adolpbstraße 3. Vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl. 235. S . 9.)
Versteigerung von Oclgcmäldcn im Laden Wilbelmstraße 24, Vorm.

11 Mir. (S . Tagbl. 236, S . 6.)
Versteigerung von alten Eisentheilcii rc. in der Schlachthaus-Anlage,

Nachm. 4 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 61", S . 3.)

Meteorsksgisch « Kesbacht«»gen der Kratiou
Miesbüde».

19. Mai : Höchste Temperatur C. 11.5. Niedr. Temp. C. 5.4.
20. Mai : Höchste Temperatur C. 15.1. Niedr. Temp. C. 1.7.

Die Baromereranaaben ffnd auf 0" C. reducirl.

Mrtter -Kerichr des ..Mesbadeuer ' Tagvlatl ".
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutsche» Seewarte

' i» Hamburg.
(Nachdruck vcrbvien.)

23. Mai : vorwiegend heiter und trocken, windig, kühl, strichweise
Regen mit Gewittern. _

Auf . und Untergang f«* K»nue (®) «md Mond (C).

GeyeMttche FernkprechsteitE
befinden sich beim Tclegraphenamt (Telegramm-Annahmestelle),
Rheinstraße 25, beim Postamt 2, Schützcnhofstraße3, beim Post¬
amt 3, Wcllritzstraße 45, und beim Postamt 4, Tauuusstraße 1
(Berliner tzos). Sie sind geöffnet im Sommer (1. April bis
30. September) von 7 Uhr, im Winter (1. Oktober bis 31, März)
von 8 Uhr Vormittags bei dem Telcgrapheuamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends. An Sonn-
„nd Feiertage» find die Fernsprechstelle» bei den Postämtern 2, 3
und 4 geschlossen. Die Gebühr für ein Gespräch mit Theilnehmern
des Stadtsernsprechnetzcsbi« zur Dauer von 3 Minuten beträgt
10 Pf . Im Verkehr mit Tbeilnehmern in den zum Fernsprech¬
verkehr zugclasscnen Orten Innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orle)
beträgt die Gebühr für eist gewöhnlichesGespräch bis zur Dauer von
3 Minuten je nach der Entfernung 20, 25, 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu
komuieu noch 25 Pf . Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person
z»r öffentlichen Sprechstelle geholt werden muß. Für ein dringendes
Gespräch wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Gesprächs
erhüben. Von ausländischen Orten find zum Sprechverkehr zuge¬
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein gewöhn!lch-s
Drrimiuuieugespräch3 Mk., sür ein drmgeudes Gespräch9 Mk.

vliratrr C«mrci -tc
Königliche H | Kch«»spiele.

Festspiel - 1900.
Dicnstthuende Regisseure: Mar Köchq . Gtta —
Dirigenleu: Königlicher Kapellmeister Prof . F - anz MannftarSt.
Könialiä>er Knvellmeister Ias «k Kchlar . — Chöre: Kavellmemer
Leovsld Sstolr. — Ballet : Königliche Balletmersteri» Aunetta

-Dekor

19. und 20. Mai.
7 Uhr I

Morgens.
2 Uhr
Nachm.

•9 Uhr
Abend». Mittel.

19. 20. 19. 20. 19. 20. j 19. 20.

Baromel.*) . . 498 56.81 50.7 55.8 53.7 55 6 51.4 56.1
Thennoniet. (C.) 6 9 4.8 10.0 14.3 62 9.2 7.3 9.4
DmistspailN . (mm) 4 .4 5.01 4.1 4.4 4.8 5.6 4.4 5.0
Rcl.Feuchtgk.("/°) 59 78 45 37 67 65 57 60
Windrichtung .
Niederschlagsh.

N. W. NW. SW. NW. NW.

(mm ) . . . . 0.0

dekorative Einrichtungen: Königlicher artistisch-technischer
gccror Karl An «. Zchtck. - Kostümliche Einrichtungen:
Königlicher Ober-Jn,pcctor Fudn -ig Maupp.

7. Tag . Dienstag, 22. Mai.
Oberon.

Große romantische Feen-Oper in 3 Akten nach Wieland'« gleich¬
namiger Dichtung. Musik von Carl Maria von Weber. Wiesbadener
Bearbeitung. Gelammtentwurf: Georg von Hüsten. Melodramatische

Ergänzung: Josef Schlar. Poesie: Josef Lauff.
Werfonen:

Oberon, König der Elfen . Herr Reiß.
Titania , Königin der Elsen . Irl . Stehle.
Puck l me .Frl . Brandt.
Drall s ! . Frl . Wallner.
Mcermadchen. Frl . Robinson.
Kaiser Karl der Große . &err Lefflcr.
Hüon von Bordeaux, Herzog von Guienne . Herr Kaliich.
Scherasmin, sei» Schildknappe . Herr Groß.
Harun al Raschid. Kalis von Bagdad . . . Herr Schreiner.
R-zia, seine Tochter . Frl . Plaichinger.
Mesrü, Kaiserlicher Kämmerer . Herr Wegener.
Babe-Kban, Thronfolger von Persien . . . Herr Zimmcrmann
Fatime, Rezia's Gespielin . Frl . Brodmann.
Hamet, der Stumme des Palastes . . . . Herr Frank.
Ainrou, Oberster der Eunuchen . Herr Fender.
Almansor, Emir von Tunis . . . . . . Herr Zickner.
Roschana, seine Gemahlin . Frl . WUIig.
Abdallah, ein Seeräuber . . • ®en' .®ro®:, . .. .
Elfen. Luft-, Erd-, Feuer- und Wassergeister. Fränkische, Arabische.
Persische und Tunesische Großwllrdenträger. Priester. Wachen,
Odalisken, Seeräuber rc. rc. — Zeit : Ende des 8. Jahrhundert «.
1. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon (Vision).

„ 2: Vor Bagdad.
3 : Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad.
4 : Audieuzsaal des Großherrn zu Bagdad.

„ 6 : Am Ausgang der Kaiserlichen Gärten.
, 6: Hafen von Ascalon.
m 7 : In den Wolken.

8: Im Sturm.
9: Felsenhöhle und Gestade an der Nordkuste von

Afrika.
Bild 10: Im Garten des Emir von Tunis.

11: Im Harem Almansors.
„ 12: Die Richtstätte.
„ 13 : Im Hain des Oberon.
, 14: Heimwärts.
„ 15: Am Throne Kaiser Karls.

Nach dem 1. und 2. Akt fiiibeu längere Pausen statt.
Anfang 7lh  Uhr . Ende 10'/. Uhr.

Mittwoch: Oberon. _

2. Akt. Bild

3. Akt.

243.

Restde»; - Theater.
Dienstag, 22. Mai.

Abonnements-Vorstellung. Aboiinenients-Billets gültig,
Die Dame von Mavim.

(I -o Dame de chez Maxim.)
Schwank in 3 Akten von Georges Feydeau. Uebersetzt

bearbeitet von Benno Jacobson.
und

In Scene gesetzt von Dr.
Wersoneu

Crcvette, Excentric-Tänzerin . . .
Dr . Petypon, Arzt.
Gabriele, seine Frau.
General Pelypon du Grßl>4, sein Onke
Dr . Mongiconrt, Arzt, sein Freund-
Varlin, Verficherungs-Ageut . . .
Marollier, Leutnant.
Corigno», Leutnant.
Clemcnline, Nichte des Generals
Chantreau, Schullehrer . . . . .
Herzogin von Valmontö.
Herzog Guy, ihr Sohn.
Herr Vidanban.
Madame Vidanban . . . . . .
Sauvarel , Unterpräfect . . . . .
Madame Sauvarel.
Madame Pouant.
Madame Claux . . . .
Cbamerot

Manch.

1900
Mai. im Süden

Uhr Min.
Aufgang jUntergang
Uhr Mm . I Uhr Min.

Aufgang
Uhr Min.

Untergang
Uhr Min.

23. 12 24 4 38 1 8 15 1 34 V. 2 5N

. Käthe Erlholz.

. Max Wieste.
, Clara Krause.
. Hans Manusfi.
. Otto Kienscherf.
. Aldui» Unger.
. Gustav Schnitze.
. Hans sturm.
. Else Tillmann.
. Albert Roienow.
. Sofie Schenk.
. Hermann Kunz.
. Gustav Schiller.
. Margarethe Ferida.
. Georg Albri.
. EUy Osburg.
. Minna Agte.
. Gusti Kollendt.f riedr.ScdudmaiM.. . ans Thnring.

Eticnne, Diener bei Dr . Petypon . . . . Carl Heiter.
Emile, Diener des Generals . Richard Krone.

Ein Straßenkehrer, Träger , Gäste rc. — Zeit : Die Gegenwart.
Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt in Paris m der Wohnun,
des Dr . Pelypon, im 2. Akt aus dem Schlosse Gröle des General»

Petypon in der Touraine.
Nach dem 1. und 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Eu de 9 Uhr.
Mittwoch, den 28. Mai. 244. Abonnements-Vorstellung. Neu

stndirt: Der Neilch -nfr - strer. Lustspiel in 4 Akten von
G. von Moser.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, 22. Mai:

Abonnements-Concerte
des städtischer. Kur-Orchesters, unter Leitung seines Kapell¬
meisters, des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lüstner

Nachmittags 4 Uhr:
1. Deoenniums-Marseh . . . Stasny.
2. Ungarische Lustspiel-Ouverture . . . . Keler -Bsla.
3. Ochsen-Menuett . Haydn.
4. Paraphrase über das Gebet aus Weber’6

„Freischütz“ . . Lux.
5 Ganz allerliebst, Walzer . . . Waldteufel.
6. Trompeten-Ouvertüre . Mendelssohn.
7. Fantasie aus „Cavalleria rusiicana“ . . . Mascagni.
8. Ulanenruf, Charakterstück . . . . . . Eilenberg.

Abends 8 Uhr:
. . Bizet.
. . Scharwenka,
. . Mozart.

1. Vorspiel zu „Djamileh“ . .
2. Polnischer Nationaltanz.
3. Arie aus „Titus“ .

Oboe-Solo: Herr Schvrartze.
Clerinette-Solo: Herr Seidel.

4. Trau-tchau -vfem, Walzer a. „Waldmeister“
5. Largo.

Violine-Solo : Hr . Concertmeister Inner.
6. Ouvertüre zu „Euryanthe “ .
7. Einzug der Götter in Walhall , Schlusssoene

aus „Bheingold“ .
8. Für Herz und Gemüth. Potpourri . . .

Joh . Straus».
Händel.

Weber.

Wagner.
Komzdk.



-'■■*• ■

erläge mm Wiesbadener Tagblalt.
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Der Gott, der ewig rastlos wirkt und schafft,
Will nicht ein trage frömmelndes Versenken,
Kein blöde« Krcuzanschauen. Wache Kraft
Will er, und Heldenmut!, in That und Denken.

Sallet, „Laicn-Ebangcliniii".
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(41. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Hofe ;n Fredeuslrorg.
Dem Dänischen des Ural»- Jodt nacherzählt von tzmil Jonas.

„In diesem Augenblicke handelt cs sich darum, die
Schuldigen des Verbrechens zu überführen, um sie dann zur
Rechenschaft zu ziehe», und hierbei erwarte ich, daß Sie,
Leutnant Storm, mir die nöthigen Aufklärungen gebenwerden."

„Was ich in dieser Hinsicht zu sagen habe, kann leider
zu keinem Resultat führe», da die Betheiligten auf eine
geheimnißvolle Weise ihren Anschlag auszuführen verstanden
haben, sodaß wohl Niemand als Zeuge wird auftreten
können, da ich überzeugt bin, daß selbst der Kutscher und
die Diener gestern die eigentliche Absicht der Fahrt nicht
kannten. Daß der Kutscher gemäß erhaltener Befehle vom
Wege abbog, ist ganz gewiß, aber der Baron ist viel zu
klug, als daß er ihui irgend etwas anvertraut hätte, und
das Ganze kann leicht als eine Ueberraschung ausgelcgt
werden, die man Ew. Königlichen Hoheit noch zu allerletzt
bereiten wollte, und wovon nicht einmal der Marschall von
der Rath etwas wußte. Das Billet, welches ich gestern
empfing und dem ich folgte, ist in so unbestimmten und
vagen Ausdrücken abgefaßt, daß sich nichts daraus ent¬
nehmen läßt."

„Und von wem ist cs?" fragte der Prinz.
„Es ist von einer Dame, die jetzt, wie ich überzeugt

bin, eine ebenso eifrige Gegnerin des Barons ist,.wie sie
früher seine Anhängerin war; aber ich habe nicht das Recht,
ihren Namen zu nennen."

„Gut, gut! Dann will ich nicht weiter fragen. Was
das Attentat auf dem See aubetrifft, so bin ich überzeugt,
daß es ein Impromptu war, oder besser gesagt, es konnte
nichts Anderes sein. In Betreff des Anschlages von
gestern Abend verhält es sich indessen anders; daß die
Beweisführung schwer fallen würde, das gebe ich zu, um
so mehr, als Alle mit Ausnahme von Euch mir entgcgen-
treten werden. Laßt jedoch die Sache noch auf sich be¬
ruhen, wenn die Zeit für die Uebrigen gekommen ist, wird
auch die Zeit für diese Verbrecher kommen. So viel steht
aber fest, daß ich bestimmt die Entfernung des Barons aus
meiner Umgebung beantragen werde."

Bei diesen Worten klingelte der Prinz und befahl dem
eintretenden Kammerdiener, ihn bei der Königin-Wittwe zu
melden.

8. Kapitel.
Kronprinz Friedrich beider Königin.

Die Königin, welche noch nicht aufgestanden war, em¬
pfing den Prinzen im Bett. Bei seinem Eintritt warf sie
ihm einen verwirrten und fragenden Blick zu, als wenn sie
nichts Gutes von seinem Besuch erwartete. Sie faßte sich
jedoch bald, und indem sie ihm mit freundlicher Miene die
Hand zum Kuß reichte, sagte sie in mildem Ton:

„Ah, inon fils! man sollte wirklich nicht glauben, daß
Sie diese Nacht auf einem Ball gewesen sind! So früh
sind Sie auf?  Aber ich kann es mir denken, daß Sie vor
Begierde brennen, mir all das Wunderbare, das Sie dort
erlebt haben, zu erzählen; denn wie ich höre, ist es ein
charmantes Fest gewesen."

„Es war sehr prächtig und Baron Vreitenau versteht es
ausgezeichnet, seinen Güsten eine Ueberraschung nach der

anderen zu bereiten. Die großartigste war jedoch die, welche
er mir allein bereitete, und die mir beinahe das Leben ge¬
kostet hätte, wenn nicht zufällig meine Kavaliere hinzu ge¬
kommen wären."

„Mais mon Dieu!" rief die Königin. „So gefährlich,
wie Sie denken, war es doch nicht! Ich habe davon er¬
zählen gehört, daß er Sie durch einen großen Umweg in
Betreff der Stelle, wo Sie sich befanden, verwirren wollte,
sodaß, wenn Sie nach einiger Zeit nach Sparresholm zurück¬
kehren würden, wie es beabsichtigt war, und wo der Baron
ein Frühstück für die Herren arrangirt hatte, Sie dort
Alles verändert angetroffen und sich an einen fremden Ort
versetzt geglaubt hätten."

„Daß dies der Zweck war, Ew. Majestät, ist sehr mög¬
lich, aber ich muß gestehen, daß der Baron die Mystifikation
doch über alle Grenzen getrieben hat."

„Es schmerzt mich, zu hören, daß Ew. Königl. Hoheit
die Sache so übel ausgenommen haben, die in einer
munteren Laune ersonnen wurde, und womit er Sie zu er¬
götzen hoffte."

„Es ist indessen das zweite Mal, daß er mich durch
solche Launen in Gefahr gebracht hat, und Ew. Majestät
mögen es mir deshalb nicht verargen, wenn ich, um in der
Zukunft solchen Folgen zu entgehen, ihn aus meiner Nähe
entfernt zu sehen wünsche."

„Wenn das Ihre wirkliche Meinung ist, mein Prinz,
und nicht die Folge einer vorübergehenden üblen Laune,
so würde es mir wirklich leid thun; denn es wäre schwarzer
Undank und eine harte Zurücksetzung gegen den Mann, der
uns und besonders Ihnen stets so große Ergebenheit be¬
wiesen hat."

„Daß er eine solche gegen Ew. Majestät nährt, daran
habe ich nie gczweifelt", entgegnete der Prinz in bestimmteni
Ton; „ob aber dasselbe auch in Rücksicht auf mich gesagt
werden kann, das ist eine Frage, die ich verneinen muß.
Der Umstand allein, daß ich ihn in meiner Nähe nicht
wünsche, wird, wie ich hoffe, Ew. Majestät bewegen, ihn zu
entfernen."

„Nein, mein Herr", rief die Königin, indem sie Mühe
halte, ihren Zorn zu bezwingen. „Er soll in seiner Stellung
bleiben; seine Manncsehre ist mir zu wichtig, als daß er
den Launen eines Kindes ansgesetzt werden könnte. Baron
Breitenan soll nicht allein auf seinem Posten verbleiben,
sondern auch binnen Kurzem zum Kammerherrn ernannt
werden. Ich bin überzeugt, mon ober Freddrie“, fuhr sie
dann in freundlichem Tone fort, „daß Sie im Laufe der
Zeit erkennen werden, wie schwer die Rcgenteupflichteu oft
sind, und Sie werden mich nicht zu hart beurthcilen, weil
ich, streng nach der Richtschnur der Gerechtigkeit handelnd,
nicht Ihren Wünschen entgegenzukommen vermag, wie ich
auch weiß, daß Sie einschen werden, der Baron sei Ihnen
ein treuerer Rathgeber gewesen, als Diejenigen, denen Sie
jetzt Ihr Ohr leihen."

„Durch die Unglücksfälle und Sorgen, die von der
frühesten Kindheit bis jetzt mein Herz bedrückt haben, habe
ich früher, als sonst wohl der Fall gewesen wäre, das
Leben von der ernsten Seite kennen gelernt, und• in Folge
dessen habe ich mich stets gehütet, ohne reife Ueberlegung
zu handeln, aus Furcht, durch Unbesonnenheit Andere so
unglücklich zu machen, wie ich mich selbst oft fühle. Die
Gründe, welche mich besonders bewegen, den Abschied des
Barons zu verlangen, sind so kompromittircnder Natur, daß
ich sie nichtn'ennen kann, ohne die Rücksichten der Ehrerbietung,
die ich Ew. Majestät schuldig bin, zu überschreiten. Ich
kann Ihnen indessen versichern, daß sie so gerechtfertigt und
wohlerwogen sind, daß ich nicht von meinem Begehren ab¬
stehen kann, selbst wenn cs Euerer Majestät in Rücksicht
auf den Baron noch so leid thut, sie erfüllen zu müssen."

„Und was werden Sie thun, mein Herr, wenn ich
dessen ungeachtet Ihren Wunsch weder erfüllen kann noch will?"

„Ich werde, Euere Majestät, bis der Augenblick ge¬
kommen ist, wo ich im Stande bin, meinen Willen durch-
znsctzen, mich ebenso bestimmt weigern, den Baron in meinen
Gemächern aufzunehmen oder mich von ihm begleiten zu
lassen, wie ich mich geweigert habe, die Hand der Prinzessin
von Preußen anznnehmen."

„Das werden Sie?" rief die Königin erregt. „Aber
denken Sie daran, daß die Zeit, von welcher Sie sprechen,
erst kommen wird, und daß Sie noch einen langen Weg
vor sich haben, ehe Sie das Ziel erreichen, von dem Sie
sprechen, und daß größere Kapazitäten, als Sie es zu sein
scheinen, dabei gestrauchelt sind!"

„Das ist möglich, und ich kann fallen, Ew. Majestät",
versetzte der Prinz, während ihm das Blut zu Kopf stieg;
„denn Gott weiß, daß die Steine des Anstoßes, die auf
meinem Wege liegen, ebenso groß als gefährlich für mein
Leben sind. Ich werde mich indessen dadurch nicht zurück-
schrecken lassen, sondern im Glauben an Gott und die Ge¬
rechtigkeit meiner Sache den schiveren Kampf aufnehmen
und auskämpfcn, den die Vorsehung mir auferlegt hat."

Als der Prinz die Königin verlassen hatte, wurde sie
von dem heftigsten Zorn ergriffen. Sie, die niemals vorher
auf einen ernsten Widerstand gestoßen war, begegnete ihm
jetzt auf allen Seiten. Es schien, als ob sich Alles gegen
sie verschworen hätte, als ob die ganze Welt ihr trotzen
wollte, und als ob keiner von den Plänen glücken sollte,
an denen sie so lange Zeit gearbeitet hatte. Ihr Blut
kam mehr und mehr in Wallung, und indem es plötzlich
gewaltsam zum Kopfe drang, hatte sie kaum noch Zeit
zu klingeln, als sie auch schon ohnmächtig im Bette nieder¬
sank.

Während die Unterredung zwischen der Königin und
dem Prinzen stattfand, kam Doktor Hartmann schnell die
Schloßkreppen hinunter, um ein wenig mit Löwenkrone und
Alfred zu plaudern, die er vom Fenster aus vor dem
Schlosse hatte auf und nieder gehen sehen.

„Nun, erzählen Sie mir, meine Herren! Lassen Sie
mich hören, wie es znging, das der Kutscher des Barons
mit dem Kronprinzen sich verirrte!"

„Darüber können Sie die beste Auskunft bei dem Herrn
Baron selbst bekommen, Herr Doktor. Er hat schon heute
Morgen um sieben Uhr Audienz bei der Königin gehabt
und wird gewiß noch oben auf dem Schlosse sein", ent¬
gegnete Alfred.

„Ja , ist es nicht ganz, wie ich sagte?" rief der Doktor.
„Von Ihnen hört man nie etwas Anderes als dummes
Zeug, sowohl in philosophischer, als in anderer Hinsicht.
Aber diesmal lasse ich mich nicht so abspeisen, ich will eine
genaue und wahrheitsgetreue Erklärung dessen, was vor¬
gegangen ist, haben, oder ich laufe spornstreichs zu Donna
Alida im Doktorhäuschen und erzähle, daß ihr Liebster
feurige Billets von einer Hofdame annimmt."

„Ja , denken Sie nur", rief Löwcnkrone, „und dann
jagt Donna Alida den Doktor mit Stockfisch von der Thür,
weil er ihr hat Motten ins Fell setzen wollen und doch
nicht das Geringste weiß."

„Das wäre allerdings häßlich genug", entgegnete der
Doktor bedenklich, „denn so weich und milde Alida auch ist,
so könnte sie gewiß auch gottlos genug sein, mir die Augen
auszukratzen. — Nun, Alfred, seien Sie artig uud erzählen
Sic mir, auf welche Weise der Kronprinz in die andere
Welt befördert werden sollte?"

„Mit vier durchgehenden Pferden, die doch eigentlich
nicht durchgingen, da sie augenblicklich still standen, als der
Kutscher sie anhielt. Die Wahrheit ist, daß Keiner von
uns weiß, was das Ganze zu bedeuten hatte, und daß wir
diese Nacht den Kronprinzen in der Equipage des Barons
trafen, in vollem Galopp nach Noeskilde fahrend."

(Fortsetzung folgt.)

Stabilist
Memlieit erstem BSanaes!

Bester Reisekoffer der Gegenwart . 60 °/o Gewichtsersparniss gegenüber veralteten
Systemen . Nicht zu verwechseln mit Rolirplattcn-Koffer. Man überzeuge sich über Material und Arbeit in der

alleinigen Verkaufsstelle der Stabilist-Koffer Alte tolonnade1 (Ecke Wilhelmstr.).
Special -Geschäft für Reise -Artikel nntl feine Ledcrwaaren. 6138

100,000 Hark
ist der Hauptgewinn der Woliifalirts » I .otterie.

Eioose ä Ml*. 3 .30 (nach auswärts Porto und Liste
30 Pf. extra) empfiehlt und versendet die

HanptcollecteJ . NtaSSett 9 Kireligasse©O.
Diese Loose sind sehr beliebt und jedenfalls bald wieder

vergriffen. Man kaufe sie daher rechtzeitig ein. 4976

Für die kommende Einmachzeit
empfehle:

Eonserve -Bosen . 1 Ko., per 100 St.
„ 2 Ko., . 100

Zurichtung alter Dosen
Verlöthung von

100
100

5201
Mk. 15.—
* 25-. 12 .-. 10 .-

K. Brandstätter, Häfnergasse 10.

Damenbüstensind in grosser
Auswahl wieder
eingetroffen.

ab b , j  nach Maass fürScfimttiTiysier “ -0“Garderobe.

Akademie Rheinstrasse 5t).

Erdbeeren,
täglich frisch gepflückte, große dniikelroihe Frucht, empfiehlt zum
billigsten Tagespreise

B»li . Waltlier , Kunst- und HaudelSgärtiier.
Laden: Adelbcidftr. 76a, Eckladcn. Gärtnerei: Schiersteinerstr. 9.

Sehr guten kräftigen Mittagstisch
über die Strane empfiehlt

C . Enderle . Offizier - Cafitto , Dotzfieimerstraße .. .

Mk. 1.00 Feinst, frisch ger. kräftigen reinschm. Kaffee Mk. 1.00.
0.50 Billige Sorten von 50 Pf. bis „ 0.90.
1.20  Ausgewählte anerkannt seine Mischungen bis „ 2.00.
1.40 Aecht holl. Cacaopulverp. Psd., lose gew., „ 2.40.
0.26 Würfelzucker per Psd. bis 34 Pf., sst. Gnes-

rasfinade 26 Pf. , „ 7268j . seiiani ». Grabenstratze 3.

1.50  Mk. Kilo-Büchse BmisteiiilnS,
größte Anerkennung, bei Curl Xias,  Grabenstrufie SO. -059

Ein schönes Sopha preiswertü Mühlgassc5, 2. 6733

Nge»  I » A * I _ jeder Art, tote Folgen j»
SPOnOlftlP 1 PStfßn geldlicher Verirrung, Vs

v liuiluilllä 1 .ulliull schlechtskrankhelten,
IswwBEifflB vermtclen Harnröhren-,

fcüSESSSsäMsSS! WUfwMfs Blasenleiden, Ausflüssen,
Flechten, SyplMt.Onecksilb-rsfcchthnm, Schwächezustlinden, Hals-, Hant-
und Nerventranlheilen werden durch rationelle Behandlung gehet».

BelehrendesBuch Incl. Porto 70 Pfg. in Briefmarken.
Nach Auswärts brieflich.

Homöopathische Anstalt, ». .... *\ Tijngesgasse 33 35.—Gegründet 1883. JrUeberraschende

Frankfurt a. M.

(No.5112)P192

Gold - und Silberwraaren aller Art,
sowie Taschen -Uliren . Annahme von Reparaturen etc. 3066

Julius Rohr , Juwelier,
Mengasse 18/20.

Das Geschäft besteht seit
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Bckimiitiiilichiliig.
Der Gesang -Verein Dotzheim feiert nm 23., 24.

und 25. Junib. I . das Fest feines Sv -jähr. Bestehens
und seien Jnleresseutcn hierauf aufmerksam gemacht, daß die

Vergebung von Plätzen
aus dem Festplatz für Aufstellung von chiem Earoussel am
5. Juni und für Schaubuden und dergleichen am 15. Juni,
jedesmal Nachmittags 5 Uhr, stattfiudet.

Zusammenkunft der Steiglicbhabcr im„Goldnen Löwen".
Der Fest-Ausschnst.

I . A.:
Georg (jiiiulf.

Dotzheim, im Mai 1900._ _ _

Tarn -Gesellschaft.
Situ 1. Pstngst -Feiertag (Sonn¬

tag , ven 3. Juni d. J . ), veraustakten
wir einen

finiUcii-MsiO
nach Boppard , Bierseenplatz , Camp,
Bornhofen , Lieveustei« » . Sterreu-

berg (die feindlichen Brüder ),
,u dessen Bethciligung wir unsere Mitglieder nebst Familien
freundlichst emladen . Gaste können eingeführt werden. , ,

lieber alles Nähere flieht die Liste Auskunft, die zur Zeit bei
unfern Mitgliedern circulirt. _ ^ ^ F413Der Vorstand.

FürWirthe.
Patent Instrumental,

Notenblätter , Pianos
ohne Concurrenz, großartig in Musik, vorzüglich in Material und
Ausarbeitung; jeder Käufer kann die Fabrik in Frankfurt bestchtigen.

~ ....v Gr,,trat -Vertrieb nur Kaifer-
»of. Einige Musikautomaten, Ftöten-

. . . . . ,, , Piauo -Orchestrwns, mit Federkraft,
Gewicht und elektrischem Betriebe, weg. Platzm., rcsp. Ansstella.

' . Neuheiten unt . Preis abzugeben. (Man.-No. F17215 ) i 12
Frankfurter Antomateu -Mnsstellung

Vr.  Scip , Frankfurt a . M . , Kniserstrnfte 77,
am Hauptbahnhof.

weit

Special - Offerte für MF " billige Bettfederu.
Durch groß « Abschlüffe können wir offeriren: Gute

graue chinestkche Feder« p. Pid. 45 Pf., beffere
Oualitüte« grauer Feder«» ü 80, W, 1.—, 1.20,
1.40 Mk . p. Pid ., weifte Bettfederu p. Pfd . 2 .—,
2 .20 , 2 .50 , 2 .80 , 3.— Mk., I » weifte Federn und
Halb -Daunen 3.20, 3.50 , 4.- Mk., Julets , Feder¬leinen, Bctt-Barcheute sehr billig bei 5988

»ug -genlieiiii & Marx,  Wiesbaden , Marktstr . 14.

Speclal -Gardinem-
iiiid Fortieren -Handiiiiig

J. L F. Suth, Wiesbaden,
Mnacumstrasae 4 , Ecke » elaspeestrasse 3.

Grösste Auswahl. — Billige Preise. 6955

Gemälde -Anction
zu Wiesbaden.

Blenstas , «len SS . Mal er ., Vormittags IO 1/, und
Mac ?! lmittags LkV2 Uhl * anfangend, versteigere ich iin Lokale

W * 2 - lerostrasse 2
zu Wiesbaden

eine hervorragende Prlvat -Sammlung

Original -Gemälde
moderner und älterer Meister,

aus einem Nachlasse lterrülirend , darunter Werke von
j . v . Brandt , Professor F . Briitt , Professor E . Hunten , C. F . Beicker,
C. von Piloty , Prof . Weiser , Prof . H . Meinweber , Prof . N. Gysis,
Prof . Erdmann , J . C. Schmidt , Carl Jutz , W . Velten , P . Meierheim,
Panton , Wywiorsky , A . Feratelly , Jnnghluth etc ., sowie ausgewählte
Werke alter holländischer Meister , des XVII . Jahrhunderts , ferner
ein Mosaik - Bild ( Kaiser Wilhelm I .) , aus 42, « VS Holztheilchen
zusammengestellt , mit prachtvoller Ausstattung,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Ausstellung von Samstag , den 20 ., Ms Montag , den 28 . Mai er . Kataloge zu

beziehen durch den Unterzeichneten
KünsteAuctionator und Taxator

Willi . HelfKch,
Wiesbaden « Friedrichstrasse 47.

S : Kaiserlack, :g
Sfier öernstein-Fußboden-Glanzlack, dauerhaft, in 6 Stunden

trocknend,

Alsirdk», Met ilatsjuetunuljs, KlMöm
empfiehlt billigst

Drogerie 7b. Wachsmuth, Friedrichstr. 45.

Der wegen seiner grossen Güte weltbekannte und
alB vorzügliches, sofort linderndes Hausmittel bei
Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Hals -,
Brust - u . Lungenleiden , Keuchhusten etc.
unentbehrlich gewordene

Rheinische

Trauben-Brust-Honig
wird von dem Unterzeichnetenebenfalls zu Original-
,reisen ä 0,60, 1 u. 1V* Mk. seit langen Jahren ge-

irt und empfiehlt solchen bestens. 5215
Apotheker Otto Inlie,

Med .-Drogerie „Sanitas “,
3 . Mauritiusstrasse 3.

OarMlänck,
speciell mein

(eigene Marke),
ist unstreitbar der liesiexistireude Wasser,
sclilaueli zum Rasensprengen, zur Trottoir-

. Reinigung efco. etc. 73t>l
Widersteht dem höchsten Wasserdruck.

Wiederverkäufe!1 Rabatt!

4 4 Jeder fremde♦ 4
bet nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblalt " — gegründet esse — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
SO Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von Haus zu Haus, von Familie
zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaelionrllen Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt « einen
Anreigentheil von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt" allgemeines Infertions-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familicn-Nachrichlen (Geburts-, Verlobung-., Helraths- und Todes-Anzeigen) und dem Arbeits-
Markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachnngen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt " aufgenoinmen . Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Lagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzeln»
Tagblatt -Nummern kosten 5 pfg . Alan

sdomirt auf das„Miesbadener Tagblstt"
im Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser-
lichen Postämtern . „ ,

Das „Wiesbadener Tagbiatt " wird von Königlichen , communalständifchen , städtischen und
«nderrrr Staats - und Civilbehörden , insbesondere von der Kgl . Staatsanwaltschaft und den
Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt. „ .

Die Fremdenlistr , die Programme der Curhaus - Conrerte , die NnKundrgungen der
hiestgen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters Uiid des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntinachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde uird Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer, Tages-veranstaltungen,
Vereins -Nachrichten , Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich in> „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt" find: „Amtliche Anreigen des Wiesbadener
Tagblatl " , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt -Naffau", Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte, die „Illustrirte Kiiiderzeitung ", das „Aerztliche Hausbuch ",
das „Rechtsbuch ", die „Haus - und landwirthschaftlichs Rundschau ", zwei „Taschenfahrxläne ", der „Tagblatt.
Kalender " und die „verloosmigsliste ". .

SchschfreMlde seien auf die Rubrik„Schach", Drgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
weiche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Ei .ipf ehlung,
dort ist es seit fast einen» halben Jahrhundert überall zu finden,

weil unentbehrlich für ledermann.

Taunusstr. 2,
Wiesbaden.

1*. A . $ t ©ss,
Gummifabrikate.
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Vermischtes.
* #«f dir Krtgoliindrr Krrmdrutraunnskn, die de-

lanuttid) mit de», Inkrafttreten des bürgerlichen Gesetzbuchs auf¬
gehoben wurden, find nunmehr die Entschädigungen fcstgestellt. Als
zunächst Betheiligtcr cnivfänqt danach der Pfarrer der Gcmcinde
als Entgelt für den Einuahmcansfall jährlich 500 Mk.; die den
Organisten- und Küstcrdienst versehenden beiden Lehrer erhalten
jeder für die Dauer von 10 Jahren für das Jahr 500 Mk.; die
Kirchengenieiude erhält, ebenfalls für die Dauer von 10 Jahren,
eine jährliche Entschädigung von 500C) Mk. Dagegen verlautet über
die gehoffte Entschädigung der Landgemeinde Helgoland, deren Ein¬
nahme nuS den genanntcn Trauungen für das vergangene Jahr
etwa 14,000 Mk. betrug, noch nichts. Der vorauSfichtlrche Fehl¬
betrag im diesjährigen Budget wird die Gemeinde durch eine be¬
trächtliche Erhöhung der direkten Steuern decken müssen, wenn nicht
noch der preußische Staat sich zu einer Unterstützung berbeiläßt.

vr . T. Die Auvtrori-unug den UiagaraFiiUe . Da man
sich auch in der Wissenschaft zuweilen gerne mit Zukunftsmusik be¬
schäftigt, so ist auch das einstige Ende der Niagara-Fälle oftmals
krörtert worden. Gewöhnlich hat man dabei aber immer nur in
Betracht gezogen, daß der ungeheure Wasserfall selbst an seiner
Zerstörung arbeitet, indem er seine Gesteinsunterlagc niehr und
mehr unterhöhlt und auf diese Weise immer weiter zurückschrcitet,
»iS er nach so und so viel Jahrtausenden am rückseitigen Ende des
Ihn beherbergenden Flußbettes angelangt sein würde. Der bedeu¬
tende amerikanische Geologe Gilbert hat' aber neuerdirms den Nach¬
weis geführt, daß auch ohne diesen Vorgang die Tage gezählt
seien, während deren sich das Mcnschenauge noch an dem
majestätischen Naturschauspiel wird erfreuen können. Das
Zählen der Tage würde freilich Schwierigkeiten machen, da
e« sich auch diesmal um recht lange Zeiträume handelt,
fodaß eigentlich noch immer der Gedanke an eine Verzehrung des
gewaltigen Wassersturzes durch die vom Menschen geschaffenen
Maschinenanlagen näher liegt. Das geologische Ereigniß, worauf
Gilbert aufmerksam gemacht hat, besteht in einer allmählichen
Wasserverschicbung innerhalb der großen Seen Nordamerikas. Es
gilt jetzt als eine Thatsache, daß sich das Seengebiet in fernem
südwestlichen Theile allmählich senkt und in dem entgegengesetzten
Abschnitt langsam hebt. Der südliche Theil des Mtchrgan-L-ces
sinkt in einem Jahrhundert um etwa einen halben Fuß. Das schemt
ein verschwindender Betrag zu sein, aber für die geologische
Anschauung bedeutet ein Jahrhundert nicht viel, und so
geht die Rechnung denn weit in die Zukunft hinaus bis zu
einer Zeit, da sich der Wasserlauf in den großen Seen derart
umgekehrt haben wird, daß kein Wasser mehr über den
Niagara hinwegfließen wird. Nach 1500 Jahren wird der
Michigan-See seine Wasser nicht mehr nach Osten, sondern nach
Süden in den Illinois-Fluß ergießen, sodaß von Chicago aus eine

direkte Wasserverbindung mit dem Mississippi-Strom hergcstellt sein
wird die freilich schon jetzt durch einen großen Kanal ans künst¬
lichem Wege ermöglicht werden soll. Nach 2500 Jahren wird der
Niaaara-Fall nur noch zeitweise fliegen, nämlich nur zur Zeit des
Hochwassers in den westlichen Seen. Nach 3500 Zähren endlich wird
er oanzlich ansgetrocknct sein, der Michigan-See wird das große
Ebtcaao und eine Menge anderer Staaten an seinen Ufern uber-
fluthet haben und der Erie-See wird sich ftt den Huron-See cr<
0te&e!n. f<p/lÄrU «fiter Briefmarke ist von beträchtlicher
huqicinischer Bedeutung, einfach ans dem Grunde, weil sich das
liebe Publikum das unästhetische, aber bequeme Lecken der,Marken
niemals ganz abgewöhnen wird, obgleich schon ganze Bande da¬
gegen geschrieben sind. Aus diesem Grunde hat die Postverwaltung
die Pflicht, aus eine unschädliche Zusammensetzung des zur Hn-
stellung der Briefmarken benutzteil Gummis und auch der für den
Druck in Aiüvendung kommenden Farben zu f.®? . ”}1'!
dabei freilich gleich hinzugcfügt werde», daß die Gestihrlichkeit des
Aitteuchteus mit der Zunge und die dadurch wirklich veranlaßten
Fälle von Erkrankung als einer Folge von Blittverglfttmg nicht
von der chemischen Beschaffenheit abhangen, sonder» von der Bakterio¬
logie der Briefmarke, an der die Postverwaltung wenig andern
kann Immerhin ist es interessant, die chemische Zusammensetzung
einer Briefmarke kenne» zu lernen, wie sie neulich mit Bezug
auf die neue englische Halfpeimy-Macke in eurem Londoner
Laboratorium festgestcllt wurde. Die Farbe dieser Marke ist jetzt
arün statt roth, und nian könnte daher an eine» Gehalt von
Arsenik denken. Diese Befürchtung hat sich als unzutreffend er¬
wiesen da die Farbe nach Angabe der chemische» Analtzse weder
Blei noch Arsenik, noch ein anderes besorgnißerregendes Mineral
Enthält, sondern nur aus einer Mischung von Preußrsch-Blau und
einer Chromfarbe bestand. Die Untersuchung eurer Briefmarke ist
für den Chemiker eine ganz interessante Arbeit. Zunächst muß er
sie auf einem Stück Platinblech behutsam verbrennen-, die übrig-
bleibende Asche zeigt vollkommen deutlich die ursprüngliche Zeich¬
nung und Schrift der Marke und ist nur aus etwa dte
halbe Größe zufammengefchrumpft,, btt grüne Farbe ver¬
wandelt sich in gclblichbraun, die Ränder sind weiß ge¬
erbt und scheinen erhaben. Der Gummi der Briefmark¬
bestand aris sogenanntem englischen Gümmi, der aus Stärke her-
gestellt wird. Mit Bezug auf jene englische Briefmarke kann also
die vollständige cheinische Harmlosigkeit festgestellt werden, die übrigens
auch bei den deutschen Postwerthzeichen gewährleistet ist Trotzdem
darf man die Gelegenheit nicht vorllbergchen lassen, nochmals vor
dem Anlecken der Briefmarken zu warnen, denn diese Gewohnheit
ist wie gesagt, nicht nur unästhetisch, sondern auch gewissermaßen
gefährlich, da sich leicht irgend welche krankheiterregende Kerme auf
der gnmniirteu Seite festgesetzt haben und auf diesem Wege in den
lnenschlichen Körper gelangen könnten.

t. rinne».

üb̂ Re Klwen in di7 gerade Rühmte Schauspielerinnenso
oft gerathen Man könnte angesichts der merkwürdigen Ent«
führungsgeschichte der Ghp die Aiisführungen der Londoner Zeit¬
schrift noch über den Schanspiclerstand hinaus erweitern. Im
klebrigen wäre cs schade, die solgendcii Satze diirch irgend tjnt
Hinzufüguiig zu beeinträchtigen: Dramatische Künstler lieben ohne
Zweifel Die Reklame nicht mehr als pudere Sterbliche, und cs ist
darni» merkwürdig, wie oft die trivialsten Episoden sw« ihrem
täglichen Lebeni» die Zeitungen kommen. Allerdings scheint ihr
Leben an allen möglichen Zufällen reicher zu sein als das gewöhn¬
licher Leute. Unglücksfälle inannigfacher Art lauern ihnen auf,
und eine Unfallversichcrungs-GescUschast sollte cs sich wohl über¬
lege». ehe sie einer populären Schauspielerin emc Police gievk.
Erleidet sie nicht einen Sturz aus ihrer Equipage, so kippt viel¬
leicht das Boot um, in dem sie eine Spazierfahrt unternaim>. oder
sie verbrennt oder leidet Schiffbruch, auch Erdbeben oder Gewitter
bedrohen ihr Leben. Es scheint ihr andererseits eine Art von
Zauber anzuhaften, denn die bedenklichsten Nnglücksfälle vermögen
sie nicht zu tödtcn. Einige von ihnen mag es ja wohl geben, die
von der Wuth der Elemente weniger verfolgt werden, aber dann
geschieht itiiieii anderes Unglück. Entweder werden iljve Juwelen
gestohlen, sie läßt sich auf eine llngliicksheirath oder Scheidung ein,
sie verfällt in die unangenehmstcu und gefährlichsten KrankheitS-
zustäude, und besonders nach der Häufigkeit der letzteren mrißte
man zu dem Urtheil kommen, daß es keine ungesundere Be-
schäftiaiina giebt als die einer berühmten Schauspielerin. Ihre
Krankheit richtet sich nach der herrschenden Mode, und in Paris
macht sie gegenwärtig der operativen Chirurgie zu schaffen. Bor
Kurzem hallten die Boulevards Tag für -dag wider von den
Bulletins über das gesnirdheitlichc Befinden einer Operetten-
sänaerin an der ein bedeutender Chirnrg eine Nierenoperatton
vollzogen haben sollte, und die dortigen Zeitungen konnten sich in
bewundernden Ausdrücken über den Muth der Diva garmcht genug
thun. Später stellte sich heraus, daß eS sich um c.ne höchst un-
beträchtliche und gewöhnliche Operation ttehculdelt hatte, -"Och
mehr Unruhe machte Sarah Bernhard den Pariser Zeltungen,
d l, dem Pariser Volk, als die Nachricht ruchhar wurde, daß sic
vor einer Operation stünde und ihre Nolle als Herzog von Reich¬
städt im „Aiqlon" nicht würde spielen können. Sie mußte ei»
Manifest erlassen, in dem sie das Gerücht als einen Aprilscherz be-
zeichnete, über das sie zunächst mit Verachtung hatte hinwcaaehen
wollen, und nur ihren zahlreichen Verehrern zu Liebe versicherte,
daß sie den Chirurgen noch nicht in die Hände gefallen Ware und
sich einer Gesundheit erfreute, die ihre Feinde beunruhigen konnte.
Das „British Medical Journal" fragt am Schluß, wie es denn
komme, daß das Messer der Chirurgen heutzutage so sehr nach
Schanspielerinneiiblut lechzen solle.

4°lo. Ungarische Staatsrente in Kronen.
Emissionscours: ©©*/ « ° /o.

7200

Anmeldungen —

Emissionscours: SW */

Zeichnungstag : Mittwoch » den SS . Mai a . c.

welche wir kostenfrei besorgen — erbitten wir uns frftlsiseitigst.
Pfeiffer L Go ., Bankgeschäft, Langpässe 16.

rinnerii
Sonntag , den 30 . Stal er . :

Familien -Ausflug
nach Hattenheim

(tothof Kess ) .
Gemeinschaft! . Abfahrt: 223  Uhr Nachm.

, Rückfahrt: 852 „ „
Hierzu laden wir unsere geehrten Mitglieder und

Inhaber von Gastkarten höfl. ein. F 344
_ Per Vorstand.

Von Seiner Majestät dem Kaiser
genehmigte Woylfayrtsloosc ä 3 Mk. 30 Pf. (Ziehung sicher
81. Mai u. folg. Tage, Hauptgewinne Mk. 100,000, 50,000 rc.,
16,870 Geldgew.) habe noch einige abzugeben/ Man beeile sich
mit dem Ankauf von Loosen, da solche bald geräumt sem werden.
V.  de Fallois , Langgasse 10, älteste, mit den weilten Gewinnen7241

Mein Bheingauer Weinessig (ff. Tafel- und Einmachessig)
unterscheidet sich durch aus dem Rheingauer Rebenmaterial

05| Delicat schmeckt der Salat gewürzt mit
5"
Pa

Rheingauer Weinessig,
P
1N

Specialität nach alleiniger Methode der Rhein- K' C
gauor Weinessigfabrik u. Weingrosshandlung 2 &p pgs

s s
s

Martin l *rinz,
Schicristein im B&iieing :au9 I

e gegr. 1808. 6732 2;v
u Preisverzeichnissu. Proben gratis u. franco. S

in denselben iibergegang. natürl .Bestandtheile, die seinenWohl-
geschmack u. Aroma bedingen, leicht v. jeder and. Essigsorte.

99

f CHUUgCl1 otu KO.
,© ei *eS S4 -BackpulYer zu 10 od. 20 Pf.

,,C !©I ,eiS 44 -Puddiiig- u. Puddingsaucenpulrer zu 10 od. 20 Pf.
„CcreS 44 -Kotbe Grütze zu 20 Pf.
,,CJerOS 4‘-Vanillinzucker zu 10 Pf.

lieberall käuflich . 3065

General-Vertreter: Backe & EskSOfiy,
T. 757. TPaunusstrasse 5. gegenüber dem Kochbnmnen.

HM . Maikäse
kiiigetrofftli. 7355

Chr. Keiper, Webergasse 34.

Nur Sklbsttasireu
bietet Schutz gegen alle Hautkrankheiten.

Ich empfehle alle Rasirmittel in bekannter vorzüglicher Qualität unter weitgehendster Garantte. 'Nsbefondere
empfehle Min̂ bewährlen Sicherheits -Rasirapparate deutschen und engl. Fabrikates, sowte complette Raftr-
garnitiiren in äußerst praktischer Zusammenstellung.

Man verlange meine PreislisteP über Toiletteartikel.

G. Eberhardt , Stahlwaarenfabrik,
gqtiqqqfic 4Ä._ —

Strümpfe
lewebt und angestrickt oh»5t itk!>

Ecke der Hellmuud- ,»»d Bertramsttatze 6.
Mittagstisch zu «0 Pf ., »0 Pf . u. 1 Mk., im Abonnementbilliger.

Abwechselnde Frühstücks- und Abendkarte.
Borzügliche Weine. Prima Apfelwein.

Helle und dunkle Biere. 6028
Besitzer: BV. Bfrohn.

Fussbodenöifarben,
Fussbodeniack,
Pinsei,
Parquetwachs,
Stahispäns,
Linoleumwichse,

in bekannt besten Qualitäten
empfiehlt

Central-Orogerie,
Inh . : Wilhelm Schild,

Friedrichstrasse 16 und
Michelsberg 23. 6333

ElB ; weiße 25, hellgelbe 24 Pf
fst. Qualität , los- ausgewogen

SerfeNpulvev , p-r Pf - . 14  m.
fst. Qualität , lose ausgewogen per

DlEtMODK , Pfd . 12 Pf.
Borax, g-m., per Pfd . 80 Pf.
Sohn 10 Plb . 35 P ?»

M . Zboraisfel , Römerberg 2/4.
Herren- und Damen-Fahrräder,

billig ab Beeiier , Mrchqasse 11.
sehr gut erhalten, giebt2321

Achtungl
Heute Dienstag Abend von 8 Uhr ab

Frische Blut - und Leberwurst und
Wurstsuppe, ff. Knackwürste (eigenes
45̂Thüringer Wnrstwaaren-Geschäfl,

werde» angewebt und angestrickt ohne Naht, so
sein wie verlangt, in 1 bis 2 Tagen. Großer
Posten fertiger Strümpfe in gewebt von 15 Pf.
an bis zu den feinsten Neuheiten. Socken5 Pf.,
extra welch und stark, für Schwerßsuße 19 bis
95 Pf. Nur bei '057

Ncuiuann,
Ellenbogc,«gaffe 11, Kl. Bnrgstratze 6,

und Bad Schwaldach.
ärztl.
empf..Sicherer Grarremchntz,

Ovale, Pessaricn, Gummi-Artikel. . . „ „ .. -
Allein acht mit Vchntzmarke und Namenszug des Erfinbers,

1 Dtzd. 2 Ml., 2 Dtzd. 3.50 Mk.. 3 Dtzd. 5 Mk.
Spiegrlgaffe 1, im Zauberladen.

Blitzableiter.
Das Untersuchen derselben, sowie das Messen des Erd«

leilungs-Widerstandes übernimmt unter Garantie richtigek
Ausführung

Carl Mom inei ’sliaisscn,
10 . Bahlchofstroste 10.

€i
<

1
i

^fakalfahrplan (
des W«

Wiesbadener Tagblatt
Ssmmer 1900

;u SO Ufg . das Stück käuflich im
WsLlag, Karrggasse 21.

Der Plakatfahrxlan enthält die Ankunft-- und
Abfahrtszeiten der in Wiesbaden mündenden Lisen-
bahueu, der Dampsstraßenbahnrc. in übersichtlicher Form
und eignet sich besonders für GaKKofe, Restaurationen,
verkaufslokale, Büreauxu. dgl.

>
»|
»
I
I
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emps. sichj). Theaterfrisiiren. Albrcchtstr. 14, Stb. 2.
Z~frj ~' tüv  Sonn - IIM» » etcrtagc »ine Frau.

Älännvr - l ' urn 'vvi ' oi n.
p 21 ui Himmelfahrtstag:

^G - MSlljkll - KMßkrRR
über Rentmaner , Alteustein,
Schläferskopf , Turnhalle.

Abmarsch pünktlich um 8 Uhr
von der Turnhalle, Plattersiraße 16. Frühstück mitnehmcu.

Der Vorstand . 1̂ 410

Xcn! BacklöfFel. Sou !

Gebrauchs -Musterscliutz,

zum Backen von Ncstchcn (Nids) aus StroTikartoffeln
(Pommes paille).

i .ls Vogelneslchen gefüllt mit Erbsen, Kartoffeln, Corotten,
Pilzen etc. zum Garniren von Fleischplatten etc. bestimmt.

Wunderschöne Eleuheii!
Erfinder II . HSorilolo-Abondi , Küchenchef.

Alleinverkauf und Veitrieb durch 7368

Conrad Mrell,
Taunugstrasse 13,

$pec .-Magazin für complete Küchen.

Neu! D. R. G. M. 96842. Neu!
UiBiverssal-

Kreis - jitrahlF ©hr
ist der (lenkbar einfnrliite , solideste und
dauerhafteste Apparat zum Begiessen von
Blumen, Pflanzen, Gartenanlagen, zur Trottoir-

Reinigung etc. etc. 7362
Alleinverkauf bei

Taunusstrasse 2. -P • -A -»
Gummifabrikate.

In neuer Auflage ist erschienen:
Kleine duftige Lieder,

Männerchor (leicht) von ff.ouis »eiiu rt . tu Wiesbaden.
Partitur 60 Pf.; L Stimme 15 Pf.

z

Taschen-Fahrplan ß
des

„Wiesbadener Hagbiatt " ^
Sommer 1900

zu IO Pfennig das Stück käuflich im

Uerlag. Zanggasse 27. |

Pr . Kalbfleisch 60 Pf., Hammelfleisch 40 Pf. z. b. Steing. 23.
Eine eis. Wiege» »lodern, bist, obarifl- Adlerstraße 30, S . P.

Neuer Windfang für eine Wirthschaft billig
zu verkaufen Taunusstraße 43, 3. 6886

K
in reichster Auswahl.inder- . . . _

s . . . Friedr. Exner,leidcnen Neugasse 14.
6679

Dirigent gesucht.
Der Arbeiter-Gesangverein von Biebrich(gegründet 1876) flicht

einen tüchtigen strebsamen Dirigenten . Gefällige Offerten>nn
Preisangabe sind per sofort zu richte» an ltari Araoiü,Prcrsnnauvc pnu per iuiun nn -
llieftfliir. „Zur Stadt Frankfurt" (Vercinslokal), Biebnch a . Rh.

Kleiner aebranchter Kleiderschrank zu kaufen gesucht. Offerten
unter « . B». an den Tagbl.-Verlag._ 'rftlfa

Mit fürstlicher Pracht n. allen Bequemlichkeiten anrgest.
hochherrschaftliche graste Villa in der Parksiraste, groster
Garten, graste Raume, au« erster Hand änsterst billig zu
verkaufen. Näheres Baubüvean Saalgnsse1. 1530

Jul . Hose
Getr. Herren- n. Damen-Klrider» Schutzwerk kaust
leufeld , Metzgerg. 37. Auf Bestell, k. pünktl. i. Hau«.

Doppel -Billa,
nahe Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für eine oder
zwei Familien. Bad, Veranda, Garten, je 6 Zimmer, je
3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver¬
tauschen. Näh. Justizralh lüy . Nheinblirkstraße 7.

In bester Kurtage wird eine Wohnung von 7 bis
8 Räumen per sofort gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter H- H . at postlagernd Berliner Kos.

Ich suche für  einen Privat-Apotheker eine
ür * Wohnung

in feinster Lage Wiesbadens. Erf. 6 Zimmer mit reicht. Zubehör.
Einzug 1. Oktoberd. I . Ankauf einer kl. feinen Villa n. aus-
geschl. Reelle Anerbieten an

Pharm. Agentur J . Herzog,
Luisenstraße 17.

rücken, Scheitel, werden bei sc
f Zöpfe , Stirnfrisnren,

PerMen , Scheitel, werden bei sorgfältigster AnrfUhrnng billigst
angesertigt. rr 4491W. GUrth , Kgl. Theater-Friseur, Spiegelgahe 1.

Perfecte Kochfran empfiehlt sich für Festlichkeiten, Diners
und Soupers. Manergaffe 19, 3 St.

Langjährige Zuschneiderin Anfertignngŵ
Costümen, dieselben werden auch zugeschnitte» zur Selbstanfertigniig
Nach Maß g. sitzende Taillenschnitte 30 Pf. Nicolasstr. 32, 3 St.

Disting . j. Dame »„ALL" t
Pariser Aiisstcllmig. ®'t **• r' " ”an den Tagbl.-Verlag.

Oie glückliche Oehurt eines prächtigen
düngen zeigen hoeherirent an

Friedrich Exner und Frau,
Martha, geh. Schilkowski.

Wiesbaden, 21. Mai 1900.

Danksagung.
Für die vielen Beweise Herzlicher THeilnaHme bei

dem schweren Verluste unseres guten unvergeßlichen
Kindes, Adolf , und für die Blumenspeuden sagen
wir unser» herzlichen Dank.

Familie Krsmer , Gärtner.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher THeilnaHme

beim Heimgänge unseres lieben Gatten und
Vaters sagen mir hiermit unfern tiefgefühlten
Dank.

Mise Mittler, Wwe.
und Kinder.

Gütern Abend verschied plötzlich und unerwartet unser innigst-
geliebter Bruder , Schwager und Onkel,

Herr Leo Blumenthal
3

im Alter von 27 Jahren , was wir allen Freunden , Verwandten und Bekannten
hiermit tiefbetrübt anzeigen.

Wiesbaden, Köln, 8t. Louis (Mo.), den 22. Mai 1900.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Geschwister Blumenthal.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 28 . d . M., Nachmittags 4 Uhr,

vom Sterbehause , Dotzheimerstrasse 14 , aus statt.

Frisein'in - - ,
für 0cnt «=UN» » «tvrtagc «tnc Frau,

i welch« in der Rtstaurationskuche be«
wande rt ist. Plattirstrai « >«0.  _

(*iti reinliches' Mädchen für Küche und Hausarbeit
znin1. Juni gesuchtTaunnsstraße 24, 2._7312

Junges » räultiti , im Nähen und»nt allen best.
Hausarbeuen durchaus vertraut, sucht Stelle,tags¬

über über lind) an, wärt«. Zn erfragen Kii chgasse 17, 2 St.

Junger Mau « mit besserer
»tit der sich im techn. Zeichnen rc.

OdlMtviI0nng , auszubilden wünscht, wird gegen
event. Vergütung für ein technisches Büreau gesucht. Offerten unter
A. C. &9H  an den Tagdl.-Vcrlaa._ "i10

Gestohlen
Samstag Nacht an« dem Casö Central, Barcnstraste, ein Fahrrad,
englisches Fabiikat, Rüge Wtzitwoltb, Niekel-F-lgen, Lenkstange mit
'ilzhaiidgriffen 2« Mark Belohnung dem Wiederbnuger resp.

rmittler des Diebe«. Abrisse im Cnfö Central.
Verloren Cravattermadel,

hängende römische Münze. Gegen gute Belohnung
abzugeben.Leberberg 8.

Schottischer Schäferhund, gelb mit w.
gg.— w  Abz ., entlaufen . Abzugeben gegen Belohiinng

Bismarckring 36, 1 l. Vor Ankanf wird gewarnt!

Fox-Terrier entlaufen,
.HttUdestentrmarke 208. Wicderdrittger erhält BelohtitMg
Grosse Bnrastraste N, 2.

dEhhaN ^ ^ N «ek.. fl. flelbe glatthaarige Kn »din,
Alwinenstraste8, I. Etage.

weiße Pfoten. Wiederbr. Belohnung

Abhanden gekommen5 Monate alter Kriegshund
(Hündin). Gegen gute Belohnung abzugeben Bierstadterhöhe 11.

♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * *
A r _ il !.*» » 1/ !m4 ^ n nnlinErstlings- und Kinder-Wäsche,

(Keinili-n , Jttckclicn , Rinsclilagdeche » , H
Windeln . AVickelliimlen , Windelliosen , •
I.elbelien , I.äticlien , fanfUleider , Xrag - T
Kleider , Trng -mlineel , WngcnilecUcii . Steck - *
his -. cn , Sclinliehen , Eliitclien , JflUtieo , «gSäubclien . 6681 ♦

Zu Gelegenheits-Geschenken ♦
stets passende Artikel $
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Bon Verlobungen, Hciratycn. Geburten nnd Todes¬
fällen wolle man dem „Tagblatt" sofort durch Postkarte
Anzeige mache«, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ans den Dotzheimer Civilstandsregister«.

Geboren. 20. April: dem Kaufmann Friedrich August Doiiecker t.
S .. August Heinrich. 21. April: dem Maurer Karl Friedrich
Sehwalbache. T., Wilhelmine Philippine Karoline. 2v. Apnl:
dem Landmann Philipp Georg Döcn e. T., Louise; dem Eistn-
bahnbedienstele!, Wendli» Hohmann e. S ., Richard. 28. Apnl:
dem Fabrikarbeiter Friedrich Sebastian Ehrlich e. T., Paiilmi
Elise; dem Maurer Friedrich Philipp Karl Wilhelmc.S ., Wilhelm
Hennami. 6. Mai: dem Maschinenarbeiter Hei»>ich Philipp Karl
Jakob Wilhelm Heilnianiie. S ., Anglist. 11. Mai: dem Tüncher
und WiNh Philipp Wilhelm Körpe» e. S .. Philipp Friedrich

Anfgebot'e». Schlosser Christian Karl Schaffner, wohnhaft hier,
mit Susanne Mathilde Reith, ivohnhast zu Biebrich. Ziegler
Heinrich Friedrich August Benkelberg von Berlebeck in Lippe-
Detmold, woh»h. hier, mit Emma Marie Volkmann von Kalten¬
nordheimi» Sachien-Weimar-Eisenach, wohnhaft zu Wiesbaden.
Maurer Friedrich Jakob Schlosser mit Lina Ott, Beide von bter
und wohnh. hier. Taglohuer Christoph Schäfer von Hackenhenn,
Nheinhessen, wohnhaft daselbst, mit Christianê ohannette Birk
von hier und wohnhaft hier. . , .

Verehelicht. 5. Mai: Metzger Wilhelm stelmel von Wiesbaden,
ivohnhast hier, mit Wilhelniine Heinrich von hier und wohnnast
hier 12 Mai: Tüncher Carl Wilhelm Jiilius Bau», nut Karoline
«uife Henriette Elise Kcans, Beide von hier und wohiihafl hier.
14 Mai: Bäckerqehülfe Michael Mathias Bandors von Grafm-
rheiilfeld, Königreich Bayern, wohnhaft hier, mit Eliiabethe Well
van Gntlentbachermühle, Beziiksamt Kaiserslautern, wohnh. hier.

Gestorben. 21. April: Emil. S . des Tünchers Georg Karl Lcgiier,
9 M. 22.April: Helene, T. des Tünchers Wilhelm Karl Wagner,
1 I ; Karl Ludwig Friedrich Emil, S . des Schlossers Jakob
Nathauael Nensch. '2 I . 26. April: Karoline Sophie. T des
Tagl. Karl Philipp Friedrich Kciper. 10 M.; Johann Philipp,S . des Maurers Johann Philipp Debus, 10 M. 30. April.
Anna Elise. T. des Taglöhners Johann Fiinck, 9 M. 1. Mai:
Wilhelm, S . des Tünchers Wilhelm Otto Koch, 10 W. 4. Rlai.
Glaser Christian Karl Wilhelm Pfaff, 53 I . 6. Mai: Henriette
Louise Lina, T. des Tünchers Friedrich Wilhelm Rossel, I I .;
Elise Christiane Friederike, T. des Tünchers Philipp Schaler,
24 I . 17. Mai: Karl Augnst, S . des Dlanrers August Ludwig
fzellwig. 5 M. _ _

Ans auswärtigen Zeitungen mid »ach direkten
Mittheitungen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Stadtrath Paul Lttddcckens, Königs-
hiittc. — Eine Tochter: Herrn Negiernngsrathv. d. Marwitz,
Misdroh. Herrn Slaths-Slssessor Dr. Goldsriedrich. Leipzig.

Verlobt. Fräul. Elise Revmaim mit Herrn prakt.Arzt Kurt Osstg,
Breslau. Frl . Helene Tharandt mit Herrn Asseffor Dr. Konrad
Heertlotz. Dresden. „ . . . ..

Verehelicht. Herr Marine-AttachS Hubert von Ncbcnr Paschwitz
mit Fräul. Dorotheav. Benilvegni, Washington- Dresden. Herr
Ober-Lentnant Robert Deyhle mit Fräul. Elise Koehne, Erfurt.
Herr Dr. Leopold Nasse mit Frl. Olga Schierenbcrg, Oppeln—

Gesiorden. Herr Landrath Karl von Marcard, Gcrsseld Herr
Hofrath Wilhelm Ritter von Doderer. Straßburg. Herr Steuer¬
raid Schuchard, Liegnitz. — Frau Oberstleutnant Baron,» von
Bothmer, geb. Freymark, Dresden. Frau Stabsarzt Dr. Elle
Lanaheld. geb. Loewenderz. Spandau.
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löö Mark
Belohnung.

Auf der Kleinbahn Eltville —Schlangenbad
find in letzter Zeit von ruchloser Hand wieder¬
holt Weiubergspfähle aus das Geleise gelegt
u. bei der Einsahrtsweiche Bahnhof Schlangen¬
bad Steine zwischen Weichenzunge und Mutter¬
schiene eingeklemmt , sowie auch die Telephon¬
anlage daselbst beschädigt worden.

10 « Mark Belohnung werden Demjenigen
zugefichert, welcher den oder die Thäter so zur
Anzeige bringt , daß deren gerichtliche Be-
strasung herbeigeführt werden kann.

Ich ersuche um Ermittelung und Nachricht
zu den Acten 1 J 11100 . F259

Wiesbaden , den 18 Mai ISO « .
Königlicher Erster Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Durch den Beschluß des Landesausschusses des Regierungs¬

bezirks Wiesbaden vom 23. März 1900, genehmigt durch
den Herrn Oberpräsident der Provinz Hessen-Nassau, sind
wir ermächtigt worden, gemäß§§ 5, 6 und 15 deS Gesetzes
vom 25. Dezember 1869, betr. die LandeSbank in Wies¬
baden, Schuldverschreibungen, welche zu 4 °/o verzinslich
sind, im Gesammtbetrage von 10 Million Mark unter
folgenden, jeder Schuldverschreibung beigedrucklen Bedingungen
auszugeben:

„Die Direction der Nassauischen Landesbank giebt gemäß
§§ 5, 6 und 15 des Gesetzes vom 25. Dezember 1869, betr.
die Landesbank in Wiesbaden, mit Genebmigung der Herrn
Oberpräsidenlen der Provinz Hessen-Nassau und mit Zu¬
stimmung des Landesausschusses des Regierungsbezirks Wies¬
baden vom1. April I960 datirte. mir 4 °/° jährlich verzinsliche
Schuldverschreibungen BuchstabeQ. im Geiammtbetragevon
10 Million Mark aus . Die Schuldverichreibnngen zerfallen
in Unierabthcilungen BuchstabeQ. a über Mk. 200, Bnch-
stabe Q. b über Mk. 500, BuchstabeQ. o über Mk. 1000,
BuchstabeQ. d über Mk. 2000, und sind mit Zinsschemen
zum Bezüge der halbjährig am 2. Januar und 1. Juli
fälligen Zinsen, sowie mit einem Ernenerungsscheln zum
Empfange weiterer Zinsscheinbogen verleben. Die Schuld¬
verschreibungensind von Seiten der Inhaber unkündbar.
Die Direction der Nassauischen Landesbank ist dagegen be¬
rechtigt, dieselben nach dem 1. Juni 1904 zu kündigen und
zum Nennwenh einzulösen. So lange die Direction der
Nassauischen LandeSbank von dem Rechte der Kündigung der
ganzen Anleihe keinen Gebrauch macht, ist dieselbe verpflichtet
von 5 zu 5 Jahren , und zwar jedesmal in einem Termine,
in welchem neue Zinsscheinbogen ausgegeben werden, Sckmid-
vcrschieibungen im Betrage von minLestens einer Million Mark
zu tilgen. Die so einzulösenden Schuldverschreibungen stno

auf alle Untcrabtheilunann gleichmäßig zu venbeil
soweit die Direction der Nassauischen Landesbank nick»i  x vVi" .. : „tr nortnonb

verweilen und
lotucu u« „ .„ vuu,, . . ank niwt bereits
durch Rückkauf erworbene Stücke zur Tilgung verwenden will,
durch Berloofung zu bestimmen. Die erste dieser Raten ist
am 2. Januar 1910 fällig. Die Kündigung der auSoeloosten
Stücke, sowie die Kündigung der qanzeik Anleihe ist mindesten«

X 6 Monate vor dem Rückzablunqsterminein dem Amtsblatt
der Königl. Regierung in Wiesbaden und in einem weiteren
öffentlichen Blaue bekannt zu machen. Die Einlösung der
fälligen Zinsschkilieund der gekündigten Schuldverschreibungen
erfolgt bei der Haupikasse und sämmtlichcn Agenturen der
Nassauischen LandeSbank."

Die Schuldverschreibungen BuchstabeQ. sind mit Zins-
sckeinen zum halbjährigen Zinsenbezug bis zum2.Januar 1905
und mit dem Erneuerungsschein zur Erhebung weiterer Zins¬
scheine versehen.

Es gelangen an SchuldverschreibungenLit. Q. zur
Ausgabe:

2500 Stück Lit. Q. a. 5000 Stück Lit. Q. b.
4500 „ „ Q. c. 1250 „ „ Q. d.

Für Capital, Zinsen und Kosten haftet die Landesbank
mit ihrem ganzen Vermögen; außerdem leistet der Bezirks¬
verband des Regierungsbezirks Wiesbaden hierfür die
Garantie. Die Ausgabe erfolgt je nach Bedarf und ist der
Emissionskurs vorläufig auf 101 °/° festgesetzt. Einzahlungen
zum Bezüge dieser Schuldverschreibungen können bei unseren
Kassen vom1. Mai er. an geleistet werden, die gewünschten
Stücke werden vom 21. Mai cr. ab geliefert. F227

Wiesbaden , den 25. April 1900.
Direction der Nassauischen Landesbank.

Reusch.

Polizei -Verordnung
betr. Abänderung des § 4 der Polizei-Verordnung vom2. Juni 1899

über die Benutzung der Hunde als Zugtbiere.
Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 1867 über die Polizei-Verwaltung in den neu er¬
worbenen LandeStdeilen und der §§ 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird mit
Zustimmung des Magistrats für den Polizeibczirk der Stadt Wies¬
baden verordnet, was folgt:

8 4 der Polizei-Verordnung vom 2. Juni 1899 erhall folgende
Fassung:

Beschaffenheit des Fuhrwerks.
8 5. Als Fuhrwerk für Ziehhunde können zwei- und vier¬

rädrige Wagen Verwendung finde». Rur die zweirädrigen Tnück-
oder Schiedkarien dürfen einspännig gefahren werden, dagegen
müssen vierrädrige Wagen stets mit 2 Hunden bespannt sein. Urner
dem Karren muß der Hund so angespannt sein, daß er an der freien
Bewegung nicht gebindert ist. .

An jedem Fuhrwerk muß eine Vorrichtung zum Ampanncn
und an der linken Seite ein Schild angebracht fein, welches rn
deutlicher, unverwischbarer Schrisi den Namen des FuhrwerksbesitzerS
und die genaue Bezeichnung seiner Wohnung trägt. .

Das in der Beichcmigung de« KrciStdierarz-cs und der König¬
lichen Polizci-Direcnon vorgeschriebene Gewicht der Fuhrwerke und
Ladung darf nicht überschritren werden. *

Wiesvader», den8. Febrnar 1900.
Der Polizei-Prasioent. « . Pein » von Ratwor.
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Ortsstatut,
betreffend die gewerbliche Fortbildungsschule tu

Wiesbaden.
Au ? Grund der §§ 120 , 142 und 150 der Gewerbeordnung für

dar Deutsche Reich in der Fassung der Gesetzes , betreffend Abänderung
der Gewerbeordnung vom 1, Juni 1891 (Reichs -Gesetzblatt Seite 261
und folgende ) wird nach Anhörung betheiligter Gewerbetreibender
und Arbeiter und unter Zustimmung der Stadtverordneten»
Versammlung für den Gemeindebezirk der Stadt Wiesbaden Nach¬
stehender festgesetzt

8 1-
Alle im gedachten Bezirke sich regelmäßig aufhaltenden gewerb¬

lichen Arbeiter (Gesellen , Gehülfen , Lehrlinge , Fabrikarbeiter ), mit
Ausnahme der Lehrlinge und Gehülfen in Handelsgeschäften , sind
verpflichtet , bis zum Ende des Schuljahres , innerhalb dessen sie das
17 , Lebenrjahr vollenden , die Hierselbst errichtete öffentliche Fort¬
bildungsschule an den festgesetzten Tagen und Stunden zu besuchen
uud an dem Unterrichte Thcil zu nehmen.

Die Festsetzung der Tage uud Stunden des Unterrichts erfolgt
durch den Magistrat und wird in dem Organ für die amtlichen Be¬
kanntmachungen des Magistrats zur öffentlichen Kcnntniß gebracht.

8 2.
Befreit von dieser Verpflichtung sind nur solche geiverbliche

Arbeiter , die den Nachweis führe » , daß sic diejenigen Kenntnisse und
Fertigkeiten besitzen , deren Aneignung das Lehrziel der Anstalt bildet.

8 3.
Gewerbliche Arbeiter , welche das fortbildniigsschulpflichtige

Alter überschritten haben oder in dem Gemeindebezirkc nicht wohnen,
aber beschäftigt werden , können , wenn der Platz ausreicht , aus ihren
Wunsch zur Tdeilnabme am Unterricht zugelassen werden . Der
Schulvorstand ( Sturatoiiuai ) bestimmt über die Zulassung solcher
Schüler.

§4.
Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches der Fortbildungs¬

schule durch die dazu Vervflichtelcn , sowie zur Sicherung der
Ordnung in der Fortbildungsschule und eines gebührlichen Verhaltens
der Schüler werben folgende Bestimmungen erlassen:

1) Die zum Besuche der Fortbildungsschule verpflichteten ge¬
werblichen Arbeiter muffen sich zu den für sie bestimmten Unterrichts¬
stunden rechtzeitig einfinden und dürfen sie ohne eine nach dem
Ermessen der Schulleitung ausreichende Entschuldigung nicht ganz
oder zum Tbeil versäumen.

2 ) Sie muffen die ihnen als nöthig bczeichneten Lernmittel in
den Unterricht mitbringen.

3 ) Sie haben die Bestimmungen des für die Fortbildungsschule
erlassenen Schulreglements zu befolgen.

4 ) Sie müffen in die Schule sauber gewaschen und in reinlicher
Kleidung kommen.

5 ) Sie dürfen den Unterricht nicht durch ungebührliches Be¬
tragen stören und Schulutensilien und Lehrmittel nicht verderben
oder beschädigen.

6 ) Sie habe » sich auf dem Wege zur Schule und von der Schule
jeder Unfugs und Lärmens zu enthalten.

Zuwiderhandlungen werden nach § 150 No . 4 der Gewerbe-
Ordnung in der Fällung des Gesetzes , betreffend die Abänderung
der Gewerbeordnung vom l . Juni >1891 (Reichs -Gesetzblatt Seite 287)
mit Geldstrafe bis zu 20 Mark oder im Unvermögenssalle mit Hast
bis zu drei Tagen bestraft , sofern nicht nach gesetzlichen Bestimmungen
eine höhere Strafe verwirkt ist.

Eltern und Vormünder dürfen ihre zum Besuche der Fort¬
bildungsschule verpflichteten Söhne oder Mündel nicht davon ab¬
halten . Sie haben ihnen vielmehr die dazu ersorderliche Zeit zu
gewähren.

8 3-
Die Gewerbe -Unternehmer haben einem von ihnen beschäftigten

nach vorstehenden Bestimmungen (8 1) schulpflichligen , gewerblichen
Arbeiter spätestens am 6 . Tage , nachdem sic ihn angenommen haben,
zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei dem Magistrat anzumelden
und ipäteücns am 3. Tage , nachdem sie ihn aus der Arbeit entlassen
haben , bei dem Maaistrar wieder abzumeiden . Sie habe » die zum
Besuche der Fortbildungsschule Verpflichteten so zeitig von der
Arbeit zu entlassen , daß sie rechtzeitig und soweit erforderlich , gereinigt
uud umgekleidct im Unterricht erscheinen zu können.

8 7.
Die Gewerbe -Unternehmer haben einen von ihnen beschäftigten

gewerblichen Arbeiter , der durch Krankheit am Besuche des Unter¬
richts gehindert gewesen ist, bei dem nächsten Besuche der Fortml-
dungSschulc hierüber eine Bescheinigung mitzugeven . Wenn sre
wünschen , daß ein gewerblicher Arbeiter aus dringenden Gründen
vom Besuche des Unterrichts für einzelne Stunden oder für längere
Zeit entbunden werde , so haben sie dies bei dem Leiter der Schule
so zeitig zu beantragen , daß dieser nöthigenfaüs die Entscheidung
des Schulvorstandes einholen kann.

8 3.
Eltern und Vormünder , die dem § 5 entgegcnhandeln , uud Ar¬

beitgeber , welche die im § 6 vorgeichricbenen An - und Abmeldnngcn
überhaupt nicht , oder nicht rechtzeitig machen , oder die von ihnen
beschäftigten , schulpflichtigen Lehrlinge . Gesellen . Gehülfen und Fabrik¬
arbeiter ohne Erlaubnis aus irgend einem Grunde veranlassen , den

Unterricht ganz oder zum Tbei ! zu versäumen , oder ihnen die im
§ 7 voryeichricbene Bescheinigung dann nicht mitgebe » , wenn der
Schulpflichtige krankheitshalber die Schule versäumt bat , werden
nach 8 150 No . 4 der Gewerbeordnung in der Faffung des Gesetzes,
betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891
(Reichs -Gesetzblatt Seite 287 ) mit Geldstrafe bis zu 20 Mark oder
im Unvermögenssalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 28. Januar 1897.
Der Magistrat. V. Jbell.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses zu Wiesbaden
Vom 8 . Februar 1897 J .-No . B . A . 358.

Vorstehendes Ortsstatut wird hiermit in Erinnerung gebracht.
— Anmeldungen sind auf dem Rathhaus , Zimmer No . 14 , zu be¬
wirken . *

Wiesbaden , den 24. März 1900.
Der Magistrat«

Bekanntmachung,
betreffend die Benutzung des Dampf - Desinfections-

Apparates des städtischen Krankenhauses.
Unter Aufhebung der Bekanntmachung der städtischen Kranken-

haus -Direction vom 26 . Juli 1890 , stellen wir hiermit dem
Publikum die Benutzung des Damps -Desinfections -Apparates des
städtischen Krankenhauses unter folgenden Bedingungen anheim:

1) Künftig werden nur solche Gegenstände zum DeSinficiren im
Dampf -Desinftctions -Apparar des städtischen Krankenhauses
zugetassen , welche aus dem Stadtbezirk Wiesbaden stanimcn
und deren Anmeldung und Transport in der nach¬
stehenden Weise erfolgt ; insbesonderewerben solche Gegen¬
stände , deren Transport nach dem Krankenhause durch
Privatpersonen erfolgt , zur Desinfection nicht an¬
genommen.

2 ) Wer Gegenstände deSinficiren lassen will , hat dies Tags
vorher oder an den betreffende « Vormittagen aus
dem Rathhaus , Zimmer No . S7 (nicht, wie früher,
im Krankenhaus ), anzumelden , worauf die zu desinstcirenden
Gegenstände in der Wohnung des Auftraggebers durch
städtische Bedienstete abgeholt werde » ; dem die Abholung
überwachenden städtischen Desinfector ist dabei in zweifacher
Ausfertigung ein genaues Verzeichniß der zu desinficirenden
Gegenstände zu übergeben ; ein Exemplar erhält der Auftrag¬
geber , mit der Empfangsbescheinigung des städtischen Des-
tnfectors versehen , zurück.

3) Die Desinfection wird bis auf Weiteres nur Dienstags
und Freitags während der Nachmittagsstunden vor-
gcnommen.

4)  Es werden als geeignet zur Desinfection mit strömendem
Dampf nur Gegenstände aus gewebten Stoffen aller
Art , Bettwerk , eiserne Bettstellen und dergleichen
mehr angenommen; dagegen müssen als ungeeignet für diese
Art der Desinfection alle Gegenstände aus Holz,
Leder , Filz , Sammet , Plüsch und Pclzwerk bezeichnet
und zilrückgewiesen werden.

5 ) Der unter Aufsicht des städtischen Desinfectors erfolgende
Transport geschieht in durchaus unauffälliger Weis«
auf einem gewöhnlichen , aber nur zu dem einen bestimmten
Zweck dienenden Handwagen.

Die zum Einschlagen der zu desinficirenden Gegenstände
erforderlichen Tücher und Decken werden stadtseitig gestellt.

6)  Für die Vornahme der Desinfection in dem Dampf-
DesinsectioiiS - Apparat wird , sobald eine nur einmalige
Beschickung des Letzteren erforderlich wird , eine Gebühr
von Mk . 4. —, für jede weitere Beschickung ein«
solche von Mk . 2 . — in Anrechnung gebracht.

Für den Hin - und Rücktransport der aus dem Stadt¬
bering stammenden , zu desinsicireiiden Gegenstände wird,
einschließlich der Gestellung der Tücher und Decken für jede
Beladung des Handwagens , eine Gebühr von Mk . 4 .—
erhoben.

Für den Transport der außerhalb des Stadtberings
stammenden Gegenstände wird die Gebühr von Fall zu Fall
vom stadldauanit nach de» Jstkostcn fcstgesetzt.

7 ) Die Zabluiig der Gebühren bat auf Anforderung des Stadt¬
bauamtes an die Sladlhauplkasie zu erfolgen.

8 ) Für etwaige Beschädigungen der zu desinficirenden Gegen¬
stände in dem Dan »ps -Desinfeetio « s -Apparat kann
stadtseitig keinerlei Garantie übernommen werden . *

Wiesbaden , den 18 . April 1900.
Der Magistrat , v . Jbell.

Bekanntmachung.
Der längs des Besitzthumcs Dotzheimerstraße 92 hinziehende

Feldweg wird behufs Vornahme von Befestigungsarbeiien vom
21 . d . M . an während der Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr
gesperrt . *

Wiesbaden , den 15. Mai 1900.
Der Oberbürgernieister . In Vcrtr . : Körner»
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Bekanntmachung.
Mittwoch, de« 23. d. M., Vormittags 11 Uhr, soll der

Ertrag der Roßkastanienbäumein der Mainzer-, Park-, Kapellen-
und Jdsteinerstraße, im Nerothal, bei den Schießhallen Unter den
Eichen und in der Adolphsallee von der Adelheidstraße bis zur
Adolphsdöhe auf fünf Jahre im Rathhaus hier. Zimmer No. 55.
verpachtet werden. *

Wiesbaden, den 16. Mai I960
_ Der Magistrat. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Das Brausebad an der Kirchhofsgasse ist vom 1. Mai bis

30. September d. I . an Werktagen von früh 6 bis Abends 9 Uhr,
an Sonn - und Feiertagen von früh 6 bis Mittags 1 Uhr geöffnet;
es wird jedoch hierbei bemerkt, daß Badekarten nur bis ‘/al resp.
*/a9 Uhr zur Ausgabe gelangen. *

Wiesbaden , den 30. April 1900.
Der Director der städl. Wasser-, Gas - und Elektr.-Wcrke.

Muchall.
Bekanntmachung,

betreffend die Constitnirnng der freien Schmiede-Innung.
Nachdem das Statut der freien Schmiede-Innung , umfassend

den Bezirk der Gemeinden Wiesbaden, Biebrich, Bierstadt, Dotzheim,
Erbenheim, Igstadt , Kloppenhcim, Medenbach, Rambach, Schierstein,
Sonncnberg, Weilbach und Wildsachsen, mit dem Sitze in Wiesbaden
die Genehmigung des Bezirksausschusses, erhalten hat, werden die
Unterzeichner des Statuts hierdurch zu einer Versammlung
berufen auf

Sonntag , den 27. Mai l. I ., Mittags 12 Uhr,
im Rathhanfe zn Wiesbaden, Zimmer No. 1«, Erdgeschoß.

Tagesordnung r
Conitituirung der Innung und WohldesJnnungsvorstandes,
sowie thunlichst auch der Inhaber der übrigen Jnnungs-
ämter (§§ 37 und 38 des Statuts ).

Pünktliches und vollzähliges Erscheinen der Jnnungsmitglieder
darf unter Hinweis auf die Bestimmungen im 8 24 des Statuts
erwa tet werden. *

Wiesbaden , 11. Mai 1900.
Der Magistrat. In Vertr.: Stein.

Bekanntmachung.
Die durch Umbauten in der Schlachthausanlage über¬

flüssig gewordenen Eisentheilep. p., bestehend in
ca. 9500 Klgr. altem Eisen,
„ 1870 „ „ Wellblech,
„ 5000 „ „ Drahtgeflecht,
„ 4600 „ alten gußeisernen Geländerständern,
„ 1230 „ „ eisernen Thoren,
., 520 „ „ Guß.
44 Stück alten gußeisernen Trägern,
18 „ Glas-, Blech- und Steingutballons mit

Schutzkörben,
werden Dienstag , den 22 . Mai d. I ., Nachmittags
4 Nhr , in der Schlachthausanlage an den Meistbietenden
öffentlich versteigert.

Die Bedingungen liegen im Büreau der Schlachthaus-
Verwaltung zur Einsicht aus und können die Gegenstände
in der Schlachthausanlage besichtigt werden § 273

Wiesbaden , den8. Mai 1900.
Der Vorsitzende der städt. Schlachthaus-Deputation.

Wagemann.
Bekanntmachnng.

Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar 1900 sollen
künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung begutachtet
werden, wenn die Straße , an welcher der Neubau errichtet werden
soll, sreigelcgt, mit Canal-, Wasser- und Garteitung, sowie in seiner
ganzen Breite mit einer provisorischen Befestigung der Fahrbahn-
Oberfläche(Gestück) im Anschluß an eine bereits bestchenve Straße
versehen ist.

Die Bauinteressenten werden hierauf ausdrücklich aufmerksam
gemachr mit dem Bemerken, daß dieses Verfahren vom 1. Oktober
d. I . ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen, daß die Interessenten möglichst
frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahrtsstraßen dem
Stadibauaml einreichen. *

Wiesbaden , den 15. Februar 1900.
Stadtbaumt . Winter«

Ausschreiben.
Die neu geschaffene Stelle eines etatsmätzigen Bau-

Assistenten beim hiesigen Stadtdauamt , Abtfteilung für
Straßenbau , ioll alsbald besetzt werden. Verlangt wird floncs
Zeichnen, guter schriftlicher Ausdruck und der Nachweis gründlicher
theoretischer und praktischer Ausbildung als Straßenbau -Techniker
(etwa durch das Zeugniß als Baugewerksmcistcr, technischer
Secretär oder dergl.), sowie durch Zeugnißabschriften.

Gehalt steigend von Mark 210« bis 380« ; Anstellung
mit Probejahr Vorbehalten.

Gesuche mit Lebenslauf find bis 80. Mai d. I . an das Stadt¬
bauamt. Abtkeilung für Straßenbau , cinzureichen. *

Wiesbaden, den9. Mai 1900.
Stadtbauamt . Winter.

Freiwillige Feuerwehr.
Die ordentliche General -Versammlung

(8 21 der Statuten ) der freiwilligen Feuerwehr findet
Montag , den 28. Mai ». I . . Abends 8'/- Uhr,
in der Turnhalle des Turnvereins. Hellmundstraße25,
statt und werde» alle Mitglieder er freiwilligen
Feuerwehr hierzu cingeladen.

Dieselben wollen sich in Uniform pünktlichst ein.
finden.

Tagesordnung:
1. Bericht über Stand und Thätigkeit der Wiesbadener Feuer¬

wehr 1898/99.
2. Bericht über die Thätigkeit des Commandos, des Ausschusses

und der Führerschaft.
3. Bericht über den Stand der Kasse der freiwilligen Feuerwehr.
4. Entscheidung über die Erhebung von Beiträgen zu der Kasse

der freiwilligen Feuerwehr.
5. Bericht über den Feuerwehr-Verband:

-r) des Reg.-Bez. Wiesbaden,
b) des Preußischen Landes,
ej des deutschen Feuerwehr-Ausschusses.

6. Anträge und sonstige Angelchenheiten.
Eine zahlreiche und pünktliche Betheiiigung erwartet *
Wiesbaden , den 12. Mai 1900.

Der Brand director. Schenrer»

Preise für Naturalien und andere Lebens¬
bedürfnisse zn Wiesbaden

vom 13. bis cinschl. 19. Mai.
Höchst.Preis.

Medr. Höchst. tNiedr.

I . Krnchtmarltt.
Hafer . .p. 100 K.

Preis. Preis. Preis.
-s.

1480 14140 Ein Huhn.
*i»280

*
1 80

Stroh . . „ 100 ,. 3;80i Ein Feldhuhn . . .
40Heu . 100 „ 8 20 7 Ein Hase. ——

II . Mehmarkt.
Ochsen:

Aal . p. K. 3-20 2 _-

68 Hecht . „ „ 280 1 60
I. Qual . p. 50 K. 69 — — Backfische. —70 —50

II . .. „ 50 „ 66 — 64 — IV. Mrod u . Meyk.
Kühe: 62 60 Schwarzbrot,:
I. Qual . p. 50 „ — — Langbrod p. 0,- K. — 16 —13
II . .. .. 50 57 — 54 — L. _ 52 —42
Schweine . . p. „ 98 —94 Rnubbrod u„ 0,6 K. — 14 —13
Kälber . . . „ „ 1 60 i 20 .. L. —45 —40
Hammel . . „ „ 1 28 i 24 Weißbrod:
III . Mciualien. a. 1Wasserweck. . . — 3 — 3

Butter . . . . P. K. 2 40 2 b. 1 Milchbrödchen. — 3 3
Eier . . . p. 25 St. 1 75 1 25 Weizenmehl:
Handkäse „ 100 „ 8 — 7 _ No. 0 . p. 100 K. 30 50 129—-
Fabrikkäse„100 „ 6 50 3 — .. I - .. 100 „ 27 —26 50
Eßkartoffeln 100 K.
Karroffeln . p. K.
Zwiebeln. ,,

5 — 4 60 .. ii . .. 100 26 50 24 50
7

20 —
6

16
Roqgenmehl:

No. 0 . p. 100 K. 25 50 25
Zwiebeln . p. 50 K. 7 50 7 — .. 1 . „ 100 .. 23 50 22
Blumenkohlp. St. — 80 —20 V. Akeisch.
Kopsialat . . „ „ — 10 7 Ochsenfieisch:
Gurken. . . . „ „ — 70 40 von der Keulep. K. 1 52 1 44
Spargel . . . p. K.
Grüne Bohnen,, „

1 30 70 Bauchfleisch. „ „
Kuh- o.Rind fl. „ „

1
1

36
36

1
1

28
32

Grüne Erbsenp.K. 1 — —80 Schweinefleisch„ „ 150 1 40
Weißkraut . . „ „ — — — — Kalbfleisch . . .. 160 1 40
Roidkraut . . „ —— — — Hammelfleisch. „ „ 1 40 1 20
Gelbe Rüben „ „ —24 — 20 Schaffleisch. . „ „ 1 — 1 —
Weiße Rüben „ „ —— — — • " -

Solberflersch . „ „
1 60

40
1 60

Kohlrabi, obererd. — — — — 1 1 40
Römisch-Kohl „ „ — 36 — 30 Schinken. . . . „ „ 2 — 1 84
Petersilien . „ „ I — —80 Specksgerauch.) „ „ 1 84 l 80
Borrc . . 1 Stück — 6 — 4 Schweiueichmalz „ 1 40 1 20
Sellerie . 1 — 30 — 15 Merenfett . . . „ „ 1 _ —80
Kirschen . . p. K. 2 — 1 60 Schwartenmagen:
Erdbeeren . . „ „ 5 — 4 — frisch . . .. 2 — 1 60
Stachelbeeren„ „ — 80 — 70 geräuchert . „ „ 2 — 1 80
Aepsel . . . . „ „ 1 — — 44 Bratwurst . . „ „ 1 80 1 60
Eine Gans . . . . — — — Fleischwurst . „ ,,Leber- u. Blutwurst:

1 60, 1 40
Eine Ente . . . . — — — —
Eine Taube . . . — 70 — 50 frisch _ p. K. — 96 —96
Ein Hahn . . . . 2110 1 60 geräuchert . .. „ 2 — 1,80

Wiesbaden, den 19. Mai 1900. Das Aeeise-Amt.
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KMglkhc LandesbiMiothek.
Verzeichniss der neu hinzugekommenen Bücher, die tom
21. Mai 1S(10 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort voraus¬

bestellt werden können.
Revne des Deux Mondes. Tom. 157. Par . 1900. Beilage zur

Allgemeinen Zeitung. Juli - Sept. u. Okt. - Dez. Münch. 1900.
Texte u.Untersuchungen zur Gosch, d. altchristlichen Litteratur.
Herausg . v. v. Gebhardt u. Harnack . N. Folge. Bd. 4. Lpz.
1899. Berger, A. E., Sind Humanismus u. Protestantismus Gegen¬
sätze ? Lpz. 1899. Gesch. v. Herrn Ministerialdirektor Dr. Alt¬
hoff. Schoez, H., Zum 25 jährigen Bestehen d. deutsch-evangel.
Blätter . Halle a. 8., Eugen Strien 1900. Gesch. d. Verlegers.
Windelhand , Wilh ., Geschichte u.Naturwissenschaft. Bede. A. 2.
Strassb . 1900. Archiv k. systematische Philosophie. Herausg. v.
Natorp. Bd. 5. Berlin 1899. Laas, Ernst, Der deutsche Unter¬
richt auf höheren Lehranstalten . Berlin 1872. Lay, W. A.,
Methodik d. naturgeschichtlichen Unterrichts. Karlsruhe 1899.
Dahn, E., Das herrschende Schulsystem u. d. nationale Schul¬
reform. Kiel u. Lpz. 1900. Pan, Jahrgang 5. Erste Hälfte.
Bert. 1899. Trübner, Wilh., Die Verwirrung d. Kunstbegnäe.
A. 2. Frankfurt a. M. 1900. Chronique, la, des Arts et de la
Curiositö. Paris 1899. Studio, The, an illustrated magazine of
fine and applied art . Vol. 15,16,17 . Lond. 1899. Stockhausen,
Freiherr v., Grosabahnen oder Kanäle ? Cassel 1899. Gesch. d.
Landwirthschaftskammer in Cassel. Voigt, Andr., D. Akademie
f. Social- u. Handelswissenseh. zu Frankf . a. M. Frankf . a. M.
1899. Gesch. d. Verfassers. Weltausstellung in Paris . Amtl.
Katalog der Ausstellung des Deutschen Reichs. Leipzig 1900.
Philippson,F . E., Handel u. Verkehr im neunzehntenJahrhund ert.
Berl 1899. Ehrenberg, Rieh., Handelspolitik. Fünf Vorträge.
Jena 1900. Reichsgesetzblatt. 1899. Berl. 1899. Wickede F. v.,
Der preussisohe Standesbeamte u. d. Bürgerl . Gesetzbuch. Wiesb.,
P . Plaum 1899. Gesetzbuch, Das österreichische allgemeine
bürgerl ., herausg . v. R. v. Herzfeld. Lpz. 1899. Stoerk, Der
Schutz d. deutsch. Handels im Seekriege. Greifsw. 1900. Gesch.
d. Prof. Dr. Liesegang. Frank, Alb., Erinnerungena. d. Eisen¬
bahn - Betrieb im Kriege 1870-71. Wiesb. C. W. Rreidel 1o99.
Erdmann, Gust. Adolf, Deutschlands SeoherrBchaft. Berl. u.
Lpz. 1900. Nordhoff, J . B., Altwestfalen, Volk, Land, Grenzen.
Münster i.W. 1898. Gesch. d. Herrn Prof. Dr. Bahlmann in
Münster. Riechmann, A., Unter d. Zwaartbois auf Franzfontein.
Bremen 1899. Statistik d. Deutschen Reichs. N. Folge. Bd. 120,
122, 123,124,127 . (Seeschifffahrt, Binnenschifffahrt, Auswärtiger
Handel , Kriminalstatistik .) Berl. 1899u. 1900. Gesch. d. Kaiserl.
Statistisch. Amtes. Bryce, James , Bilder aus Süd-Afrika. Autor.
Uebers. Hannover 1900. Schulten, Adolf, das römische Afrika.
Lpz. 1899. Bastian, A. u. Voss, A., die Bronzeschwerter l.
Königl. Museum zu Berl. Berl. 1878. Gesch. d. General-
direktiond . Königl. Museen i. Berl . Mittheilungen,A. Petennanns,
aus Just . Perthes geograph. Anstalt. Bd. 45. Gotha 1899.
Ratzel, Friedr ., Das Meer als Quelle d. Völkergrösse Munch,
u. Lpz. 1900. Suksdorf, Henry F., Eine kritische Stunde m der
Entwicklungsgeschichte unseres Volkes. Berl. 1900. Stifter,
Adalbert, Briefe. Herausg . v. Job . Aprent. Bd. x—6. Lpz . o. J.
Olbers, Wilh ., Sein Leben u. seine Werke. Herausg.v. C.Schilling.
Bd. 2. Berl. 1900. Blum, Hans, Persönliche Erinnerungen an
den Fürsten Bismarck. Münch. 1900. Hirschberg, Ein deutscher
Seeoffizier. II . Abt. I . Bd. : „Prinz Adalbert I . Reihe . Ans den
hinterlassenen Papieren d. Korvetten - Kapitän Hirschberg.
Herausg . v. seiner Wittwe. Wiesbaden. Selbstverlag d. Heraus¬
geberin. 1900. Stern, Adolf, Geschichte d._Weltliteratur m
übersichtlicher Darstellung. Stuttg . 1888. Sehönbach, Anton K.,
Die Anfänge des deutschen Minnesanges. Graz 1898. Rühi, W. H-,
Geschichten u. Novellen. Bd. 3, 4, 5. Stuttg. 1899. Geschenk
d Herrn Prof. Dr. Rühl in München. Kreutzer, L., Die unheil-
freie Erbschaft . Hamb. 1881. Philippi,Fritz , Einfache Geschichten.
Dillenb., C. Seel’s Nachf. 1899. Faust , Joseph , Im Glauben
standhaft . Drama. Limburg a.Lahn. Limb.Vereinsdruckerei 1899.
Woas, Franz, Im Namen des Königs. Schauspiel. Wiesbaden.
Verlag d. Werkstatt 1900. Schafheitlin, Adolf, König Rolaf,
der Auferstandene. Modernes Schauspiel. Lpz. Gesch. d. Herrn
Bibliothekar Dr. Schröter. Macke, Karl , Vom ISiel zum hebo.
Ein Wüstensang. Heiligenst. 1894. Niese, Charl., Aut der Heide.
Roman. Lpz. 1898. Jensen, Wilh., Die Juden zu Köln Novelle.
A. 2. Berl. 1897. Schulze - Smidt, B., Weltkind . Eine Idy le
a. d. Rheingau. Dresd. u. Lpz. 1896. Macaulay, Th. Bab., Alt¬
römische Heldenlieder. Deutsch v. H. v. Pilgrim, Lpz. 1899.
Lavedau, Henri, Les beaux dimanches. Ed. 16 Par . 1898.
Gesch. d. Herrn Prof. Zinssei-. Castelnuovo, Enrico, Nella
hottega del Cambiavalute. 5. migl. Milano 1900. Gesch d.
Herrn Oberlehrers Dr. Meyer, Serao, Matilde. Dal vero. Mil.
1890. Gesch. d. Herrn Dr. Laquer . Archiv f. d. gesammte
Physiologie d. Menschen u. d. Thiere. Bd 78 Bonn 1899,
Hintz, Ernst. Ueber Gasglühlicht. Vortrag . Wiesb. Kreidel 1899.
Visnovsky, Sehifffahrtsbanäle u. Kleinbahnen. Wiesb. Berg¬
mann 1899. Kalender f. Eisenbahn-Techniker. Jahrg .27. Wiesb.
Bergmann 1900. Zeitschrift f. d. gesammte Lokal- u.Strassenhahn-
Wesen. Jahrg . 16. Wiesb. Bergmann 1891. alittheilungen,

Medizinal-statistische aus. d. Kaiserl. Gesundheitsamte. Bd. 5.
Berl. 1899. Zeitschrift f. praktische Aerzte. Jahrg . 8. Lpz. 1899.
Gesch. d. Herausg. Herrn Dr. Honigmann. Jahrbuch f. Kinder¬
heilkunde. N. Folge. Bd. 50. Lpz. 1899. Archiv f. Derma¬
tologie u. Syphilis. Bd. 49. Wien u. Lpz. 1899. Landau, ' eop.,
Anatomische u. klinische Beiträge zur Lehre von den Myomen.
Berl. 1899. Gesch. d. Herrn Ministerialdirektor Dr. Althoff.
Hansemann, David, Die Krankheiten a. d. Gewohnheiten u.
Missbrauchen d. täglichen Lehens. Berl. 1900. Nothnagel,
Spezielle Pathologie n. Therapie . Bd. 5. Th. 4. H. F. Müller
u. R. Pöch, Die Pest . Wien 1900. *

Neroberg-Bahn (Bergfahrt ).
Vormittage : 6as*t 7*s*t s» s08 a 31 io »» to 31 n° s u* 1 iS»» u **
Nachmittags : i»s l33 t“ 2<>« 2» 8»» s»» 4«» 4»» 8 » 6>« «22 «tt «1 TU

822 822* 922* 922»
• Vom 18. Ual bis 2. Bsptembst . — t Nu b»i Bedarf.

Biebrich - Mainzer Lokal - Dampfschifffahrt
Angnst Waldmann

im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
Sommer-Fahrplan ab 1. Mai 1900.

Von Biebrich nach Mainz: 6<x>§ 8« § 9*0* 10« 11« * 12« 2°» 3«
400 500 600 700 8008« + 900*.

Ab Kaiserthor-Centralbahnhof Mainz 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich: 5™§ 8« § 9« * 10« 11« * 12« l ' °

210 310 410 5106«>7« 810*t.
Ab Kaiserthor-Centralhahnhof5 Min. später, an Wochentagen

nur von Nachmittags 1« ab.
* Nur Sonn- und Feiertags.

An Wochentagen ab 1. Juni bis 2. September.
§ An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
Bei Bedarf Extratouren. Extraboote für Gesellschaften.

Dampfer-Fahrten.
Kambnrg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter dev Gesellschaft: L. Bettenmayer, Rheinstr. 21.)
D. „Allemania“, von St. Thomas via Havre nach Hamburg,

17. Mai 8 Uhr Nachm. Lizard passirt ; D. „Andalusia“, 15. Mai
von Kuchinotsu nach Saigon; D. „Armenia“, 18.Mai in Shanghai;
D „Austraiia“, 18. Mai 4 Uhr Vm. in Hamburg; D. „Athesia ,
17. Mai in Philadelphia ; D. „Batavia“, von Newyork nach Ham¬
burg, 17. Mai 8 Uhr Nachm. Dover passirt ; D. „Belgravia“, von
Hamburg via Boulogne sur Mer nach Newyork, 17. Mai 9 Uhr
30 Min. Vorm. Cuxhaven passirt ; S.-D. „Columbia“, 17. Mai
10 Uhr Vorm, von Newyork via Plymouth und Cherbourg nach
Hamburg ; D. „Constantia“, von St. Thomas nach Hamburg,
17. Mai o Uhr Nachm in Havre ; S.-D. „Fürst Bismarck“, von
Hamburg via Southampton u. Cherbourg nach Newyork, 18. Mai
5 Uhr Vorm. Dover passirt ; D. „Georgia“, von Newyork nach
Genua, 17. Mai 5 Uhr Nm. von Neapel ; D. „Helvetia“, 17. Mai
in Colon; D. „Hispania“, von Stettin nach Newyork, 17. Mai
2 Uhr 30 Min. Nm. von Swinemünde; S.-D. „Kaiser Friedrich ,
von Newyork nach Hamburg, 17. Mai 9 Uhr 30 Min. Nachm.
Dover passirt ; D. „Lady Armstrong“, 17. Mai 6 Uhr Vorm, in
Newyork; D. „Markomannia“, 16. Mai in St.Thomas; D. „Penn¬
sylvania“, von Hamburg nach Newyork, 15. Mai 12 Uhr 15 Min.
Nachm, von Plymouth ; D. „Rhenania“, 15. Mai in St. Thomas;
D. „Saxonia“, 17. Mai von Port Said via Havre nach Hamburg
weiter ; D. „Silesia“, 17. Mai vonPerim nach Penang ; D. „Suevia“,
15 Mai von Moji nach Saigon; D. „Teutonia“, von Hamburg
nach Montreal, 17. Mai 6 Uhr 30 Min. Vom . Dover passirt ; D.
„Westphalia “, von Hamburg nach Montreal, 15. Mai Vorm. Cape
Magdalene passirt. _ F 208

«
Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 50.)
Letzte Nachricht : F 308

18. Mai 12 Uhr Mitt. Herta passirt.
18. Mai 10 Uhr Vm. in Genua.
17. Mai 5 Uhr Nm. P. Delgada p.
16. Mai 11 Uhr Nm. in Newyork.
17. Mai 7 Uhr Vm. in Neapel.
15. Mai 12 Uhr Mitt. von Newyork.
16. Mai 8 Uhr Vm. in Newyork.
16. Mai 7‘/a Uhr Nm. v. Cherbourg.
17. Mai 9 Uhr Nm. in Bremerhav.
10. Mai 4 Uhr Nm. von Newyork.
16. Mai 3 Uhr Nm. von Baltimore.
17. Mai 4 Uhr Nm. von Newyork.
2. Mai 3 Uhr Nm. von Bremerh.

15. Mai 2 Uhr Nm. in Newyork.
8. Mai 3' ,2 Uhr Nm. Soilly passirt.

12. Mai 9 Uhr Vm. Soilly passirt.
14. Mai 9 Ohr Vm. Soilly passirt.
18. Mai 4 Uhr Nm. von Bremerh.

Bestimmung
Ems . . . . Genua
Aller . . . . Genua
Kaiser Wilh.II. Newyork
Werra . . . Newyork
Trave . . . . Newyork
Lahn . . . . Bremen
K. Mar. Ther. Newyork
Saale . . . . Newyork
Hannover . . Bremen
Fried, d. Grosse Bremen
Roland . . . Bremen
Main . . . . Bremen
Helgoland . . Galveston
Gross. Kurfürst Newyork
Rhein . . . . Baltimore
Frankfurt . . Baltimore
Bremen . . . Newyork
H. H. Meier . Baltimore

«oiattonSprefienbtHä bet L. SchcUenbet, ' lchen Hoi-B- chOtucketei in Wi-rboden.
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